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Zriedensvermittelungen im
Tripoliskrieg.

,A Berlin , 11. Februar.
Die Nachricht einer Berliner Korrespondenz, daß

der italienische Botschafter in Berlin , Herr Pansa,
demnächst von seinem Posten scheiden werde, bestätigt
sich, wie wir ans den Kreisen der rtalrenrschen Botschaft
hören , nicht . Herr Pansa ist zwar der dienstälteste
italienische Diplomat , schon über vierzig Jahre :m
Dienst. Er würde auch sehr gern, ohne eine andere
Stellung wieder anzunehmen, in den Ruhestand treten
und sich den Rest seines Lebens der Bewirtschaftung
seiner Güter , von denen er bisher noch sehr wenig ge¬
sehen hat , widmen . Aber bei der jetzigen politischen
Lage denkt er vorläufig nicht an seinen Rücktritt . Er
ist aufs eifrigste bemüht, die Beziehungen zwischen
Deutschland und Italien immer mehr zu bessern, woran
von beiden Seiten krampfhaft gearbeitet wird . Auch
die Presse beider Länder will man miteinander aus-

^Herr Pansa ist sehr scharf darauf bedacht, die deut¬
sche Regierung zu bestimmen, die russischen
Friedensvermittelungen  zu unterstützen.
Das ist ihm auch gelungen. Deutschland selber ist ja
auch fast noch mehr wie Rußland daran interessiert, daß
Italien und die Türkei endlich zum Frieden kommen.
Tenn seine Stellung zwischen den beiden Feuern ist je
länger um so ungemütlicher . Deutschland verfolgt da-
bei auch gar ferne Nebenabsichten, während , wie es
scheint Rußland  als Geschenk von der Türkei sich
gewisse Zugeständnisse in der Tardanellenfrage aus¬
machen will.

Von den beiden streitenden Mächten rst allerdings
zurzeit die Türkei  viel weniger zum Frieden geneigt
tote Italien . Ter Türkei kostet der Krieg in Tripolis
weder viel Truvpen noch viel Geld. Es hat höchstens
Unruhen auf dem Balkan zu befürchten, wenn der
Schnee auf den dortigen Bergen taut , tgfecm heute hat
es an seinen Grenzen in der europäischen Türkei sehr
viel Truvpen mobilisiert . Außerdem sch-emen die
Kreter  das koinmende Frühjahr ernstlich benutzen zu
wollen ihre Unabhängigkeit durchzusetzen. In der letz¬
ten Woche hat die kretische Regierung vor den Revolu¬
tionären so ziemlich kapituliert . Tie Pforte hat be¬
reits wegen Kretas wieder ein Rundschreiben an die
Machte geschickt. . .

Schlimmer dagegen ist Italien daran . Auf der
Berliner italienischen Botschaft bestätigt man die Mel-
duna daß General Caneva demnächst nach Rom zuruck
kehrst um seine auf dem Kriegsschauplatz gewomtenen
Erfahrungen der italienischen Regierung bei wichtigen
Entschließungen zur Verfügung zu stellen. <£-> soll er¬
wogen werden, ob ein werteres Vordringen
Innere  die finanziellen und Men chenopfer au
wiegen wird , was sehr zweifelhaft^ erscheint. Man ist
in Rom z i e m l i ch r a t l o s, wre man den Krieg

^Freisich " iŝ 5 schwer, eine Grundlage für einen
Friedensschluü ?/>. finden. Man denkt daran , dre italte

Nische Annexionserklärung dadurch wieder zu beserti-
gen, daß das italienische Parlament die Annexion von
Tripolis ab lehnt und die Oberhoheit des
Sultans  anerkennst Vielleicht gibt Italien für
Zugeständnisse in wirtschaftlicher Beziehung , die ihm
völlige Freiheit gewähren, noch eme Geldentschädigung.
Tie Sache wird noch Schwierigkeiten machen. Aber dre
Jungtürken , die vorläufig noch jeden Frieden ab¬
lehnen, sind heute in Konstantinopel längst nicht mehr
so stark wie in den vergangenen Jahren . Eine feste
Hand in Konstantinopel könnte schon viel durchsetzen.

politische Übersicht.
Generalfeldmarschall v. yahnke und der

Fall Hueger.
Ter Tod des früheren Chefs des Kaiserlichen Mili¬

tärkabinetts und Generalsetdmarschalls Grafen von
Hahnke ruft die Erinnerung an die Tragödie des
Oberst a T -. Hueger aus Ulm in Württemberg wach,
zumal gerade tu diesen Tagen der vielgenannte Oberst
a ^ dm neugewählten Reichstagsmrtglredern erne m°
formierende Schrift über seine Differenzen mrt dem
Kaiserlichen Militärkabinett hat sugehen lassen, um
den Reichstag zu Veranlassen, aus das Mtlttärkabtnett
einen Truck auszuüben und zu fordern , daß es endlich den
vom Preußischen Kriegsministerium akzeptierten Ent¬
scheidungen des K a m INe r g e r i cht s in der Affäre
Hueger 'sich füge. Wie noch erinnerlich sein durfte , war
Oberst Hueger Kommandeur des Feldartillerre -R-egr-
ments König Karl Nr . 13 in Ulm und bekam als solcher
Differenzen intt dem ihm Nachgeordneten Hanptmann
Schmäht, die sich in der Folge zu unüberbrückbaren
Meinungsverschiedenheiten über die Handhabung des
Dienstes mit der Vorgesetzten Behörde gestalteten. Als
ihm in der Folge kein Recht wurde, wandte er sich be-
schwerdeführend an die verschiedenen Vorgesetzten In¬
stanzen und schließlich auch an den König von Württem¬
berg und an den Kaiser. Allein man opferte ihn nach
seiner Auffassung der bundesstaatlichen Diplomatik und,
da Oberst Hueger sich diese Behandlung nicht gefallen
ließ, vielmehr in einer Broschüre dagegen Stellung
nahm, kam es zu dem großen Dortmunder Hueger
Prozeß , der nach wochenlangen Verhandlungen damit
endete, daß man dem Angeklagten zubilligte, daß er zur
Zeit der Abfassung der Broschüre in großer Erregung
gehandelt habe. Er wurde nach 8 61 sreigesprochen.
Tie von Oberst a. D . Hueger beantragte ehrengericht¬
liche Untersuchung fiel ebenfalls zu seinen Gunsten
aus . Nun aber griff das Militärkabinett , Lessen Chef
der nunmehr verstorbene Generalseldmarschall Gra'
v. Hahnke damals war , ein und erklärte , der Freispruch
sei nicht aus dem Grunde erfolgt , weil das . was Hanpt¬
mann Schmäht gesagt hat , unwahr ist, sondern deshalb,
weil Oberst a. T . Hueger alle Schritte getan habe, um
für die ihm wiederfahrene Beleidigung Genugtuung zu
erlangen und somit durch die Nichterlangung einer
solchen seine Ehre nicht gelitten hat . Mit dieser Ent¬
scheidung gab sich aber Oberst a. T . Hueger nicht zu¬
frieden und er verzichtete auf die Uniform . Wegen die¬

ses Verzichts wurde nun das ehrengerichtliche Ver-
ähren vom Mckitärkabinett gegen Oberst a. D̂ . Hueger
eingeleitet , das damit endete, daß ihm das Tragen der
Uniform verboten wurde, weil er einen Gnadenbewers
des Kaisers , den das Militärkabinett darin erblickte,
daß er bei seiner Verabschiedung das Recht zum Tragen
der Militärunisorm erhielt , mißachtet hätte . Gegen
dieses Eingreifen des Generalfeldmarschalls v. Hahnke
in das ehrengerichtliche Verfahren wendet sich nun¬
mehr Oberst Hueger in einer Schrift , die in diesen
Tagen in die Hände der Reichsboten gelangt rst, und
so wird der Fall Hueger wahrscheinlich auch den deutschen
Reichstaq beschäftigen, nachdem schon einmal , im Jahre
1905, dieser Fall im Plenum des Reichstags verhandelt
worden war.

Deutsches Reich-
* Haldanes Besuch und seine Folge « . Die „Kölnisch

Zeitung " meldet aus Berlin : Während feines Berlmor
Aufenthaltes hat Lord Haldane  reichlich Gelegenheit
gehabt , sich mit den tm Deutschen Reich maßgöbendm Per¬
sönlichkeiten auszusprechen und sich ein Bild von der
Stimmung  zu machen, wie sie in Deutschland zurzeit
vorherrscht . Einen offiziellen Auftrag zu Verhandlungen
hat Lord Haldane nicht gehabt , und es gilt deshalb auch
für ganz unwahrscheinlich , daß die besonderen
Fragen,  von derren vielfach in der Presse die Rede war,
mit ihm erörtert worden sind. Wenn eine Persönlichkeit
von dem Gewicht -des englischen Kriegsministers nach Be¬
endigung -einer Orienti -erungsreise hctmke-hrt , so werden die
von ihm gemachten -Erfahrungen zweifelsohne sür seine
Regierung von Gewicht sein, sie werden u . a . vielleicht zur
Änderung der überraschenden Auffassung Churchills bei¬
tragen , daß die Flotte sür T -eutschland nur eine Luxussache
sei. Ob die Haldanische Reise weitere Folgen  haben
wird , mutz ab gewartet werden.

* Die Sündenböcke der sündigen Konservativen . Zu
dem Versuch der -Konservativen , die Verantworiün -g für die
letzten Wahlen zu verrücken, schickt ein hervorragender süd¬
deutscher Staatsmann Der „Köln . Ztg ." eine Zuschrift , die
zwar nichts Neues bietet , wohl aber Durch Die prägnante
Zusa -ntMettsassung der Lage interessant ist. -Es -heißt da:
„Daß die Menschen begangene Fehler ungern einfe-hen, ist
bekannt ; daß Parteien hierzu deu Mut finden , kömmt noch
seltener vor . -So suchen auch die Konservativen die Schuld
sür ihre Niederlage , das Aüschwellen -der Sozialdemokratie
nüd die -ganze Entwicklung , die mit der Sprengung des
Blocks, der Verwerfung der Erbschaftssteuer und dem Rück¬
tritt des Fürsten Bülöw eingesetzt hat , bei den bösen
Liberalen (Ost animal SSt trss mechant , quand on
l’attaque , il se defend), bei der jetzigen Regierung (die
doch, wie Gleichen flir Faust , so viel sür den schwa-rMauen
Block tat , daß ihr zu tun fast nichts -mchr übrig blieb ),
beim Fürsten Bülöw (der betrunkene Matrose schlug Ms
das Barometer ein , als der -Sturm eintrat , den ldas Wetter¬
glas prophezeit hatte ), kurz, überall , nur nicht bei den
e - nzigen wirklichen Schnldi -gen , uämlrch
bei sich  selbst . Das Kausalitätsgesetz hat wohl nie so
klar zutage g-Äegen wie in diesem Fall , und man braucht
ja nur die Parlamentsvechai « ungen zur Hand zu nehmen
uüd nachzukl-ssen, die im Winter vor dem Rücktritt des
Fürsten Bülöw stattgösuNden haben , uüd ans denen sich

Kostbare Briefmarken.
Von E . Retz.

Die Sammelwut sür Briefmarken scheint, wie John.
D. Leckte in „Ehambers 's Journal " ^ " erkt,, eher im
Steigen als im Abnehmen zu sein. Dre Ursache dafür
weist er einmal der Tatsache zu, daß der ouglijche Komg
selbst ein eifriger Sammler und Markenli -ebhaber sit, sodann
aber auch dem Thronwechsel in England und Ederen
Ländern » d-er naturgemäß die Ausgabe neuer Br -es», m
bedingt . Dies pflegt dann gewöhnlich em neuer Ansporn
für die Sammler zu sein-

Die Marken , welche von dem Sammler am yocyjwn
geschätzt werden , sind die Penny - und Zweipennymarken
von der ersten Ausgabe von Mauritius , 1847. Jf » W
schwer, den wirklichen Wort dieser Marken , Zu « jummen
Gegenwärtig würden st- vielleicht 30000 brs ^ 000 Mark
wert sein, obwohl sie durchaus nicht die seltensten Mmkm
repräsentieren . Es ist noch nicht allzulange her, da konnte
man sie noch für 400 Mark pro Stück b-kmmuen und da¬
mals erschien dieser Preis vielen Personen lächerlich hoch.
Hieraus kann man ersehen^ wie seltene Marken « n Preise
steigen können. ,

Jahre 1904 kam ein Exemplar der „blauen Mau¬
ritius " zur Auktion . Es war durchaus nicht tadellos,
denn obwohl die Marke ungebraucht war , fehlte ihr doch der
Gummi , was in den Auge« des Sammlers ein schwerer
FeÄer ist. Trotzdem erzielte sie einen Preis von 29000 M.,
und der wirkliche Käufer , der sich natürlich durch « neu
Mittelsmann vertreten ließ , war der jetzige Koma von
England , damals noch Prinz von Wales.

Beide Manritiusmarken wareir in der Sammlung d-es
verstorbenen Sir William Avery , eines Birminghämer
Großindustriellen , enthalten , die von seinem Testaments¬
vollstrecker für 490 0M Mark verkauft wurde . Schon mit
acht Jahren hatte er zu sammeln angefangen und da
langes Leben hindurch das Sammeln fortgesetzt, so daß
man seine Sammlung wohl mit Recht als die reichhaltigste
der Welt — nächst d-er in: Britischen Museum befindlichen
— bezeichnet hat . Sie umfaßt 160 009 Marken und reprä¬
sentiert fast vollständig sämtliche Postsysteme Der Welt.

Die Tendenz der Briefmarkensammler ŵendet sich
neuerdings dem Spezialisieren zu, d . h. der Sammler be¬
schränkt seine Aufmerksamkeit auf die postalischen Werte
einiger weniger Länder oder gar nur eines einzigen Lan¬
des . Vollständige Sammlungen eines -einzigen Landes sind
sehr gesucht. So verkaufte vor kurzem in Paris der
millionenschwere Bankisr Paul Mirabaud eine Schweizer
Spszialsammlung sür -annähernd 160 OM Mark , und doch
fehlten in ihr mehrere -einzige Stücke, die in der Avery-
Sa -mmlung vorhanden sind. Ungebrauchte Exemplare der
doppelten Genfer Marke bringen 1500 Mark.

Der Preis von 490 000 Mark , für den die Avery-
SamMlung verkauft wurde , ist j-sdoch keineswegs der
höchste, der beim Verkauf einer Briefmarkensammlung or-
zielt wurde . Von berühmten Sammlungen brachte z. B.
die Ayresche 900 MO Mark , die M-auüsche 600 000 Mark , die
Panische 228 000 Mark rmd die Thompsousche 140 MO Mark.

Unter anderen Seltenheiten ist die blaue ^»wercent-
Misstonsmarke von Hawaii von 1851 jetzt mindestens
20 000 Mark wert ; die schwarze Zwölfpencemarke von
Kanada , gleichfalls von 1851, wird auf 2000 Mark bewertet.
Diese Marke befand sich öbensalls in der Avery -Sammlung,

wie auch "die Vier -Cents ans blauem Papier von Britisch-
Guiana , die auf 40M Mark bewertet wird.

Selbst verhältnismäßig gewolmliche Marken steigen
häufig stark im Werte . So mancher wird sich noch -der
»M erinnern , als man -die dreieckige Kap der guten Höft,
nnug für wenige Pfennige kaufen konnte ; jetzt kostet die
billigste dreieckige Kapmavke etwa 10 Mark , und einige der
selteneren Älrtcn schwingen sich bis auf 1700 Mark empor.

Ein phAatelistisches Juwel ist auch die rosa Zwereent-
marke von Brrtifch-Guia -na (1851). Ein Paar derselben
wurde mit 8000 Mark pro Stück verkauft . Der Sammler,
welcher eine vollständige Sammlung von Britisch -Gniana
besitzt ist -ein reicher Mann , deim unter dm zahlreiche«
Auscyab-en der 5kolonie befinden sich viele hochbcwertete
Marken . Gleichfalls 8000 Mark wurden sür eine blaue
Vierpermymarkc von West-Australim (erste Älusg-abe) be-
z>ahlt . Den hohen Preis brachte die Marke nur dadurch,
daß die Mitte irrtümlicherweise umgekehrt,war ; die ge¬
wöhnliche Marke ohne diösm Druckf-ehler ist nur 1- 50

Die braune Fünsoents von N-eu-Brannschweig , vom
Jahre 1860 ist ungebraucht etwa 600 Mark wert ; wenrgstens
steht sie mit dieser Preisangabe in dE -Katalog e E s
-maßgebm-d-en Bricfmackenhändlers , obwohl es ENdeswM
zw-eiselhast ist, daß sie je zu postalischem
geben wurde . Diese Marke Hai, wie auch manche «nde^
eine -erzählenswerte Geschichte. Sie i,t unä . dem Namen
„Connell "-Marke bekannt, nach d« n kolo-iUalm Generalpcht-

c»rd ^ de?̂ TLb« sE8S9 .' a^s die Währung der Kolonie von
Penc -e in Cents verändert wMde . erhalt d«
meister den Auftrag von der Regierung , neue Marken mit
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deutlich -genug abzeichnete, wo der Aus -gangSpuM der
gegeitwä -rtigen Verwirrung liegt . Wie sich die Sitwaibm
entwirren wird , verspricht ein interessantes Schauspiel Zu
werden . Eine GöwaltpMtik erscheint, wie die Sättige sach¬
lich und in persönlicher Beziehung livgm , ganz ausge¬
schlossen. Bei einer Auslösung käme, wie die Dinge liegen,
wohl nicht viel heraus , die Zahl der abgegebenen Stimmen
(7-/2 Millionen Stimmen gegen den schwa-rzblcrueu Bloch
4V0, Millionen dafür ) läßt die Niederlage derjenigen Par¬
teien , die die Etbschastssteuer verwarfen , noch weit größer
erscheinen als die Mandatszifferu . JödeNsalls wird es sich
empföhlen, den idautschen Gaul nicht ganz störrisch zu
machen. Er ist ja ein sehr gutmütiges Wer und verträgt
Sine ganze Menge , aber zuviel falsche Hilfen , Sporen am
Unrechten Ort und in die Zügel reihen , könnte ihn doch aus
dem Häuschen dringen.

* Eine Klärung irn hessischen Nattonallibemlismus?
Die immer wirdertehrenden Angriffe der „Wormser Zei¬
tung " und der von der Nationalliberalen Partei offiziell
abgölehnten „Süddeutschen Nattonalliberal -en Korrespon¬
denz" liehen es notwendig erscheinen, daß eine Klärung der
Verhältnisse innerhalb der Nationalliberalen Partei in
Hessen herbeigeführt werde . Zu diesem Zweck hatten der
Führer der Darmstädter Jungliberalen , Finanza -mtmann
Stetige!, der Mainzer Landtagsabgeordnete Lehrer Bach
und der Führer der OGenbacher Nationalliveralen , Fab -ri-
kant Theodor Boehm , für Sonntagvormittag eine Ver¬
sammlung ihrer politische:: Freunde in dem Kaiserhof in
Frankfurt einberufen , die von etwa 200 Personen besucht
war . Der „F . Z ." zufolge fand folgende Resolution An¬
nahme : „Die aus allen Kreisen Hessens zahlreich versam¬
melten Mitglisdor der Nationalliberalen Partei erklären
einstimmig nach gründlicher Aussprache , daß sowohl Herr
v. Hehl  als Dr . Becker  nicht als nationalliberal betrach¬
tet werden können. Die Versammlung wünscht dem Antrag
Mainz und Offettbach entsprechend «ine sofortige Klärung
der politischen Verhältnisse innerhalb der hessischen Lan-
despartsi . Insbesondere verlangt sie eine klare Stellung¬
nahme der hessischen Landespartei zu der Mitgliedschaft der
beiden Herrim und deren Vereine , sowie .eine klare Stel¬
lungnahme zu dem Bund der Landwirte ." An Basser-
maittt wurde das nachstehende Telegramm gesandt : „Die
heute in Frankfurt aus allen Kreisen Hessens zahlreich ver¬
sammelten Mitglieder -der NationaMbevalen Partei ver¬
sichern einstimmig ihren Führer Bassermann ihres unbe¬
dingten Vertrauens . Siie begrüßen aufs wärmste , daß
Dr . Becker nicht Mitglied der Fraktion wurde . Im Auf¬
trag : Theodor Boehm ."

* Entmündigung eines Abgeordneien . Die Entmün-
BiguNg des Durch uNheiMave Erkrankung seit einer Reihe
von Monaten dem öffentlichen Loben viel zu früh ent¬
rissenen langjährigen Führers der badischen Demokratie,
GymnasialdireLtor vr . Karl H e imb u r g e r , ist nunmehr
ausgesprochen , unid eine Ersatzwahl in Heimburgers bis¬
herigen Landtagswahlkveis Lahr -Land ans den 22. März
anbe räumt worden.

* Nach dem Lottericvertrage zwischen Preußen und
den süddeutschen Staaten , der dem prsuhischen Abgeovd-
netenhaatse zugegangeN' ist, erhält Bayern in den ersten
fünf Fahren der Bertragsdauer -einen Anteil von 2 215000
Mark, Württemberg einen solchen von 735 000 M . und
Baden einen solchen von 690000 M . jährlich . Nach einer
dem Vertrage beigesügton Denffchrift will Preußen aus der
Lotterisgomeinschast keinen finanziellen Gewinn « zielen.
Die Initiative zur Lotteriogemeinschast ist von den füd-
dentfchen Staatm ausgegangen , die im Falle eines
Scheiterns einer Einigung mit Preußen eine eigene süd-
dsuischie Staatslotterie gegründet hätten . Von « HM-icher
Bedeutung für die Stellungnahme der preußischen Regie¬
rung war die allgemeine politische Seite der Frage . Der
Anschluß der süddeutschen Staaten an die Preußische
Klassonlotlevie für Preußen und Süddeutschland werde
ein immerhin nicht unwichtiges neues Gebiet gemeinsamer
Jnter -essen und gemeinsamer staatlicher Arbeit erschließen.

— Industrielle Organisation . Der Mtttelrheinffche
Fabrikatttcn -Verein hat aus ein Rundschreiben des Ver¬
bandes Mitteldeutscher Jndu -strielleir eine Erwiderung an
die Industriellen erlassen, die stch mit aller Schärfe gegen
dis Ausführungen dieses Rundschreibens wendet und zur
Einigung  der Industrie mahnt.

* Königlich Bayerischer Veteranen - und Kriegerbuud.
Der PrinzrsFMt genehmigte , daß der bayerische Beteranen-
>md Kriegerbund -Wnftig Königlich Bayerischer Veterancn-
und Kriogerbund sich nenne.

»eränderter Wortbezeichnung dmcken zu lassen. Die neuen
Marken sollten die Wertziffern 1, 5, 10 und 12 Cents
Nagen, über Farbe oder Muster waren keinerlei Spezial-
angaben gemacht, und Eonnell nahm den üblen Rat an,
die Fünfcentsmarke « fit seinem eigenen Bilde zu zieren.
Die Marken sollten am 1. Mai 1860 in den Handel ge¬
langen ; da aber die Regierung im letzte« Augenblick Wind
davon bekam, daß eine der Marken das Bild des General-
postmeisters trüge , wurde dieser dahin instruiert , die Aus¬
gabe anfzuschieben, und später wurde ihm besohlen, die
Marken, welche sein Bildnis trugen , ganz einzubehalien
und durch solche mit dem Bilde der Königin zu ersetzen.
Lurch diesen Beschluß fühlte sich Eonnell Me -ibigt , und
reichte seine Entlassung ein , die auch angenommen wurde.
Obwohl nun Befehl erlassen war , sänttliche Connell -Marken
zu vernichten, entgingen dennoch einige derselben diesem
Schicksal und sind jetzt von Sammlern sehr geschätzt. Da
sie auch in gebrauchtem Zustande Vorkommen, nimmt man
IN, daß einige tatsächlich zum Frankieren benutzt wurden;
gebrauchte Exemplare sind noch wertvoller als mtgobrauchte
und bringen bis zu 1500 Mark.

Wie schon erwähnt , kann ein Druckfehler den Wert
einer Marke ganz bedeutend erhöhen ; in einem solchen
Falle richtet sich der Wert vorwiegend nach der Seltenheit
eines derartigen Fehldruckes . Dieser kann auf verschiedene
Weise entstehen. Einige der frühesten Marken wurden in
Schwarz -aus farbiges Papier gedruckt, wobei verschiedene
Farben für die einzelnen Werte genommen wurden . Dies
war z. B . bei den ersten, vom Großherzogtum Baden aus-
gegebenen Marken der Fall . D:e 6-Kreuzer -Atarke ist
schwarz aus Grün , die S-Kreuzer schwarz a« Rosa gedruckt.
Durch Versehen eines Druckers, das Wahrscheinlich durch
die Ähnlichkeit einer umgekehrten 9 mit der 6 verursacht
war , wurden einige der 9-Kreuzer ^Markm gruueZ

Wi §svKLier..LV TagklKLL.
^ 700-Jahrfeier des Herzogtums Anhalt . Aus Anlaß

der 700-Jahrseier des He-r-zogtums Anhalt soll am Geburts¬
tag des Herzogs Friedrich I . eine geschickMche Ausstellung
in der ArchalÄschen Kunsthalle in Dessau veranstaltet
werden.

* Die SchluWeinlegung des Völkerschlachtdenkmals
ist jetzt auf Ende April , bezw . Anfang Mai d. I . angesetzt.
Der -erste Spatenstich zum Bau erfolgte am 18. Oktober 1883.
Nach der setevkichen 'SchlUßsteinwMUg soll auch das riesige
Rüstungswerk ntedergÄ -ögt werden , Das abgetragen , viele
Eisenbahnzüge füllen und eine gerade -Strecke, etwa Leipzi-g-
Breslan , bedecken würde . Im nächsten Frühjahr soll auch
der gewaltige Fahrstuhl zur Besöbderung Des PubltlUms
eingöbaut werden . An der BausnMm -e schien immer noch
lVjg Millionen Mark.

* Die Fechtanstalt des Deutschen Kriegerüundcs , eine
der wichtigsten und wohltätigsten BunLeseinrichtunFen,
die bezweckt, die Mittel zur Unterbringung , Pflege und Er¬
ziehung Der in Den Waisenhäusern d-es Deutschen Krieg« -
bundes ausgenommenen Kriege-rwaisen hsrbeizusch-affen,
bat im Jahre 1911 an Fechtgeldem rund ISS 437 M ., für
Sammclpostkartm 45111 M -, zusammen 211548 M . einge-
nommon . Nach Mzug der Vertvattungskosien sind an die
Kronprinz - und Kronprinzessinstistung 193170 M . über¬
wiesen worden . Das ist ein bisher noch nicht erreichtes
Ergebnis , das die soziale LiebestäüMt der deutschen
Kriogerevereine in Hellem Lichte « strahlen läßt . Der Vor¬
sitzende der Fechtanstalr , Ob-erst z. D. Richter , der sie seit
dom Jahre 1904 leitete , ist am 12. Januar 1912 -gestorben.

* Ravensteins Rrichstags -WahSarte des Deutschen
Reiches mit erstmaligsr genauer Wgrenzung Der Wahl¬
kreise, bearbeitet von El . v. Stumpf -Brentano , ist soeben
in Ludwig Ravensteins Verlag , Franlsurt ^a . M., er¬
schienen und zum Preise von 1 M . Durch alle Buchhand¬
lungen oder den Verlag zu beziehen . Wie auch bei den seit¬
herigen Reichsiags -WahtSartcu ist das Hauptgewicht aus
Mares , nounsarbi -ges Kolorit der siegreichen Parteien für
die einzelnen Wahlkreise geletzt. In die cinzÄnen Bezirke
sind die Namen Der AbIeordneten mit Ro-t^eingetragen , mit
UtrterschLtduulg der Ha-upt - und Stichwa >hlerge>bnisse.
GraWisch -statistische Darstellungen von Karl Stumme
geben die nötigen AusschMsse über dm Reichstag betresseNd-e
allgemeine Bestimmungen , seine Zusammensetzung seit 1871,
abgegebene Stimmen usw . Am Jnteressiant -esten sind die
BewegungsSurven der 5 Hauptgruppen seit V-esichen des
Reichstags.

parlamentarischss.
Die jüngsten Mitglieder des Reichstags sind nach dem

ansgegebenen Personalverzeichuis der sozialdemvkrati -iche
Abgeordnete Wendel (27 Jahre alt ), der Zent -rumsabg 'e-
ordnete Ztoßmann (27 Jahre alt ), der so-ziald-emökratischr
Ab-geordnete vr . Weyll (28 Jahre alt ), der Zeu-trumsÄb-
geordnete Bolz (30 Jahre alt ), der nationaMberale Abge¬
ordnete Reinath (32 Jnhr -e -alt ). Der frühere jüngste Ab¬
geordnete Erzberger sicht bereits tm 37. Lehensjahre.

U.  Reichstag und reichsFesetzlicheRegelimg der Luft-
schiffuhrt. Wie uns mitgeteilt wird , dürste stch der Reichs¬
tag tu dieser Session noch nicht mit einem Gesetzentwurf
über die Regelung der Lusischissahrt zu beschäftigen haben,
da die Arbeiten noch nicht so weit gediehen sind. Der Ge¬
setzentwurf wird sich auf die Erfahrungen der Luftschisfer-
oraaitisationen , des Deutschen Lustsahrerverbands und aus
die bisher von ihnen und den maßgebenden flugtechnischen
Korpovationen geleistete Arbeit zur Regelung d-er Lnst-
sch-ffahrt aufbauen . Die für das künftige Gesetz noiwend -i-
geu polizeilichen und zivilrechtlichen Vorarbeiten wurden
im Reichsamt des Innern , die strafrechtlichen im Reichs-
justizamt ausaearbeitet . Bis zur Durchführung einer
reichsgesetzlichm Regelrtng der Luftschiffahrt bleibt die Er-
ledigung der in Betracht kommenden Fragen den Gerichten
und ' LandeSPoltzeiverwaltung -en sowie den Luftschisfer-
orgenisationen überlassen.

und Klotts.
Zur Verjüngung des Offizierskorps sollen nach einer

Nachrichteustelle von jetzt an nur noch solche Generale zu
Divisionskommandeuren ernannt werden , die Das 56.
Lehmsjähr nicht überschritten halben. Daher soll das
Frühjahrsrevirement in den höheren Komimansostellen d-er
Armee diesmal besonders stark sein. Eine ArmeeinspeKiou
und drei Armeekorps lvcr-den neue Führ « « ha-lten. Von
den zwölf ältesten DivisionÄomm >a-!td-enren würden -allein
die Generalleutnants Scholz in Frankfurt a . M ., v. Below
(1 Garde -Division ) und v. Mnldvll in Hannover im aMven

Papier gedMÄt. Als das erste Exemplar einer B-KreuK«
Schwarz ans Grün einem maßgebenden Händler vorgelegt
wurde , erklärte er es als Fälschung ; aber später kamen
noch zwei andere Exemplare derselben Marke zum Vor¬
schein, und zwar ans dem ursprünglichen Briefumschlag , so
daß an ihrer Echtheit k-sin Zweifel mehr bestehen konnte.
Seitdem haben sich keine weiteren Exemplare dieses Fehl¬
druckes mehr gefunden , so daß man jene drei für die ei-u-
zigeu eristierenden halten muß . Einer der Briefumschläge
mit der' darauf haftenden Marke wurde für 2000 Mark an
einen bekannten Sammler verkauft.

Vielleicht die meisten Fehldrucke kommen bei Aufdrucken
vor ; Marken mit verkehrtem oder sonst fehlerhaftem Auf¬
druck sind gegenwärtig in Sammlerkreisen sehr begehrt.
Eine Marke dar deutschen Kolonie Kiantschou trägt den
Aufdruck „5 Pf .". Auf einigen wenigen - dieser Marken
lautet der Ausdruck infolge eines Druckfehlers „5 fP ". Ein
Schiffskapitän schickte aus Kiautschou an seinen Sohn in
Europa einen mit einer d-orartigen Marke frankierten Brief.
Der Sohn war Sammler und warf den Umschlag nicht in
den Papierkorb , wie es zweifellos so mancher andere getan
haben mag , der den Wert dieses Schatzes nicht zu wür-
dioen vermochte. Es sind von diesem Fehldruck nur zehn
Exemplare bekannt, und jedes derselben wird aus 1500
Mark bewertet.

Man sollte meinen , daß DMÄsehler dieser Art sich
leicht imitieren ließen und daß daher die Fälschung aus
diesem Gebiete blühen müßte . Doch lassen sich dieselben

/leicht durch SachverMtidige mittels des M-ikroskops ent¬
decken. Wen» überhaupt nur einige wenige Exemplare
einer bestimMten Marke oder eines Fchld -ruckes bekannt
sind, so läßt sich ihre Echtheit leicht seststellen und -durch
Zeugnisse belegen , besonders wem: die in Frage stehenden
-Exemplare aus den Ortginalumschlägen befestigt stnid,
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Truppendienst verWeiben . Die übrigen neun Divisionen
würden -nen besetzt werden , ferner 16 Brr -gadegenerale der
Jnsanterie und - je 8 der Kavalle-r-ie und Feldartillerie . Man
s-ei weiter ents-chloss-M, auch »eine größere Anzahl Staibs-
ofsizi-ere und ältere HaupÄeute und WAmeister zu Pen-

Gsterreich-Angarn.
Der zweite Dreadnought . Der Kaiser ordnete an,

daß der zweite Drsadnought , dessen StapÄIaus am 21. März
in Triest erfolgt , den Namen „DegetthoU" erhalte.

Ein politischer Seminaristmstreik . Die ukrv-nischen
Zöglinge des griechisch-'kalh-olischm Priesters,eminars in
Liembevg $bcxK:xffybwx«d -s'm ÄÄtor eme DsnUchrift , in Äer
sie Äm Ausschließung von elif rusfophil .gesinnten ZöKmgen
ans dem Seminar fordern und- gleichzeitig die Eröffnung
des Hungerstreiks a-Nkünd-igten . Sie stimmten ukraÄtische
NaRonallied -er an und verweigerte die Ausnalhme jeglr -ch-or
Nahrung . Der Rökto-r erklärte , daß « bei Fortdauer der
Renitenz die Anstalt schlichen müßte . Die Streikenden er¬
widerten , daß sie nur der -Gewalt Weichen. Infolge der
Intervention des ruthenischen Erzbrschoss- erreichte der
Hungerstreik Nach zweitägiger Dauer sein End -e.

Einführung der Feuerbestattung in Budapest . Dl:
hauptstäidtische FriedhosskomMifficm in -Budapest hat dis
Einführung der fakultativen Fcuerbestattuit -g beschlossen.

Frankreich.
Das Militärflugwesen . In der Sc -rbonns fand unter

dom Vorsitz ElemeneeMs -eine Versammlung zu Ehren des
Militärsl -u,gw -es -ens  statt . Der Senator Raynaud,
der selb-st einer der geschicktest-en W-ieger Frankreichs ist,
hielt eine Rede , in der -er nach einer AnM 'elung aus den
vom Kaiser Wi  l h e l m .gestifteten 50 000-Mark -Preis
ausführte , daß die Nation , die den -ersten  Rang im Flug-
wssett einnchimen werde , die erste der Welt  sein werde.
Das französische Volk sei an einem Zsichnnlk fÄner Ge-
schichte angölangt , wo es nur W wollen bra -uche, um
größer zu sein als  je . Der F-orschungsreisende
Bonualat kündigte -an , daß alle Gsmei -Ndon, alle Körp-er-
schaften, alle Finanzinstitrtte und alle Schulen ausgeford -ert
werden sollen, eine nationale Geldsammlung
für  das MiKtärftugw -Äsen zu v« austalteu , für diese „vierte
Armee ", durch w-elche Frankreich stark und achtuntz-sge-
bietend werden solle.

Revolutionäre Stratzenkundgebungen . Tie Mitglwder
des revolutionären allgemeinen Arberler-
verbandes  veranstalteten am Sonntagnachmtttag rn
Paris die angekündigte Stvatzenkundgsbmrg anläßlich des
Leickenbegängnisses des in Algier verstorbenen Soldaten
der Straflompagnie . Eine große Menge folgte dem Leichen-
zuge, der von einem beträchtlichen Aufgebot von Sicher-
beitsbeamten begleitet wurde . Nach der Beisetzung auf
dem Kivcbbos Ptzre-Lachaise kam es am Tore zu mehreren
Zusammenstößen  zwischen Demonstranten und,den
S -lcherheitsbeamtsn , die von -der Menge mit Pflastersteinen
und anderen Wurfgeschossen beworfen wurden . Zwei
Polizeibeamle und ein Wachtmeister wurdeir v -erletzt,
der Wa-chtmeistsr schwer. Hieraus zogen die Gondatmen
blank und verhafteten zivanzilg Personen . Der Regen
zerstreute schließlich die Manifestanten . — Das
„Echo -de Paris " greift den Minister des Innern sehr scharf
an , weil er der ^Polizei die Weisung gegvben habe , die
ManisestantM gewähren zu lassen, die denn auch nngehiw
.dort die Arm « und die Polizei verhöhnt hätten . Nach
dem Polizeibericht wurden bei den vorgekonnnoncn Ruhe¬
störungen 21 Schutzleute verwundet.  Auch in
mehreren Provinzflädten , so in Marseille , Lori ent
und St . Et renne,  fanden auf Veranlassung des revolu-
tionären allgemeinen 2lrbeitervetba -n-d.es Vavsammlungon
und Stmßenkundgebungen statt , bei denen gegen die Anf»
rechterhaltung des Strasba -taillons heftig Einspruch erhoben
wrtrde.

Der Gefechtswert der Aeroplane im Kriege,
hd . Rom , 10. Februar . Lsutnant Rosst, der soeben

aus Ttipolis zurückgeköhrt ist, wo er während der letzten
drei Monate Kundschasterslüge mit seinem A-eroplan unt « -

gewähtte dmt KorrchpMdenten der „La Nazione"
über d« r Gesochtswert der Aeroplane im Kriege ein Inter-

Der Verfasser des Artikels in „Ehambers 's Journal ",
I . D . Leckte, kaufte einmal in ParaWay einen kleinen
Block der dortigen Fünscentsmarken mit zufällig verkehrtsin
Ausdruck. Er bezahlte nur den Nennwert dafür , und jetzt
stehen sie im Katalog eines hervorragenden Händlers mit
20 Mark pro Stück. Selbst eine solche Kleinigkeit , wie ein
sovtgelassenes Komma oder ein fehlender Punkt , können
den Wert einer Marke bedeutend steigern , wenn der Truck-
schler echt und die Marke selten ist. Häufig kommt ein
solcher Druckfehler nur -einmal auf jedem Markenbogen vor;
vorgeschrittene Sammler suchen kleinere Fehler dieser Art
sehr stark.

Das neuerdings in Leipzig erschienene „Lohnbuch dev
Briesmarkcnkunde " gibt eine Liste der 100 seltensten Marken
der Wett . Die ersten 10 derselben sind : Britisch -Guiana,
1865, ein Cent schwarz auf Magenta ; Britisch-Guiana,
1851, zwei Cent rosa ; Hawaii , 1851, zwei Cent , blau;
Mauritius , 1847, zwei Penny , blau ; Mauritius , 1847,
ein Penny , rot ; Rumänien (Moldau ), 1858, eimmdachtzig
Para , blau auf Bläulich ; Hawaii , 1851, dreizehn Cent,
blau ; Hawaii , 1851, fünf Cent , blau ; Kanada , 1851, zwölf
Cent , schwarz.

Es wird befremden , daß die Mauritius nicht an der
Spitze dieser Auszählung stehen. Obwohl die teuersten,
sind sie doch nicht die seltensten. Es existieren gegenwärtig
von der Einpennhmarkc dreizehn und von der Zweipenny-
marke elf bekannte Exemplare , während die von anderen
Marken bekannte noch existierende Anzahl noch geringer ist.
Das besondere Interesse , welches den Mauritius entgegen-
gebracht wird , ist vielleicht auch der Tatsache zuzuschreiben,
daß sie zu den ersten überhaupt ausgegebenen Brieftnarken
gehörten . Auch ist zu beachten, daß von den obeugenannten
zehn Markenarten sechs britischen Kolonien angehöven!,
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View. Leutnant Rosst «rWrte . er sei von der MchlichSert
der Aeroplane in der Kriegsführung voMom-nun NberzeMt,
doch seien die FAigzeuige van geringem Werte, wenn
Bomben aulf den Feind göfchleudert wecken sollen. Der
Aeroplan mühte sich miindestms in einer Hohe von 10M
Meter befinden, um Es der Schußweite Ves Mnd es E
sein. In einer solchen Höhe sei es aber ganZ ncknoMch,
mittels BaMbe ein bestimmt fixiertes ZM zu IveGeN. Für
EckundigungWügesei dag-egen der WnßaWEt von anher-
vckentlicher BedeuÄMg.

Deutsche Luftschiffer in Rußland gelandet,
lut Kiew 11. Februar . In Wolhynim , 124 Werst von

Rownö entfernt , landete ein AeutscherLustballou «nt vier
Insassen die durch Schnesgowitt -r Nreidergeworsen worden2 iS sind völlig unverletzt.Die Ballon-
L ? hatte 27  Stunden Mauert . Die Lustschiffer müssen
die Genehmigung der Bchöcken zur Heimreise abwarten.

Amerilanisch-deuts cher Ballonwettbewerb.
New Aortz 10. Februar . Der AeroKub von

Amerika Hat an DE -Hland eine HerastsfockerungW einem
intsmationalen Wettkampf gerichtet, an Idöm drer ainerv
ianische Ballons teilnehmen sollm.

Kus Stadt und Land.
WLssbsLsnse Nachrichten»

Nassauer Wein.
Am Weinbau des Regierungsbezirks . Wiesbaden sind

ln,größerem Umfang nur drei Kreise beteiligt : St . Goars¬
hausen mit rund 885 Hektar, Rheingau Mit 2418 Hektar und
Wiesbaden -Land mit 585 Hektar . Der UnterlahrÄrers mit
seinen 39 Hektar, sowie die Stadtkreise Wresbaden mit 9
und F̂rankfurt Mt 27 Hektar Weinbergslaud kommen für
dorr Weinbau Nassaus kaum in Betracht , wenn auch der
Wiesbadener „Neroberger " guter Jahrgänge sich mir nmn-
chem der berühmteren Rheingauweinc messen mnn . Die
Kreszenz des Jahres 1911, über die das .''Amtsblatt der
Könial . .Regierung " jetzt gründliche statistische Mitteilun¬
gen enthält , betrug,im Regierungsbezirk Wresbaden , ern-
fchließlich des Ertrags des ganz minimalen Werstbaus der
Kreise Oberlahn (3 Hektar), Limburg (1,5 Hektar), Unter¬
taunus (1,6 Hektar) und Höchst (9,5 Hektar), 64060 Hekto-
llter , wovon 63 398 auf weihen und 662 Hektoliter auf roten
Wein entfallen . Auf den Rh e i ngau  allein konrmen von
der GesamtWeinprodu ktiou des Bezirks im Jahre 1912
8.3 Prozent oder 53175 Hektoliter . Van dom Rest von
19885 Hektoliter beansprucht der Kreis St . Goarshausen,
zu dem die zwei bedeutendsten Weinbauorte Caub und
Camp gehören — das Weinbergareal Caubs uberinfst
die Weiubergsgelände sämtlicher Rheingauorte an Große
— 4388 Hektoliter und der Landkreis Wiesbaden , rn dem
der berühmte „Hochheimer"  aus einer Fläche wächst
(296 Hektar ), wie sie keine weistbautroibestde Gemeinde
Nassaus auszuweisen Hai, 5800 Hektoliter . Der meiste
Wein (6960 Hektoliter ) wurde in der Gemarkung Ostrich
geerntet , in ziemlich weitem Abstand folgt dann mit 4800
Hektoliter Nüdesheim . Mehr als die Halste der gesamten
Rotweinproduktion Nassaus vereinigt sich auf den weltbe¬
rühmten „Aßmannshauser ". Von den 9 Hektaren des
Wiesbadener Weinbor .glandes  waren :n 1911
g Hektar in Ertrag : auf diesen 8 Hektar wurden 146 Hekto¬
liter roter Wein geerntet . Diese Zahlen verzeichnet dre
Statistik des „Regierungs -Amtsblatts ; nach dem Ver-
wallW « sbericht der Stadt für die Jahre 1908 bis 1910
umfaßten die Weistberge der Stadt am 1. April 1910 kerne 9,
SmJw » mir i Hektar, li Ar und 59 Quadratmeter . Der
Wert dieses Weinberggeländes beziffert sich<mf 287 LM M.
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60 Pf ein Selbstkostenpreis, , der sich den Verkaufs¬
preisen  besserer Lagen des Mherngans an dre^ Serte
stellen kann.

- Nie Klanen über das Leuchtgas wollen nicht ver

stummen . So schreibt uns neuerÄngs wieder ^ in L̂ er:
„Von Homover hiecher verzogen , mutz M die uimngcneyme
Wahrnehmung machen, daß das Leuch ga ^ ^
trotz des höheren Preises auffallend schlechter brennt als
in Hannover . Namentlich von 8 ^ E °nds ab brennt
das GasMhlicht meistens mrt so Keiner Flamme , daß
man nicht .genügend dabei sehen laun . wa ) Schluß
lich annchmen sollte, daß gera 'oe in W
der Geschäfte die Leuchtkraft riüe größere fein mtMe . Am
7.. gegen 9 Uhr abends , ging das Gaslicht
ganz ans, obwdhl im 'ganzen Stock reimte ' es blieb
Rauenthaler Straße - nur eine Namme brannte, E b
nichts Übrig , als die Petroleumlanche wuder ^ yervorw
holen . DaGelbe wiederholte sich am 0- ^ » , Ähnliche
möglich sein , da eine Besserung herbeiznfuhren.
Beschwerden kommen auch ans anderen Sia.
Ein Anwohner der Emser Straße teilt dabei dre
dige Wahrnehmung mit , daß jeden Abend P »^ ^ «
nachdem vorher eine sehr mangelhafteB lenchMngf stz
stellen war , das Licht ganz anffalleM hell,wi ^ w
wie es eigentlich immer fern sollte. Me diese , «
zu erklären ist, mag dahingestellt bleiben , t ^ enMs mußte
den Ursachm der
noch einmal gründlich nachgesorscht und endlich dnrcygre
sende Abhilfe gchhassen werden . ,

— Die Nerwegelung der Quittnngskarten für d« I
HrtTihMttierfitfietuttfi. Die Reichsverstcherungsovdnung reg:

SÄSW * t » « j « - EE
unerhebliche Aufwendungen erforderlich machen. Die preu
ßische Staatsregierung ist daher beniüht, die Städte und
Gemeinen in anderer Hinsicht zu entlasten . Me ein Erlaß
des Ministers für Handel und Gewerbe an die Regierung&SSmh ««di,
s ™ Umtausch der Quittungskarten firr die Jnvalidenver
sicherung nicht mehr durch die Ortsbehörden bewirken

lassen, sondern allgemein den .Krankenkassen für ihre Mit
glieder übertragen . Die Krankenkassen werden dem Ver.
nehmen mach damit einverstanden sein, daß ihnen diese Ge.
schäfte der Invalidenversicherung übertragen werden . Bei
einer gedeihlichen Mitarbeit der Krankenkassen muß aber
angenommen werden daß die Vergütung von bm  I »-
validenverficherungsanftalten für die Erledigung der Ge¬
schäfte durch die Krankenkassen angemessen erscheint, d. h.
es wird dafür 'Sorge getragen werden , daß sie den tatsäch¬
lichen Aufwendungen der .KranLeNkassen entspricht. Dem¬
gemäß dürften vor Erlaß von amtlichen Anweisungen dre
Vertretungen der Krankenkassen gehört werden , damit Die
vielgestaltigen Verhältnisse der Praxis von der Regierung
berücksichtigtwerden können.

— Borträge für Juflizanwärtcr . Zurzeit finden in
den Sitzungssälen des .GerichtsgSböUdes Vorträge von
richterlichen Beamten für Jnstrzanwarter statt « or
Br.  Fube « bchandelt das „Bürgerliche Recht", Assessor
SvMkus Das Erbrecht ". Weitere , noch fölgende Por-
Angm 'Ztreckon sich über „Das Staatsrecht ". „Das
Wechselrecht" usw.

— Boft in Ost- und Südweftaftika . In K:ssen,i
(Deutsch-Qstafrika ) am Nordoftufer des Kiwusees ist am
L Dezember 1911 eine Postqgentnr eingerichtet worden.
derenTätMkeitsich aus die Annahme , uNd Ausgabe von
gewöhnlichen und eingefchriebenen Briefsendungen , sowie
an? dw Währnchmung des Pchtanweisungsdienstes .mner-
Halb des !Schutzge>biets und mit Deutschland ,erstreckt.
Die Postanstalt in Kolniannskuppe (Deutsch^Südwestasrika)
ist zum Postanweisung -, Nachnahme-, Paket -, Zeitung ---
und Telegraphendienst zugelassen worden.

- Briefmarken sind kein Trödelkram . Ein Händler
hatte eine BriefniarkensaMMliing angekauft und war , Weü
er den Kauf nicht im TrödeWuch eingetragen hatte , vom

m 100 M Geldstrafe verurteilt worden.
AZ seine Mrnsting hob die Strafkammer das Urteil auf
And Lnle auf Freisprechung , Sw veRßat den SMick-säs  sw?8s$aÄt >'7
Trödelwaren versteht man Waren , die durch Gebrauch od.r
Atter minderwertig seien.

— Das Wetter und anderes an der jatiierai Aus

hjh- Cine  ßuschrist , in der es u . a . heißt . Wer gtanvt , Yier

s ,nsss
El .hoher Temperatur , in Suditatten ^3 Grad U l “ ,
zur Taufe für Tripolis und ^ ueuen Zrande Natwnko mir ein noch Nicht «patriotisch geworoencr
Eapuccino -Prior , trotzdem die Blätter forchlyrcn . m l
widrigem Trompeieüschall die Kriegsgrauel nr Afrika z
verheiMchM . Eine V% Milliarde wandert « ^
ĉ rivolis rter la cloria di San Giuliano — hier iM Lande
derMakkaroni bleibt alles , beim
kehr traurig „dirsitissiani w>ieder 1 bis 2 Stun . -
spötung . Vielen wird der Patriotismus vergehen , wenn
neue Steuern kommen. ...

_Untreue In der Ladenkasse eines hiesigen großerm
Kolonialwarengeschäfiles wurden seit kurzem ^ MMch
Fehlbeträge von mehreren Mark sestgestellt. Ende der
vorigen Woche Wrte sich der verdächtige Sachverhalt dahrn
auf , daß ein Derkänfer vereiunahmte Betrage um 2 bw
3 M . geringer in die Registrierkasse tat mild den . Rest in
seine Tasche verschwinden , ließ . Natürlich ist fernes
Bleibens in dem Geschäft nicht mchr.

«» KM '""är,
ßft»*nrMsfgaÄLK ? ®äs
löbi  mSVe SÄ ” D. Joseph Molsberger
M OberLrechen und Peter Schmidt  rn Ennerich und Ge¬
meindswaldwärter a . D. Jakob Brötz in Frickhofen das ?lll-
aemeine Ehrenzeichen — Der Kömgl. Regierungs - und
be^ e Medizinalrat i )r. v. Hake,  seither in Marrenwerder,
ist der Königlichen Negierung in Wiesbaden überwiesen worden.

— Kricgerverband des RegrermigsbezirkS Wiesbaden, ^ n
der Vorstandssitzung am 7 »ebnwr unter Vorsitz des
Oberstleutnants a.  D . v. Setten rm „Rhemhotel waren oer
treter der Kreisperbände Wiesbaden-Land und Rheingau an¬
wesend. Vor Eintritt in die Tagesoronung gibt her Voisttzende
von dem Tode der Ehrenmitglieder des ^ Sandes, General.
major I . D . v. Jossa, Oberstleutnant z. D . Bach -witz mrd
Oberstleutnant a . D . Blum . Mit warmen Worten Kenntnis
und gleichfalls von der Aufnahme einer Anzahl inaktiver
Offiziere, die seit Herbst ihren Wohnily hEher verlegt hcwen.
Ein Schreiben des Geheimen Just .izratS Meyer (WiEbadenI
wird mitgeteilt , in welchem er anzeigt , dqß allen uribemittetten
Vereinsmitgliedern . unentgeltlicher RechtSbeisMnd- Zgeb .n
wird. Der diesjährige Abgeordnetentag des Bezirß--verbandes
in Herborn ist nunmehr endgültig auf den 16. mrm er- fest
gesetzt. Sodann wird ein Schriftwechsel zwischen dem Ve.
bandsvorsitzendendes Rheingaus und dem Grasen Zeppelin. B~t
lesen. Letzterer bedankt sich für die. Ernennung sum Ehren
midgliede und die Ehrengabe der KriegervereiNsMitglreder am
Weihnachtsabend. ■

- Bunter Faschingsabend. Der morgen Mittwoch im
festlich dekorierten großen Saale des Kurhauses siattnndendL
Bunte Faschingsabend begegnet großen Interesse Sk ®t-wirkenden Künstler haben ein sehr reichhaUî es und .v.elseitiges
Programm aufgestellt, das jedem etwa» brmgen durfte. Be
sondere Aufmerksamkeit wird der Neger Mister Îm r̂ Sphglas
als vortrefflicher Liedersänger erregen,..schon durcĥ E
Reiz seiner Persönlichkeit, sowie Fraulenr Eutvilde Elnzig
vom Schauspielhaus in Frankfurt a . ,M. Mit tzĥen Liedern zur
Laute. Die Dame besitzt neben emer vorMglu^E <,A ^ ^ 'eine ausgezeichnete Vortragsweise. Schlotthauer
vom Mainzer Stadttheater wird durch seme humorntischeii
Rezitationen und Couplets große Anforderungen an dre Lach¬
muskeln der Besucher stellen. Sodann sei noch auf Re auch
hier bestens bekannte OperettewSoubrette des Mamzer StaR-
theaters , Fräulein Käthe Dorsch, und die
Fräulein Marie Wolf hingewiesen. ^̂poraetvaaenen
stehen eS vortrefflich, sich durch ihre mit Raiftneffe vorget̂ igenenPiecen erfolgreich die Herzen der Besucher zu erooern. Schließ
lich sei des vorzüglichen Musikimi.tators Mid Klavierwimoristcn
Ernst Fredy noch gedacht, der mit stmem eigenen Repertoire
großen Beifall haben dürfte. Für die Klavierbegleitung samt
licher Nummern ist Herr Wilhelm Dsuller gewonnen. Um den
Abend einem großen Publikum .zugänglich °u machen, hat Re
Kurverwaltung den Eintrittspreis nur niedrig bemessen, ^ as
Parkett ist als Restauration eingerichtet.
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,0,0  hierben nur noch solche Photographinnen , die eine Meister-
wüsilm ^ geleZ ^ ben. VRecht besitzen. P °rs°mn . dre dtt
Büotoarcrphie zum Erwerb erlernen wollen, auszubrlden. .̂ BiZ
fit Oktober 1913 können aber Photographinnen Zur Nester
Prüfung zugelassen werden, wenn sie enüveder fünf. Jahre hm
durch selbständig ihr Gewerbe ausgeubt er ..in leitender
Stellung ebenso lange tätig waren . Die Geschäftsstelle de§
Verbandes für handwerksmäßige und fachgewerblicheAus
bildung der Frau , Berlin IV.. Linkstraße 11, 1. erote£ t,, munt’'
lichen und schriftlichen Bescheid in dieser Angelegenheit.

_ Sommerreisen der Hambnrg -Amerika-Lmie. Früher
als sonst hat die Hamburg-Amerika-Lime m .dr-sem ^ahre iM
vielseitiges und erlesend Programm über die im kommenden
Sommer mit den schönsten Dampfern ihrer Flotte zu veran¬
staltenden Reisen erscheinen lassen. Es werden rm Mmzen acht
verschiedeneFahrten gemacht. Re, von..kurzer und längerer
Dauer , teils zu den entzückenden, alliahrttch von unserem
Kaiser besuchten Gestaden Norwegens, . teils nach Schotttand,
den Orkney- und Farmer Inseln jZsvm muh>. ^ s^ nd, « vch
bergen und dem Nordkap fuhren . Da sich du Fahrten der
Hamburg-Amerika-Linie stets eines außerordentlich vegen ßu
pruches erfreuen. , ist frühzeitige Pkatzbelegnng erforderlich.

Prospekte und weitere Auskunft erhalten Jnteresienlen rm
hiesigen Bureau der Gesellschaft, Wilhelmstraße 12.

— Güterrechtsregister. Die Eheleute Geheimer muraX
a.  D . Wilhelm Albert Ferdinand Diekmann,  und Martha
Anna Lavinia. geb. Dieter !, und Prwatter Heinrich P a u l
zu Wiesbaden und Maria , geb. Weiland, haben Gütertrennung
vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen. Betrugs i R . der
Fuhrknecht Philipp Hans,  geb. am 15. April 1876  zu Munster.
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appel, Bezirksamt Kirchhermbollmd.en, wegen Zuhalterei . be-
gangen in Frankfurt a . M. und Wiesbaden, der Pianist Os ^ r
Ruck . geb. am 11. August 1885 zu Hanau , und wegen Dreb-
stahls i. w. R.. begangen in Biebrich a. Rh., der Schmied Wil-
Helm Joseph W e g e n e r , geb. am 15. Februar 1872 zu Essen.

— Kleine Notizen. Im Ratskeller  finden Ani¬
mator - Bierabende,  verbunden mit großem, Militär.
Konzert, bei besonderer Beleuchtung statt . — Herr H. SKuto
(Mainz ) teilt uns mit , datz das von öertn
verkaufte Trottoir - Rernrgungsgeschaft  rE
10  000 M.. sondent 18000 M. gekostet habe — Am Fastnacht-
dienstag findet im Feftsaale der Turna es.ellschaft  grMw
Maskenball  statt . Der große Saal wird für diesen Ball
eigens dekoriert und festlich beleuchtet.

Theater » ttunst. VortrSge.
* Königliche Schauspiele. Am Freitag , den 16. d. M..

findet , wie bereits mitgeteilt , rm hreiigen Hoftheater enw
Sondervorstellung für dre hiesigen Schulen
statt , und zwar wird das sum Gedächtms des 200 GeLurtStiWes
Friedrichs des Großen aufgesuhrte historische Zeitblw „Der
Philosoph von Sanssouci " gegeben werden. An der Theater¬
kasse werden nur Karten zum Parkett , Orchestersessel und
1. Rang verkauft, urrd zwar zu den bekminten kleinen Prersen
(Aufgehobenes Wonnement .) — Dre nächste Vorstellung zu
Volkspreisen ist für Fastnacht-Montag , den 19. rxebrucw. vor¬
gesehen und zwar „Lumpazivagabundus . Posse mrt Gesang
von Nestroy. Der ^ artenvorverkauf hat bereits begonnen.

* Galerie Banger. Wegen Raummangel sollte die Archi¬
tekturausstellung von Kurt Hoppe (Wiesbaden) bereits heute
geschlossen werden, jedoch ist das Jntereise an diesen Schöpfungen
des Künstlers ein so reges, daß es gelungen sst,. wenigstens den
größeren Teil der Arbeiten noch auf einige Zeit ausgestellt zu
lassen. Den übrigen Teil des oberen Saales nimmt vom
Dienstag ab eine Kollektion von Adalbert Holzer, 47 Gemäße,
Pastelle, Temperabilder und farbige Zeichnungen, ern. Im
unteren Saale üben neben den neu ausgestellten Gemälden
der beiden Wiesbadener Mnstler Ernst Wolfs-Malm und..Fritz
Kaltwasser die Bilder Professor Hans Ungers ungeschwachten
Zauber auf die Besucher aus.

Vereins-Nachrichten.
* Wir möchten hierdurch auf das Maskenfest des

Damenklubs"  im „Hotel Metropole" Donnerstag , den
15. Februar , abends 7 Uhr, Hinweisen. (Nur Damen .)

* Es sei nochmals darauf hinaewiesen, daß der Fastnachts¬
ball des „WiesbadEner Beamtenverehns^  am
Samstag , den 17. d. M., abends 8 Uhr, in den oberen Raumen
des Kasinos, FriedriMraße 22, stattstndet.

dem Landkreis Wiesbaden.
^ Sonne,iberg , 12. Februar . Mittwoch , den 14.

Februar d . I ., abends VA  Uhr , findet im Gaschaus „Zur
deutschen Eiche" eine VevsauiimttlW des 13 . landwirt --
>chas1lichen BeZirksvereins  statt , in der Saat-
zuMistspektor Eisiuger (Naunstadt ) einen Dortrag halten
wird über Futteranhau und die Verwendung künMicher
Düngemittel.

E . Rambach , 11. Februar . Ist der vorgestern abestd
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Morasch stattgesuw-
denen Gemeindevertretungssitzung wstcke
u a . folgendes beschlossen: Der HaushattvoranschLag
für dos Rechnungsjahr 1912 wurde auf eine Jsteinnahstw
von 53 030 M . 51 Pf . und eine JftausMbe van 53013 M.
53 Pf . sestgestellt. Zur Deckung der Gemsiudebedürfstiff«
im Rechnungsjahr 1912 sollen folgende SteuerzuschWge er¬
hoben werden : 150 Prozent zur Reahsteuer (Grststd--, Ge¬
bäude- und Gewerbesteuer ), 100 Prozent zur Einkommen »,
sieuer und 100 Prozent zur BetriebMeuer . Ms Hebeter-
mm lwurÄe die erste Hälfte des Metten Monats ê nes
jeden DierteUahrs bestimmt . Die am 15. und 23. Januar
und 9. Februar in- den >einzelnen Walddistrikten des Ram-
bacher Gemeittdewalds abgehaltenen Nutz- und Bremcho^ -
versteigeruugen erhielten die Geuehmigiustg . Wertere Holz-
Versteigerungen stehen nicht mehr bevor . Die KörperschaP
stimmte dem Gesuch des „Verschöuerungsveveins Mrübach
wegen Anlage verschiedener Fußwege in den hiesigen
Waldungen , unentgeMcher Abgabe von Holz zur Her-
stelluug von Treppenstufen und Reparierung der Ruhe¬
bänke, sowie Anpislouzung einer Dorflinde auf dem soge¬
nannten alten Schulplatz zu. Dem Gesuch des Gewecke-
vereins Rambach aus Gründung eines eigenen Standes¬
amts für den lGemeistdebezirk Rambach wurde beigetreten.
Bekanntlich ist das Standesamt Rambach mit demjestigen
der Nachbargemeistde Sonnenberg , welches seinen Sitz in
Sonnestbepg Hatz vereistigt . Der Herr RegieMngSpräsident
beabstchtigtz ein eigenes Standesamt für Rambach vom
1. Januar 1913 ab zu gründen.

ifc Bierstadt , 10. Februar . In der vorgestern unter
dem Vorsitz des Herr « Beigeordneten K. W. Bierbrauer
stattgehabten Sitzung der Gemeindeverlrerung
fanden die im Distrikt -Wellborn " abgehaltenen HolMer-
steigerungen die Genehmigung » Die Bersammttlng er
teilte weiter ihre Zustimmung zu f»kgcnden Kost̂ uvor-
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zmn Preis von 2M M. für die Rute erworben werden,
wozu der Gemeindevorstand ermächtigt wird . In die Kom¬
mission zur Prüfung der 1911er Gemeinderechnung werden
die Herren Lud. Morreich und Wilhelm Ritzel gewählt.
Der Haushaltvoranschlag für 1912 wird nach Durchbe¬
ratung ' mit 136 560 M. 69 Pf . in Einnahme und mit
135515 M. 11 Pf . in Ausgabe, somit einer Mehreinnahme
von 1045M. 58 Pf . festgesetzt. Ws Zuschläge zu den staat¬
lich veranlagten Sätzen werden in Aussicht genommen:
Gemeindesteuer 120 Pvqzent, Grundsteuer ZOO Prozent,
Gebäudesteuer 190 Prozent , Gewerbesteuer 190 Prozent,
Betriebssteuer 100 Prozent.

z.  Bferstadt , 11. Februar . Gestern abend hielten die
Mitglieder des 13. landwirtschaftlichen Be¬
zirk svere ins  in der „Rose" eine gut besuchte Ver¬
sammlung ab. Saatzuchttnspektor£). Eisinger (Naunstadt
bei Usingen) besprach die Dheersche Humustheorie und die
Liebiglsche Mineraltheorie . Neben Stallmist wurden be¬
sonders erwähnt : Thomasmehl, Superphosphat , Knochen¬
mehl, Holzasche, Peruguano , StickstoWalk und schwefelsau¬
rer Ammoniak. Für Kartoffelanbau empfahl der Redner
neben Stalldung besonders Kalidüngung, für Rnnkelrüben-
bau Stickstoffdüngung mit Kali. An den lehrreichen Vor¬
trag reihte sich eine anregende Diskussion an . Ms Zweiter
Punkt wurde besprochen: der gemeinschaftliche Bezug »Mt
Milch- und Zuchtvieh. Hierüber konnte der Landwirt
Philipp Christ (Klvppenheim), der vor einigen Tagen einen
Transport Milchvieh direkt ans Oldenburg geholt hat, den
gewüpschten Aufschluß geben.

NaffKuischs NKchrichten.
L Langenschwalbach, 9. Februar . In einer vom

.Bürgerverein" veranistälteten Versammlung von mehr
denn 80 Mirgsrn , die gestern abend im „Russischen Hof"
stattfand, wurde zu dem neuen Ortsstatut , betreffend die
Reinigung der Straßen,  Stellung genommen.
Das Reiferat erstattete Herr Diefenbach der zweite Bürger-
vevs-insvorsitzende, während Herr BürgerMLister Dr. Jnge-
nohl den Zweck des Statuts erklärte. In einer RffölM -on
stellte sich die Versammlung aus den Standpunkt, daß gegen
das Statut Einspruch  erhoben werden müsse, u. a. des¬
halb, weil es sich in einem Kurort von ver Bedeutung
Langenschwalbachs empfehlen würde, die Reinigung des
Fahrdammes nicht mehr durch die Bürger, sondern durch
die Stadt selbst vornehmen zu Lassen. Weiter schloß man
sich der vom Preußischen Haus- und Grundbesitzertag in
Berlin am 5. Februar gefaßten Resolution an: „Die
Gemeinden habien die gesamte 'StraHenreinigung einschließ¬
lich der Bürgersteige zu übernehmen."

r . Winkel, 11. Februar . Am Freitag voriger Woche
verunglückte  unser hochgeachteterMitbürger Herr
I . Noll durch einen Sturz von der Scheune. Rn den Fol¬
gen dieses Unfalls ist er nun verschieden und heute wurde
er beerdigt. Eine unübersehbare Menschenmenge gab ihm
Äas letzte Geleite. — Auf dem Rhein zeigen sich so zahl¬
reiche Entenscharen  wie seit Jahren nicht der Fall
war . Die Jäger ftttb-eifrig hinter ihnen her. Aber nicht
alle Schüsse treffen, und oft wird nach dem Knall das schöne
Lied gesungen: „Sahst du sie nicht fliegen" nsw. — Ober¬
bauassistent Kurz hielt im Peflüg-eLzuchtverein„Mittel¬
rheingau " einen Vortrag : , „Wintersütteruug unserer in¬
sektenfressenden Vogelwelt". Ms Muster führte er die Ge¬
meinde Hochheim  an , die in bezug Vogelschutz einzig
dastehe. 100-9 Nistkasten sind in der betreffenden'Gemarkung
ausgehäugt . Die Einrichtung soll großen Nutzen bei Be¬
kämpfung des Heuwnrms bieten. Auf den Friedhöfen in
Geisenheim, Winkel, Johannisberg sollen Futterhäuser
(Berlepsch) ausgestellt werden. Gefüttert wird täglich durch
VereinisMitglie'der.

Z. Braubach, 12. Februar . An der Volksschule ist zum
1. April d. I . eine e v a n g el i sche Le h r e r ste l l e neu
zu besetzen. — Eine Ortsgruppe des „Deutschen
Flottenvereins"  hat sich hier gebildet. 70 Herren
sind Mitglieder. Vorsitzender ist Rektor Müller. — Kauf¬
mann Phil . Clos kaufte das Hotel „Rheinischer Hof" für
53000 M.

— Obcrlahnstein, 10. Februar . Kommerzienrat Anton
Lessing  hierselbst erhielt dien Königlichen Kronenorden
3. Klaffe.

* Höchsta. M., 11. Februar . In der Druckerei von
Ä. Remy entstand ein Brand,  der einen nicht gedeckten
Schaden von etwa' 1000M. verursacht haben soll.

ht . Griesheim et. M., 10. Februar . Die Chemische
Fabrik „Elektron"  erbaut hier ein weiteres größeres
Werk für Erzeugung von Sauerstoff und Wasserstoff.

stt. Königstem i. T., 10. Februar . Der Forstkassenge-
hiffe O. P o r ste n b e r g e r hat sich gestern früh in einem
Unfall geistiger Umnachtung erschossen.

$ Diez, 10. Februar . Den Bürgermeistern Philipp
E r n st zu Lützendorf und Heinrich F r i e d r i ch zu Elker¬
hausen sowie dem GemeinderechnerWilhelm .Schön zu
Hahnstätten und dem Gemeindediener Georg Gemmer
zu Attenhausen wurde das Allgemeine Ehrenzeichen ver¬
liehen.

x Flacht bei Diez, 9. Februar . Der in der Schreinerei-
abteilung der Königl. EiseNbahnwerkstätte zu Limburg be¬
schäftigte Daniel Q h l , verheiratet und Vater von ' vier
Kindern, hat ans bisher unbekannten Gründen seinem
Leben durch E rhänge -n ein Ende gewacht.

-ff Herborn, 10. Februar . Diese Nacht brau  n i e es
wieder an derselben Stelle wie kurz vor Weihnachten. Er¬
füllt hat sich der Inhalt einer PosKarte, die dem Obma-nn
der Feuerwehr seinerzeit zuging, der den neuen Brandherd
näher bezeichnete. Zwei Scheuern, die des Metzgermeisters
Louis Schuumnn und die des Weißbinders Wetsgerber 2.,
wurden ein Raub der Flammen.  Zirka 200 Zentner
Heu, Grummet und Stroh sind verbrannt. Das in der
Nähe befindliche Vieh konnte gerettet werden. Unbekannt
ist die Entstehungsursache. Alle in der Turmstraße woh¬
nenden Bürger sind in großer Aufregung, da tnan an¬
nimmt, daß dieser Brand-scheinbar nicht der letzte in dieser
Gegend gewesen ist. Eine Untersuchung der Entstehungs-
Ursache ist im Gange. — Der Sohn des Mechanikus Karl
Meckel stürzte  heute bei der Arbeit einige Meter ab und
zog sich dabei innere Verletzungen zu. — Mit 1. April wird
hier eine neue Lehrerstelle  errichtet . Dieselbe soll
mit einer Lehrerin besetzt werden.
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* Nenderoth (Dill), 10. Februar . Auf der Sporn-

Hauers Mühle bei Nenderoth lebte der alte Müller Wil¬
helm Spornhauer , der sich von seinem Anwesen Nicht
trennen konnte. Kürzlich fand man ihn tot im Stroh
seines Bettes  liegen , ,wo ihn ein Schlaganfall schon
mehrere Tage vorher ereilt hatte. Im Stroh des Bettes
und in der Hose des Verstorbenen fand man 424 M. in
bar. dabei hatte der alte , nach ländlichen Begriffen Nicht
unvermögende Mann sich kaum das Essen gegönnt.

8. Maricnberg, 10. Februar . Die Ant om ob ilv er-
bindung Mari cüberg - Betzdors  scheint gesichert.
Es sollen sich so viel Teilnehmer .gemeldet haben, daß noch
ein dritter Kurs notwendig erscheint.

* Baumbach (Westerwald), 10. Februar . Am Dienstag
verunglückte  ein hier wohnhaster Arbeiter dadurch,
daß auf einer Tongrube bei Ransbach ein mit etwa 20
Zentner beladener Rollkippwagen umschlug und dem Un¬
glücklichen die Beine zerschmetterte.

8. Seck(Westerwald), 10. Februar . Die Eheleute Joh.
Georg Schönberger und Katharine, geb. Junjg, feierten das
Fest her goldenen Hochzeit.  Der Kaiser hat dem
Jubelpaar ein Gnadengeschenk von 50 M. verwilligt, der
Bischof schenkte ein Andachtsbuch.

8. Wahlroth (Westerwald), 10. Februar . Die Ge-
meistdevertretung wählte zum Lehrer  der 1. Stelle ein¬
stimmig Herrn Lehrer Karl Meyer ans Mündersbach.

Rus dsr Umgebung.
O Mainz, 10. Februar . Schon seit einiger Zeit ist es

hier ein offenes Geheimnis, daß die städtische Verwaltung
im allgemeinen und das Gasamt im besonderen -bei den
Kohlenabschlüssen den richtigen Anschluß
versäumt  habe , woraus den städtischen, ohnehin nicht
sehr rosigen Finanzen ein kolossaler Schäden erwächst. Dir
„VoMztg." verdichtet diese Gerüchte nun zu folgenden
Worten: „Ein eigenartiges Gerücht, das wir mit allem
Vorbehalt wickdevseiben» kursiert in der Stadt . Danach soll
die im vorigen Jahre Ende Juni oder Anfang Juli vtngv-
lauseNe Offerte für die Kohlenliesernng. der Stadt Hagen
geblieben, bezw. durch verschiedene Manipulationen eines
die Verhandlungen führenden städtischen Beamten so lange
zurückgestellt worden sein, bis die Frist Mim Abschluß der
ermäßigten Preise abgÄansen war . Anfangs dieses Jahres
wollte man ans Grund der Offerte endlich albschließen—
natürlich war es nun zu spät und die Stadt hat die SyNdi-
katspreise in voller Höhe zu zahlen. BÄ der großen Menge
Kohlen, die das Gaswerk zur GasprodMion gebraucht,
erleidet die Stadt einen Schäden von etwa 130000 M." Die
Zeitung ließ gleichzeitig sehr deutlich durchb-licken, daß der
Bürgermeister, Baurat Kuhn, in die Affäre verwickelt sei,
und sie brachte seinen längeren Urlaub damit zusammen.
Anch die anderen Mainzer Blätter nehmen die Beschul¬
digung auf, teilweise allerdings unter Reserve. Wie uns
nun aus Kreisen der städtischen Verwaltung mitgeteikt
wird, klärt sich die Sache in höchst harmloser Weise ans.
Die betreffende billige Offerte war vom Stehen oder Fallen
des lokalen KohleNsYttdikats abhängig. Infolgedessen
konnte sie sich bezüglich der Lieferung an keinen Termin
binden und der Stadt war es deshalb nicht möglich, sich ans
eine so gewagte Sache einznlassen. Allerdings war ein
Mitglied der städtischen Gasdeputation anderer Ansicht,
und dieses hat auch nunmehr die Mitteilung an die ihm
nahestehende„Volkszeitung" gelangen lassen. Die anderen
Mitglieder der Deputation aber decken Herrn Bürger¬
meister Kuhn.

si- Cassel, 10. Februar . Ein iödlicher Unglücks¬
fall  hat sich vorgestern nachmittag gegen 4 Uhr bei Denn¬
hausen an der Fulda zngetragen. Der Restaurateur Max
Schröter vom ArbÄter-Fortbtldnngsverein hatte seinen
13% Jahre alten Sohn zur Ausübung der Jagd bei Denn¬
hausen mitgenommen. Als der Vater von einer Anhöhe
aus eine Wildente geschossen hatte und dieselbe auf das
Fuldaeis gefallen war, eilte der Junge derselben nach.
In seinem Eifer beachtete der Knabe eine offene Stelle
des Eises nicht, er sank ein und verschwand sofort unter
der Eisdecke, wo er seinen Tod fand.

8. Scheuernferd, 19. Februar . Am Tunnelbau wurde,
als der Schießmeister sich zum Schießen in den Tunnel be¬
geben hatte, in die Dynamitbude  eingebrochen und
16 Patronen  gestohlen. Das ist der zweite Fall in
kurzer Zeit . Es ist bis jetzt noch nicht gelungen, eine Spur
von dem Täter zu ermitteln.

8 . Wissen (Sieg), 10. Februar . Ans eigentümliche
Weise kam das 3jährige Pflegkind des PostschaffnersKarl
Hausmann hier ums Lebe  n. Das Kind hatte beim
Spielen einen „Klicker verschluckt,  der ist der
Speiseröhre stecken blieb und den Tod des Kindes her¬
beiführte.

SerichMcheZ.
Kus den Wiesbadener Eerichisfälen.

wc. Die „Simplizissinms"-Karte. Unsere Polizei ist
eifrig bemüht, das, was im AnsichtÄartenhandelnicht sitt¬
lich ei-nwaNdsfrei ist, aus dem Handel anszuschließen. Seit
längerer Zeit schon finden polizeiliche Revisionen in den
betreffenden Verkaufslokalen statt, und es wird alles An¬
stößige beschlagnahmt. Samstag waren wieder zwei Händ¬
ler wegen Verbreitung und Ausstellung von
unsittlichen Karten  zur Rechenschaft gezogen. Bei
einem handelte es sich lediglich um die Reproduktion von
Kunstwerken aus Museen sowie um die Wiedergabe einer
Illustration im „SiMPlizissimns". Bezüglich der meisten
beschlagnahmten Karten war die Strafkammer der
Meinung, daß es sich nicht um unter den Begriff des Un¬
sittlichen fallende Sujets handle. Nur bezüglich der
„SimplizisstMNs"-Karte stand sie aus einem anderen Stand¬
punkt. Hier, meinte sie, liege eine Reproduktion vor» die
sinnliche Triebe an wecken geeignet und zweifellos auch be¬
stimmt sei. Nichtsdestoweniger erging auch diesbezüglich
ein Freispruch, weil einmal die betreffende „Simplizissi-
mus"--Nummer unbeanstandet geblieben und zum anderen
lebende Bilder nach der Karte in einem Frankfurter Kunst¬
institut gestellt worden seien, ohne daß die Behörden Ein¬
wendungen dagegen zu echeben Veranlassung genommen

hätten. Ans diesen beiden Umständen habe sich bei dem
Angeklagten Wohl die Überzeugung bilden können, daß die
Abbildungen von seiten der Polizei nicht beanstandet wür¬
den. Im übrigen ordnete der Gerichtshof die -Vernichtung
der noch bei dem Betreffenden vorhandenen einschlägigen
Karten sowie der zur Herstellung gebrauchten Platten und
Formen an.

F. ö . Wegen Urkundenfälschung und Betrugsvorfuchs
muß nach dem Urteil der Strasikammer der Hilfsschaffner
Daniel H. aus Igstadt  1 Monat Gefängnis absitzen.
H. schuldete im Sommer 1910 dem Bäckermeister Christian
U. in Igstadt für Warenlieferung 51 M. 94 Pf . Trotz
mehrfacher Mahnung konnte U. von H. nichts erhalten. Er
beauftragte nun eines Tages -einen zu ihm kommenden»
völlig unbekannten Jnr -assoangestellten mit der Eintreibung,
dieser erhielt nach Angaben des H. auch von ihm 5 M., und
bei einer anderen Gelegenheit den Rest von 46 M. 94 Pf .«
worüber ihm Quittungen erteilt wurden. Da U. aber
nichts mehr von H. und dem Jnkassobeauftvagten hörte,
trat er an H. selbst heran, der daraufhin sofort -seine beiden
Quittungen präsentierte. U. klagte, d-a er von dem „In-
k-assomensch", der überhaupt nicht aufzufinden, nichts er¬
halten, aus Zahlung der 51 M. 94 Pf . Nachdem der Pro¬
zeß eine Weile geruht, erkundigte sichU. eines Tages nach
dem Stand seiner Klage, mußte aber erfahren, daß von
ihm eine Eingabe aus Zurücknahme der Klage eingegan¬
gen. von der er nicht das geringste wußte. Nun wurde die
Sache verdächtig und U. erstattete Anzeige. Das Gericht
fällte obiges Urteil, nachdem der -Schr-ffffachverstLudi'KS
deponiert, daß die Schrift H.s mit der auf den Quittungen
übereinstimme, jedoch von der der Eingabe in einigem ah-
weiche.

Kus auswärtigen Gerichtssalen.
ö . Wegen Vergehens gegen das Urheberrecht hatte sich am

Samstag vor der zweiten Strafkammer Mamz der Redakteur
der „Rhein - und Nahezertung " rn Bmgen , R . Platte , zu ver¬
antworten . Der Angeschuldigte hatte tn ferner Rettung atoet
Artikel abgedruckt, die von dem Journalssten Mtch,, ^mper-
tro  herrührten und die Stichmarken „Warnung für Marlen-
sammler " und „Das mißlungene Schwemeschlachten trugen.
In dem ersteren Falle Handelte es sich uni die llatzerr,chen
Jublläumsmarken . während es sich im letzteren Falle um eine
Erzählung über ein geschlachtetes Schwein handelt , das ent
Bauer in der Räucherkammer derart geräuchert, daß davon
fast nichts mehr übrig blieb. Der Angescyuldrgte erklärte, das
allgemeiner Brauch fei , derartige vermnchte Nachrichten ab-
Füllmaterial zu verwenden. Dies beruhe auf Gegensettrgteit
und hätte kein anständiger Redakteur dagegen etwas emzu-
wenden. Der als Nebenkläger auftretende Journalrst Jmpertro
bekundete, daß der erste Artikel über die Markensammler au ,̂
eigenem Material herrühre, das er auf Grund von Inseraten
gesammelt habe. Den Stoff zu dem Schwetneschlachten habe
er aus -einer Zeitung -entnommen  und m„ eme-
andere Form gebracht Aus welcher Zertung er den Stofs ge¬
schöpft, wisse er nicht mehr. Staatsanwalt Du . Schneider war
der Ansicht, daß zum mindesten wegen des zweiten Arttkeks.
der unterhaltenden Inhalts sei, eine Strafe eintreten muhe.
Rechtsanwalt Dr . Pagenstecher, der Vertreter des Angeschul¬
digten . war der Ansicht, daß rn beiden Fallen ^ Freisprechung
eintreten müsse. Beide Artikel seien weder wiiienschaftlichen.
technischen noch unterhaltenden Inhalts . Der Klager habe sich
offenbar zur Aufgabe gemacht, die hessischen und preußischen
Staatsanwaltschaften zu seinen Jnkassobureaus . 3« tnacöen.
Der erste Artikel über die Dcarkensammter habe im Falle de?
Redakteurs Neters schon die erste Strafkammer . beschäftigt
und zu dessen Freisprechung geführt . Bei dem zweiten Artikel
über das Schweineschlachten könne der, Kläger fern Urheber¬
recht nicht Nachweisen. Es wäre sehr interessant , euraml San
dem Nebenkläger die Quelle zu hören, aus tvelcher er den Stoff
zu dem Artikel entnommen . Das Gericht war der Ansicht, datz
im -ersten Falle Freisprechung einzutreten habe, der zweite
Artikel über das Schweineschlachten sei unterhaltenden -̂ nhatw
und geschützt, allein der Nebenkläger Jmpertro habe seine
Quelle , aus der er den Stoff genommen , nicht, mehr angeben
können, es beständen deshalb Zweifel , ob hier , eine selbständige
Ausarbeitung vorliege , es müsse deshalb auch rm zweiten Falle
Freisprechung  eintreten . Der Staatskasse  wurden
die Kosten  des Verfahrens auferlegt . -

* Zweibrücken, 11. Februar . Das pfälzische Schwurgericht
verurteilte gestern den 20 Jabre alten Zwicker Wilhelm Betz
aus Stambach wegen Totschlag  zu acht Zähren Pucht-
haus  und zehn Jahren Ehrverlust. Er harte am 11. Dezember
1911 anläßlich einer Weihnachtsfeier in Contwig rm Verlauf
eines Wortwechsels auf den Marrrer L. Hunsicker, Vater,von
sechs Kindern und Ernährer seiner alten Mutter , einen
Revolverschuß abgegeben , der den Tod des Hunstcker herbei¬
führte. Nach der Tat flüchtete Betz in die Schweiz , wo er ver¬
haftet und dann ausgeliefert wurde.

— Ludwigsburg , 10. Februar . Das Schöffengericht der.
handelte gestern gegen den Herausgeber der „Alltäglichen
Rundschau " in Zuffenhausen Eugen Heinz , gegen den Wirt
Edelmann , den Kommissionär Groß , gegen die Kaufleute
Faeser , Schäfer und Arnold , sowie den Werkmeister Morlock
wegen Beleidigung und Pressevergehen , begangen in der im
Januar vorigen Jahres erschienenen Faftnachtsnummer.
Das Verfahren wegen Pressevergehens wurde von dem
wegen Beleidigung äbgetrennt und an das nächste Schwur¬
gericht verwiesen . Wegen Beleidigung wurde verurteilt:
Heinz zu drei Wmnaten, Schäfer und Groß zu je zwei
Monaten , Edelmann zu vier Wochen Gefängnis . Faeser,
Arnold und Morll -ck wurde freigesprochen . Gegen das Ur¬
teil wurde Berufung eingelegt.

§psrt.
* Fußball . In den Meisterschaftsspielen haben am Sonn¬

tag im Nordkrers die führenden Vereins ihren Vorsprung um
weitere zwei Punkts vergrößert . Auf den stellenweise see¬
artigen Spielfeldern konnten sich weder die Spieler , die meist
fußtief in die Erde sanken, frei und flott bewegen , noch konnte
der Ball rollen , er blieb in den Schlammschichten stecken.
Germania Frankfurt gewann gegen Sportverein Wiesbaden
mit 3 :1, Spv . Frankfurt g. Germania Bockenheim 3 :0, Fv.
Frankfflrt g. Kickers Offenbach 3 :2, Hanau 83 g. Germania
Bieber 6 :1. Das Spiel Bgg . Dockenheim g. Spkl . Bürgel fiel
wegen des gänzlich aufgeweichten Platzes aus . — Im Süd-
iretö siegte Fv . , Karlsruhe g. Kickers Stuttgart 8 :4, Phönix
Karlsruhe g. Fkl. Freiburg 2 :0. — Im Westkreis gewann
Phönix Mannheim g. Vgg. f . Rasenspiele 1 :0, Phönix wird,
vorausgesetzt, daß der schwebende Protest für ihn günstig Ent¬
schieden wird , Meister des Westkreises. — In Berlin siegte
Viktoria Berlin g. Berliner Ballspielklub und Preußen g.
Viktoria Spandau . Die übrigen Spiele wurden abgesagt.

Das Große Kölner Frühjahrs -Handicap , das am
21. April in Cöln zur Entscheidung kommt, hat einen ausge¬
zeichneten Nennungsschluß aufzuweisen , da 89 Unter¬
schriften für das mit 25 000 M . ausgestattete Rennen abge¬
geben wurden.

Die Teilnahme Englands an den olpmpischen Svielen
zu Stockholm wird recht stark sein . Wie die British
Olympic -Association bekannt gtbt, wird sie 250 bis 300 Ver¬
treter nach Stockholm entsenden.

* Eislauf -Europa -Meisterschaften. In Stockholm gewann
Matbiesen (Kristiania ) alle vier Läufe der Eurova -Meisterschaft
im Eislauf und ist daher Europameister , im Kunstlauf siegle
Sandahl (Stockbolwl
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Nleme Chronik.
Brand des Regiernngsgebäudes in »d ^ uf ^un-Anbau der König!. Regierungl m Königsberg entstand auf un

aufgeklärte Weise im Dachgei choßS °uer Las beträchtlichen lim
iana annabm D' e Löscharbertenwurden durch den yerriwen
de/ Wassermangel erschwert. Das Dachgeschoßwurre völlig
-inaeäschert Die dort lagernden Bestände des irromn
4ia^>ereins vom Roten Kreuz wurden vernichtet. Der Brand

^ ^Feutt ^ m̂ Armenhaus'e. Bei einem Brande im städtischenMecklenburg) , der den rechten Flugei
d°? G°Nd °s völlig einäscherte, kam die EEunZüZ/selbstWitwe Moll um . Man vermutet , daß die Verunglückte selbst

ben  TraaUScr ^To/ttn ^Svirlsaal . Ein tragischer Zwischenfall
ereignete sich im Kasino von Monte Carlo. Ein aus Budapest
«iw^ -ister Terr Klein, der sich mit seiner Familie m Menwne

mifBidi huldigte in einem, der Sale des SpwI-
2. ... (■ et quiarante=©ptel. Er hatte soeben

SOM̂ Frmittn auf Rouge gewonnen als er sich plötzlich am
seinen Nachbar lehnte und starb. Er wurde aus dem Saa,
mtramn Sofestgestellt wurde, daß er einem Schlaganfall er¬
legen ist.' Der Vorfall verursachte einiges Aufsehen, das ledoch
^EMofwn ^ flüssigen Stahls . Infolge Versagens einer
bbdraulischen Luftpumpe schlug im Bessemer Betriebe der zum
Bochnmer Gußstahlverein gehörenden Stahlindustrie em mit
LiXIO Kilogramm flüssigem Stahle gefüllter Konverter um.
Es erstatt eine heftige Explosion, die große Verheerungen an-
richtet-E Der Arbeiter Krähe wurde tödlich verbrannt , eine

"""‘MS .*’ÄÄrit . . . » tob « tatoi»
Libau ist abgebrannt . Zwanzig Hauser wurden zerstört. 200a
Arbeiter sind ohne Arbeit. 200 Familien oodacylo- . De.
Schaden wird auf 1% Million Rubel «eichatzi

überfahren . Im Komgsberger Voro. t Vonarry gerleren
drei Arbeiter, die über den Eisenbahndamm gingen, zwischen
zwei in entgegengesetzterRichtung fahrende Zuge. Sie wurden
sofort getötet. Beide stnd verheiratete und Familienvacer. .

Familicntragödie . In Steglitz bei Berlin hat sich im
Haufe Feuerbachstraße 6 ein furchtbares Familiendrama abge¬
spielt. Der Kaufmann Rosenthal-Bemn batte versucht sich
mit seiner Frau und seinen zwei Kindern durch Leuchtgas zu
vergiften Die Frau und die dreizehnjährige Tochter waren,
als man ' in die Wohnung eindrang, bereits tot . der Mann und
die zweite Tochter wurden in bedenklichemZusmnde ms
ÄEattÄ SÄ ®<t Llohddanipfer ..Chemnitz» rettete
auf seiner Fahrt von New Dort nach Bremerhaven am 8. d. M.,
mittags hei schwerem Nordoststurm und hoher, wilder See
den Mipitän und zwölf Mann von der rm ^ en^ n Zustŵ ..anaetroffenen norwegischen MermastSark „Cuphvates am
Skisn von Glasgow nach Santos bestimmt. Der übrige Teil
der aus 20 Mann, bestehenden Besatzung, war bereits vorher
von dem englischen Dampfer „Champion Range ausge¬
nommen worden. _ _ _

Millionen , die bet Staat ans dem Lo-ttelisspiÄen zieht,
ind nichts weiter als eine Steuer auf die Dummheit.

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Vertrag a n -
genommen.

Es folgt die Fortsetzung der Beratung des Etats
der landwirtschaftlichen Verwaltung  bei
dem Titel „Mimstergehalt ".

prEUtzischee Lanötag-
Kbgeordnetenhcrus.

Eigener Drahtberichtdes „Wiesbadener Tagblatts».
$ Berlin , 12. Februar.

Am Ministertische : vr . Lenne und v. Schorlem -r

Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15.
Den ersten Gegenstand der Tagesordnung bildet dre

Juterpellation Engelsmann (uatl .) und Genossen, betr . d 'e
Hagelschäden im Weinbaugebict der Nahe.

Aus eine Anfrage des Präsidenten erklärt ein König¬
licher Kommissar, daß -die Regierung bereit sei, die Inter¬
pellation zu beantworten . A ^ „ ,,

Wg Engelsmann (uatl .) begründet dre Interpellation
mit folg enden Ausführungen : Die ohnehin üble Lage der
Weinbauern an der Nahe ist durch das schwere Hagelwetter
am 9 Funi 1911 außerordentlich verschlechtert worden . Der
Durch den Hagelschlag verursachte Schaden belauft sich aus
mehrere Million « !. Damit nun der schmerz! ch betroffene
Winzerstand vor gänzlicher Verarmung bewahrt wird , ist
sta a t l i che Unterstützung  dringend erforderlich.

Unterstaatssekretär Holtz: Dre augestellten , ErmUt^
lungen haben ergeben, daß sehr erhebliche Schaden durch
den Haaelschlag verursacht worden strtd. ^ en kletmn
Winzern sollen die Schäden möglichst vergüt et  werden,
während größere Winzer Darlehen  erhalten sollen.
Übrigens hat auch der Kreistag m Kreuznach ettte Unter*

in der Mc 4 » Ute
(Oft , Crüaer (Fort Vpt .), Engelsmann (natl .) und Hoff-
unmil (Soz^ die Unterstützung befürworten , ist die Jnter-

ÄtzÄwurs zur Festsetzung der Vorschriften über
die Abnahme und Prüfungen der Rechnungen wird ohne
Debatte in dritter Beratung angenommen.

Es folgt die Beratung des
Staatsvertrages zwischen Preußen einerseits und

Bayern , Württemberg und Baden andererseit » zur Rege¬
lung der Lotterieverhaltnlsse.

Finanzminister Dr . Lerche: Zu den früheren Loberie-
verträgM soll nun ein solcher mit Bayern , Württemberg
»nd Baden hinzukommen . Die Grundlagen der prmßrschen
Klassenlotterie sollen dieselben bleiben wie btchcr D .e
für die ersten fünf Jahre der Vertragsdauer bewilligte feste
Rente  beläuft sich für Bayern auf 2 216<M , stw Württem¬
berg aus 785 000 und für Baden auf 690 000 M.  Rach der
Durchführung des Vertrages erstreckt sich die preußische
Klassenlotterie auf fast ganz Deutschland . Em Gewann
wird durch den Vertrag für Preußen nicht erstrebt . E»
genügt , wenn ein Ausfall nicht entsteht.

Aba. König (Air.) : Wir werden für den Ve^ rag
stimmen , d>er nahezu für ganz Deutschland emhertliche
Lotteriebestimmun,gen bringen wird . Wir stnd für en bloc»

^ ^ Abg ^ Arendt (sreikons.) : Wir werden füv den Vertrag
stimmen. Freilich macht Preußen kein gutes Geschäft, weil
die sog. Freilose sortfalleu.

Aba Rosenow (Dpi .) : Wir wünschen, daß b« der
Anstellung ber LMerisoimtehmer politische und konfessio¬
nelle Gründe ausscheiden.

Präsident der General -LotteriedrrMron Lewalo : Für
die Lotteriseinuehmerstellen kommen in erster Lime Kauf¬
leut/in Frage , die in der Lage sind, Kaution zu stellen.
Sodann sind auch pensionierte Offiziere zu berücksichtigen.
VolitisÄe und konfessionelle- Gründe scheiden bei der Be-
setzUna der Posten vollkommen aus . Die Anzahl der Lose
soll um 80 060 vermehrt werden . Bei der Anpreisung der
Lose toll jede marktschreierische Reklame vermieden werden.

Aba Hossmann (Soz .) : Das Lotteriespielen ist un-
iittlich,  denn es ist ein HazaÄdMel, und die öy2

Letzte Nachrichten.
Die Nationalliberalen zur Präsidentenwahl.

Berlin , 12. Februar . Bon parlamentarischer Seite
wird dem „Wolfs-Bureau " mitgeteilt : Tie Vorgänge
bei der Präsidentenwahl im Reichstag führten zu einer
freien Besprechung Nation alli be  r a l e r
Vertrauensmänner  aus dein Reich, die gestern
unter Teilnahme einer Reihe von Abgeordneten statt¬
gefunden hat. Von der Versammlung wurde folgende
Erklärung  einstimmig angenommen : Ernste Nach¬
richten aus verschiedenen Landesteilen lassen erkennen,
daß dort über die Haltung , die ein Teil unserer Reichs¬
tagsfraktion bei der Präsidentenwahl eingenommen
hat, starke Verstimmung  herrscht und daß zwei¬
fellos mehrfach die Gefahr übereilter Entschließung
vorliegt . Unter dem Ausdruck unseres vollen Ver¬
ständnisses für jene Verstimmung möchten wir eine
dringende M a h n u n g an alle unsere Freunde richten
gerade im gegenwärtigen Augenblick, unter ' allen
Umständen bei der alten Fahne zu bleiben. Nur , wenn
alle treuen Verfechter bedingungslos bei der natio¬
nalen Überlieferung unserer Partei geschlossen in der
Partei ansharren , können wir über die jetzige Krisis
hinweg und auch zur Gesundung der Verhältnisse im
Reichstag zurückgelangen.

Haldanes Tätigkeit m Berlin.
HK Berlin , 12. Februar . (Eigener Drahtbericht . des

„Wiesbadener TatzbLatts ".) Es steht fest, daß LordHaSdaue
längere Zeit gesprochen hat mit dem Reichskanzler,
mit dem Koloniallstaatssekreiär Dt.  Solls und mit dem
Geheimen Legationsrat Frhrn . v. Stumm,  der längere
ZM bei der deutschen Botschaft in London beschäftigt war.
Dagegen hat der englische Kriegsminister mit dem Staats¬
sekretär v. Kiderlen - Wächter  nur eine halbe Stunde
bei einem DiNer gesprochen. Außerdem hat Lord Haldanr
Vom französischen Botschafter Cum von einen längere«
Besuch gemacht, um ihn über die Bedeutung seiner Reise
auszuttären . Es sind im allgem-einen alle möglichen Fragen
durchgchprochen worden . Uber die Rüstun g s s r a g e
hat man jedoch nicht verhandelt ; darüber besticht ja die
Praxis , daß bei neuen MarinevoÄagen die Regierungen
beider Länder sich gegenseitig ausktären.  Über die
neue deutsche MarinevorlaM hat man bereits im Januar
nach London das Nötige berichtet . Desimttves wird ' nach
London erst gomeSdet werden , wenn die neue deutsche^
MariULvorlage fertig ist. Zu einem bestimmten Abkommen
mit En-Band zu gelangen , dazu erschienen d-ie DerhAtnisse
vorläufig noch nicht reif. &

London, 12. Februar . Lord Haldane erklärte bei
seiner Ankunft einem Berichterstatter , man habe ihn
in Berlin empfangen, wie er es nur habe wünschen
können. Berlin sei eine sehr hübsche Stadt , seine Be¬
völkerung sei sehr liebenswürdig.

Die Mona Lisa.
Paris , 12. Februar . Nach einem Gerücht soll die

G i o c o n d a nicht gestohlen, sondern durch einen Be¬
diensteten aus Versehen beschädigt  worden sein, so-
daß er das Bild aus Angst beseitigte.

Der Rächer seiner Ehre.
Charlottenburg , 12. Februar . Der SSu tzm anu

Mesche erschoß heute vormittag , während sich seine beiden
Kinder in der Schule befanden , sei« Frau und sich. D-er
Beweggrund zur Tat ist Untreue  der Frau.

Grosifeucr in der Siymphenburger Porzellanmauufaktur.
München, 12. Februar . Heute morgen brach im

Magazin in der Königlichen Porzellanmanufaktur m
Nhmphenburg ans /unbekannter Ursache ein Großfeuer
aus , dem der ganze Raum mit Modellen und
Holzvorräten  zun : Opfer fiel.

Gasexplosion.
** Gotha , 12. Februar . Heute früh ereignete sich in

dem Haulse Luthetstraße 6 eine schwere Gasexplosion . Eine
dort im driitieu Stock wohnende Modistin hat durch Off-
mmt® der Gashähne Selbstmord  begangen . Als in der
frühen Morgenstunde das Dienstmädchen bas ^Zimmer be¬
trat und Licht machte, erfolgte eine Exp las ton,  d :e das
ganze Haus demolierte . Das Dienstmädchen erlitt lebens¬
gefährliche Brandwunden . Tie Frau war tot.  Der Mann
der Frau wurde wahnsinnig.

Letzte HanöelsnÄchrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 12. Februar . Die Börse eröGnete die neue
Woche in recht schwacher Haltung.  Dre Ermattung
kam hauptsächlich am Montaumarkte zum AnsbMch , wo «re
führenden Speknlationswcrte mehrere Prozent verloren.
Günsttaere Berichte über den Roiheiseuexport versagten hier
völlig Dagsgen verstimmte das Resultat der UNterhvnD-
lnngen mit Lord Haldanes , von denen Positives nicht ge¬
meldet werden konnte. Auch aus den übrigen Gebrettn
Machte sich die mattere Haltung bemerkbar . . Bon Banken
wurde Deutsche Bank mehr als 1 Prozent niebrrger . ^ Von
SchWabrtsMien hatten Hapag und von ELettrizitatswerten
Siemons und Halske sowie Schnckert RnckgauM ansM-
weisen . Späterhin machte sich eine leichte Erholung
bemerkbar , die jedoch einen größeren Ernsttrß nicht mehr
auszuüben vermochte. Heimische Renten ^ sen motst
niedriger . TSgliches Geld bedang 5 bis M Prazen»
Privatdiskont B%  Prozent.

Beutben (O.-S .) , 12. Februar . Wie bestimmt ver¬
sichert wird , findet in den nächsten Tagen eine Zusamnwn-
l'u-uTt mehrerer Großbanken in Königshütte und Beuthen
statt , um durch eine Fusion  die Firmen Schräder und
Förster in Beuthen und A. Goldstein in Köntgshuttc zu
halten . ' _ __

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Ret >cn-

maper, Langgasie 48
RPD . „Büraermsister » auf Ausreise 9 | e6t. v. Tanger.

„Adolph Woermann " auf Heimreise, 9. Tanger.
„Somali " auf Bombayfahrt, 8. vebr . v. Daressalam.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebnrean L. Retten-

mnyer, Langgassc 48. ^
RPD . „Bürgermeister" auf Ausreise, 7. Feor . v. Lrsiabon.

„Prinzregent " auf Ausreise, 8. Febr . rn Delagoabny.

Veiefkaften.
'Die Red-Nion des Wiesbadener Tagblattr beamwortet»ur MlfMch- Aiisrayen
im Brieftastcn, und zwar ohne Recktsverbindilchkeit. BelnrcÄungen könne» nicht

gewährt werden.)
„Ehe". Das angeführte Moment dürste kaum als Che'

scheidnnasgrund in Betracht kommen. Übrigens wird eme Che
nur auf Antrag und unter Zustimmung de- Beteiligten ober
geschädigten Teils «°̂ n bestimmte Unfallversicherung können
wir Ihnen nicht empfehlen. Es gibt ihrer er« größere Am
mbl Für 10 M. Tagegelder hätten Sie jährlich ca. . 21.50 M.
m  zahlen Die Unfallversicherungsgesellfcpaftenschließen der-
artige Versicherungen aber nur im ZnsammenMng mxt  einer
Todesfall- oder Jnvaltditatsversicherung ab. Es tarne also-v * &*äßs“ Äi5Ä ?<* «.st«
- j^ tSS6 ^ ÄE ?®PSSW »H*« *.
an die Königl. Domänenverwaltung rn Wiesbaden.

Meldepflicht. Bei Anmeldungen wird von der Behörde stets
an den Abmeldeort zurück berichtet. Dre^Personalakten bleiben
natürlich bei der Behörde, die sich in Ihrem letzten Wohnort

^^ ^ Lmttwtttschaftlicher Unfall. Der Junge hat natürlich An¬
spruch auf Unfallrente . Inwieweit Sie für den Schaden haft¬
bar gemacht werden können, das kann natürlich nicht so oyn^
weiteres festgestellt werden. Wenn Sre alle Unfallperhutung- -
vorschriftcn beachtet haben, so wird man Ihnen woh. kerne
Schuld beimessen können.

GEschaftlichL§.
Ei.  Werti , Wilhelmstraße 16, Fernsprechrr 110, empfiehltMISSlEi TIE
vorrüaltch im Geschmack, billig im Gebrauch. Das Pfund von
Mk. 2.60 an, 100 Gramm ab 55 Pfg._ (Fa. 2903g.) F101

Ter 6?rubcnbrand in Oberschlesien.
Antonienhüfte (Oberschlesien), 12. Februar , l'lber

den Grubenunfall auf der Litandragrube . der sich
gestern nachmittag ereignete, wurde amtlich sestgestellt,
daß sechs Mann getötet  sind . Tie Verunglück¬
ten sind ein Sieiaer , ein Oberhauer , ern Maschmen-
ir,Örter und drei Mann . Ter -Unfall wurde von zwei
Mann , die auch r ermutlich durch Fahrlässigkeit das Uir-
glück auf der vierten Einfahrtsohle verschuldet haben,
veranlaßt . Tie umlaufenden Gerüchte, . daß noch 20
Mann eingeschlosfen sind, entsprechen nicht den Tat-
fachen. _ _

Berlin , 12. Fobmar . Der Schmied Wrobcl durch-
schnitt  gefteru im Krankenhaufe während eines Tob-
suchtsanfalles mit eiuem Rasiermesser seine Kehle.

Schwäbisch-Hall , 12. Februar . Gestern nachmittag hat
der 15jährige Fabrikarbeiter Dänuger von hier den 16-
jährigen Schrei-Elehrling Breüochs , gleichfalls von hier,
aus F ahrläfsi gkeit erschofsen.  Die Kugel drang
dom Brcllochs in den Kopf; der Tod trat -sofort ern.

wb. Wien , 12. Februar . Hofschauspieler Konrad
L o e w e ist im Alker von 26 Zähren gestorben.

sind unvergleichlich für Kinder-
und Krantennahrimg , weil sie
nach wissenschaftlich bewähr¬
ten Grundsätzen aus sorgfältig

gewählten Rohstoffen her¬
gestellt werden.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 18 Seiten
und die Rerlaasbeilage„Der Rrman".

Cheiredakteur: W. Schul te vom Brühl.

kür Bermiichtes, Svort und Brrefknlien:
ünttcr ®‘fü® Me aw « «™ und Marne » : Socnauj ; !- mtII-hI . B-. r,. Guniher , ,ur jn WleWaden.

Druck und Berlüü derL. Schcllcnbergschku Hds-Buchdruckerci in WicKüdkn.
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I Pfd. Sterling . . - . . . JS 20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei . —.80
I österr . fl. i, U . . 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 ösferr .-ungar . Krone . . . » —.85
100  fl . ösi . Konv .-Mimze • 105 fl . -Whrg.
1 skand . Krone ^ 1,125

h=

SursiericM » fl. » . AL

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

tzW

MW

M 3.70
1 alter Gold-Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.16
1 Peso . . • 4.—
1 Dollar . . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . > 12 .—
2 Alk . Bko . • • • » • * a * » 1.50

Zf.
Staats - Papiere.

e) Deutsche. In o/6.
» . „f!D.»R.»AnL unk. 192$ 4j  101 .10
4.
35/2
3.
4.
4.
A»/2
%
«
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4 ..
4.
4
31/2
3.
4.
3.
4.
3i/r
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4. .
3>/2
31/2
3.
3.
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/3
31/2
p/i
Z.

D. R.-Schatz-Anw.
El  Rtichs -Anlcika *

Pr. Cons. unk.VU8 «
Pr. Sch atz*An weis. »
Preuss. Consois »

* > »
Bad. Anleih?. 08 r
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Anl. (LdL.) v. K» » -»
» An!. v. 1886 abg. »

» » 1892u. 9« »
» » v . I960 Kd. 05 »
» A.19O2uk.'o.l91L»
» » 1904 » » 1912»
* * * v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
* E.-B.*A.uk. b.06 A
» » » * » » 25 »
» E.-B. u. A. A. a>
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.190üu.09 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrUS37»
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,82»

Gr. Hess . 2899 v
1906 »

1908, 1909 »
» {abg.) »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. ISIS »

v . 1875-80,abg. .
» 1881-83 » »
» 1885U.87 . »
» 1SS3u. 1889 °
» 1893 »
»1894 >
. 1895 »
»1900 »
»1903 »
»1890 »

ICO.
®1
81 .00

101 .60
100 .

91 .10
8P .05

100 SO
100 .10

93 .80
33 .50

91 .50
91 .50
39 .40
89 .40
84.
89 .80

100 .60
101 .

SO 20
79 .80

100 .20
SS.

100 .25
8 S .SG

92 .30
83.

100 .30
100 .40
100 .70

89 .50
89 .50
73 .40
81 .30

101 .70
100 -70

SSilO
SO.
82.

92 .10
SO.
88 .90
81 .80

J.

m
U/S
«.
5.
3.
*.
«

dl Ausländische.
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
. Bern. St.-Ar,).v.lS35 -
i Bosri. u. Herzeg . 98 Kr.

. u. Herz.02uk .1913»
» u. Herzegowina >

, Bulg. Tabak v. 1902M
, Franzos. Rente Fr.
, Oaliz. Land.-A.stfr. Kr.

» Propination » fr.fl.
l »/« Oriech. E.-B. stfr.90 Fr.
J3/*l » Mon.-Anl. v . 87 »

. » 87 25001-»
3. . Holländ . Anl. v. 96h.fl.
«. . Ual. araort.89.S.3u .4Le
4. . »Kirchgiit.Öbl.abg . »
3V»cons. stfr. Rie. i. G.
3V« 10000/20000  Le

» 100-4000 »
Rente i. G. »

SV* Luxemb. Anl. v . 94 Fr.
SVa Norw . An!, v 1894 A
3. . 1 « cv. » v. 1883 »
4>/s Öst. Papierrente 5. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
«Vs » Silberrente ö . fl.
«. . » einheit!. Rte.,cv . Kr.
« . . . » l . S./ll .»
4. . » 8ia»ts-Rente2ü00r»
«. . . » » 20,000r»
i '/jiportug . Tab.-Anl. Ji
«Vs do. inn.amrt.stfr.v .05 »
3- . !do. unif. 19028. 1410 »
3. . do . » » S. 111 .
3- . do. » 5 . 1II(8pec .) »
3- . Rum. amort. Rte.v. 83»
«- - » Gonv. »
«. . » » v. 1890 »
«. . » » » 1891 »
«. . . inn . Rle. (>/« 89) .

» äuss. Rte. (V»89) »
5. . » amort. » v. 1894A
1. . » » » » 1890 »
8 . . . 9 9 9 1S9S »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 >
4 . . » » » » 1910 »
41/2 Rliss .Slaalsanl .slfr .05 »
4. . do .Gons .-Anl.v. 1880-
4 . . do . Gold- do. v. 1889»
« . . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4 . . do . do . 3 .111slf .v .99 »
4 . . do .GoId-A.Em Ilv .QO»
4 . . do . » » HIv .90»
4 . . do . » » IVv .90»
4 . do. » » VI v. 94 »
4 . . » St.-R. V. 91a.K. ltbi.
«. . . , . IMsffr . ^
31/1 » Conv . A . v . 98 stfr . »
31/1 »Goldanl . » 94 » »
3 . . » » » 90 * 9
Si/2 Schwed . v. 80 (abg.) »
ZI/2 » » 1SS6 »
31/2 » » 1890 9
3. ■ • *
31/3 Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.
Serb. stfr. Gold A

9 atnorl . v . 1895 »
Span. v. 1832(abg.)Pes.
Türk.-Hgypt.-Trb. £

» cons . » v. 1390 A
» (Administr.) 1903»
* (Bagdad) S. I »
» con. u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 Ji
999  1908 »

Ung . Gold-R, 20:>5r »
» » 1012,50r »

9 Staats -Rente Kr.
, » lO.QOOr »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Goid > Ji
9 Grundti . v .89 »ö .fl.
9 EUOOr » »
, 9 500r 9 9

«1/2
4.
4.
SV2
4.
4.
4.
4.
«.
4.
t.

t.
8V2
#.
c.

85.
100 .

98 .20
91 .60

101 .50
97 .30
95 .50
99.
53.
55 .70
52 50
83 .50

101 .10

SS.
100 70
103 .90

SS.
98.

06,85
93 .95
91 .90
91 .50
»1 .30

98 .80
S2 .4Q
65 .40
67 .30
10 .05

101  50
92 .70
94 .40
92 60
94 .80
92 .90
91 .30

102 .
92.
92.
82.
91 .80

100, -50
91 .75
94 .40
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50

92 20
91 .40
83 .50
86 .30
SO.
93 .40
92.
95 .20
79 .90

95 .50
92 .80
86 .40
ss .so
84 .60
90.
84 .50
84 30
91 .50
81 .80
82 .30
92 .30

90 .10

79 .05
75 .10
91 .80

In 0/1

ji . Ausssreuropäische.

S. .(Arg.i .O.-A.v . I887Pes
5 » v » abgest . >
5." » 1907 unk. 1912 >
§. . » 19071x0. ab 1920»

» äuss . E .-B. J. 0 . 90£.
41/j » innere von 1888 A
4 . . » äuss .G .-An !.13.88 £
45/2 » » V. 1897
4»/2 Chile Gold -Ani . V. 80 »
43/2 » » » v . 06 » ,
6. .iCHin. St.-Anl. v. 1895 £ !
s J » » v. 1895» i
ü/ ? » » v. 1898»
5. . de . Sf.E. Tient.- Tuk. »
S. . !CubaSt .-A . 04 »tf .i .G . .*
»V/'do .stf.i.G.lgb .abmQ»
4. Jegypl . unificierte Fr.
$M| p f !ivi!egi«r!e » 1

r 00.
7-01 .30
loi .so
l02 .SO

39 .45
94 80
89 .75
3S .4C

102  30
89 .25
94 .45
98 .40

102 .70
100 .10
101 .

04 .30

3. .1 ügypL £AranS6rte 9
apan. Anl. 3 . II »«>/- : SS .G3

4. . ,o. v. 1905S. 12—19 M
5.. Vlex. am. inn. 1-V Pea. 97 .28
5.. » cons . änß. 99 stf. L
4.. » Goldv . 1904 stfr. Ji ©1.90
3.. » ccns .mn.SOöürPes. LC0.40

» » 12,ser »
#. . ■'amaul.(25j,me/:.Z.) »
ä. . >ao Paulo v. 03 i. G. fg
R. . io . E.-B. in Gold jf 100 .90

Provinzial - a . Commufial-
Zf. Obligationen. In o/o.
4. .IRheinpr. 20,21,31 -34 Jt LOO.XO
ZV. do. 22 u.23 » 95 .20
3»/io do. 30 9 93 .80
3Va'do.10,12-16.19,24-27,29» 89 .60
31/2 do. Ausg. 19uk. ö9* 91 .20
31/2 do . » 23uk.b.l916 » 61.
31/3 do. . 16 -> so.
3. . do. » >), 11 n. 14 » Sdt.
4. . Frkf. a. M. v.Oöu. 14 * 100 .50
4. . do .!907untlgb.b.l8 » 100 .50
4. . do .1908 nnkdb.b.18» xoo .se
Zl/2 do.Lit. N u.Q(abg.) * 95 .80
31/2
Zl/2

do. Lit. R (abg.) »
do. » 5 v. 1S8S »

OS.
92 .40

31/2 do. » T » 13»! » 94 .20
31/2 do. » U *93,M» 94 .20
31/2 do . » V » 1896 » 94 IO
31/2 do. Wv . 98u .08 * 93 .80
3*/2 do. Str.-B. » 13» » 92.
Zl/2 do. v. 1901 Afet. I. 91 .10
31/2 do . » » A.11,131» 01 .25
31/2 do. » 1906A. 1,12 » 91,
31/a do . » 1903 » 91 .40
31/a do. v«Bockenhcim »
31/2 Berlin von 18S6/92 » 9340
4. . Bingen v. Oluk. b.Gd»
4. . do . * Ö7 » » 12»
31/2 do , » 1898 »
ZV- do, v 05 ukb. 1910 »
31/2 GO. » 1895 »
4. , Durmstadtv. 07 12.14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do. abg . v . 79 »

do. v. 1888U. 1894 »
so.

31/2 90.
3'/t do . conv .v. 91 L.li .» 89 .90
Zl/2 do . » 1897 » 90,
31/2 do. v. G2am.ab f/?»
ZV- do. v. 05 *abI910»
4. . Gtessenv .1907u.1917 » 99 SO
4. . do . 09 u. 1914 » SS .LO
31/2 do, v. 1890 » ©0 .20
31/2 do . v. 1393 » 31 .40
31/2 do . V.1896kb.ab01 »
31/2 do. »1397 * * 02 * 61 .40
ZV- do. » 03 uk. b. 08 » ©0 .25
31/3 do. » 05 uk.b. 1910 » 90 .15
4. . Hanau von 19Ö9u. 20 *
4.. Heidelberg von 1901 » 09 .50
4. . do , v,19D7u.1913 * SS .SO
3V2 do. > » 94 » ss .so
3-/2 do . » 1903 » 86,90
31/2 do. r .05uk.b.l911» 89 .70
31/2 Cassel (abg .) »

—
4. . Cöln von 1900 » 96 .70
4. . do. » 1906 * 93 .70
4. . do . » 1908 uk. 09»
3Vi Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.!910* 90 .40
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 100 .40
31/2 do. (abg .)1878 11. 83»

do. » L.J. v. 1384»
90 .30

31/2
31/2 do. von 1386u. SS» 90 .30
31/2 do. (abg.) L.M. v.91* 30 .30
31/2 do. von 1894 » 90 30
ZV- do. » 05 uk.b.1915» 90 .30
4. . Mannh. v. 1901 uk.öö » 99 .40
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 » 99 .40
4. . do . 1908 u. 1913.
31/2 do. * 1888*
3V- do . » 1395» eo.
3'/r do . v. 1898 k. 03. 30 .80
ZV- do. . 1904/05 » 89 .10
41/2 Offenbach von 1877 »
41/2 do. » 1879 »
4. . do. v . 1900 k. IMS 9

S £L10Z'./r do. v. l891/92abg. »
Zi/2 do. von 1893 »
31/2 do. v. 1902 u. 1903 »
31/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05 .
4. . do . » 1906u. 13»
ZV- do . » 1902U. 08 »
31/r do. » 1904u. 12 » SS .SO
4. Trier v. 1901 uk. b. 06*
31/2 do. > 1399 *
4. Wiesbaden v. 1900/01» 89 .50
4. do. v. 1903 uk. 1916 »
4. do. v. 1903S. IVu .12* 99 .60
4. do . 1908, S. I.r. 1937» 101 .75
4. do. 1908,S.11,u. 1910» 100.
3-/- do . (abg.) » 95 .50
3'/r do. v. 1887,96, 98,02 . 93 .10
Zl/2 do. v. 1903S. I, II * 60 .60
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 99 .15
4. . do . 1968 u. 1913 » 1 96 .15
4. . do . 1909 uk. .1914»
3'/2 do. » 1887/89 » j 90 .20
31/r do. . 1896k.1901» : ©0.20
31/r do. » 1903k.1914»
Zl/2 do . « 1905u. 1910» j —
Zi/r!Amsterdam h. fl. i —
41/2 Buk . v . 1833 (conv .) Ji 97.
41/2 do . » 1895 4050r » ! 36 .75
41/2 do. » 1893 »
4. Christiania von 1894 » 89 .80
4. Kopenhg . v. 01 u. 11 » ss .so
31/2 do. von 1886 *
3. do. » 1895 »
4. Lissabon » 1886 M 80 .10
4. Moskau Ser. 30-33 Rbl. 81 .80

!Neapel st. gar. Lire 98 .80
4. ‘Stockholm v. 1880 A 98 .10
5. Wien Com. (Gold) » ,102.
5. do . » (Pap.) ö . fl. 101 50
4. do. v. 1898«. OS Kr. 1 92 .60
4. do . Invest. Anl. Ji ! 64,25
Zl/2 Zürich von 1889 Fr. ! S3 .80
6. St. Buen.-Air. 1392 Pe. X®4/iO
5. do. 1909 i. G. (409) Ji 100 .50
41/: do. v. 88 i. G. 2

Vorl . Ltzt . ln »/«
7. . 7. . Deutsch. Hva .-B.Thl. 140,30
S- . 9. . » Überseebank » 165 .90
6. . 6. . . Ver .-Bauk M 125 .25
9>/2,10. . Diskonto -Ges . » 193 .39
8V2 8V2 Dresdener Bank » 160.
St 2 9 . , Eisenbahn-R.-Bk. » 178.
9 . 9 . Frankfurter Bank » 200 .50
91/2 SV - do , H .-Ek. » 209 .80
8. 8 . . do . Hyp .C .-V. » 161 .70
8. . ;9. . GothaerQ .-C.-B.Thl . 171.
5*/4 5V4 jviitteld.Bdkr .,Gr . A  zvl .so
6. . 6«/2 do . Cr .-Bank »
6I/3 7 . . Natlbk . f. Dtschl . » 127 .60

11. . 11. . Nürnb.Veieinsbk - » 249.
58H 655 Oest .-Ungar . LK. Kr.
6V2 7 . . Oest . J-änderb . » 139 .80

10. . 10. . do , Cred - A. ö .fl. * 07 .50
5. . 51/2 Pfalz. Bank ^ 130 .25
9. . 9. . do. Hypot .-Bk. s —
b. . 8 . . Prcus*. B.-C.-ß . Thl. 160 .50
53/4 6. . do. 'Hyp.-A.-B. A  121 .25
5S3 618 Pcichsbank » 140 .50
7. . 7. . Rhein. Credit.-K. » 135 .50
9. » 9. . do . Hypot .-B«. » 195 .60
7. . 7. . Rh.-WeslLDisc .-0 .» 116 .25
7Vb 71/2 Schaaffh. Bankver. » 134 .75
6. . 60. SüdtS. Bk., Mannh. » 199.
8. . 8. . do, Bodenkr.-ß. » 174 .50
5j/2 5i/2 Schwarzb. Hyp .-B. * 111 .80
71/2 71/2 Wiener Bank-V. » 138 .80
7,9  7 . . Würübg.Bankanst. » 143,

do. Landesbank » —
5. . 6. . do. Notenb. s. A  117 .40
7. . 7. . do. Vereinsbk. fi. 143.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. I»

WP 6>/j;a.  Eisäss . Bankges . lJ24.
5V» 6'/2|Badische Bank R. jl23 .80
3-•, 3. . B. f. ind. U.S. A-D. Ji \ ~
— j — > f. Handeln .Ind.» ! -
4. . ; 4. . » Bod.-C.-A.. W. » !122 .20  j
Bus.' 8«- » Handelsbanks .fl. il ^®*.

13. . 13. -i •> Hyp. u.Wechs. » ;20C .4
71/2 61/2 Barmer Bank -V . » !122 .60
6. . ! 6. . Berg-u. Metall-Bk..̂ i1^ 1.
Sj/2! 8V2;Berg.-Mark. Bank » ]150.
9. . ; 9. . BerJ. Handels ^ . » 173,

. . . . 1 - - - 168 .25
108 .70
115 . ]
.IS5 .75 1

264 .85
Asiat. B.TacIs;140.

EU, u. W. Tbl. il 19 .30 ]

tzi/zl tzl/zj » Hyp.-B. L.A. B»
6.
6.
61/21

6. . 1Breslauer D.-Bk.
j 6. . ICornm. u. Disc.-B. »

6 i/aiDarmstädter Bk . s .fl.
6 I/2 6 Va! do . M . IOOO M

j î/j 121/2 Deutsche 8 . S. I-X
*V, 8. . j ‘
5 ,5Väi

Nicht vollbezahlte
Vori.Ltzt. Bank -Aktien. !tl
9.. I9. . 'Banque Ottomane Fr. !137 .7S

Aktien u . Obligat Deutscher
Divid.

Vori.Ltzt. KoloniaE -Ges. In °/o.
10. . !'ZDAlOtavimmen Fr.l —

- Ostafr. Eisenb.-Öes. j ö « .(Bert.) Ant. gar. Ji\
5. J 7Vs, Southwest Afr.C. »i-155.

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehnuingen.

Vorl. Ltzt. In Vo.
12.. >14. A!um.Neuh .{50Vo)Fr. (241 13
10.. >10.. Aschffbg.Buntpap.j« 177 .50
8. . I 8.. » Maach.-Pap. » 160 .50

10l/2 2*3 3ad. Zckf. Wagh. ft. 210 .
3. - 3. . 3angSüdd.I.60°/öE. A 106 .50

15.. »5.. Sleist.Faber Nbg . » S83.
s . . y . . Brauerei Binding » 187.
8. . y. . » Duisburger » 221 .

6 . . * Eichbaum » 113 .50
, 2.. 12 » Eiche, Kiel » iss.
7 . . 7 . . »HenningerFrkf .» 123.
7. . 7. . » » Pr.-Akt > 125.
4- . y. . > H erkuies Castfel» 172.
1.. 3 . . • Hoibr . Nicot. » 75.
6.. 6.. » Kempff » 124 .20
3.. 0.. » Löwenbr. Ssn. » SO.
H. . y. . » Mainzer A.-B. » aoo.
8.. 8.. » Mannh. Act. » 158.
9. . 9. . » Nürnberg » 175.
5. . 5. . »Parkbraucreien » 91.
6- - 6. » Rcttenmayer » 122 ,
6.. o. . » Rhein.(M.) Vz. » 12 .10
0. . 0.. » Stamm-A. »
o. . 0 .. » Schöfferhof » 91 .50
5. . 5. . » Sonne, Spcisr. » 81.

10 .. 10.. > Stern, Oberrad» 201 .
2 .. 3. . » Storch, Später » —

14. . 14 • » Tücher . 261.
6»/2 61/2 » Union (Trier) » HO.
4. .
8 .. 8..

» Werger »
» Worms,Oertge »

74.

Sronzef. Schlenk » 136 .50
10 .. 8.. Ccm. Heidelb . » 159 .50
8.. 5. . » F. Karlst. » 12 S.
c . . 5. . » Lothr. Metz » 135 .50
8.. 8 .. Cham. u.Th.-W,A. * 149
6V2 71/2 Chstti.A.-C. Gu n̂o» 115 .80

24. . 23. . > Bad. A.u.Sodat , » 4-08,50o. . 6. . » B!ei,Si1b.Braub. » iss.
36. . 40. . »D.Gold-,Sl.-Scli.» 1020.
12. . 12. . » Fahr. Goldbg . » 218.
14. . 14. . » » Gricsh . El. » 255.
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 559 .75

0.. 6 . . » » Mühlheim » 76 .30
20. . 20. . » Fabr.,V.Mannh.» 333 .30
12. . 12.. » Wei!cr-ter-Metr» 236.
32. . 32. . > Werke Albert » 453 .75
11 .. 121/2 » Holzverkohlgs . » 296.
19. . 12. . » Ult.-Fabr. Ver. » 223 .75
I2V- 15. . El. Accum. Berlin » 325 .50
10 .. 10. . » Deut. Uebersee * 183.
14. . 14. . »Gfis.Allg .Berl. < 267.
18. . 12.. * Bergtn.-Werke * 203.
4. . 4, . »W.Homb.v.d. H. ■*
5 . . 4. . » Lftlimeyer » 127.
7. . 7. . . Licht u. Kraft » 139.

10 .. 10.. » Lief .-Ges.,Beil . » 183.
s . . 7. . » Schuckert » 161 .90

12.. 12.. » Sicm.u. Hals. » 233 .25
6 . . 61/2 » Siemens . Betr. » 129
7. . 71/2 » TeL-G. Dtsch.A. » 130 20
8 .. 9- « Feinmechanik (J.) » 161.

10 .. 11 .. Filzfabrik Fulda » 148 .25
10 .. 10. Gasget .Frankfurt » 240.
9.. 9. Qummif.Berl.-Frkl.» 139.
7. . 7. Heddernii . Kupf. » 113
o. . 0. Oclsk . QuEst. » 78.
3. • 19. Kalk Rh. Westf . - 182.
8. . 0. Kunslseidef., Frkf. »

Lederr. N . Sp. »
131.

12. . 11. 177.
7*/a 71/2 . Rothe, Krenzn. » 110 .

10 .. JO. . Ludwlgsh . W.-M. » 170.
25. 30. . Maach. A., Kleycr » 475 .30
4. 51/3 » Armat. Hilpert» 98 .20

12 .. 12. » Badenia, Wh. » 203 .50
23. . 28. . » Bielefeld D., » 473.
7. 7. » Faber u. Schl. » 159 .30
5. . 71/5 . Gasm. Deutz » 133 .40

14. . 16. » Griten.. Gurt. - 275.
14a 10 . 9 Karlsrulier * 166.
121/2 12V » Mamicsm.-R. » 217.
24. . 24. » Moenus * 372,

U-
71/2 » Mot . Oberurs . »

14 ‘i »Schn .Frankeiith . ’
141 .40
267.

25. . 16. . » Witten. St. » 271 .70
4.

10 ..
6 .

11.
Mehl-u. Br. Haus. »
MetaUGeh.Bing.N.»

117.
210 .50

fil/2 0 Ölfab. Ver. D. [173 .10
21/3 3. Prz. Stg. Wessel » 86 .

10. 10 Pressh.,Spirit, abg.» 264.
Pülverf., Pf-, St.I. » 133 .50

in .. 19 Schuhf.Vr. Frank. » 140.
Schuhst. V. Fulda » 156.

7 do. Frankf., Herz » 122 .50
7. VI* Seilind. (Wolff) » 125.

iGlasind . Siemens »
71/ ‘•71/* Spinn. Flic., Bes. » 17 . 10

1 » Westd . Jute » 112  sn
4. fj, ;D. Vcrlags-A«st. > 164 .30

1Waggon Fuchs > 161.
15! IZellst-Fabr.Waidb.» 250 .50

Von . Ltzt.
10. . 11. .
8. . ! 8..
3. . ! 7. .
9 . . 10. .
8. . 7. .
8. . 81/2
9. . 10. .

10 . . 10 ..
4-1/2 41/2
5>/2i e. .
0 . . ! 0 ..
9. . 15. .

12. . |12 ..
4. . 4. .

18. . 19. .

In Vs
138 .25
177 .80
152 .50
203.
196 .30

Deutsch-Lttaenl». £
Eschweiler Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. *
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschers!. » 170 .50
do. Westereg. » 194 .75
do. do. P.-A. > 101,25

Massener Bergban » 253 25
Gberschl. Eis.-lss, » 02.
Phönix Bergbau 258 .10
Riebeck. Montan » ISS.
V.Kön.-n.L.-H Thir. 173 .50
Osir. A'o. M. ö . fl 1170,

Kuxe.
-ohne Zinsber .)

— I — (Gew . Rossleben
per St. in ^1

M |143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a)  Deutschs.

Vorl. Ltzt. In Vo.

Diy Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt. In Ve,
12. .II2t2 Boch . Bh. U. O. U: 225 .75 i ?. .
5, .1 5i..- Bude, us Eisenve, » 110 . i »- -“ — I >

Si/a
7. .
8..
SV»
4«/»
S-A
6..
61/2
« . .
8. .
3. .

Lübeck-Büchen y« !18S,
All". D. Kleinb. » J125
do. Lok.-u.Str.-B.» 263 .20

Berlinergr. Str.-B. * 'IBS.
Dass. gr. Str.-B. * 209 .20
Danzig El. Str.-B. » 132.
D. Eis.-Betr.-Oes. » 111 .30
Scnant.E.-B.-Akt. » 127 .13
Südd. Eiscub.-Ges. » 124.
Hamb.-Am. Pack. * 141 .20
Nordd. Lloyd » 1X04,30

b) Ausländische.
6. . I 6.
5. . | 5.

713ailjio/ji
101/2
li ‘|»
5. .
5. .
6V5
0..
4. .
5. .

V«
5. .

61/2

ll '/J
lt ‘|ao
5. .
5. .
6</s
0 ..
4 .
51/2

2/<
5. .

7. .

6. .1 6..
6T.TI
4t/51 6Vs

10. . 110.

95.
SS.

V. Ar. u. Cs. P. ö. ü,
do . St.-A. »

Buschtehr. Lit. A. »
do. Lit. B. -

Czäkath-Agram »
do . Pr.-A.ti.O.) »

Fiintkircher.-Barcs»
Öst.-üng . St.-B. Fr.
do. Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd.-Ebenfurt»
Stuhl»-. R. Grz- »
Gotthardbahn Fr,
Orient.-E.-B. -Betr- Q.
Baitim. u7Üino~Do!i-
Fe mlsyly. R~R . ’» _
Änatol. rHs.-B. Ji jll4,

24.
22 .30

101 .60
101 .
155 .25

13 .76
87 .50

111 .50
38.

104 .75
114:

Pnncc Henri r ~r1156.
QrazerT nunwav ötl 183.

Pr .-Obligat v . Tran ^p .-Ansfc
ZU »> Deutsche.

3. ,|Al!g. D. Kleinb. abg. M
4. , lAl!g.Loc.-u.S(f.-B.v.98 »
«Vr Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Casscier Strassenbaho »
4"/i D. E.-B.-Betr.-G. S. II »
4. . D, Etsenb.-G. Serie 1 •
41/2 do . (Ff .) S . Ifu . IV »
4. .1 do . Serie I u. III »
4>/i !l4ordd. Lloyd uk. b. 06 »
41/2' do . 08 ult . 1913 »
4 . . 1 do . v , 02 » » 07 »
3V-!Südd. Eisenbahn »

In «Ä.

101 .60
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

101 .80
-75

89.
IOI.
IOI.

38.

-j, . j 1// uuuei lio ciaeim , - j—
6. . 111. . Conc. Ötrah.-O. « i

b) Ausländische.

4. . B5htn. Nord stk. I. O. A  |
do.  Wstb . stfr .i.S. ö. fl. j
do. do. » in G. A  !
do. do. von 1895 Kr. ■

Donau>Dampf.82stf.G. y(J I
do. do. 86 » i.G »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-R. in Silb. ö. fl.
Fitnikirch.-Bares stk.5. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i . S. »
Oraz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i . S. o. fl*

do. v. 89 » i . G. A
do. v. 91 * i. G. »

Lemb.Cxrn.J. 8tpfl.S.ö. fl.
do . do . stfr. i. S- »

Mähr. Urb. von 95 Kr.
. do . Ächles. Centr. »

4. , (Öst . Lolch , stf . i . Ö . J&
4. do . do . stfr . i . G . »

do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 *
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. ft*
do. do. conv . L.ß. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd(Umö.)sf. i. G. A
do. do. »

2ö/iö do . do . Er.
26/10 do . E . v . 1871 i . G . »
5. . |do . Stsb . 73/74sf .i .G . A
5. . do . Br . R . 72 sf . i .G .Thl.
4 . . do . Stsb . v .83atf . i .G . A
3. 9 do . I .-VIIl . Em .stf .G . Ff«
3. . do. IX. Ens. stf. i. G. »
z. . do . v. 1885 stf. i . G. »
Z. . do. (Eg. N .) stf. i . G. -
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . pil3en-Priesen sf. i.S. ö. fi.
3. . Prag-DuxISOöStfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G.
3. . do . v. 91 stf. i. 6». »
3. . do . v. 97 stf. i . Gr. »
4. , Reichenb.-Pard.sf.S. Ö.fl.
4. . Rudolf!), stf. i. S. *
4. . do . Salzkg-. stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal. stf. i . S. Ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2Vio7tal. 3tg. E.B. S.A-E. Ti
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
24/ioL.ivorno Lit.C,D u. D/2 »
4. . iSardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. .ISicilian. v. 89 stf. i. G. »
2Vi«Süd.-Ital. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . iWestsizilian. v. 79 Fr.
5. .1 do. v. 1880 Le
Si/s'Gotthardbfchn Er.
31/2 Jura -Simplon v . 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. 1380*
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. .;Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. .! do. Chark. 89 « » »
4. . IMosk.-Jar.-A .97 stf. g. *
4Va;Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. . 1do. uk. 1915 stfr. G. »
4. . do.  Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 93 stkr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4i/r do. do. Serie II >»
4. do. do. v. 95stf . £. 0

Gr. Russ. E.-ß.-G stf. »
Rass. Sdo. v. 97 stf. g. »
do. Süd west stfr. g . »

Ry&san-Uralsk stf. g. »
do. do. v. 97 stfr. »

Warsch.-Wicn stfr.gar. *
do. do, S IX stfr. »
do. S. X uk. mi  »

Zf.
4, .jWsrüdi .-W .S.Xlnk . VA
4. .jWladikawkas stfr. y . »
fl. .» do. v. 1898ukJÖJjj
5. JÄnatolische i. Ö. v
4W. Port . E.-B. v. §9k. Rg. »
3. . lLalonikr-MonLstir »
S. . i^ehuantspec rcta . )®14»

In 0/0.
31.

X01 .60
07.

100 .69

67.
100 .

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v.  Hypothekcn -Banken.

Zf.  In »/o.
ZV- AHg. R.-A., Stuttg. JI  81 .10
31/2 Bay .Ver -B . München » 90 .60
4. . do. H.-B. S.5uk.l912 » 91 .40

ss .so
93.
97 .40
SS.
98 .50
95 .40

96.
93 .40

102 .

90 .60
90 SO

92 .70
94 .40
90 .50
99 .50
91 .30
96.

10340
86 .30
85 .50

102 .60
j 32 .75

82 .30
102 .20

83.
83.
90 .89

55 .50

3 03.
95 .30
30 .20

78.
81.
76 .20

76 .60
77 .60

67 .70
öS.
92 80
98.

102 .80
90 55

' 68 .
73 .60
70 .50

J. 01.
100 .

66 SO
113 .20
3.02 ,
3.0010

92 .40
91 .20

302 ,
10030

91 .50
83 .60
89 .50
98 .30
98.
93 .10
89.
97 .90
38 .40

78 .80
98 .90
89 .20
89 30
88.

Hyp .- U.W .-Bk.
do. (unverl.)

ZV- do. do . Ser. 1 u. 15 »
4. . do.
4. . do do,
31/2 do . do . »
3V2 do. do. (unverl.) »
4. . do. Bd.-C.-A.,W*bg. »
4. . do. do . 5.9 u. 10 »
4. . do. do. S. 11,12,14 »
4. . do . do . S. 22, 23 »
31/2 do . do . S .l , 3-6,20,21»
31/2 do . do . kdb . ib  07 »

Nümb .V.-B.,S.13,20,21 -
4. . do . S. 22, unk. 1912»

do. S. 29-32,unk.lB -
3V2 do. . »
4. . Bert. Hypb. abg. S0% »
3V2 9 do . » 80°/o »
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
4. . do . Ser. 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk.l913 »
4. . do . S .12,12a » 1914 »
4. . do . S. 13 unk. 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »

do . S. 16 » 1919 »
3-/2 do. Ser. 3 u. 4 »
31/2 d » . » 5 »
z-/i do . 9 8 , unk. 1905»
31/2 do . » 11, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »

do. S. 14,uk, b. 1914»
4. . do . S.15u. l6,uk . l7»
4. . do. S.18u.I9utlgb.l9»
4. . do S.20u. 21uk. 20»
33/i do. 13u. 13a uk. 13 »
31/2 do . kfindb . ab 1905 »
4. . FrkL Hyp.-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S. 20uk. 1915»
4. . do. do. Ser. 21 uk. 20 »
4. . do . do. 8. 16u. *7 »
4. . do . do. S. 18 kdb. 05 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3V2 do. do. S.lS,kb .l906 »
3Vs do. do. Ser. 19 »
3V2 do K -Ob. S. l k. 1910»
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
4. . do . do . S.43uk. l913»
4 do . do. S. 46, kdb.08»
4. . do . do . S. 47 uk.1915»
4. do. do . S.48 uk.1917.
4. - do . do . S. 49uk.I919»
4. . do . do . S. 50uk.!920 »
33/< do. do. S.44 uk.1913»
31/2 do . do . S,28-30u . 32 »
31/2 do . do . S . 45, tilgb . »
4. . Hambg. H. B. S. 141-400»
4. . do . S,401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
Z>/2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 311 -35Quk . l913»
4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7»
4. . do . do . S. 8 uk. 1911 »
4. . do . do . S. 9 > 1914 »
4. . do . do. S. 11» 1916 »
4. . do . do . S . 12 » 1917 »
4. . do . do. 8 . 13 - 1918 »
4. . do.  do . S. 14 » 1919 »
31/2 do . do . kb . ab05u .07 »
31/2 do . Ser . 10 -
4. . M. B.-C.-Hyp . (Gr ) 2-4»
4 . . do . Ser . 6 uk . 15 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4 . . Pfälz . Hyp .-B . uk . 1917 »
ZV- do. do. »
4V2 Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
4 . do. do. S. 17u.!8ablO»
ä. . <jo . do . 8 . 21 uk. 1913 -
4. do . do . S . 22 uk . 1915 »
4. . do . do . S . 24uk . 1916
4. . do. do. S. 25uk,1918
4. . do. do . S. 26 * 1919
4. . do. do . S.27 » 1920
33/* do . do . S . 20 » 1913
3>/4 do. do. 8. 23 » 1915
31/2 do . do . S . 3j 7, 8, 9
4. .
4. .

do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

PnCentr .-B.-C.Xv . 90 »
do. do. v. 1899u. ei »

do. v. 1903 uk. 12 »do.
4 . . do . do . v . 1906 » 16 »
4. . do . do . v . 1907 » 17 »
4. . do . do . v . 1909 » 19 »
4. . do. do. v. 1910 » 20 »
31/2 do . do . v . 1836 »
Zl/2 do. do. v. 1339 *
31/2 do . do . v . 1894 *
31/2 do . do . v . 1896kb . Q6 »
31/2 do . do . v . 1904 uk . 13 »
4. . do . do . Com.01 kd.10»
4. . do. do . do . 08uk. 17 *
31/2 do . do . do . v . 1887 *
31/2 do . do . do . 96 uk . 00»
31/2 do . do . do . 06 » 16 »
32/iodo. Hyp .-Act.-Bank »
28/iodo. do. do. »
41/2 do . do . Sr . 125 ] auf
4. - do . do . (SO0/0
31/2 do . do . / abg,
4. . do. do. v. 64 uh. 13 »
4. . do. do . v. 05 » U »
4. . do . do . v. 07 uk. 17 »
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do . Kom. v. 08 uk. 18 »
4. „do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3V2 do. do. do . »
4. , do. Pfbr.-Blc.E. ISu. 19

uf , »
)0/o) *
)g. l»

, do.
.do.
. do.
. do.
. do.

do . E. 22 uk. b. 12 »
do. E. 25 » * 14 »
do . E. 27 » » 15 *
do . E. 28 » » 17 >
do . E. 29 » » 19*

4 . . do. do . E. 3011.31 » » 20*
33A do. do. E. 23 » » 12 >
3V4 do. do. E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E . 17u . lSkdb . »
31/2 do . do « E : 24uk . b . 12»
31/2 do . Kleinb .E. I kb . ab04 »
31/2 do . Konti . S»3uk . b . 12 »
4. . do . Land sch .Central *
4. . Rhein . Hyp .-B .kb .ab02 *
4 . . !

d
4. J
31/2I
31/21

do.
do.
do.
do.
do.
<do.

b. 1907
1912
1917
1919

1914

89 .50
89 .50
89 .50
98 .30
03 .5:0
99 .30
99 .50
93.
90.
ss .so
88 .80

100 .80
99 .20
99 .80
so.
00 .
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
©1.50
91 .50
99.
99 .50

ICO.
100 50

9 a 50
98 .30
98 .30
98 .30
99.
99 .10
09 .10
09 .50
90.
90 .50
98

100 .50
92.
99 .60
90 .20

114 .30
08 .10
93 .50
99 .60
98 .80
99.
99 .50

| 99 .30
| 92 .10

92 .20
i 89 .50

98 .30
93 .60
99 .10
98 90

j 99 .20
j 99 .50
j ss .so
I 83 .70
! 83 .70

33 .70
88 .70
39 .40

100 .50
30 .60

| 33 70
| 90 .60
! 95.
j 87.
j 96.

88 .10
98 .40
98 .40
98 .75
95 .30
99 .60

100 .
39.
88 .25
98 .20
©3 .20
98 .40
93.
99 .30
99 .50

100 .50
89 .20
92 .50
89 .80
89 .90
94 .80
91 .20
98 .70
98 .70
98 .75
99.
99 .10

§09,10
89 .30
39 .30

Zf ln */o
Rb.-’Wesff.B.-C.S. 3. 5 A 99.

4. . do. S. 7a . a,8u . Sa » 98 .40
4 . . do. ->Su . 74alik. fr» 99 .30

do. * 16 uk. 1415 * ss.
4. . da. » 11 » 1923 » 99 . 20
4. . do. » 12 » 1923 » •99 .76
ZV, do. . 2. 4 U. 6 » 90.
4. . Südd. B-C. 31/32,34,43 » 09 .90
31/2 do. bis inkl. S. 52 » 90 .60
4. . W. B.-C. H., Cöln S. 7 »
4. . do. do . S. 8 » ss.
3>/2 do. do. S. 4 » SO.
51/3 do. do. S. 9 » 91 .70
4. . Württ. H.-B. Esn.b.92 > 99 .45
3i/a do. do. » SV.

92 .20
100,20 8taat !ich od. provinzial-garant.
100 .20 4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 191 .20

92. 16, uk. 1913 M 100 .30
90 .70 4. . do. S.14-15u.l7uk . l914» 100 .90
94 .90 4. . do. S. 18-20uk. 19!6 » 101.
94 .75 31/2 do. Serie I, 2, 6-S » 90 .30
34 .75 31/2 do. » 3—5, verl. » 90 .50
94 .75 31/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 90 20
86 .25 4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .70
85 .50 4. . do. do. Serie 7—9 » 100 .90

IQO. 4. . do. do. » 10—12 » 101 .40
xoo 31/2 do. do . » 1—3 » 90 .30
100 .30 31/2 do. Ser.4verl . uk. 1915 » 90 .20

90 .10 4. . L.-K(Cass.) S.22uk.fQ14» 100 .50
101 .40 4. . do. » S.23 » 1916» 100 .50

90. 4. . do . » S.24 » 1921* 101 .50
99 .20 3>/r do. » 5 . 21 - 1917» 94.
99 .20 4. . Nass .L.-B.L.V.u.W. 15» 101 50
99 .20 3-/4 do. do. Lit. U > SS .SO
9860 31/2 do. do. Lit. j » *- s
98 .60 3V- do. do. F. G, H,K,L» 94.
99 .20 31/2 do. do. M, N, P, Q » SL.
93 .60 31/2 do. do. Lit. R, S, »
99 .60 3'/2 do. do. Lit. T » 33,40

101. 3. . do . do. Lit. O, » SS

Zf. Attierik . Eisenb .-Bonds,
4, . jCentr. Pacif. I Ref. Ji 96 .90
3'/2
5. .
4*.
4* .
3*.
5*.
4".

do. »
Chic. Milw. Sf. P ., D . P.

do. do. do.
North. Pac. Prior Lien

do. do. Gen. Lien
San Fr. fi. Nrth. P. IM.
South. Pac. S. B. I M.

90 .50
105,60
; 98,30
101 .50

102.
95 .50

Diverse Obligationen,
Zf. In »« .

4. . Asdiaffb .Bmitp.Hyp .Jj
Bank für industr. U. »

96 .80
4. . SS.
4. . Brauerei Binding H. » 97 .20
4. . do . Frkf. Essigh. » 98 .50
4. . do . Nicolay Han. » 93.
4. . do. Mainzer Br. » S9>
41/2 do. Rhein. (Alteb.) » 82.
41/2 do. do. (Mainz) » 85 .50
41/2 do. Storch Speyer » 101 .50
4, . do. Werger » 97 .70
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohTenbgb. H.» 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 91 .30
4, . Cementw. Heidelbg . » 103 .S0
41/2 Bad. Amt.- u. Sodaf. » 101 .70
41/2 Blei- u.Silb.-H., Brb. » 101 .30
41/2 Fabr. Griesheim El. » 102 .75
41/2 Farbwerke Höchst » 103.
41/2 Chem. Ind. Mannh. » 10110
4. . do. Kalle 8t Co. H. » 98.
4. . Concord. Beruh., H. » 97 .40
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 09 .10
31/2 do. do. »
41/2 Eisenb.-Rentcn-Bk. » 102.
4. . do . do . » 99 .10
41/2 El. Accumulat.) Bosse»
4-/2 do. Alle . Ges ., S. 4 » 97.
4. . do. Serie I-IV » 97 .50
5. . El.Dtsch. Ueberseeg . »
41/2 do. Ges . Lahmeyer » 101 .90
S. . do. do . do . * SS.
4. . FrankfurterHofHypt . * 97 .90
41/2Gelsenkirch .öusstahl » 99 .90
4. . HarpenerBergb.-Hyp .» SS.
41/2 Hotel Nassau, Wiesb .» 101.
41/2Seilindust. Wolff Hyp.» 100 .20
4'/2 Zellst.Waldhof Mannh. 102.

Zf Verzinsl . Lose . In 0/0
4. . Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cri-Com. v. 68 Fr. —
5. . Doimu-Reeulierung ö . fl. 182 .90
31/2 Gotli . Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 117 .50
31/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 » 117 .80
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 107 .40
31/2IKöln -Mindener Thlr. 136 .50
31/2'Lübecker von 1863 *
21/2:Lüttich er von 1853 Fr. 130.
3. . Madrider, abgest. » 77 .60
4. . Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 137 .50
4. . Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 180 .80
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 380.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
21/2 Stuhlweissb .-R .-Or . 3 fl. 115.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

— Augsburger fl . 7 36.
— Braunscliweiger Thlr. 20 203 40

Finländisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45
Meininger S. fl . 7 ii?:Oesterr. v . 1864 o. fl. 100

do. Cr. v. 53 Ö. fl . 10» 452.
Pappenheim Oräfl.s. fl. 7 62 .40
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 303.
Türkische Fr. 400 176 .60
Ung . Staatsl. Ö. fl. 100 370 .6«

— Venetianer Le 30 41.

Geidsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. *
do. Kr, 20 St. *

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmcrikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N . p. 100Kr.
Russ.Not .Gx.p.lOOR.
do. (1u.3R.)p.l00R.

Schweiz . N. y», 100 Fr.

Brief. I Geld.
20 .491 20 .45
16 .25
16 .20
17.

16 .21
16 .16
16 .90

4 .19
216.

27902800

83 .30 | 79 .30

4 .19 j 4 .191/1
4 .181/2 4 .19
81 .15 81 .00
20 .50 20 .45
81 .43 81 .36

169 .55 169 .55
89 .90 , 80 .80
85 . ! 84 .90

81 .20 ! 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichibank -Diakont 5»/0.
Amsterdam . fl. 100 169.55

Wechsel. In Mark.

Antw. Brüssel Fr. 108
Italien . . Lire IOC
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T,S.)D.1981

80.90
30.57
20.471/z

4 0/o Paris . . Pr. 100 81.20
5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 80.97 40/j

51/20/0 St. Peterib. S.-R. 100 41/2«/
41/: 0/0 Triest . Kr. 100 4 0/0
4«/20/0 Wien . Kr. 100 84.90 5«o

— tlo. . . Kr. m.8. —
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Statskeller© Wiesbaden
Spezial -Ausschank

der Pschorr -Brauerei München.

Animator -Bier-Abende
verbunden mit

Grossem ir-Kenzert.
(Feenhafte Beleuchtung .)

Heute Schtacht -Fest
zu kleinen Preisen.

Zur Schlachtung kommen 4 prima Landsohweihe.
_ Morgens von 10 Uhr ab: Well fleis ch. _

- v.5

Kinglheater
Bismarokring.

2"5

Hliltaeräi neues fmmmrn
Siehe Morgen ^Äusgabe.

Cäcilien-Verein Wiesbaden. E. V.
BSesito Dienstag , abends 8 Viir:

CS-eAamtprobe.
ääeg -«“ “ «Ser l ’ eoben sh „Messias -' . F 333

EBer Vorstand.

AdM erstklassiger Kieler
der englischen , französischen und deutschen Schule.

Scliabkiinsthlätter und Farbsiieiic des 18°Jalirli.
Englische und französische Sport- und Jagdblätter.

Offerten unter E. 837 an den Tagbl.-Verlag.

fl
Ia Kristall,

latt , Dtzd . 6 Mk

graviert „ 7 Mk.

Kür Hotels Vorzugs¬
preise.

Cristallerio
Vs nat .Grösse 258

W„ Weltz,
Wiesbaden,

sssz  Wilhelmstrasse 40. =

/ Mmtdma ^ ung_  ^
Empfehle mich zur Anfertigung von Herren -Garderobe

nach Muss bei billigsten Preisen und Garantie

für
tadellosen Silz und bester Verarbeitung

Errnf Hemer.
_ Kill

Die große Nachlatzä ) erfteigemng
des Fabrikdirektors Herrn «Zttw ^ nriel » in der Wohnung

8 Rüdesheimer Straße 8, 2. Etage.
findet

heRte DisNsiag- dem 13. Febr.,
vormittags9'/- «nd nachmittags SV- Uhr statt. +

Oeorg ? Jagger 9 Auktionator und Taxator^
Wsllritz ftra^e 22 . Gegx . L8S7. Tel . Z448 .

Z« ge 11 ®«!
^ Mk . 1. 35 p. Ztr.
S bei Abnahme von 10 Zentnern.

§U . L 6v . ,
Maurittu Sstratze 5

ApfsLhochstämme
IN besten Sorten , wegen Räumung und
Aufgabe der Zucht 10 St . 0 Mk. B2i62

' fojiel , Dreiweidcnftraße 6,
Baumschule : Schiersteincr Strohe , hint.

dein Vcrsorgungshaus.

MMir-MfteiWW.
Morgen Mittwoch , den 14. Februar er . , vormittags » ' /- imv

nachmittags 2V- Ul,r cinfangend, versteigere ich im Aufträge folgende gut er¬
haltene Mobilien in meinem Verstcigerungslokal

7 Moritzstratze7
^ " 'ÜKL LLS

und Nußb .-Klciderschränke, 1 sehr guter Nußb .-Herrenschreibtl,ch mit
Aussatz, Kommode. 1 Eich.-AusziehtisÄ m. 6 Ledcrstuhlen , einzelne Betrcn.
Waschtoiletten , Nachttische. 2 Paneelsofas mit Sptegel . 1 seid. Garnitur,
Sofa und 4 Sessel, cinzelue Sofas und Sessel. Chaiselongue , 1 großet
Perser -, sowie andere Tepviche, 1 wcrge Kmderbettstelle mit Matratze.
1 Kinderwagen . Rodelschlitten . Papagei - u. Vogelkäfige. 1 Nähmaschine.
1 Schafte, Maschine , 2 sehr gute Wäschemangeln , Luster u. Zuglampen
für Elcktr . n Gas , 2 Browning - u. DArmec-Revolver , I Ladenregal m.
18 Schubladen und Schiebefenster , 1 Küchenschrank. Amrchte , T,sch und
2 Stühle , 1 Gasherd m. Ständer , 1 Petroleum -Ofen , dw. Herrenkleldcr;

ferner wegen Aufgabe des Geschäfts : ^ , , . „ . . .
®tue große Partie verfch. Wanduhren , Drehorgeln , 1 Poliermaschiue,
Regale und sonstige Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

Adam Bender,
Anktionator «. Taxator.

Geschäftslokal Moritzstr. 7♦ Teleph. 1847.

25  dänische Rinder
kommen wieder Nhenrstr. 47 zum Werkauf

k Pfund nur 60 Pf.

en. » Vergnügungen.

^SttisUch - d Schrmspie ! .E

Dienstag , den 13. Februar 1912.
LS. Vorstellung. 31.Vorstell.im Abon. W.

Die Doheme.
Szenen aus Henry Würgers „Me de
Bo'heme" in 4 Bildern v. G. Giacosa

und L. Jllica,
Deutsch von Ludwig Hwvtmann.

Musik von Giacomv Puccina.
Personen:

Rudolf , Poet . . . Herr Seidler
Schaunard , Musiker . Herr Erwin
Marcell , Maler . . Hr . Geisse-Winkcl
Collin , Philosoph . Herr Eckard
Bernard , der Hausherr Herr Rebkopf
Mimi . Frau Hans -Zoepffel
Musette . . . . . Frli Friedfcldt
Alcindor . Herr Andriano
Parpignol . . . . Herr Schuh
„ l 1 . . Herr Prcust
Zollbeamte ^ ^ _ g-err Schmidt

S luden den, Bürger , _
Soldaten , Nähterinwen , Verkam« :
U,. Verkäuferinnen , Buben , Mädchen
usw. Handlung um 1830 rn Paris.
Nach dem 2.  Akte findet die größere

Paus « statt,
Anfang 7 Ubr . — Ende 9sh Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 14. Februar , Ab. A
Der Evanäelimanw

Donnerstag , den Io. reobruar, , lo. L
Tannhäuser . ^ , arr

Freitag , den 16. Februar , Ao.
Der Philosoph von Sans -^ aucr

Samstag , den 17. ^ ebeuar, -vtö* C.
Die schöne Risette

Rcstdsm - ffiMmtetr ..
Dienstag , den 13. Februar.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Die fiizrf FrarzkfRrter.
Lustspiel in 8 Akten von Karl Rößler.

Personen:
Die alte Frau Gudula Sofie Schenk
Anselm i Ernst Bertram
Nathan Tdeo Dachauer
Salomon ihre Söhne Georg Rücker
Carl Walter Tautz
Jakob i Rudolf Bartak
Charlotte, Salomon?

Tochter . . . . Stella Richter
Gustav , Herzog vom

Taunus . . . . KurtKellcr -Ncbri
Pfalzgraf Christoph

Moritz , sein Onkel . Hm. Nesselträger
Prinzessin^ Evcline,

dessen Tochter . . Kat -e Horsten
Fürst von Klausthal-

Agoroo . Miltner -Schönau
Die Fürstin . - -
Graf Fehrcnberg,H>os-

marschall . . - -
Frau von St .Georges
Baron Seulberg -
Der Domherr.
Kavinersrat AM
Der Kammerdiener

des Herzogs
Hoisuwelicr Boel

Theodora Porst

Rcinhold Hager
Nlascha Graben
Carl Winter
Theo Münch
Nikolaus Baucr

Ludwig Kcpper
Willy Schäfer

ÜHtaUjaUa-
Gpexetteu -Ttzsatrr.
Dienstag , den 13. Februar.

Der lrtftrKe Kakadu.
Operette in 8 Akten von Wilh . Jacoby

und Arthur Lipvschütz.
Musik von Heinz Lewin.

Personen:
Robby von Huy , Abgeordneter u. Vice-

konsul ». Guatemala Hans Kugelberg
Lolo, seine Frau , . Camilla Borel
Romulus Rockel, sein

Onkel . Emil Nothmcmn
Eufemia .dess.Schwester Helene Gorell
Gisi Weininccr . . Frl . Reinhardt
Rat Schulte " ! Abge- Hz. Wendenhöfer
v. Bomsdorf sordnete Josef Häusler
Notar Swicledanz . Maldcu - Deutsch
General Pampa . . Hans Werner,
Josef , Diener bei Huy PaulWestermeier
Hippel . Portier im

„Lustigen Kakadu " Erich Marcell
Constantin , Oberkellner

im„LustigeirKakadu " Jul . Markwardt

Roka i im Hause der Minna Agte
Lischeu I FrauGudula Ms . Mödlmger
Das Stück spielt im Jahre 1822. Der
erste u letzre Slkt in ernem Hause m
der JÜdengasse Fs Frankfurt , der
zweite Akt im ..

Nach
Gustav.

dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9p's Uhr.

Mittwoch, 14. Febr . : Heiligenwald.
Donnerstag , 15. r!>eörnar . Die fünf

Frankfurter.

Cilli
Milli .
Spust.
Olga .
Vroni.
Hulda.
Fürstin Rubelosf
Miß Rick . .
1. Herr . . .
2. Herr8.

Carla Häusler
Rlarga Schickcrt
Marina Roth.
Mary Meißner
Mosel Baratts
Helene Ascherfcld
Gertrud Free
I . von Dumaine
Harry Zeller
Kurt Kramer

ZWMLWMG

Kolks - SheatsN.
Dienstag , den 13. Februar.

Zqkius Wirvhadsnkv Schaffender.

Der Morgen grmrt.
Drama in 4 Aufzügen (7 Bildern ) von

Eugen Warneck.
Melodrama von Franz Schreiber.

Krslog.
Gesprochen von Richard Bauer.

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 14. Februar : Das
große Los. _

vll • , • a , .HWV » , .
Herr . Georg Welnskem

Damen der Tugendwehr , Mittl '.eder
cinw Zigeunerkapelle , Herren ». Damen,
Kellner . Der erste und letzte Akt svttlen
bei Herrn van Huy , dcr zweite Art lm

„Lustigen Kakadu."
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10V» Uhr.

Mittwoch, den 14. Februar : Polnische

Donnerstag , 15. Febr . : Geschlossen.

11  nrhatis zuW iesbaden
Dienstag-, den 13. Februar 1912.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung Herr Kapellmeister H. Jrmer,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Leonoren - Ouvertüre Nr. 3 Ton

L.  van Beethoven.
2. Ungarische lthapsodie Nr. 2 v. Liszt,
3. Preislied aus der Op»r „Die Meigter-

singer von Nürnberg“ von Wagner.
Violinsolo: Herr Konzertmeister

Willi. Sadony.
4. Siegfrieds Tod und Trauermaraeh

aus dstn Musikdrama „Götter¬
dämmerung“ von Rieh. Wagner.

5. Tonbilder aus dem Musikdrama
„Die Walküre “ von Rieh. Wagner.

6. Kriegsmarsch aus der Op. „Rionzi“
von liich. Wagner, gest. 13. Februar.

Abends 8 Uhr:
1, Ouvertüre zur Oper „Travinta “ von

G. Verdi.
2, III . Finale aus 'der Oper „Der Frei¬

schütz“ von C. M. v. Weber.
3, Der verklungene Ton, Lied von

A. Sullivan. .

4. Espana, Walzer von E. Waldteufel.
5. Ouvertüre zur Oper „Die weisso

Dame“ von A. Boieldieu.
6. Frühlings Erwachen, Romanze von

E. Bach.
7. Duett und Finale aus der Oper

„Martha“ von F. v. Flotow.
8. Boccaccio-Marsch von F. v. Suppe.

Hurra !!
die Deutschmeifter
find wieder da

tm

CafeJiaösburQ

Täglich abends:

Doppel -Konzert.
Emsig in seiner Art.

1 mcpnon
TfiEUTER

Berliner Hof Taunusstr. 1.
Vom 10 . bis 16 . Februar:

Grosse
Äsla Nielsen-Woche.
ikp  arme Iran«.

Volksdrama in 3 Akten
von Urbau Gad,

sowie das übrige voll¬
ständig neue -Programm.

s
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»Herren
Socken

TOkof - Unlerzen ê
Elegante wollene Westen |
jOaDdsdnihetOaniiucheii |

in allen Preislagen

IbÄchwenck
"WIESBADEN

MüŴ aiie 11 -13

1

K146

Mache meinen geehrten Kunde« und werten Schneiderinnen die ergebene
Mitteilung , daß wieder ein großer Posten

«ei , ii. MW für Ball- ii.W« W-T« teii.
eingctroffen sind. Entzückende Sachen in

Spachtel- «ud Spitzen-Stoffe , Tülle, Gold- und Silber-
Stoffe «. Borden, bunte Stickereien, halbfertige Tüll- u.

Stickerei-Roben ustv.
Es wird aller, so lange Vorrat , zu horrend billigen Preisen abgegeben.
Gold - und Silber -Tülle für Masken-Toilette ».

MD- Mite sich ein Teil davon in meinem Schaufenster «»Zusehen. - W

Rur Goldberg'r Gelegeuhmtrläuse,
nur Neugasse 21.

Um mH lr!s L4 »Adlmr
Ausverkauf

meines Cigarren-Lagers
wegen ttmzug nach 148

Wellritzftratze 24 .
Um rrsidlliWr MdrlNlk

vis 38 "/« »llllger.
Mache Raucher, Wirte und
Wiederverläufer besonders

hierauf aufmerksam.
Adolf Haybaeh,

HeAMNNÄstr. 43 .Sctai-
ranzen

Presste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i Letsctet,
Faulbrunnenstr.

SW. 3
Reparaturen.

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 102

Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster
und bester Ofenbrand.

Sücemelil z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedrichstrasse 1fr. 18,
: : Ecke Schillerplat *.

Fernsprech - Anschluss Nr. 84.

Darmstäöter Möbelfabrik
E. Nt. 0. L . Z. -\ £  j '. ' Zj .. . BgEWSHHI

r

fSttlßt MdballKgAKfMtchtllNAka ©̂ tltofllge0ätc&elt—Dauernde' Garantie
vornehmsten Ausführung

, _ j, . „ , v -,. , . v — „.je Arbeit- Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Zabrik und Hauptausfiellungshaus: Darmstaöt, HeföelbergerM. m
Zweiggeschäfte: Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

uiaM«. und üiMeiMe Tarnten-

nusdellung.
Tapetenhaiii

^ Carl Grün«!,
IMm 244. fEäedniifr. 45.

Keine Braut darf
Yg2*g05S0H) dass der Stolz der eieutscheu Ero.u
immer noch der Wäscheschrank voll mit
solider, schöner Wäsche ist . Zu einer schönen
Wäsche gehört eine solide, . schöne moderne
Stickerei und empfehle ich dafür meine vor¬
zügliche Qualität Madapolam- Stickereien als
vollständiger Ersatz für Handarbeit . Dieselbe
ist vom einfachen Bogen bis zu den breitesten
Mustern mit passenden Einsätzen am Lager.

Ausser dieser Spezial - Qualität führe ich
Schweizer Cambric- und Batist - Stickereien,
Klöppel- u. Valencienne-Spitzen u. -Einsätze.
Sämtliche Artikel in bedeutender Auswahl
und zu bekannt billigen Preisen . Um Besich¬
tigung dieser im Verkaufsraum ausgestellten
Waren wird gebeten . K132

Ch . Hemmer,
Langgasse 34.

Reelles Möbel -Geschäft.
Wer wirklich gute Möbel biMg kaufen will ', wende sich

G WellritzstraßeG. *ÜP1
WrSkteS Laaer sämtlicher Holz- und Polster-Möbel vom einfachsten bis

9 zum feinsten Stil. — Fachmännische Bedrenung. B2656o
Aait . Maurer , Sckreincrmeister.

Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstätte. “*s’~

O
CR5 CO

liiililwihdiB Del- und
feflnraren-niiinufafcfur

Schwalbacher Str. 57
ITelephon « SS « ubi1I489.

Fabriku. Laser aller Tedin. Oele Ii. feite.
- -S»4W-

Maschinenöle — Zylinderöle — Motorenöle — Bohröle
Patentachsenöle etc.

Maschinenfette — Kurbelfett — Kammradfett etc.lDagmfieHe,
Vaselin- und Tranlederfette — Huffette

Huf- und Heilsalbe etc.

Spezialität s Staubfreie Fussbödenels.
Saalwachs — Saalstreupulver — Parkettwachs etc. etc.

V_ _
Teufels-

hervorragend bekannt durch ihre tadellose zweckentsprechende Ausführung,
richtigen anatomischen Schniit , sowie gutes angenehmes Kitzen,

in allen Grössen von Mk. *1.75 bis 1^.— Mk.

Fernsprecher 717.
Ye &sfels SStarsgiiptel.

Weibliche Bedienung.

Ma &s ©vts &«® r © i £ ©i ’I ©;

Kirohgasse 80.
i hr . Taillier Hiaclsfolger,

Inh. n . Petermann.

Ia Ratur -Wutter
franko per Nachnahme: 6-Pfd.- Klste
Mk.5.60,Ill-Pfd.-Kistc9 Mk. B.Mar-gutes,
Bnczacz, via Oderberg(Schles.) . F104

Zu sehr hllligem Preis
kaufen Sie Joppen , Ulsters, Paletots,
Capes u . Hosen in allen Größen für
Herren u. Knaben. Roonstr. 12, 2 l.

Inventur -Aosvertnnif.
Damen- und
Kinder-Wäsche.

Tischzeug.
Handtücher.

Blusen.
Kragen.

Morgenröcke.
Negligös.

KInder-Kleider.
KInder-Schürzen.

Qmn&  aMSsepgewolinlieii billig© Verkauf nur gegen Kasse.

Bei Barzahlung auf alle reguläre
------- - Waren 15 ° /« Rabatt.

Geschwister Strauss,
i Webergasse 1. 232
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G«. Jahrgang.

»■s^ lieiserkeit,Verschleimung ,Hustenreiz
fowie ftimmliche Indispofitionen find befonders häufig bei Perfonen, die beruflidi viel sprechen oder fingen.

Ein brauchbares, regelmäßig anzuwendendes Mittel muß darum zwei Eigenlchaften haben : Gute Wirkung und Unfchädlichkeit. Diese
Bedingungen erfüllen weder die meift zwecklosen Hultenzucker, noch gewiffe Präparate mit (lärkerer oder auf die Dauer oft schädlicher  Wirkung.

Eine Neuheit und wertvolle Verbesserung find die Coryfin- Bonbons. Diele enthalten eine neue Mentholverbindung (Aethylglycolfäure-
menthylefter) die sich durch prompte, andauernde Wirkung bei Vermeidung von Reizerfcheinungen auszeichnet. Deshalb eignen fick die
' ' oryfn - Bonbons ganz besonders als Vorbeugungs- und Hausmittel zum dauernden  Gebrauch.

Man läßt ungefähr zweistündlich einen Coryfin- Bonbon langsam  im Munde zergehen. Es macht Geh rasch eine wohltuende Kühle
b merkbar Das wehe Gefühl im Mund und Rachen laßt nach, die Stimme wird wieder wohlklingend  und kräftig.

Man verlange eine Originalfchachtel zu Mark 1,50 in der nächsten Apotheke oder Drogerie und achte auf die gesetzlich geschützte Auffchrift -

CorYfin - Bonbons »

Gesundes Zahnfleisch
Gesunde Zähne!

Diesem nur zu wahren Aussprach eines der bedeut endstenProfessoren der Zahn¬
heilkunde wird Rechnung getragen durch Anwendung desAstoria -Zahnreinigers.

Der Astoria - Zahnreiniger
bewirkt eine Massage des Zahnfleisches und eine Reinigung , der Zähne.
Ist Ersatz für die Zahnbürste und übertrifft sie, da er den Schmelz nicht

angreift . — Vereinigt Zahnwasser , -Paste und -Bürste . — Muss auch
angewandt werden von allen ,die zu blutendem Zahnfleisch neigen.

Wird zweckmässig von allen angewandt , die Mund u. Zähne
rationell behandeln wollen. DerAstoria-Zahnreiniger

ist das Mundpflegemittel.
Zu erfragen in Apotheken , Drogerien sowie allen einschlägigen Geschäften.

General-Depot für den Regierungsbezirk Wiesbaden:

Einhorn-Apotheke , Frankfurt a, M., Theaterplatz I.

(Srojjtea unö feinstes Spezial -Wäsche-AuSstattungsgcschäst Deutschland?
(nicht in Berlin ) sucht eine

!i
Nur allererste Kräfte, dir einem größeren technischen Personal mit Erfolg vor-
stehen können, wollen Zeugnisabschriften und Bild einsenden . Angebote unter
A. 197 an den Tagbl .-Verlag . _ _

(Basr.3415) F104

Einem fleitz. Herrn
übertragen wir das Alleinvertriebsrecht unsere» g-s. gesch.

Konsum- n. Massenartikels
für den Req . -Bez . Wiesbaden , und bietet sich einem arbeitsfreudigen,
christlichen Herrn , der nachweislich über 600 Mark eigener Barmittelverfugt
bei entsprechender Tüchtigkeit eine vollkommene selbständige Existenz mit einem
Jahreseinkommen bis 400 » Mk. Besondere Fachkenntmsscuns Raume
sind nicht erforderlich , da wir dem betr . Herrn instruktiv zur Seite stehen. - -
Reflektanten , denen an einem soliden und einträglichen Unternehmen gelegen ist,
wollen ausführliche Angebote richten an die Apparatebau - n » Metall-
ivnrenfkrhfkL A Co .* st* F61

Zum SchluSSC def Suis Oft veranstalte ich, um Plate für die bereits
hereinkommenden Frühjahrs -Neuheiten zu schaffen, einen extra billigen 1 erkauf der
nodi vorhandenen Restbestände in Damen -Konfektion und Kinder -Garderobe.  —
Beachten Sie bitte in meiner Schaufenster -Auslage Nr . i das Sonder -Angebot in
Abend-Mänteln , welche in 5 Serien eingeteilt, jetet zu Mk. 9.J5, 14.50,1950 , 245011.36.50
mm Verkauf gelangen. — Gans besonderer Aufmerksamkeit empfehle mein Angebot
in Jackenkleidern (darunter auch Kostüme für extra starke Figuren ) jetet m
folgenden Einheitspreisen Mk. 1250,1950 , 2950,39 .50 u. 4950 und verweise auf meine
diesbezügliche Auslage Nr . 2. — Die noch vorhandenen Englischen Paletots und
Flausch-Mäntel werden jetet zu den fabelhaft billigen Preisen von Mk.5 —, 9.—, 14.—>

jg .— und 29 .— abgegeben. — Die Restbestände in Mädchen - Mänteln und Kleidern

der letzten Winter- und Sommer-Saison verkaufe ich jetet zur Hälfte des früheren
Preises _ Dte noch vorrätigen Knaben-Anzüge und Paletots kommen jetzt wegen

gänzlicher Aufgabe dieses Artikels weit unter Selbstkostenpreis zum Verkauf.

S». Hamburger , Langgasse  7.
Km

FRANZÖSISCHER COGNAC
Natürliches Erzeugnis von

Cognac-Dlstrscte geernteten und destillierten Weinen.
— Preis: Mark 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche. —

Lâer in amerik.Schuhen.
ö  Aufträge nach Maas. 236

Herrn . Stic lido rn , Gr . Burgstr . Z.
MafeuröLe 251

vecrr . „Bianca ". Gar . unsch . Aahlr.
Anerk. Verkaufsstellen f. Wiesb.:

. Droa . u. Pars . Moebus , Taunus-
I straße 25. Tel . 2007. Gustav Seile « ,
| vorn . Graste Burgstraste 8.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches H>erjonak.

Für unser Bureau
junges Mädchen gesucht, das in
Schreibmaschine u. Stenographie gute
Kenntnisse hat. Vorstell, mit Zeugn.
u . Lebenslauf . Eintritt sofort. Wies-
badener Molkerei, Bleichstra ste 42.

Braves Lehrmädchen
.gegen Vergütung gesucht Weberg. 39,
Kurz-^ Werst- u. Wollwaren -Geschäft.

Heivcröliches Perso nal'.
Selbständige Rockarbeiterin

gesucht Helenen straße 30, 1.
Taillen -, Zuarbeiterin u. Lehrmädch.
gesucht Gr . Burgstraße 17.

Tücht. Taillenarbeiterinnen
gesucht Dreiweidenstraste 1, 3._

Zuarbeitcrin gesucht
Mori tzstraste 7, Mittelbau 2 links ._

Lehrmädchen in Weihzeugnäherei
ge sucht Bülo wstraße 4, Part . _ _
T. Stärkwäsche-Büglerin 2—3 Tage
wöchentl. ges. Kle ist str. 1, L.

Bügellehrmädchen gesucht,
spät,  l ohn. Beschäft. Scharnhorststr . 7.

Junge Mädchen und Frauen
iE. das Weitznähen Zuschn., sowie
Flicken an ihrer eig. Wäsche gründl.
erlernen . N. Scharnhorststr.  40 , 2 l.
Kinderfräulein , eins, zuverlässiges,

zu 2 Kindern gesucht.borläufig nur
tagsüber . Meldung 2—3 Uhr Leber-
berg 5.

Tüchtiges Fräulein,
im Hotelbetrieb erfahren , w. perfekt
bürg , kochen kann, als Haushälterin
sofort oder auch später gesucht. Koch-
brunnenplatz 2,

Arbeitsnachweis Rathaus,
sucht Jungfer , Stütze , Kinderfrau !,
so fort oder  spa ter.

Ges. z. 1. März eine tücht. Köchin
u . sauberes Hausmädchen. Vorstellen
nachmittags zwischen 4 u. 5 Uhr,
Fritz-Reuter -St raße 8._
Suche pers. n. seinbg. jg. Köchinnen,
Stützen , die kochen, perf. u. angeh.
Meinmädchen , die kochen, perf . u.
eins. Herrschaftshausmädchen , erste
tüchtige Pens .-Zimmer -, Land- u.
Küchenmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergasse 49,  2 . Stock.

Köchin
Wegen Verheiratung meiner Köchin
suche ich zum 1. März Ersatz. Frau
Liebmann , Nerotal 1(l

Stütze gesucht.
Best. jg. Mädch., perf . im Schneidern,
tagsüb . ges. Frankfurter Str . 14, l.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, zum 18. Febr.
ges. Franz Kaiplinger , Konditorei,
Fa ulbrunnenstra ste 12._

Braves tücht. Mädchen z. 1. März
gesucht Rheinga uer S traße 17, P . r.

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen gegen guten
Lohn Kir chgasse 62, 1. Etage -̂

Tüchtiges Mädchen
gesucht Blücherstra ße 8, Bäckerladen.

Ordentl . sauberes Hausmädchen
gesucht Mor itzstraste 10, Part.

Alleinmädchen,
w. kochen kann, in kl. Haushalt ges.
Taunusstraße 27, 2, _

Ein tücht. braves Mädchen
zum 18. Febr. ges. Q uerstraß e 1, P.

Gesucht für 15. Februar
ein einfaches tücht. Hausmädchen
Taunusstraste 9, 1 rechts

Mädchen, w. gutbürgerl . kocht
u. etwas Hausarbeit übernimmt , bei
gut . Lohn gesucht. Auskunft Moritz¬
stra ße 22, Laden.

Ein saub. tücht. Alleinmädchen^
per sofort oder später gesucht Em,er
Straße 88, Part.

Braves Mädchen für 1. März
gesucht Göbenstraße 17, 2 rechts.

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort gesucht.
Speise -Halle, Sedanvlatz 5. Part.

Ein Mädchen für Hausarberi
per sof. gesucht Metzgergasse 27, 1.
Eins . Zimmermädchen für kl. Hotel
bei gutem Lohn für sofort gesucht.
Näheres Nerostraße 13.
Brav . Mädchen vom Lande zum 15.
gesucht Schwalbacher Str . 57, 2 r.
Aelt. Ehepaar s. tücht. Alleinmädch.

für sofort. Näh. Kais.-Fr .-Ring 3, 3.
Sauberes Mädchen für alles,

das selbständig arbeitet , kl. Haushalt,
20 Mk. Lohn, 1. März ges. Vorstellen
7—8 Uhr abends. Jmand , Drei¬
weidenstraße 1, 2.

Fleißiges reinliches Mädchen
gesucht. Kochen nicht erforderlich.
Lohn 25 Mk. Bismarckring 4, Hpt.

Sauberes flinkes Mädchen
für Küche u. Hausarb . bei gut. Lohn
per 15. Februar gesucht. Hildner,
Bismarckring 2, 1.
Kinderliebes Mädchen f. Hausarb.
gesucht Bismärckring 17, 3 l.

Saub . anst. Alleinmädch gesucht
Viktoriastraße 14. Vorst. 4—7 nachm.

Ein br . williges Mädchen gesucht.
Eintritt nach Belieben. Adlerstr. 40.

Tücht. ord. Alleinmädchen
sucht Plotke, Mühlgasse 17.

Ein ordentliches Mädchen
gesucht Wellritzstraße 28, Part.

Kinderl . älteres Ehepaar
sucht für ruh . kl. f. Haush ., braves,
gesetztes Mädchen, das gutöürg . koch,
kann und in Hausarbeit sauber und
erfahren ist. Hoher Lohn, muß aber
in allem zuverlässig und selbständig
sein. Luisenstraße 16, 3. St ., 9—12
u. 3—6 Uhr.

Zum 1. März
wird in einem feinen Haushalt zu
einem älteren Ehepar ein solides
Alleinmädchen gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich. Keine schwere
Arbeit . Mädchen, welche gut rochen
können, wollen sich morgens von 10
bis 1 Uhr und nachmittags von 3 bis
5 Uhr, An der Ringkirche 10, 2. St .,
vorstellen.

Tücht. Alleinmädchen
sucht per 1. März I . Wittenberg,
Rheinbahnstraße 4.

Alleinmädchen gesucht,
w. bei Israelit , war bevorzugt. Adel-
heidstraße 103, Part.
Tücht. Mädchen in kl. bess. Haushalt
(1 Kind) 16. Febr . od. spät, gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring 86, Part . r.

Tücht. solides Alleinmädchen,
welches kochen kann, zum 1. März
gesucht. Frau v. Nordheim, Adolfs¬
allee 27, Parterre.

Alleinmädchen
für kl. Haushalt per 15. Februar ge¬
sucht Gustav -Adolf-Straße 7, Part.

Ein tücht. Hausmädchen,
welches nähen u . bügeln kann, zum
15. Febr . ges. Anmeld. v. 10—6 Uhr,
Goethestraße 5, 2.

Mädchen, welches kochen kann
u. alle Hausarbeit verst., z. 1. März
aesucht. Bierstadter Straße 9, Part.

Jg . fl. Mädchen für Hausarbeit
aesucht Goethestraße 14, Part.

Alleinmädchen mit gut . Zeugnissen,
durchaus ehrlich u. gewandt, nicht
unter 18 Jahren , gesucht Taunus¬
straste 89, 2. Etage . _ _

Sauberes tüchtiges Mädchen
für Haus u. Küchenarbe,t , mit guten
Zeugn .̂ ges. FrLnkfurter ^St r . 14, JL

Jüng . ordentl . Alleinmädchen ges.

Hausmädchen zum 15. Februar
gesucht Bierstadter Strätze 41. Vor¬
zustellen zwischen 2 u. 4 Uhr.

Jung , sleiß. Mädchen sofort gesucht.
Metzger, Rüdesh eimer Straße 29._
Besst Hausmädch., geübt im Nähen»

Bügeln , Servieren , gesucht Mainzer
Stra ße 6, vorm. 9—10, na chm. 2—4.

Tücht. sauberes Alleinmädchen,
das kochen kann u. alle häuslichen
Arbeiten versteht, zu kleiner Familie
(erwachsene Personen ) gesucht. Nur
solche, die bereits in guten Häusern
gedient haben und gute Zeugnisse
besitzen, wollen sich zwischen 4 und
7 Uhr nachmittags vorstellen. Luisen'
platẑ .stl_ _

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nerostrnße 16, 1. _

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
u. Kochen u. ein Zweitmädchen zum
1. Mä rz ges. Rhe instraße 116, 1._

Tüchtiges zuverst Mädchen
in kl. Haushalt gesucht. OperS, Faul-
brunnenstraße  12 . _ B 2837

Gesetztes zuverlässiges Mädchen
mit g. Zeugn . für Küche u. Hausarb.
gesucht Sonnenbergcr Straße 18.

licht. Mädchen vom Lande,
welches etwas kochen kann, gesucht.
Zu erfrag . S cheffelstra ße 6, S tb. P.

Eins , selbständ. Mädchen gesucht
Rheingau er S traße 9, 1 r . _ B2926

Braves 6eff. tüchtiges Mädchen
für 1. März gesucht. Borzustell . zw.
6 u. 7 Uhr nachmittags Rheingauer
Straße 17, 1. Stöckel._ B 2928
Bess., ssl. fl eis?, saub. Alleinmädchen

sucht kinderlose ruhige Herrschaft
zum 15. bis 20. Februar . Etwas
Kochen erwünscht. Große Wäsche
aus . Guter Lohn. Langgasse 31,
2. Stock.

Tüchtiges Alleinmädchen
in ruh . Haushalt per 18. Febr . oder
1. März ges. Niederwaldstr . 6, 3 r ._
Gew. saüb. Mädch., w. etwas nähen
kann, für best. Privathaushalt ge¬
su cht  Waterloostraße 6, 1._
Tüclit. Ällcinmädche» per 15. Febr.
gesucht Adolstraße 1, 2 links.

Ein sauberes Mädchen,
das alle Hausarbeiten jelbstand . ver¬
richten kann, per 1. Marz geg. guten
Lohn gesucht. Näh. Schill,ugstr . 1,
Ecke Schützenstraßc,_

Ordentliches Mädchen,
welches kochen kann, ,n kl. Haushalt
für 15. Februar oder spater gesucht
Schwalbacher Straßes , 2 rechts.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das bürg , kochen kann, für kl. Haush.
gesucht Sch walbacher Str aße 4,_ L _ _

Tücht7"Alleinmädchen für Küche
u. Hausarbeit zu 2 Personen gesucht
Tennelbachstraße 21. _
Saüb . jüng . Mädchen für kl. Haush.
ge sucht. Leffrowitz, Lu xemburgplatẑ ch

Perfektes Küchenmädchensof. ges.
Lohn 28—30 Mk. Pension Villa
Ruppr echt, S onnenbe rger Str ^ 40^ ^

Für sofort zu 2jähr . Kind
ein best'., saub., zuverl . Mädchen ges.,
w. Hausarb . m. übern . Villenkolon,e
Adolfs höhe, Cheruskerweg 4.__ .

Tücht. solid. Alleinmädchen
für Hausarb . in best. ruh . Haus ges.
Adolfshöhe. Cb erus kerwea 12.

Mädchen,
das fleißig u. treu ist, findet Stelle
aufs Land bei Wiesbaden . Gute Be¬
handlung . Off . mit Gehaltsanspr.
unter T. 845 an den Ta abl.-Verlag.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Steingasse 18,  1.

gesucht
Mauer gasse  3 /5 , Laden._ _ ___ __
"Saubere Monatssrau für täglich
3 Stunden nach Bülowstraße 11 ges.
Näh. Moritzstraste 45, Laden. Lerter-
aerüst-Bauanstalt.  _
Monatsfrau stundenw. zur Aushilfe
gesucht Scharnhorststraße 48, 3 r.

Monatsfrau für 1 Stunde
gesucht Scharnhorststrabe 27, 1 r.

Saubere Monatsfrau
aesucht Kiedr icber Str aße 2, 2 r.

Monatsfrau
gesucht Schwalb acher St ra ße 91, 1.

Zuverl . Monatsfrau
von 7—%10 u. von 3—%4 Uhr ge¬
sucht Waterloostra ße 6, Part. _

Monatssrau
gesucht Bärenstra ße 2, 1 re chts.
I . anst. Monatsmädch ., n. Nähe w.,
gesucht Adelh eidstraße 63, 1.

Ünabh. Monatssrau
von bis 10 u. 2 bis 3 Uhr gesucht
Rauentaler Straße 10, 2 r ._

Monatsmäbchen oder Mädchen
3 Std . tä glich gesucht Karl str. 31, 2 I.

Tüchtige Monatssrau
gesucht Biebri cher Straße 21,  Villa.
I . Monatsmädchen vorm. 1—2 Std.
gesucht Dotzh eimer Str aße 85, 3 lks.

Lansmädchen
für Korsetts ges. Best. ig. Mädchen
für leichte Handarbeit gesucht. Mel¬
dungen nachmittags . L. Guthmann,
Wilhe lmstraße 16, 1. _ _

Kräftiges williges Laüfmädchen,
das etwas Hausarbeit übernimmt,
so fort ge sucht Häfnergasse 18, 1._

Ord . Laufmädchen per sofort ges.
Mina Astheimer, Webergasse 7,

Sauberes Laufmädchen
für Geschäft sofort gesucht. Näheres
Geis berg straße 28.

Mädchen zum Flaschenspülen ,
gesucht. Pfungstädter Brauerer,
Kiedricher Straße 12.

Miimilichr Personen.
Kaufmännisches Personal.
Tücht. Zigaretten -Reisender

ges. Hohe Provision . Off . u. Z. 180
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

tz-ewervliches Personal.
Tücht. Rockschneider, ev. a. Werkst.,

sofort ges ucht. B. Warxheimer . _ _
I . Wochenschneider (Kleinstück)

gesucht Ora nien straße 14.

Bäckerlehrling gesucht'■rHo SU-mfmra.Webergasse 54, Sei Limburg.
Ordentl . Jungen , nicht über 16 I .,

für leichte Beschäftigung sucht
Druckerei Helenenstraße 2o.
Zuverlässiger Hausbursche

gesucht Mühlgasse 0. _
Junger Hausbursche

gesucht Henninger , Adolfitra ße 3
Tüchtiger junger Hausbursche

in Wäscherei ver 19. Februar,gesucht.
Angebote nebst Gehaltsanspruchen u.
Angabe früherer Tätigkeit ,inter
L. 845 an den Tagbl .-Verlag . Rad¬
fahrer bevorzugt. _

Straßenverkäuser
für die F aschingsnummer der Munch.
Neuesten Nachrichten gesucht. Moritz
u. Münzel , Wilhelmst raße 68._

Fuhrknecht
gesucht Helenenstraße 10.

Werbliche Wrrsonrn.
Kaufmännisches Personal.

Besseres Mädchen,
perfekt in der feinen Küche, Backen,
Kochen, Einmach., sehr selbständ, un
Haush ., wünscht pass. Stell . ,n Herr-
schaftshauS, ev. zur_ Aush,lfe . Nah.
Wellritzstraße 51, 3 St ._
_ älteres Mädchen,
in Küche u. Haus erfahren , such!
Stelle . Helenenstraße 14, Part. _

Tüchtiges Mädchen, 24 I . alt,
das gutbürgerl . kochtu. Hausarb . ver¬
steht, sucht Stelle in besserem Hause
zum 1. März . Gefl . Offerten an
Embs . Bertram straß e 4.

Zimmermädchen sucht Stelle.
Schwalbacher Straße 76, 2 St . r . _

16-jähr . Mädchen sucht Stelle
in best. Hause, w. es kochen u. serv.
erlernen kann. Offerten u. N. 845
an den Tagbl .-Verla g._

Ordentl . Mädchen
mit besten Zeugnissen, für Küche u.
Haus , sucht Aushilfe bis 1. April
gegen kleine Vergütung . Näheres
Franz -Abt-Straße 2, Part. _

Frau ,
wünscht Beschäftigung für nach¬
mittags ; dieselbe nimmt auch Stelle
als Verkäuferin an . Adresse zu er¬
fr agen im Tagbl, -Ver la g.  _

Jg . Verkäuferin sucht Stelle,
am liebst, in der Lederw.-Br . ob. ttt
jed. einschlägigen Geschäft. Elsässer-
Platz 7, 4, Fuhrmann.

Junges Fräulein,
scith. im elterl . Geschäfte, sucht Stell,
als Verkäuferin , gl. w. Branche oder
als Kassiererin mit kl. Gehaltsan-
svrüchen. Offerten unter I . ,481 an
Tagbl .-Zweigs te lle, Bismarckring 29.

Verkäuferin
sucht sofort Stellung in Metzgerei.
Näh. Westendstraße 20, Gth . 1 r.

Jüngere tüchtige Verkäuferin
für Haus - u. Küchengeräte s. Stell,
für gleich od. später , geht auch in and.
Branchen über . Off . u. B. 844 an
den Tagbl .-Verlag.

17-jähriges Mädchen
aus guter Familie sucht Lehrstelle im
Kontor gegen geringe Vergütung.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ma

Gewerb liches Personal._
T. Schneiderin s. für nachm. Besch,
auß . dem Hanse. Off . unter I . 845
an den Tagbl .-Verlag .
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung.
Langgasse 41, Hth. 1 St

Tüchtige Plätterin
sucht Kundschaft. Bitte sich zu melden
bei Fräulein von Warner, Emser
Straße 12, 2. Etage, von 2—4 Uhr
Sprechstunde.  _
Durchaus perf . Bügl . s. Privatkund.
Frau Anna Müller , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , We berg. 49, 2.

Aeltere Frau sucht Beschäftigung
(Nähen u.  Ausbe ss.) Uorkstraße 5,  4.

Einfaches Fräulein,
das 5 Jahre den Haushalt bei ein,.
Herrn gef. hat u. gut kocht, sucht ähu-
liche St elle._ Friedrichstra ße 28.

Besseres Mädchen
sucht für nachmittags ält . Dame vor¬
zulesen oder Stell , zur Beaufsichtig,
beim Ausgehen der Kinder . Offerten
unter H. 181 an die Tagbl .-Zwergst̂ ,
Bismarckring 29._ _ B2982

Bademeisterin , Masseuse, Pflegerin,
staatlich gevr., s. B., Tage , nachts u.
Std . Schöffler, Web era. 3. Tel . 3229.

Perfekte Köchin
sucht Stelle in größerem Hause. Off.
unter U. 842_ an^ den̂ Tagbl .-Verlag.

Perf. Köchin sucht Aushilssstelle.
Off , u. U. 30 vostl ag. Bisma rckrcng.

Perfekte Herrschaftsköchin,
bestens empfahl-, nimmt Aushilfe an,
empfiehlt sich zu Festlichkeiten. Rah.
Albrechtstraße 23, 1. S tock.

Braver Junge
kann das Tapezierer -Geschäft gründl.
erlerne n._ Näh. Röme rberg 35._

Ein Tapezierer -Lehrling
gegen Vergütung gesucht. Heinrich
Jung , Friedrichstraße 44.

Tüchtiges Mädchen,
22 I . alt , sucht Stelle in best. Hause,
am liebsten zu 2 älteren Leuten , zum
15. Februar 1912. Mutsaste, Rrehl-
straße 10, Hth. 2. _ _ _

Besseres Alleinmädchen,
in allen Hausarbeiten perfekt, sucht
Stelle zum 1. März in kl. Haushalt.
Off . u. U. 840 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Mädchen,
welches gntbürgerlich kochen kann,
sucht für 1. März od. spater gute
selbständ- Stellung , am liebst, allem,
wo etwas Hilfe vorhanden . Näheres
Taunusstraße 64, Vdh._3,_Borg. _
"Tücht. Hausmädchen sucht Stellung.
Hallgarter Straße 3, Hth. 1 l.

Junge Frau,
welche in ersten Häusern tätig war
u. die gut bürgerliche Küche, sowie
alle Hausarbeit versteht, sucht Zum
15. oder später 2—3 Std . vormittags
Beschäftigung. Offerten u. O. 842
an den Taabl .-Verlag erbeten._

Junge urau
sucht zum 15. Febr . od. 1. Marz
Stelle tagsüber z. Kochen. Offerten
unter H. 845 an den T aabl.-Verlag.

Fleifzige Frau .
sucht sof. Monatsstelle m bess. Hause.
Näh. bei Kahl, Hermännst r . 22, fei-
Waschfrau nimmt noch Kunden a«.

Dorkstraße 11, 1 r.  B 2811
Saubere junge Frau

sucht 8—4 Std . morgens Beschast.
Klarentaler Str aße 8, Hth. I I. _ .

Saüb . Frau s. nachm. Beschäft.
Dotzheimer ^StraßeJ35 , Fr ontsp.

Ordentliche Frau
s. morg. v. 9—11 u. nachm. 1—3 St.
Arbeit . Steingasse 20, Hth. 2 S t.
ttnabh . Frau sucht Wasch- u. Putzb.
Adolsstraße 12, Stb . Part.

Besseres Mädchen,
w. zu kochen verst., sucht v. morg. bis
nachm. 2 Uhr Beschäftigung. Zu er-
fragen Se erob enstr aße 29, Gartenq.

Jg . Mädchen s. über mittag
Monatsst . Schar nhorststr. 3, Geiger.

Wasch- n. Putzfrau sucht Arbeit
Göbenstraße 13, H. D.
S . Frau s. Lad. od. Bureau zu putzst

od. auch Mona tsstelle. Feldstr . 24, 3.
Tücht. saub. Mädchen s. Beschäft.,

a. Aushilfe . Se danstr . 6, 3 l.,A blsch.
Fra » sucht Waschbeschaftigung.

Hermannstraße 10. Part ._ B 2921
Frau sucht Wasch- u. Putz-Besch.

Näheres Schulberg 11, 3. Stock.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gelernter Kaufmann,
militärfrei , mit guten Zeugnissen,
welcher längere Zeit als Verkäufer u.
Stadtreisenocr der Kolonial - und
Delikatessenwaren-Branche tätig war,
sucht Stellung , eventuell auch als
Volontär oder Lagerist . Offerten u.
M. 845 an den Tagbl.-Verlag.

Suche für meinen Sohn,
mit prima Schulzeugn . Lehrstelle auf
kaufm. Bureau od. hei Rechtsanwalt.
Off . u. E. 844 an den Tagbl .-Verlag.

Hewervk iches Personal.
Jg . zuverl . Mann , gel. Schlosser,

sucht Stelle als Heizer od. s. emen
Vertrauensposten . Näh. zu erfragen
im Tagbl .-Ver lag. _

Jg . gepr. Huf- u. Wagenschmied
sucht dauernde Beschäftigung. Osferk.
u. D . 845 an den T agbl.-Verlag.

Junger Mann,
Herrschaftsdiener , mit guter Hand¬
schrift u. guten Kenntnissen, sucht
Stellung als Bureaudiener , Kassen-
botc. Lagerhalter , a. Hausverwalter.
Stellenangebote wolle man bitte u.
B. 836 an den Taabl .-Verl . richten.
Fl . j. Hausbursche, 16 I ., s. Besch.

(Radf .). Oranienstraße 62, Hth. 2 St.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal-

Ml  geoanöt. IMiHen
zum Beitragen der Bücher u. Korre¬
spondenz per sof. oder später gesucht.
Selbstgesckrr. Oss. m. Geh.-Angabe n.
Zougn.-Absch. u. H. 844 Tagbl .-Brrl.

Für ein hiesiges feines Konfektions-
Geschäft eine durchaus selbständige

Äl 'fijMW !!!

k . fftiU nach Höchst gesucht.
Wh. MasstttS, Kailstraße 41.

gesucht. Offert?» mit selbftgeschrieb.
Lebenslaus. -Gehaltsanspr., Zeuguis-
absckrlftcn u. Photographie u. r . 3270

f. SckMismnetz wrei j an  Wieövade « .

Berkäuferin
der Glas - u. Porzellan -Branche per
1. März er. gesucht. ^

C. Hoppe, Langgasse.

9

Durchaus tüchtige solide ersteMrßWkliy,
welche schon in der Gummiwarenbr.
oder ähnl . Geschäft tätig war und
gute Zeugnisse „besitzt, findet per
1. April oder sruher o. Stellung bei
Baeumcker & Co .,

Langgaffe 12, Ecke Schützenhofstraße.

Durchaus tüchtige u. selbständ . ,
branchsturrdiueBerNufertts
für Biioiitcrie- und L-derwaren zum
15. März oder 1. April gesucht.

Girschfelv, Langgoste 27. J
Aotie BerMuferirr!

kautionssühig. tüchtig u. zuverlässig, zur
Führung meines 2. Geschaits gesucht.
Näh eres  Drück, -rstrotze 18, «Zart.

^ FrKSÜeiN
zun. Bedienen des Telephons gesircht.
Eilb-!ren-IustituL „Dra«cNasrer"
Oranienstraße 6.

Heweröliches Personal.
Selbständige

Rock- und Taillenarveiterinner»
für dauernd gesucht.
_ Tauuusstratze 9, 1 f«

üfluDHfiljeüHiten
f. Herrenwäsche für m. Arbcitsstubeges.

Leine »!,ans Georg Hofmann»
_jkn :iqciffe 37.

Mädchen und Fronen k. mittags
Weipnähkii, Aissbesiern(Flicken) u. Zu-
schneiveit erl. BÄo wstr. 4, P , 8 1748

.TrWgc Darmcrmu
jucht ' Gcrstrt& Israel.
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Für den Unterricht in sämtl . Fach.,
auch etwas Klavier , und znr Gesell¬
schaft eines 14jährigen Mädchens
während der Vormittage u. einiger
Nachmittagsstunden wirdWk.kMU.UK»
auf einige Monate gesucht. Gefl . Off.
mit Angabe von Res. n. Gehalts -An¬
sprüchen u. W.  841 an den Tagbl .-B.

TüchtigeKücheschKUShälLeriN,
welche die Kaffeeküchemit zu besorg,
u. die Kontrolle über das Küchen-
Pcrsonal bat , in Vertrauensstellung
gesucht. Offert , mit Zeugnis -Abschr.
u. Bild u. G. 844 Tagül .-Verlag.

Zn zwei Personen mit einem
Kind in Wiesbaden per IS. oder
früher gesucht
jüngere seinb. Köchin

(etwas Hausarbeit) und
jüng. fein. Zimmermdch.
(perfekt im Servieren, Nähen rc.),
guten Manieren. Gute Zeugnisse
Bedingung. Wäsche außer Hause.
Vorzufragen ab 11 Uhr im Palast-
Hotel, Zimmer 121. P24

m  Mg . mm
ob. Wirtschafterin als Alleinmärchru
in kleinen Haushalt (2 Personen) ge¬
sucht. Näh. bei
__ GoldstSi « , Wilhelmftr. 46.

Rach London
wird in kleine Familie (3 Personen)
eine HerrsÄaftSköGin , die etwas
leichte Hausarbeit übernimmt, bei hohem
Lohn gejucht. Nur Solche wollen sich
Meiden, die gute Zeugnisse anfzuweiscn
haben, zwischen3 und 5 Uhr An der
Ringkirche 10, 2.

Jg . flinkes Mädchen
für Küche und Haus sofort gesucht.

Christians » Rheinilratze 62.
Snche

für m. kl. herrschaftlichen Haushalt
ein Mädchen

mit g. Zgn., w. gutbürg . kocht und
etwas Hausarb . übern . Hausmädch.
vorhanden. Von 9—11, 3-—4 u. 7—9

Alcxandrastraße 8, 2.
Kesseres Hmrsmädche«,

das gut servieren kann, wird gesucht.
Vorstellen zwischen 11 und 1 Uhr
_Ringkirche 11, 3.  St ock.
TUt. \mi  MmSMen,

das kochen kann u. alle Hausarbeit
gründl . vcrst. ,zu kl. Fam . (I. Kinder)
nur f. d. HauSh. gef. Kirchg. 78, -Lad.

Kräftiges gewandtes zweites
Hansmädchen

zum 15.  Februar gesucht
_ _ Hildastraße 14.

Gesuchtf.Wreu
ent

Hausmädchen
in sehr gute Stelle . Nur gut cmpfohk.
wollen sich melden täglich zwischen
2 und 3 Uhr

Kapellenstraße 44.

Männliche Nersonrn.
Kausmäuuifches Personal.

Bei der Industrie
gut eingcsührter , fleißigerVertreter

von p 107
Fabrik d. technischen Branche

gegen hohe Provision gesucht.
Del. Off. unter F. a. U. *200 an
Rud. Masse, Frankfurt a. M-

Prsvisiottsreisense,
bei Gastwirten cingeführt. gesucht. Off.
unt. 0 . 844 an deu Tagbl.-Perlag._

MMW Nmkmerie-
n) Wmr-AMkl-

°smv -»rt - Geschäft, mit Bureau in
Frankfurt a.M. sUÄt süL WieSdadSU
tt * irmgebrmg tüchtigen

WMl '« «
mögl. cingeführt. Gefl. Offerten unter
1' . 1'. n . 2152 an N-Udolf Moste»
Frank furt a . M . erbeten. § 107Lehrling

mit guter Schulbildung gesucht.
H. Schweizer , Hoff.,
_ Svielwarengeschüft. _

Lehrling

herein für iansSieatiitimien*
Gemeinnützige Gtrüerrvcvmittl.

bess. Stände für Privat , Hotels und
Pensionen. Sprechst. Mont., Mittw . u.
grdt 2 - 4 !ii:r Aah nstsatze 11, 2.

Tüchtige, gewandte
WU" Stütze,

evang- ohne Anhang , die gut kocht u.
alle Hausarbeiten verrichtet, für kl.
herrsch. Haushalt von alleinstehend.
-Dame zum 1. März gesucht. Offert,
unter Beifügung von Zeugnissen und
der Angabe der letzten Stellung sind
unter F . 843 au den Tagbl .-Bcrlag
fu richten._ _ _

Jntellig . fleiß. Mädchen bietet sich
Gelegenheit zur Ausbildung als
, Stütze
in erstklaff. Hotel Wiesbadens . An¬
fangs Vergüt , freie Station , Wäsche
li. 25 Mk. monatl . Zu melden 10—12,
3—4 Uhr So nnenb ergcr Straße 32.

" Gesucht
ein Alleinmädchen für kl. Haushalt
(2 Personen ), welches kochen form _u.
alle Hausarbeit verst., zum 1. März
od. 15. Rhei nstraß e 05, 2._ _

WM» Ästeittmädchen , *°WW
die gut kochen können, jüngere Köcbiim..
Vrrf. Hausmädchen für sofort n. später
sucht Arve M,u ,chw «iö Kathaus.

Gesucht ein tüchtigesZimmermädchen,
das gut bügeln kann. Gartenstraße 11.

Wiesbadener Weingrotzhaudlung
sucht zum magl. bald. Eintritt einen
tüchtigen KoKtoristen
im Alter bis 20 Jahre , zur selbständ.
Führung der Kellerlager u. Versand¬
bücher. Derselbe hat sich den sonst
yoch im Bureau vorkomm. Arbeiten
mit zu unterziehen . Beding. : Schöne
Handschrift, . Kenntn . der Schreib¬
maschine, solide u. fleißig . Off . mit
Zeugnisabschriften , Gehaltsansprüch.
sind unter H. 839 an den Dagbl.-
Verlag zu richten.

Vertreter gesucht!
Vornehmste u . gesichertste

Bezirksvertretung von Welt¬
firma geboten ! Verdienst
monatl . 4—600  Mk . ! Keine
Licens u. der gl . Schneider u.
Maitufakt . bevorzugt . Nur
bess . Herren belieben Offerte
an Centrale Frankfurt a .M.,
Scheffelstrasse 3, P.  F 107

Junger Marm
z. Besuchev.Landwirten
in landw . Maschinen gesucht . An¬
gebote mit Zeugn. -Abschr. u. Gehalts-
sorb. gab F. V. Tj. 117 an ält 5ä(I®I f
giess e , Fr arrkfurt a. M . _ F107fiiiel-Ititetö'ürt-feiteiiH

filt Metzerei
für sofort gesucht. Angebote vermittelt
unter 8. 844 der Tagbl .-Bcrlag.

mit guter Schulbildung und aus acht-

^Drogeri ê oE Metzgergasse 5.
LehrLmg,

körperlich gut ent'v., für Agentur-
Bureau sofort gesucht. Offerten u.
Z. 834 an den Tagbl .-Berlag.

Hrwerbliches ^ ersonak.

Zeichner gesucht.
Zu mehrwöchentl. Beschäst., ev. für

länger , wird von Zivilingenreur jung.
Zeichner ges., der nach Handskizzeri

IS
kann auch zu Hause die Arbeit ge-
leistet werden

S Allsrüstg. u. Auskunft. Prosp. gr.
M.Orodne,Altona,Turnstr.41,2. F60

Weivttchs Uersonrn.
Kaufmännisches Personal.

Korrespondentin,
in Deutsch, Franz , u. Engl ., Privat-
u. Handelskorrefp. bewandert (mehr.
Jahre im Ausland tätig ), Kenntnisse
in allen kausm. Zweigen, sucht Stell.
Offer t , u. I . 843 an den Äaghl.-Berl.

"Wimm
sucht Stellung per 1. April c., Engl,
und Franz , perfekt. Gerl . Onert . u.
01. 842 an den Tagbl .-Berlag ._

Haushälterin
auch Pflege . Off.
D. Frenz , Mainz.

St . bei H. od. SX*
u. T. 1838 cmF24

Gewerbliches Personal.

GebitveteS junges Mädchen
(Bayerin ), in Hausarbeit u. Näh. bew.,
f. b. 1. April Stell ?, a. Stütze d. Haus¬
frau in gut bürg. Haus, um stÄ m der
Küche auszub. Geht auch n. auswärts.
Gute Behandlg. Beding. Fam.-Auschl-
erw. Off. unter 8 . 1884 an F24

D. Frenz , Ma inz.
Einfaches Fräul . von ausw - ,

mit Zeugnissen, sucht Stell , zu Kmd.
oder als Stütze in klein. Haushalt.
Offert , u.  T . Dietrich, Schwalb ach,
Bäckermeister Se idel 95._

JungeS Mädchen,
in sämtlichen Arbeiten erfahren,
sucht Stellung als Hausmädchen rn
1. Hotel oder Pension . Offert , unt.
O. 55 an die Annonc.°ExpedÄton
D. Schürmann , Düsseldorf. 1189

Mo ?)es.
Fräulein , welches die Lehrzeit be¬

endet hat , sucht Stellung alsBoLsErm
in nur erstem Geschäft. Offert , u.
I . 841 an den Tagbl .-Verlag.

Junges MüDchen
Lehrstelle in Putzgeschöft. Offert , u.
S . 189 Tagbl .-Zweigst- Bismarckrg.

Junge Dame
sucht für nachmittags als Borleserln
bei Dame oder in Familie und zur
Erledig , schriftlicher Arb. sofort St.
Off , un t. W. 840 an den Tagbl .-Verl.

In Massage und Badefach mit Note
„Sehr gut" ärztl . gepr. Fräul ., 20 I .,
der franz. Sprache in Wort und Schrift
mächtig, sucht passende Stellung . Off
an Oberlehrer Beritt », Haßmersheima.N

§m\nm  feil.Patente
sucht Mettv .-G -selisch. Wiesbaden,

L. .Oansohir & Cs.
Gesucht 2 Bortisrs,

am liebsten gel. Schreiner od. Tapezierer.
Wochenlohn 20 Mk. und Trinkgeld.

_ Wahl , Serrobenstraße 1, 1.
Gesucht kür Herrschaftshaus

gewKRÄter Disnsr
mit guten Attesten. Off. unt . 0334 an
.Hanse ,rstein & Bögler , Wiesbaden.

^ MraßsTwerkLnfer
Nlw Kolportenre

(Männer u. Frauen ) für dis in kurzem
erscheinende Kreppelzeitnnggesucht.

Sofort melden
Limbarth , Kranzplatz 2.

GeÄMdLe Jungscr
sucht Stelle auf 1. März . Off. erbeten
unter K. C. Son nenberg er Str . 52, P.

^Welßemhesltzf. Mit Steif.
G. Zeugn. Hellmundstraße  20, V. 1. S t,

Männliche Personen.
Kausmännisches Personal.

Junger strebsamer. technisch gebildeter
Kaufmann !27), Hamburger Prokurist
aew weitg. GeschästSblick, stilgew. und
bilanzsich., sucht arbeitsreiche Position.
Ansprüche bescheiden. Gefl. Offert, unter
8 . 844 an den Tagbl -Verlag erbeten.

Koiilorlehlliilgsstclle
gesucht für löiahr . rung. Mann aus
guter Familie . Schulbildung : Real-
schule bis Tertia u. 1 Jabr Handels¬
schule. Offerten unter B.
den Taabl .-Verlag.

845 an

Kaufmännische
LehrsteKe

zum 1. April gesucht für Sohn acht¬
barer Eltern . Gefl . Offerten unter
D. 180 an Tagbl .-Zweigst.» Bismarck-
Ring 29. B26S0

Gewerbliches Aerfonal.

Frärrlein
sucht Stelle bei gutsituiertem Herrn
zur Führung dos Haushalts . Offert,
u. U. 843 an den Ta gbl.-Berlag.

Alleinstehende solide

sucht selbständ. Stellung in bess. H.
Off ert, u. O. 840 an den Ta gbl.-Verl.

(BtHla*  staatl . geprüfte"
KraNkezZschwester

mit guten Zeugn. sucht Dauerpflege z.
1. März oder spät, zu alt. Dame oder
Herrn. Selb, ist im Kochen erfahren u.
könnte einen feinen Hau ' halt leiten.
Anerb. zu richten unter § 39 an
den Ta gbl.-Ver la_

Ein besseres Mädchen,
17 Jahre alt , welches perfekt Weiß¬
zeug nähen kann, sucht Stelle zu
Kindern , übernimmt auch etwas
Hausarbeit , zum 1. oder 15. März.
Offert , u. A. 196 an den Tagül .-Verl.

Abiturient sucht Stelle alsHauslehrer
oder in ähnlicher Tätigkeit . Offerte»
unter E. 83« an den Taabl .-Berlag.

Llicht» ZNschNeiDer^
prakt. erf. Fachmann, obsolv.,,Akademie
Aiayfair, sucht per sof. od. später Stell.
Zu  erkr aa. 9!-. Kurz , Seerobenstr. 1, 3.

Junger verhe -rateter Mann
mit gut. Handschrift sucht Stellung auf
Bureau, nimmt aucb Stille an als Haus¬
meister, Hcrrschaftsknts er, Duner . Näh.
Kaftei -Mainz , Frankfurter Straße Io.
MetzmaKtkr L29b8

Diener ui
Srontepfleger
Für meinen Dien-r . welcher8 Jahre

meinen verstorbenenMann gewissenhaft
gepflegt und seine sonstigen Obliegen¬
heiten pünktlich nachkam, suche evtl, für
sofort eine passende Stellung . Auskunft
wird gern gegeben zwischen 11 u. 2 Uhr.
Frau « • Kolbe , Lesiingstraße 7.

Gedienter Kavallerist
sucht Stellung bei Pferden oder als
Diener, gute Zeugnisse vorhanden. Off.
unt . P , 844 an den Tagbl .-Verlag.

- wohnmgr-Anzeiger der Merbadener Tagblatts
Lokale Auzeigen irn „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtigo Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - WshnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar._ ___ _ _ __

i Irmmer.
Adlrrstraße 17, Hth. Fsp., 1 Ziüu n.

Küche, schöne Aussicht._ B 23744
Adler str. 55  fK . u. Küche  a . gl. 0. sp.
Adlerstr. 59 1 Zimmer u. Küche z. v.
Adlerstr. 73. 2 r„ 1 Z., K., 1. 4. N. 1 r.
Mb re chtst ratze 22, Stb . 1, 1 Z . u . K,
Bertramstr . 9, H. D .. bei Viel, 1 Zim.
. u. Küche so fort billig zu vcrm._
Bertramstr . 20 1 Zim. u. K. sof. 247
Bletchstr. 47. Hth.. sch. I -Zim .-Wohri.
. p. 1. Av ril . Näh. Bur , i. Hof. B742
Blüchcrstras?c 7, Hth. Part ., 18 ., 9.

Näh. Bismarckring 26. K 24 58b
Blücherstraße 44, Hth.-, 1 Zim . u. K.

zu vcrnrieten. Näh. Vdh. 1. D2 4635
Bülowstraße 11, Hth., 1 Zim., Küche

zuverm . fltäh., Bdh. 1 r ._ 086
Dotzheimcr St ratz» 6, H. D., 18 ., Zb.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . init Küche
__tt. Keller, Stb . Dachgeschô ,VS4M1
Dotzheimer Straße 98, Mtb), 1 Zim»

K., Kcll., sof. Näh. Vdh. 1 lks . 4120
Bord. Dotzheimer Str . 1-Z.-W. an

einz. Pers . N. Goeth eitr. 1,  1 , 488
Dr)eiwcidenstr.H/i
DrudHüstr.̂ 3, ^ V^ _̂ (>-L?h."--^0 Aet,
DrudtWr.
Eltvi ller S tr.  5 ,
Faulbrunnc .istr. 7 1 Z-- 1 S '-' .

1. Apr. N. G. kiottwald , Goldschm.
Z-e-K._.602

Fkidstraße 19 1 Zun - n. Küche iofort.

Frank enstra ße 16 1 Z. u .^K.,^Dach.
(Aneisenaustr. 14, Hth. 1, 1 Z. u . St.
Gsbeirstraße 7, Hth., I^Zim . u . Küche

lKlos. im Abschl.) zu vm._ li 1231
Wbenstr . 15, St b., 1»Z.-Wohn.  81036
Goldgasse 5, 2 l., h. Maus , m. Küche)
Hartingstraße 7, Vorderh., 1 .Zimmer

u Küche zu ve rmie ten. 4101
Helen cnstr. 5, B. imi u . K., April.
Hclenenstr. 12 Maus .-Wohn., jsZim.
J u . Küchê . Keller, zu verm._ 4615

Helcnenstr . Ü , Mtb . 1, schöiies Zim.
u Küche Mig ^ zu^ verni. _ 4722

HelenenstrÄc 22, H., M.-W., 1 Z. u.
^K a. 1. April billig.^ .Näh. V.,P.
Hrsenenstr .H!4 1 Z. n, K., Abschl. z. v.
HNmundstratze -27 1 Zun , u . Kü che.
Hellmnndstraße 49, Vdh. D., sch. 1-Z--Mobn sofort oder später zu verm.

Näh Bleichstr, 47, Bureau . L,1195
Hê süch97P ^ bffW . Z. 3 , uj :HUssstwtträße 23 Frtspz . u . Küche an

v. Näh. P . r . 4126
33 schöne 1-Z.-W., Abschl.,

^ p Q lvril . R. B. P . 557

Moritzstr. 33 neuherg . Mans .-Zim. u.
K. an einz. P . o. kind erl . Ehep̂ 463

Moritzstr. 44, Stbl ^3, 1 Z. u. K. auf
gl. od. svät. Näh. Vdh. 8. 102

Ncrostratze 39 1 Zim . u. Küche, mit
Zentralh ., sofort zu  verm ._ 610

Ncrostratze 38, Neub., 1 -Z.-W., Dach.
Nettelbeckstr. 12 ZchchlTFImIMohn. v.

1. Avril . Näh. Stcitz , Laden. L1662
Nettelbeckstr. 20 sch. 1-Z.-B), , , Absch,l.
Nettelbrckstraße 21 1 Zimmer und

Küche per gleich  zu vm. H 2o61b

Herniannit ratzê 3 iZum îu^K. fül u
Ser männsträtze 9» 1.,1 K. zu v.
Hochstättenstraße 14, l r ., gr. 1-Zrm.-.

Wohnung zu,vermieten . — __4_130

Jä bnttr . 16,  B.
Jahnstraße 34. ?rsvL.i. -Zelst' K, N.
Karlstrnße 1 schöne Frontspitze, Zim .,

C. K.' per 1- Marz zu  vermieten.
KörnVrstrchOdsÄ .- Äurk,
Lanagaffc 10, 1 u. 1-3lm .-Wohn.

Nah. Kais.-Fr .-RE _M/_2, ^ 4547
Maüergasse 11 1 Z-, Küche u. Keller.

Nirderwal dstr. 5 1 Z. u. K->Apr.  51^
Orantenstraße 02 1 Z.^u. K. 3999
Platter Str ) 28 1 ü , K.. Wschl. 644
Platt er S tr . ?A  P .. 1 ZBuTKuche.
Platter Str . 44 schchlMmchMHWh-

monatl . 20 Mk., an ruhige Leute
_per März zu verm ieten . _ .
Platter Str . 54 1 Zim- Î KiichWẑ v-
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf  gleich od. sp at . P 24011
Rauentaler Sje . 5 1. Zim. u.  nKüche.
Rauen taler Str . 11 1 ar .̂ ) K.  M6
Rheingäucr ^Str . 4^ 1-Ii -Dohm ^200
Rhein gäuer Stra tze 5, G.,,1 -8um -W,
Rheingauer Straße 13, Hth- 1
_ u. Küche zu vermieten.
Rheingäuer Str . 15 1 Zim. u. Küche

gleich oder später zu ve rm. _ 4141
Mehl straße  4 iZurr . u. Küchê M
Riehlstr . 6, G. 8. Ich)., K- Abs chllWZ
Römerb . 6 1 itO ., n. herg, 4146
Römer de cg 1.4, Hth. MT ^lZim . u.

Küche. RA . BdL. 3 <5t _ ,? 20ol
Roonstr aße" 7 1-Z.-W- 19ZHi '-JL -b
Rüdesheimer Str . 31 1 Zrm.
Säalg . 16, Mtb . 3. 1 gr . Z- n- K. foi-

zu vm. Näh. Mtb. 2, Weher.

Sch achtst ra ßeL Dachw.,̂ 1,o d.  2 Zim.
Scharnhorststraße 11, Frtsp - i Zim-

u. K. zu vm. Näh. Part , l. ^ 218
Schenkendorfstr. 5, Frtsp ., sch. 1-Z -»
^ Wohn, an. ruh . Leu te zu vm._ 301
Schiersteiner Str . 20 fjä . u .̂ Zb. 227
Schill crvlatz HHs .-W. Näh. Werkst.
Uchu lberg 11 Mans . mit Küche. 4692
Schul berg 19, H- 1 Z. u. K78  23262
Schulder » 25, Stb - 1 Z. u. K- per

1. März . Anz. 4—6. Nah. V. 2 l.
Schulgaffe 4 I -Zim .-Wohn. per sof.

od. spät, zu vm. Näh. Hth. 1 St.
Schulgaffe 6, Mans ., 1 Zim. u. K. zu

verm. Näh. Tavetengesch._ _ 560
Schwalbacher Str . 10 1 Zim ., Küche
_ u. Keller, Se it enb. Pclr i., zu verm .-
Sch walb. St r . 99 1 od. 2̂ Ms. u. K,
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.
_s of. ober später Bit verm. 41o4
Steingasse 13, H. 1, gr. Z. u. K.,^mit

Gas , a. April . Nah. 1 r.  323
Steing . 34. 1. Z- K. s. o. sp. B 24016
Wallufer Str . 5, &>., i ~B. u . K. 4155
Walrarnstratze 3 1 Z. u. Küche, 16M.
Wäl ramsK. 7. 1 'l- 1- u . 2-Z.-W, D
Walramstr . 13. 2, 1-Z.-W. B 250 52
Walramstraße 18 ger. Fsp., 1 Z. und

Küche per sof. N. Part . B 24017
Walramstraßc 30 1 Zim . u. K. zu v.
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-
_Wohnung - Pr . 14  u . 16 Mk. 8 2988
Waterloostr . 3"scp. Häusch- 1 Zim .,
_ 1 K., Küche xt. Zubeh. bei Engel._
Webergaffe 43 1 gr . Zim . u. Küche v.

1, April zu vcrm. Näh. Part ^ 66?
Webcraassc 58, 1, 1-Z.-W. zu^ verm,
Weilstr. ö, BMMs., '1-Z.-W. s. 4150

W-ilstraße 16 1 Z. u. Küche o. 2 8.
ohne Küche, mit Man )., Glasabschl.
u. Zubehör, auf April zu vermiet.

_ _
Wcvribstr . 28, B. ®7 .1 3 - ^ 4561
Wcllrißstr . 55 I -Zim.-W., I . Marz.
Werder str. 12, 4, 1- o. 2-Z.-W. L2180
Westend str73ü1ü3ZW7s7N7Xl7L2171
Westendstr . 20 1 Z. u. K. sof. B24019
Wiclandstr . 20, Stb . 2, I -Z.-Wohrü

u. Küche zu vermieten _ 373
Winkeler S triHZ . u. K- 18 M. 305
Winkeler Straße 8 Frtsp .-W- 1 Lim.

u . Küche, Ke ll- an ruh . Leute. 278
Würt hstr. 18. Pi UZ . u. K.^ 23ü1
i'ior' str . 3', H7 P „ l -Z.-W.  gl .̂ E
Zietenring 3, H- 1 Zim. u. K. sof- vd.

spat. Näh, bei Geron , H. 2.  4159
Zimmermannstraße 5, V. D- 1 8 - «-

Küche, per l . Marz . , Isah ^ Part ^ -
Gr . Zim - "Küche u. Gartch- 2. ©U

19 Mk. monatl . Näheres Gustaf
Adolfstraße 1, 1 l. _

3 Aimmeu.

AM ^ aße^ 3 z. M41A101, H., Mans .-W., 2 3«
u H N AdelhLidstrWOI, V. tz. 296

Ädlerstraße 5. Mne M im.-Wohin
«rbfi-rftrr9 2-Z.-D . 1- April z. b. 183
Mlcrstraße 16 2 Z . u.  K . per^April.
Adlerstraße^ l7 schöne 2-Zim.-Wohn-

Oberstock, sof. od. sp. zu v. L24020
Ndlerstr. 35 2 sch. Zim . u. K., Neub.
Adlerstr. 37 sch. 2-Z.-W. m. Miet-

nackl. auf 1. Avril . Näh. Stb . 1.
Wlerstr . 37, Hth-  2 -Z.-W7M7HT
Adlerstraßr 43 2 ZSK - Ms. sof. 4581
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Bdolfsallee 6, H„ 2 Zim. m. Küche,
Keller zu vm. Räh. Vdh. P . 4164

Adolfstr. 5, Stb ., sch. 2-Z.-Wohnungen
p. sof. od. sp. Näh, daselb st. 1'' 385

Ulürcchtsträße 3, Hth. Part ., 2 Zim.,
Küche u. Zubehör zu verm._ 152

Albrechtstraße 6, H. P ., 2 Z., K. u.
kl. Werkst. .zu  vm . Näh. V. P . 524

Am Römertor 3 2 Z. m. Gas u. Wass.
i. Abschl. Näh. Friseurlad en.  209

Bertramstraße 11, Hth., 2-Z.-W. 8534
Bertramstr.  11. £>., 2 Zs N. P . 8 24021
Bertramstraße 15 2-Z.-W. rn. Zubeh.

, per sof. oÜ. spät . Näh. Part ._ 81
Bertramstraße 17, Gartenhaus 1, 2-

Zim.-Wo hnung , mit Balkon. 8773
Bismarckring5, 1, 2 Zim., Küche u.

Balk on u. sonst. Zub . N. P . 1^8196
Lismarckring 27, Vdh. D ., sch. 2-Z.-

Wohn. a. kinderloses Ehepaar per
1. April . Näheres Bleichstra^e 47,Bureau im Los

Bleichstr. 39, Vdh. Z., K. « 45
Bleichstr. 47. Stb . 1, sch. 2-Ziin .-Wi

p. 1. April . N. Bur , i.  Hof . 11749
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wöhn. zum

1. April . Näh. Mtb. P . r . 8 262
Blücherstr. 17 21Z7W. zu vm. Näh.

Blücherstr. 42, Dormann . 8 24027
Blücherstr. 24 2 Z. u. K., Stb . u.' B.
Blücherstr. 29, H., 2-Z. -W. N. P . lks.
Blücherstr. 46, B. 1, 2-Z.-W. 8625
Blücherstraße 46, H. 1, 2-Zim .-W. m.

Terrasse sof. ; das. Vdh. Laden m.
Zim. u. Küche preiswert .̂ __B 626

Fü lowstr. 7, Hth., sch. 2-Z.-W. 3988
Bülowstraße 11, Hth., 2-Zim .-Wohn.

Näh. Vdh. 1 S t. r . _ 541
Bülowstr . 13, Stb ., 2 Z., Ä„ Keil. 4617
Castellstraße 5 2 Z. u. Küche p. 1. 4s

zu verm. Näh. 2 St . links. 141
Castellstr. 9, 2 Zim. u. K., April z. v.
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohn.,

Gartenh ., 2 Zim., Kü che,  zu verm.
Dambachtal 16. Gth., Mans .-Wohn.,

2 Kammern u . Küche, an ruhige
kinderl. Mieter zu verm. Näh. bei
Philipp !, D ambachtal 12, 1._ 4178

Dotz heim er Str . 6, H.  D ., 2 Z. u. Zb.
Dotzheimer Str . 40, Mtb ., sch. 2-Z.-

Wohn. sof. od.  1 . April ._ 8136 4
Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.

im Dachst, z. Apr. Räh . V. 1—8978
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,

mit Balk., Gas u . all. Zubehör,
Sonneus ., p . Apr. Näh. V. I I. 30

Dotzheimer Str . 72 2-Zim .-W., Mtb .,
mtl . 20 Mk., sofort od. spät. 8 788

Dotzheimer Straße 74 Wohn., 2 Zim.
u . 460 Mk., gl. od. spät. 82962

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 2-Z.-W.
Näh. Vdh. Part , rechts. 8 2136

Dotzheimer Str . 78 2 Z. u. K. 9
Dotzh. Str . 85, Mtb . 2-Z.-W. sofort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2-Z.-W.,

sofort u. April . N.  V . l. B 24429
Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 390- 320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 4175

Dotzheimer Str . 166 2-Ziust-W. im
Vdh. u. Hth. zu vm. N. P . I. 4174

Dotzheimer Str . 191, Stb ., 2 Zim . u.
Küche per sofort zu verm. 4304

Dotzheimer Straße 110. Gartenh . 1,
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
meins. Bad. Zu erfr . Dotzheimer
Straße 110, 8, bei Wolf._ F 329

Dotzheimer Str . 114, b. Flieht , 2-Z.-
evt. 3-Z.-Wöhn. mit K. zu bm. 618

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit  Z ubeh.. 3. S t., sofort._ 4177

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.

' daselbst bei I.  Weberpals ._ 4178
Drudcnstraße 7, Hth., 2 Z. u . Küche

per sof._ Näh. Drudenstraße 9, 1.
Drudenstr . 10, H. 1, 2-Zim .-Wohn.
EckernsZrdestr. 3, H., 2- ZI-W. 8 2487
Eckernsördestraße 5, Hth., 2-Zim.-W.

per sof. od. spät. Jt äh. H. P . 4179
Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.

K., zu vm. Näh, das. Part .̂ ^ 577
Eleonorenstr . 10, Vdh., 2 Zimmer u.

Zb. z. 1. Avril . Näh. Nr . 5, 1. 226
Elsässer-Platz 6 2-Z.-W., Hth. 8 2165
Eltviller Str . 4, 3 St ., 2 Zim . u. K.,

2 Balk . per 1. April! zu verm. 401
Eltviller Str . 7, H., 2- u. 3-Zim .-W.

aus sof. od. sp. Näh. bei Best. 492
Eltviller Sir . 12, Mtb .,D .,,2 -Z^W.
Emser Str . 48,"Glh. 2, sch. 2-Z.-W.
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u. Küche aus sof.^ 528
Er bacher S tr . 4, H„ 2-Zc-W. N. V. P.
Erbacher St r . 5 2 Z. u. .K. sof. o.,sp.
Erb acher Str . 6, Hth., ^sch. 2-Z -̂W.
Faulbrunne »straße 9, V., Mans .-W.,

2 Z. u. Küche, auf gleich. 4068
/reldstr. 9/11 2 Z., 1 K., zu verm.
Feldstraße 10, Stb .. g. 2-Z.-W., Äp. 2
Feldstr . 12, H. 1,sch . 2-Z.-W. 477
Feldstr aße 13 2 gr. Zimmer , Küche,
_n ebst  Zubehör zu vermieten . _ 61
Fekdstraße 19 2 Zimmer u. Küche.
Feldstraße 21 2-Z.-W., m. Z., B., aus

1. Aprrl zu vermi eten. _ 4723
Frankenstr . 7, H. 1, 2-Z.-W. j . B 2164
Frankenstraße 15 2 Zim. irn Zubeh.

a. 1. Upril .̂ Näh. b. Ruppert 1. 564
Frankenstraße 17, Vdh., 2 Z., K., aus

gleich od. 1. Apu 350 M. N. Laden.
Fra -lkeustr. 23, D achst., 2' Z,, K., Ap)
Friedrichstraße 44, S ., Dach-Wohn.,

2 ev. auch 3 Zim ., Küche, i. Abstbl.,
auf 1. April zu vermieten . Näh.
bei Heinri ch J ung,_ _■_ 78

Friedrichstraße 57, Stb -, schöne 2=8 .=
Woh n,  auf Apr,- , Nab. B.„ 1. 617

Geisbergstraße 11, H-. 2-Zim .-Woqn.
zu  vm . Näh. Taunus str. T: -PM

.Weisen au str. 9, Frtsv .. 2 Z., K. per
1. April  zu vm. Näh, im ^aden.

Gneisennustr . 12, Dachw., 2 Zim .,
per 1. April zu verm._ 127

Gneisenaustraße 13, Stb . 2, 2-Zim .-
Wohn., mst Gas , Ab schluß. 8189a

Gneisenaustr aße 33, Hth., 2 Z. u. K.
iür 18 Mk. ver Monat sof.. zu verm.

Göbenstr. 7, Hth., 2-Z.-W., Klos, im
Abschl., s. od. sp. N. Scheid. B 12 32

Göbcnstraße 9, Mtb., 2-Z.-W. 81906
Göbenstr. 13 sch. 2- Zim .-W. 8 24038
Göbenstr. 14 (Frtsp .) 2 Z., K.^ i. Gas.
Gö'benstr.19, H„ 2-Z.-W. N. V. B23413
Goethcstraße 15, H. 1, 2 Z., Küche u.

Kell., sof. o. sp. N. V. V. B24040
Gocthestr. 17 schöne Frontsv .-Wohn.,
_2 Zim. u. Küche._ Preis MO Mst
Goethestraße 17, Frontsp ., 2 Zimnier,

Küche, Keller auf 1. April zu vm.
Näh. Goethestraße 13, Laden. 643

Gustav-Ädolf-Straße , Eckhaus, Neu¬
bau, schöne 2- u. 3-Z.-Wohnungen
zum April zu verm. Näh. das. od.

_Do tzheimer St raße 116, P . Bl874
Haliga rter Str . 3, H., 2-Z.-W. 4196
Hnllgartcr Straße 6, Mtb ., 2-Z.-W.,

mit Gas , sof.  od . sp., 310 Wk. B490
Hartingstr . 8, Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche, Keller, zum 1. April zu
_ verm. Preis 18  Mk ._ 615
Helenenstr . 12, Hth.,, 2-Z.-W. m. Zub.

per sof ort oder später zu vm. 4614
Helcnenstraße 22, Hth., sch. Mans .-

Wobn., 2 Zim. u. Küche m. Glas-
_a bschl. (Gas ) sof. od. sp. N. V. P.
He llmundstr . 8 2 Zim. u, K., Hth. 641
Hell mun dstr. 16, H., 2-Z -̂W^ N. V. 1.
Hellmundstraße 18, Vdh. Mans ., 2 Z.

u. Zub . per  sof . od. spät._ B 24857
Hellmundstr . 25, Dach, 2 Z. u. K. im
_Abschluß , sof. Näh. 1 links. 8 458
He llmundstraß e _27_SIcxnc_ 2-L .-Wob n.
Hellmundstr . 40, 1 l., sch. 2 Zim ., K.
Hellmundstr . 46 ist wegzugsh. schöne

2-Zim .-W. im 2. Stock mit Miet-
nachlaß z. 1. April z. vm. Näheres
Metzge rlad , u. bei Kre mer, 2. St.

Hellmundstr . 49, Vdh. u . H. D., schöne
2-Zim .-Wolm. per sof. od. später.
Näh. Bleichstr. 47, Bureau . 8 1106

Herdcrstr . 19, S „ 2ZZ., K. N. L. 4201
Hermannstrahe 3 2 Z., K., p. Avril.
HerManust r . 15 2 Z. u. K., E , Mrtzst
Hermannstr . 16 2-Z.-W. ü . K. R. I k.
Hermannstr . 17. Hth. 2. 2 Z., Küche
^ u. Zub. auf April . Näh. Vdh. 1. ,
Herrnga rte nstr. 12  2 Z., K., 260.  408
HoMtätteststr .^ O 2-Z.-W. N. 1. 45 81
Fahnstraße 10, 2^ 2-Zim .Mohin _ 85
Fahnstr . 12, Gth ., 2 Z. u. K. zu vm.
Jahnstraße 29, H.. 2 Z., mit Werkst.,

gl. od̂ spät._ 9101). bal _ _ 4566
stalinirr . 34, G„ 2-Zt-W. V. 2 l. 682
Jahnstrahe 36 1 od. 2-Z.-Wohn. zu v,
Johannisberger Str . 3 sch. 2-Z.-W.
_ mit Zubehör  sof ort od. 1.  Apr ist_
JöhannisbcrgWStr . scĥ -Z.=255.
Karlstr . 39, Mtb ., sch. Wohn.. 2 ' Zim.

u. Küche zu verm. Näh. B. P . r„
od. Dotzheimer Str . 88, 1 r . 82135

Karlstraße 40 2~~Htr.t., Küche, Vdh.
Näh. Vdh. 1. S t. u_ _ 452

Kellerstraße 3, 2 St ., 2 Zimmer u.
Küche auf 1. April zu Perm._

Kiedricher Straße 8 2-Zim .-Wohn.
per 1. April zu verm. Näh. das.
bei Füßl er, 1 Tr . 8 354

Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-
Wohnung zu ver mieten._ 8 24042

Kiedricher Straße 12, Vdh., sonnige
2-Z.-W. mit Balk. p. 1. 4. u. Mtb .,
2-Z.-W. im Abschl. per sof. zu^ bm.

Kirchgaffe 24,Lrtsp ., 2-Zim .-W. 5!1
Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim . u. K.,

Hth. Dach, Abschluß, an ruh . 2 ._
Klinacrstr . 1 2 Zim ., Küche zu verm.

Näheres P art , rechts._ 563
Körnerstr . 4 2 Zim ., Küche, Keller,

Mitte lbau 1,^zu ^verm._ __ 613
Sürsterstraße ^6, H., 2 Z., K. N. Burk.
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche p.

sos. od. sp. zu vm. Näh, das. 4209
Lorcleyring 10, Hth. P ., 2 Zimmer-

Wo hn. zu vm. Näh.  V . P . l. 4210
Lothringer Str . 25 schöne 2-Zim .-

Wobn. mit Bad u. Balk., im Vdh.
u. Stb ., per gleich oder sväter

_bill ig zu  vermieten ._ 8 816
Lothringer Str . 30. 1, 2-Z.-W. z. v.

Näheres in Nr . 27. 8 1111
Lot hr . Str . 30, H. 1, 2-Z.-W. 824044
Luifcnstraße 49, Fsv., 2 Zim ., Küche

per 1. April . Näh. 2. Ei . lks. 211

Nettelbeckstr. 18, H., 2-Z.-Wohn. 4219
Nettelbeckstr. 20, Mtb ., .gr. 2-Z.-W.,

ev. init Wascht, od. Brerkeller._ ,
Nettelbeckstraße 21 2- A5W._ B24045
Neugasse 18, 3, s. Helle 2-Z,m .-Wohn

zu verm._ Näh. Ko rblcpden,' 4697
Niederwaldstr . 5, H., 2-Z .-W. Ap. 176
Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimsner u.

Küche zu vermi eten. 343

Walramstr ^ 13,̂ Nsd.,^ Z.,,K. 824050
Walramstr . 22. 2 Z-̂ Kuche, Keller

Gas , Wasser ẑuch. Nah. 1- St .,Z03
Walramstraße 31, Vdh., 2-Z.-Wohn.,

Preis 80^Mk. N. b. Sch Wtdt̂ B2S87
Webergasse 46 2 Zim. u. Küchê 4251

Oranieststr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u
K. an ält . Ehev.,^sof. bill. 502

Webrrgässe 49, 2 St 2 Zimmer w
Küche, Pres s 130_JKL

Webergasse 54 2 Zuu ., u. Keu,
zu vermi eten. Näh. Part.

Oranienstr . 14 2 Zim . u. Zub., bess.
^Hth ., per 1. Aprch,zwverttt . 4221
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wohn

2 n . Küche, zu verm. 4222
Oranienstraße 54, Mtb ., 2-Z.- „ ,

1. Avril . Näh. Vdh. Z ^r. 151
Philippsbergstr . 13 2-Zim .-Wohn. m.

Kabinet in  ruh .^H.,,Es . od.̂ ip. 593
Philippsbergstr . 37 sch- 2-Zim.-Wohn
Platter Straße 10 2 Z, u. Küche ver

sofort zn v. NähMber^Krist._ 529
Platter Str . 26 2-Z.-W., G., Apr. 372
Rauctttl Str . sch- 2Zs,-W.Z227
Rauent . Str . 11 2,27Z.-W.,,23 MZB04
R auentn ler St r . 21. 2-Zinp^M. 488
Rhcingaüer Str . 4, H., 2-stz: ZZZ2^
Rheingauer Str . 5, FsvI, 2 Z. u. K.,

Gth., per sof. Nah.,Vdh . Part . lts.
Rheingauer Straße 13, Hth-, schone

2-Zim .-Wohn. zu^verm, 909
Rheinaaner Str . 15 2 Zim. u. Küche
^ gleichZoder später^ zu ve rriß ^4229
Rheinstraße 50, 1, 2—3 Zim. m. Zb.,

Seitenbau , Zu vermieten.
Rheinstraße 52s7Mb., 2 Z. u. Küche

zu v. Näh. Vdh. 1 pcechtŝ 4231
Rheinstr . 66, Htst, 2L.

zu verm. ™
,. per sofort

Nah'. Vdh. 4232
Rheinstraße 71, Stb ., 2̂ 8 -, K> u. K.an ruhige Personen . S7a5-_öa.L _466
Rheinstraße 88 2-Zim.-Wohnung zu

verm. Näh^ Gth. Part.  8 839
Röberallee ' 8 2 Z., Zub^ a. ruh . Leute
Nöderstr. 11,2 , 2 Zim, , Küche u. Zb.

p. 1. April zu v. Nah. Part, __ 327
Nöderstr. 12, Hth., sch. 2-Z.-W. aus

1. April zu vm. Nah. V. P - 46 67
Röde rstr. 15 2 Z.  u ^ K. Si.^ etzg. 33
Röderstr. 24 fr , Dach-Wohn., 2 Zim.
Römerberg 2 2J3vJi , Eckw.. f. B1877
Rösne rberg  16 V., 2 Zim . u. K. 447
Roonstr. 4 s ch. Frt sp., 2 Zim . jJ;
Roonttr . 4, F rtsp., 2 Zim . u.  K . zu v.
Nooststra ße 6, 1 t , 2 Zim .-, 300 Mk.
Riidesheimer Str . 34, im Gartetty .,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim ., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. Kaiser-
Friedrich -Ring D , Part , l. ^ ^530

Riidesheimer Str . 38, Hth., 2-Z.-W.
billig zu v. Räh . Hth. P . r . oder

_Gneisenaustraße 20, 1 links._ .
Rüdcshermer Str . 40, Fsp.-W., 2 Z.

tu K., Balk., a. kl. Fam . R. 1 lks.
Saalgaffe 28 2—3-Zim.-Wohnung,

Hth. 1, für April zu verm. 689
Sckacktstr. :4,2 -Zim.-W. zu vm. 4600
Sckachtttraße 25, Fsp.Z 2-Z.-W.  zu v.
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim . u. Küche

sofort od er später bi  llch zu v. 4235
S charn horsts tr . 2 Frtsp .-W., 2^3nn.
Scharnhorststr . 19 2 Z.,̂ >. D. 888198
Scharsthorststr. 44, Gth ., 2 Z., K., an

ruh . Fam . zu  v . Näh. Vdh. 8295g
Schefselstr. 6, Stb ., 2-Zim .-Wohn.

per 1. Avril zu vm. N. D. 8 2906

Metzgergasse 25, Frontspitze. 2 Zinn
u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstraße 24. 1.  4214

Michelsberg 28, Hth., schöne freundl.
2—3-Zim .-Woh». mit Terrasse u.
Balk. aus 1. April zu verm. Zu
erfragen ZLorderh. 2._ Sst 555

Schierst. Str . 9, Frtsv7Z -Z.̂ W. E»
Schierst. Str . 9,̂ G.,,2 Z.,̂ K^ K. 499
Sckiiersteiner Str . 12, Stb ., 2 Z., K. u.

Kell. per 1. Avrilchzu verm. 346
Schierst. Srr . 19, M.,Z2-Z.-W.^ 292
Schierst. Str . 20, H., 2 Z. u. K. 220
Schicrsteiner Str . 32. Gth., 2 Zim. m

K. sof. od. spät. N. V. 2 r . 4287
Schutt,erg 17 2 Zi m. u. K., Hth. 505
Schul berg 19, V., 2 Z. u. K. 823 261
Schulberg 25, Stb ., 2 Z u. K. v. 1. 4.

Anzus. 2—5 Uhr . Rah . Vdh. , 2, l.
Zchulgässe 7 2-Z.-W. zuIverm ^ 42M
Sckwalbacher Str . 10, V. P ., 2 Zim .,

Küche u. Keller zu vernneten . ^_
Schwaibacher Str . 10, Stb ., 2 Zim.,

Küche ii. Keller , 1. St ., zu verrn^ ,
Schwalbacher Str . 28 sch. D.-W., LZ.

u. K., zu v. Nab. 'Konditorei . 39<3

Moritzstr.' 1, H. 1/2 -Z.-W. m. Küche
u. Keller ver 1. Avril . 402

Moritzstraße 9, Dachw., 2 Zim ., Küche
u. Keller. Näh. 1̂ Etage, ^ 4612

Moritzstraße 24, Hth. P ., 2 Z., K., v.
1. April zu v. Näh. Vdh. 1. 574

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W., 2 Z.
Küche, Kammer an einz. ruh . Perl,
od. kinderl. Ehep. zu verm. Näh.
daselbst Kontor im Hose. 4216

Moritzstr. 33 2 Mans .-Zim. u. Küche
an ruhige Leute zu vermieten . 462

Moritzsträhe 43, Mtb . Dachst., 2 Z.s
Küche u. Keller sof. zu verm. 4105

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf
1, April zu vm. Näh. Vdh. 3. 104

Moritzstr. 60 2 Zim . m. Küche,' Fsp..
per 1. April . Näh. 3 St . l. 691

Moritzstr. 70,  Stb . P .. 2 Z. u. Küche
fof. Näh. Vdh. 1 St.

Mühlg . 17. S . D ., 2 Z .. K., St  s . 41 94
Nerostraßc 10, H„ 2 Z. u. K. zu vm.

Näh. Pas .̂ od.̂ Moritzstr^ ov. 4193
Nerostr. 14 Ms.-W., 2 Z . m. Ab schl.
Nerostraße 26, 2-Zim .-Wohn. u. Zub.

zu verm. 860 Mk. W. Heckelm ann.
Nerostraße 27, Vdh. Fsp., 2-Z.-W. 39
Nettelbeckstrasre 14 sch. 2-Zim.-Wohn.

snit Zubehör in ruh . Hause. 583
Nettelbeckstraße 15 mehrere kleine

Wohnungen von 2 rcsp. 1 Zimmer
u. Zubehör sofort oder später zu
verm. Näh, bei Schäfer das F240

Nettelbeckstr,tstc 17 schone aeränmigc
2-Zim.-Wohn. sof. od. spät. bill . zu
verm- Nah. das. bei Wacker. 4063

Schwaibacher Straße 41, 1, Mtb .,
2-Z.-W^,zu, verm._ Näh. P . 649

Schwaibacher Straße 41 im Mittelb
2-Zi mmer -Wohnu ng zu vm. 207

Schwaibacher Straße 44, Hth., 2-Z.-
Wohn.. Mans ., zu verm. Näberes
beim Hausmeister ._ P 590

Schwalb. Str . 45, H. Fsp., 2 Z., 1 K.,
im Abschl. auf 1, 4. zu verm

Schwaibacher Straße 53, Mtb ., 2 Z..
u.  Küche zu v. N. Mtb .,Part . , 631

Sedanstrnste 3 schöne Dians.-Wohn.,
2 gr. Zim . u. Küche sof. od. später
zu verm. Räh. Part . 890

Sedanstraße 5, 2 Z . u K.. im
Abschluß, au f gleich od. spät. 267

Sedanstraßc 7, Vdh. Frtsp ., 2 Helle
Zimmer u. Küche per 1. April bill.
zu verm._ Näh. Vdh. 1. _8148

Sedanstr . "9, Hth. Fsp. r .. 2 Z. u7 K.
(280 Mk.) sof. o. 1. April . Näh, das.

Sedanstraße 9 schöne Fsp.-W., 2 Z. u.
Küche, aus 1. April zu verm, __ 35

Seerobeustraße 28, H., 2-Zim.-Wohrt.
auf gleich oh, später. ^ Näh^ Ladest,

Steingaffe 13 (neues Haus ), 3. St„
jcJi,J ^ 8,ji .J1 .,„@gg,_ l . April . 598

Steingaffe 16 2 od. 1 Zim ., Dachw
ZwiFstWFM 2 Z. i.  K . N. 2, 42 47
gg wtTnr ' i,  sch. 2-Z.-W. gl. o. sp.
Stiftstraße 7 2-Zim .-Wohn. an anst.

Leute zu^ver mieten._ 587
Stiftstr . 24 2-Zim .-W,^m. Zub. 516
T'aünusstr . 17 2 Zim, , Küche. Keller,

Stb . 3, neu gema cht, 300 Mk. 403
Walkmühlstr . 37 2 Z., K., Gläsabschl

a:i ruh . Miet . Anzus. na chm. 208
Walramstraße 3̂ 2 Z. üTKüche. 82971
Wa lramstr . 9 2,Z ,̂ K. 1. Apr. 81221
Walramstr . 19, Frtsv .-W., 2 Z. u. K.

Anzus. v. 1—4 Uhr. Rah . Laden.

WeWr . 6, B. Msd., 2-Z..-W. s. 42 52
Weilstraße 8, Vdh. Dach, 2-Z.-Wohn.

zu vernt. Näh. Hth. 1 S t. 42o3
Weilstraße 14, H. Part ., 2 Zim. und

Zubeh. sor. oder 1. Aprtlezuw , 138
Wet Ülenburastr . -1V. H., 2-A.-W. 82914
Wellri tzstr: 13, S.  D ., 2 Z., K._57o
Wellritzstr. 21, 1, 2 Z„Lüche . 4256
Wellritzstr. ,22 . 2, schöne Witn .-W.,

Hth.^ Näb^ bet Kuhn, Hth. , 603
Wellritzstr. 37 2 schöne Zim . u. Küche

Mittelb ., zu verm. 8 211
Wellritzstraße^5^ ,2-Zim .-Wohn. z.̂ v,
Westend str. 8, H., 2-Z.-Wohn. 822591
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dachst., w

2 Zim . u. K„ soi. N. V. 1. 824062
Westendstraße 19,̂ V., ' 2 Z. Küche.
Wcstcndstr. 3ch ,H,,P -Z.-W, ^ 824055
Westendstraße 44 2-Z.-W., H,, 23 Mk.
Winkeler Str » 8 sch. 2-Z.»Z8,,ê D ^30S
Wörthstraße 18, Part ., 2 Zimmer v

Küche (Dach) zu vermteten .^ 82120
Wörthstr,^ 24, Up .̂ 2! Z. N. 1. 82759
Worthstrahe 26. Hth., schöne 2-Z.-W.
_per sof. od. spät. Nah. B. 1. ^ 4ch49
Norkstraße 5 2-Zim.-W, im Hinterh.

per i . Avril zu vermreten. _ Bj ôü
Yörkstr. 7, Hth., gr. 2-Zim .-W. mit gr.

Küche, gr. Abschl.. Klosett i.  Abschl.,
mit od. ohne Stall , Waschk., Werkst,
u. Man st  bill . per 1. Ap ril zu^vrn.

Yorkfträße 16 2 Zim . u. Küche im
Hth., 1. Stock, sof. od. spat,_ B 414

Nnrtstraße 22 2-Zim .-Wohn., Vd h.
Zictenring 3, Vdh. Frtsp ., 2 Z. u. K.

per sof., Hth., 2 Z. u. K. per sofort.
Näh. bei Geron, Hth. 2. 4258

Zictenring 8, Hth., 2 Z., Küche, Mw.
zu vermieten . _ )_ _ 286

Zietenring 13. Hth., 2-Zim.-Wohn. zu
vm. N. Vdh. 4, b. Katzmastn. 559

Netenriitg 14, Kth. Dach, 2 Ztm .,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r .,
oder Dotzheimer Straße 142. 4085

Zimmermannstr . 8, Gth ., 2-Z.-W. an
kl. Fam . zu  v . N. Vdh. 1 r . 81686

Zimmermannstraße 10, Hth. Dach
Zimmer -Wohnung._ B 240 59

2 Zinn , Küche, 2 Kam., p. sof. o. sp.
28 Mk. snois. Näh. Gustav-Ndolf-
straße 1, 1 St . links. 253

2 Zimmer und Küche ver sofort zu v.
N. Hellm undstraße 32, Part . 8 1016

Zwei 2°Z,-Wohn. zu verm. Näheres
Lorelev-Ring 10, Htb. P . 824060

Schöne 2-Zim.-Wolin. zu verm. Näh.
Lothringe r S traße 34, 1. 8 1971

Schösse 2-Zim.-Wohn. auf 1. Marz
od. spät, zu vm. Näh. Rauentaler
Stra ße schbei Nort mann , V. 1.  621

2- u. 3-Zim.-Wvhn. zu verm. Näh.
Rheinstraße 88. Gth. P . 824789

Schöne Frontsp ., m. Balkon, 2 Ztm .,
1 Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. zu v.
Näh. Wilhelminenstr . 2, 2. 425n

3 Ziutttrer',
Adelheidstrahe 14, Part ., 3 gr. Zim.

u. Zub., Bad, Gas , event. elektr.,
per sof. oder später, »u. vm. 238

Adelheidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Zn
Wohn, auf 1. 4. 1912 zu versn.
Näheres 1 St ., bei Lewald. 48s

Blücherstr. 25 gr. sch 3-Z.-W., Bad
Balk., Sonnens . Nah. 3 l._ B 2391

Blücherstraße 27, 2, 3 Z., Bad. Näh.
d. v. Habersto ck, Albr ech tstr. 7. 4266

Blücherstraße 30, 1, schöne Mim .--
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näheres^ daselbst 1., Sto ch_ 8 979

Blücher str. 32, P ., 3-Z.-W., 1., bill.
Blücherstraße 40, P ., sch. 3-Zim.-

Wohn. Näh. Walkmüh lstraße 1.
Bülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Part , rechts.  4081
Bülowstr . 9, 3. gr. 8-Z.-Wohn. 19
Delaspeestraße 1, 4. Stock. 8-Z.-W.,

mit Zubehör, auf 1. April 1912 zu
versn. Näh, bei G. Voltz. 194

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., je
3 Zim., mit Ab schl., per sof. 4267

Dotzheiiner Straße 28, Part ., schöne
geraum . 8-Zim.-Wohn. snit rerchl.
Zubeh. per April. Näh. 1 r . 8 403

Dotzhcirner Straße 63 3 Z., 1 Küche,
_2 ^KeIE, Mtb., per 1. April . 8529
Dotzheimer Sir . 75, Mtb ., 3 Zim . u.

Küche zu v. Näh. V. P . r.  8 2187
Dotzheimer Straße 84 3 Z., mit oder

ohne Merkst. Au ch f. Wäsch. 81876
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 8-Z.-W.,

snit u. ohne Werkst., auf 1. April
zu verm. Näh. Vdh. P . l. 8193

Dotzheimer Straße 98, Vdh., 8 Z., K..
Kell-, sof. Näh. Vdh. 1 lks. 4268

Dotzheimer Straße 126 schöne große
3-Zim.-Wohn. per Avril oder Juki
zu verm _̂ Näh, im  Kontor . 8171

Drudenstr . 5, H. 1, 3-Z.-W., evt. mrr
Sout. -Werkst., per 1. Aprrl.  8213

Drudenstraße 7. 2, 3 Zim . u. Küche
per Ap ril . Näh. Drudenstr . 9,̂ 1

Drudenstr . 7, H., 3-Z.-W. M. Werkst.
od. f. Wäsch. NähMOrudenstr .H

Drubcnstraße 10. V. K„ 3-Z.-W. sof,
Eckerstfördestraße 1, 1, mod. 3-Z.-W.,

mit reich!. Zub., auf gl. oder spat.
Näh. Ecke rnförde straße 4, I._,

Eckernfördcstr. 3, P ., schöne 3-Z.-W.
ver 1. April . Näh. das. P . lks. 208

Eleonorenstraße 3, Part ., 8 Zisn. u.
Kü che zürn 1. Avril zu versss. ^ 295

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W., ssstl
Balk., zu v. N. Langgasse 2o, 1. 22

Ellenbogengasse 9 schöne 3-Z.-Wohn ,̂
2. Stock, für 660 Mk., Aprsl.  352

Eltviller Straße PZ 'Hth., Z-Z.-Wohn.
zu vermieten . 42 ii

Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. nt. r.
Zub. auf gl. od. spat, zu w_ 4272

Emscr ' Sir . 14, P ., sch. 8-Zim .-Wohn.
mit Küche zu vermteten . Näheres
daielbst od.̂ Tel .̂ 2328̂ _ 5o2

Emser " Strüße 35_3=8.!® ._ äu_bertsu
Esn ser Str.  4 6/48, Gth..Z)cĥ 3-3 .^W.
Fänlbrunnenstr . 7 3 Zim ., 1 Küche,

1 Mans . p. 1. April , Stb . st Nah.
bei Gust. Gottwald . Goldschrnted.̂

Adelheidstr. 95, H. D., 3-Z.-W. 'p.  sof)
AÄerstraße 63 37Z ., K. u. K., Gas

vorh., 26 Mk., zuin 1.  April ._ 332
Adolistraße 1 3 Zim. u. Zub . zu vm.

Näh, im S peditionsbureau . _ 187
Adolfstr. 5, Gib. 'Dachst., sch. 3-Zim .-

Wobnung sof. o. sp. N. das. , 1'P85
Adolfstr. 10, Mtb . 1 St ., sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part . _ 337

Albrechtstraßc 5 (a. d. Mkolasstraße ),
Mtb . 1 St ., sehr sch. 3.Zisn.. Ksiche
u. Zu . a. 1.  April . I!ah. das. o84

Albrecktstr. 34. 2 l., 3-Z.-W7,' 1. 4. 63
Am giösnertor 7, bei Lang. 3-Zim .-

Wohnung zum 1. Avril zu verm.

Faulbrünnenftr . 10 3 Z. u. Küche
per 1. Avril . Näh. 1 r.  388

Frank enstr. 16 sc&._ 3-Zins.-W. B 970
Frankenstr . 21, V., 3-Z.-W. u. K. p.

1. Avril . Näh. D rud en straße 9, 1.
Frankenstr . 21, H.. 3-Z-- u. 2-Z.-W.

p. 1. Apr il . Nah. D ruden str^ 9,  1.
Frankenstr . 23, am Bism .-R-. Vdh .

3 Z., K., Mll^ al^ o. Apr., 460. 111
FZankcnstrB2̂ StE,3^ K.̂ M .,114
Frledrichstr . 8, Hth. 8, 3 Zim., Küche

zu v. Näh. b. Hausmesster . 4275
Frledrichstr . 44, Htb., 3 gr. Zim . sst.

Küche, ev. m. Werkst., a 1. Aprrl
912. Näh, bei Hem rtch Jung . 79

Friedrichstraße 55, 2 3-Z.-W., Stb ,̂
perZl . April . Nah. Vdh. 1, r _̂ 263

Geisbergsträße 9 8-Zlm.-Wohn. und
Zubehör^ Näh. 1. St ^ st:. _ 42/6

Ökora-Atta uststr. 6 3- Zim .-Wohn. 265
Gneisenaustraße 12 3-Z.-W., Vdh. 1,

pex_i_.Âhril ^zu verniiet enl  8128
'Gncisenan'str. 14. 1, 3 Z. u . Küche

mit Zub . p. 1. Av ril . N. P . 8317
Gneisenaustr ^ 18 3Z)^ W. gl. o. sp.
Gneisenaustraße 20, 1 links, 3-Zisn..

Wohn., mit Zubehör , zum 1. April.
Gneiienaustr . 21 gr.̂ 3-Z,-Wohn. F5
Göbenstraße 3, Vdh. 3, 3-Z .-Wohn.,

.Süds eite, ver 1. Apr. N.  P . l. 8187
Göbenstrns' e 15, Mtb . 1, 3-Z .-Wohn.

per 1. April zu vermieten . 81 58
Göbcnstraße 17, Mtb . P ., 3-Zisn.-W.

per sof. od. spät . Walther . 8  2^941

Am Römertor 7, bei Sang , 3-Zrm.-
Wohnung mit Werkstatt, geeigner
für Schützmacher, zn verm ieten.,_

Bahnbosstraße 6, Hofban, abgeschloff.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speis e-
karnmer si. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. im Vdh. 1. Etage,_ ! _ 474

Bertramstr . 2, P .. 3 Zim . u . Zubeh.
p. 1. April . Näh.^ . ^ t. l._ 46/

Bertramsträtze 5, P .. 3 Zim . nebst
Zubeh., ev. mit Laden zu vm. Näh.
Keora Birck. Bertramstra ße

Bicrstadter Höhe 58 sch- 3-Zim .-W..
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mk.
zu verrm Näh. 1. Etage.  4033

Bkerstadter Höhe 58, Hockv., 3 schöne
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1. 4.
zu verm,_ Näh. 1. Etage . _ _ 374

BiSmarckring 7, H. 2, 3-Zirn.-Wohn.
per 1. April zu ve rmieten , 822a

Vismarckrissg 37. 1. 3-Z.-W., mit r.
Zub ., ver 1. Avril zu vm. 8185

Bleichstraße 27, VdhiZ8 Z. u. K. per
1. 4. 1912 zu vermieten,_ 81034

Bl- ichstra ße 28 3-Z.-W. fof. 824062
Bleichstraste" 33 8-Z.-Wohn. sn. Zuv.

Näh.FSleichstraße^ 9,L , ^ 824063
Bleichstraße 49. 2. Et ., 3 Zisnmer,

Kücbe Bad, 2 Balk Masif 2 Kell.
u. Speisekam. per 1. Aprrl zu vm.
Näb. Ziaarrcnladen. 8282

MückserstrassMZMchone3-Z.-Wohn. p.
1. April . N. Mtb . Part , r.  8263

Blücherstr äße 7, 1. 3 Z. u. K., ver
AvriMN ^ Bismarckr. 26, 1. 8516

Blücherstr. 10. B.. 3 Zim . u. K. aus
1. Apr il . Näb. Mtb .. b. S auer . 881

Blnchcrstraste 10» Mtb . .Ms., 3 Z. u.
K. aus 1. April . Näheres 1 Tr .,
bei Sauer . 8 30

Göbenstr. 19, M.. 8-Z.W., Ap. N. B.
Göbenstraße 21, 1. St ., 3-Fisn.-Wohn.

snit Zubeh. per 1. Apr il._ 8 2627
Göbenstraße 32 3 Z. u. K., nt. Msd.,

usw., im 2. st ., per Avrtl . 884
Göbenstr. 337 Part ., b. Sternberger,

schöne 3-Zimsner -Wohnung.  8 44
Goldgaffe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche zum 1, April , event. so-
_fort zu vm. Näh, b.  Wrrt . 8866
Gustav-Adolfstr. 14, P ., 8 Z,, Küche,

Maus . z. Avril . Näh. 2.  St . r . 91
Eustav -Adolsstraße 16 gr. 3-Zim .-W.

mit Zubeh ör. Näh. Laden. 46 64
Haügarter Str . 2, 1, 3-Z.-W. 8203
Hallgartcr Str . 3, B., sÄ. 3-Z.-W. M.

Bad rc. 1. Apr. N. b. Hausw . Hulß
od. Hallaarter Str . 1, Part . 224

Hallgartcr Straße 8 schöne 3-Ainw-
Wohnung im Hth., ev. mtt Stall,
od. Werkstätte, per sofort oder
spä ter 3it verm teten._ -414

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolfstr.,
schönck geräumige 8-Zim .-Wohn. stt,
Balkon, Sonnenseite , per 1. April

_bi ll. zu vm._ Näh, bei Grosch. 549
Hellmusibstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim.z

Wohn, zu vsn. ^Mäh- 3 St.  l . 286^
He!lmus!dstres-c 27 8-Z.-W., 300  Mk.
Hekmundstraße 49, Vdh., schöne3-Z.-

Wohnuna ver sofort oder später.
Näh. Bleichstr. 47, Bureau . , 8 1197

Hellmundstr . 56 große 3-Zim.-Wohn.
:n. Zubeh. per 1 .4. Näh. 2 r. 179

Hellmundstr . 56 3-Zim .-Wohn. mit
Bierkeller per 1. 4. Näh. 2 r . 178

Hermannstr . 1, 2, 3 Zim . u. Küche
_sof . od. später zu ver m.  8415
Hermannstr . 26, 1, 3 Z., 1 K., 2 Kell.,

1 Ms. a. 1 April . Näh. Lad. 233
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Herrnannstraße 8, 1. Etage , 3, Zim .,
Küche und Mansarde , per sofort zu
verm. Näheres bei Wagner , rm
Dachstock. Alltäglich cinzus. 8 238

Herman nstraße 22  sch. 3-Zim.-Woh n.
Herrngartenstr . 7 3 Z., Alkoven, K.

u. Kell., Hth. 1. Et., 1. Aprrl. 46 04
Hirschgrabcn 5 8 -Zim.-Wohn._ 491
ZLMtr . 3, Hth., 3 Lim ., 'Küche. Kell.

p. 1. Avril zu vm. Nab. B. P . »>58
Jah -rstratzeMGth ., 3-Z.-Wohn. per

1. April . Näh. Bdh. Bart . B768
Fähnstraße ^ W (frmeHage ), geKum.

3-Zim.-Wohn. ni. Bal i, per Ap rrl.
Iohanni3b . Str . 4 3-Z.-W., 1,St . 210
Johannisberg . Str . 7, H., sch. 3-Z.-W.
Kais.-Fr .-Ring 23, Stb ^ 3-Z^ W^ 4646
Karlstr . 31, Hpst, sch. 3-Z.-W. m. Balk.

Fsp.-W., 360 Mk. b.„ Hausarb . brll.
Karkstratze 36 gr. 3-Z.-W. m. großer

Veranda lg. 2. Et.) sof.̂ o.̂ sP̂ N^ i.
Karlstr . 38. Mtb. 2, 3 Z., K. N. V. 1.
Kellerstraße 5 3-Z.-W. zum 1. April

zu vernu Näh. 1. Stock. _8
Kellerstraße 7 freund !. 3-Zim.-W.,

1. Et» per 1. April zu verm. 33a
Kellerstr. 11 3- u. 4-Zim.-W. zu v.
Kebricher Straße 97" Part ., 3-Zim .-

Woh mma zu vermreten.  B24071
Nrchgäfle 19 3 Z. u . K., auch 5 Zim .,

zu verm. Rah. 1 S t. links. _
Klarrmtater Str . 6, 1, 3-Z.-W. § 23260
Beiststraße 8 schöne3-Z.-W., 1. Stock,

Bdh., zum 1.  A pril zu verm. _ 324
tzleiftstraße 15 schöne 3-Zi'm.-Wohn.,

1. Stock, per 1. April zu vermieten.
, Näh. Wielandstr . 13, P art , l. IM
Klopstockstr. 5, Hochp., 8-Zim .-Wohn.,

reich!. Z. zu vm. Näheres das. u.
Klopstockstr.  12 , Baub ur eau.  4622

Körnerstraßc 5 schöne 3-Zim.-Wohn.
per 1. April . Näh. bei Seel . 4702

Lehr str aße 25, Part .-Wohn., 3 Zim ..
Küche, Kammer , auf 1. Aprrl. 164

Zöreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr., zu vermieten . Näb.
Parterre links.  B1022

Lothringer Straße 34, 2, sch. 3-Z.-W.,
Prei s 490 Mk., zu verm. ^ 251

Luisenplatz 8, 2, 3 Zimmer , Balkon,
Bad , elektr. Licht usw. muf sofort
od. später zu vm. Näh. Part . 646

Lnisenstr . 16, H. P .. 1 u. 3, ist je eine
schöne Wohn, von 3 Zun . u. Küche
zu verm. Näh. daselbst oder in der
Weinhandlu na A. Merer. 4705

Luiscuftraße 17, 1. Et ., 3 Zim. und
Zubehör ver 1. Avril zu vermreten.

Luremburgstr . 11, Sv ., gr. sch. 3-Z.-
W., der Neuz. entspr .,,p .^Avr. 816

Mainzer Str . 88, Fsp.. Nähe Bahnh
3 Zim., K. u. K. , Nah. 1. St . 453

Marktstraße 3», Vulpius , 3-Zini .-W.
mit Zubeh ör zu vermreten._

Mnucrgasse 12  3 -Zim.-W» 1. St . r,
, Mauergasse 16 Wohn., 3 Zim ., Hth.

D., so fort zu vermieten ._ 619
Mauergaffe 21 3-Z.-Wohn. mit Ms.

zu vm. Näh, im Metzgerlad. ^ 293
Metzgergaffe 28/30, Neubau . Wohn.,

3 Zim . u. Küche, Zentralhciz . per
sof. od. später . Näh. 3. Stock.

Metzqe rg affe 33 Okl _ ®-' mtl .̂ 25 Nk,
Michelsberg 1, 2, großeH -'Z^ W^ zu v.
Nörrtzstraße 12, GthIJ Et ., kl 3-Z -

Wohn, zum 1. Aprrl an ruh . alt.
Leute zu verm. Nah. Laden. 67

Moritzstraße 24, 2, 3 Zim Küche u
Maus . z. 1. Apr rl.  Nah . 1._ 475

Moritzstraße 47, Mtb . 2, 3 8 ., 1
1 Keil., 1 Verschlag, per 1. Aprrl.
Näheres Mtb . Par t, links._ 230

Koritz ftr. 64, P ., gr. 3-Z.-W. ^61256
Ncrostr. 5. a. Kochbr.. W .̂ scb. 8-Z .-
' W., Absckrl..^ar^ Blk., Gas , 860 Mk.

Nerv str. 22. Stb . D., 3 Z. u. K. 553
Nerostraße 27, H., 3-Zim.-Wohnuüg

auf gleich oder später zu v. , ,08
Kerostraße 32. Part ., 3 Zim . u . Küche

auf 1. April zu verm._ WM
Rettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steitz,

schöne 3-Zimmer -Wohnungen mrt
Bad, Balkon, Mans. zu  v . B25593

Nettclbcckstraße 17 schöne 3-Z.-W. b.
zu verm. Näh, das, b. Wack er. 4064

Nettelbcckstraße 18, Bdh. u. Mb -, sch-
8-Zim .-Wohn., event. mit Werkst.,
zu verm. C. Leicher. D2o94

Nettelbeckstr. 21 3'-Z.-WHHdh . P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. April 1912  z u vermieten . B25617

Ncugnsse 18, V. 3, sehr Helle 3-Z.-W.
zu verm. Näh, Korbladen . 4725

Niederwaldstraße 4 8-Zim.-Wohn. im
Seitenb . per 1. April . 4297

Riehlstr. 6 neu herger . 3-Zim.-W..
Gth. 1, sof. od. später. 666

Riehlstr. 13 3 Z. u. 'K. N. V. 1. 113
Riehlstraße 15, Vdh., sch. 3-Z.-M .,

re ichl. Zubeh. z. v. Näh. Part . 4712
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z.-

Wo hnung en u. Zubehör z. vm. 478
Ri ehlstr. 43, S . 1, 3 Z. u. K. söf7"597
Rödcrallee 4, Part .-Wohn., 3 Zim.

nebst Zubeh. auf 1. Aprrl. 188
Röderstraß e 17 3 Z., K., H., 1. 4. 851
Röderstr. 28, P . u. 2. Et ., herrsch. 3-

Z.-W., Ba d, el. L., p. Av ril . 354
Römerberg 3 3-Z.-W. nebst Stallung.
^Zu verm. Oranie nstr . 62. 1̂ 787
Röme rber g 37 3-Z.-W. m.  Gas . 1"St.
Roonstr. 5 3 Zim. u. K. auf 1. 4. 12
_z u verm. Näh. 1 l.  8 428
Roonstr. 8, 1, sch. 3-Z.-Wohn. u. Zub.,

m. Ba lk., auf 1. Aprrl. Näh. P . r.
Roonstraße 10 3-Z.-Wohn. mit Balk)

u. Zub. auf 1. April . Näh. P . B481
Rüdesheimcr Str . 24 ist eine schöne

3-Zim .-Wohn. mit Bad, Balkon u.
Zubehör , belegen im 4. Stock, auf
sofort od. 1. April zu verm. Preis
560 Mk. Näheres daselbst beim
Sausverwalter oder Mosbacher
Straß e 36,  Part ._ 612

Schach tstraße 22 II. 3-Z.-W. bill. 611
Sckachtstr. 23 3- u. 1-Z.-W. i , April.
SÄarnhorststraße 11, 2. Et . r ., eine
, ko mf. 3-Z.-W. zu Av ril . Näh, das.
Scharnhorststraße 25, P ., große 3-Z.-

Wohn., mit Terrasse zu verm. 8143
Scharnhorststraße 29, bei Philippt,

3 Z. u. Zubeh., ver 1. Avril zu vm.
Scharnhorststr . 36 gr. 3-Z.-W. aus

1. April zu verm. Näh. 1. B25592
Schierst. Str . 20, Mb., 8 Z., K. 43 08
Sckiersteiner Str . 26, Bel-Et ., 3-Z.-

Wohn., der Neuzeit ents vr ._ 500
Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn

Hofs, Erdgeschoß, 8 Zim .. Kucke,
Kam, u. Kell. p. 1. 4.  MH ^ L 4724

Schulberg 11, Hochp., 3 Zim ., Küche
zu verm. Näh. Part , links._ 89

Schulgasse 6 Maus ., 3-Zim .-Wohn. zu
ve rm. Näh. Tapet enge schäft. 561

Schulgasse 7 3 -Zim .-W. zu vm. ^ 14
Schwalbacher Str . 67 3-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. 1. Stock. 186
Schwalbacher Str . 77, 1, 3-Zim .-W.

zu vermieten . Besicht. Dienstag
u. F reitag , 3—6 Uhr._ 647

Sedanstraße 3, 1, neu herger . 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. auf 1. April
oder früh , zu vm. Näh. P art . 891

Sedanstraße 6 8- Zim .-Wohn. _ 70
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., aus

1. April . Näh. Vdh. 1 r ._ B78
Sedanstraße 11 3 Z., Küche u. Zub.
_zu m 1. April zu vermieten . B25328
Seerobenstr . 9, Mtb . 2. Stock, 3-Z.-
_Wohn , zum 1. Ap ril z. vm.  B140
Secrvbcnstraße 11, Hth. 1, 3sZ.-W.

sofort oder später zu vermieten.
Nach frag en Vor derh. 2 St.  r . 4693

Seerobenstr . 24, Part ., mod. 3-Zim .-
Woh nun g. Näh. 1 r. _B 67

Seerobenstr . 24, H. D., 3-Z.-W., 320.
Seerobenstraße 27, Gth., 3 Z., Küche,

au f 1. Ap ril . Näh. Vdh. Part , r.
Steingasse 15. Vdh. 1, mod. 3-Zim.-
_Wo hn, m. Kammer a. 1. April.  215
Stiftstr . 3, 1, sch. 3-Z.-W. gl. o. spät!
Stii tstr. 24, H. F ., 3 Z. m.  Ms .J &iS
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.

gl. od. 1. April zu vm. B24076
Walramstr ., 7»_1 3-Z^ W.,^ 1. Apr,
Walramstraße 31, Stb ., 3-Z.-Wobn„

Pr . 28  Mk. N. Schmidt, Stb . B2990
Webergasse 50 3EZ. ü. K. z. 1. April.
Webergaffe 56 3 Zim ., Küche n. Zub.

per  1 . April ._ Näh. 1. 504
Weilstraße 10 schöne 8-Zim.-Wohn.,

Hth. 2.  N äh. Vdh. Part . _ 545
Wetstenburgstraße 8, Vdh., seitl. P .,
_3 Z., Küche, Bäd ic., ctrt r . Fam . 94
Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wohn, per

sof., im Hth., zu verm. B 84079

Kiederwaldstratze 5, H., 3-Z.-WlZper
1. April zu v. N. Vdh. Part . 175

Oranienstr . 36, Hth., 8-Zim.-Wohn.,
ev. mit Maus., sof. Näh. Vdh. 3. .

Oranienstr . 41 3 Zim ., Küche, 1. St .,
1. April zu  vm . Näh. Laden.  205

Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche
per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim  Hausmeist er. _4300

Oranie nstr. 62 3 Z., KüchelKell. 4630
PhiliApsbergstr . 30, 2, 3-Zim .W. ver

1. Apr il . Näh. P . l.  B 230
Platter Straße 19 (gegenüb. Kliuger-

straßes 3 Zim ., Küche u. Zubeh.
auf April . Näh. 1.  St . r ._ _274

Querfeldstraße 7. 1 I., 3-'Zim .-Wohn.
aus 1. April zu ve rm. _ 153

Kauentalör Straße 6 schone 3- u . 2-
. Z.-Wo hn., m. 2 ^ alk., Bach ^ BIOS
Ranentaler Straße 9, VÄ ., 3-Z.-W.,

s. groß, 2 Balk,, 2 Kell., Mansd .,
per Avril . Jkäb. 1 St . r . B 23076

Rauentaler Str . 10, 1. Et ., schöne
Wohnung, 3 große Zrm. mit reich!.

. Zubehör per 1. Aprils , Nah. Last
Rauentaler Straße 11 sck. 9r. 3-Z.-

Wohn. kok. Nab. 2. S t. B 24500
Weiügauer Str . 13, 1. St ., schöne

3-Zimnler -Wohn, aufZ ^ 4. ... 2, 0
Rheinstraße 88 3-Zimmcr -Wohn. zu

verm. Näh. Gth^ Part ._ B840
MeMchch9chFrtsP .-Ŵ 3 Z. u. K..,

im Abschl. Näh. 1 St . r .
Stclir . 5, Mb .. >L . 3ZZ7W

76
4689

Wellritzstraße 20, Hth. P ., 3 Zimmer
nebst Zubehör auf 1. Mai zu vm^
Näheres Vorderh. 1. S tock.

Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. S~ il
S eitenb. Preis 30  Mk . p. M. 522

Wellritzstraße 46, Hth. 2 !., 3 Z. u.
zum 1. Apr. N. Dorkstr . 1, 3 I. B578

Wellritzstr. 55  3- Zim.-W., 1. Avril.
Westendstraße 6 schöne 3-Z.-Wohn. p.

1. April zu vermieten ._ B95
Wcstendstraße 8, Mtb ., 3 Z., K„ Zub.

zu verm. Näh. Vdh. B206
Westends tr . 15, Gth., 3-Z.-Wcĥ B 864
Westendstraße 18, Vdh. ssrtsp. u. Hth'.

Dach, 3-Zim.-W. N. V. 1 l. B1143
Mstchdstch 28 3-Z.-W.  N . 2 B1847
Westendstraße 40, i , gr. frdl . 3 Zim.

m. Bad, Balkon u. Zubeh. sof. od.
später . Näh. Par t, r ._ _ 590

Wielandstr . 23 zwei 3-Z -W Frisch,
Ndb. u. Hth., zum 1. April zu vm.

Winkeler Straße 7 sehr schöne mod.
3-Z.-W^ V. gl- od. sp. Näh. P . 116

Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim .-W.
mB Znbeb. v. 1. April z. v-n. 277

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 8-Z.-W0HN. m. Bad
u reich!. Zubeh. per 1. April . Näh.
1' St . 1.-J6 . Haus verw. _ _B741

Wörtbstrch23, 3 r., sch. 3stZstWohn. zu
vm Näh. Kreidelstraße 7. 4318

3 -& ’J* 1-. ^2758Aorkstr. 3, 1, n. Elektr., 3-Z.-W. mrt
Balk . är . Terrasse, Bad usw. auf
sofort oder später m  beritt . 4553

Aorkstra ße 15, Mtb., 3 u. K. ^240
Y- rkstraße 18, 1. W-, 3-Zim .-Wohn.

mit 2 Balk., Babezun usw., ganz
renoviert , per sof. od. spat, zu vm.
Näh. daselbschPart . links._ 4319

Mrkstr721 Z-Z.-WEglw stzchM4084
Yorkstraße 29. 2, gr^ 3-Zrm.-Wohn.

zu yîTTTt. Nab. 3 St . I._B 24085
Norrstraßc 31. 'Msch . 3-Z -WchMchch

Zubeb., zu v. Nah. 8 lks. B476
3-Zim .-WÄ,n„ der 'Neuzeit entsprecy.

einger., iu fr . Lage, sof. m. Nachlaß
^u v. N ' Purcwüuravlatz 2. 3 Irs.

Zietenring 7, Hth. 1. St ., schöne3-Z.-
Wohn. mit 2 Balk. per 1. Aprrl
zu verm. Preis 420 Mt . Näheres
Vorderhau s 2. St ., bei Kühner . 879

Zimmermannstr . 4 sch. 8-Z.-W. mit
reich!. Zubeh. auf 1. Avril . B817

Zimmerm 'annstraße 10, 1. Etage , sch.
8-Zim.-Wohnung mrt Zub. B25458
" 4 pimwtcr.

Adelheidstraße 77, P ., schöne 4—5-Z.-
Wohn. mit 2 Balk., Garten u.
Zubeh. zu vm. Rah.  1 . Etage . 624

Ädolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnunaeu,
neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.
spät er. Näh, daselbst._ F385

Albrecktstr. 2, 1, Ratze Nikolasstraße,
4-Zrin.-Wohn. Zliäh . Parst _ 232

Albrechtstraße 12, 2, schöne 4-Z.-W.
mit Zubehör. Nah. Laden. 338

Albrechtstraße 34, Ecke Oranienstr .,
4 Z.' 1. Et ., p. Aprst^ N. 2 l. 4708

Albrechtstrasse 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. ZuM sof. oö. sp. 1 . 1  t , 4323

AlbrechLstr. 46, 1, sch. 4-Z.-W.  95
Bachmaperstraße 4 Wohn., 4 o. 5 Z.,

jum _1. Avril an krnderlose Leu te.
Bertramstraßc 3, 1 u. 2 (riahe sried-

richstr.), schöne 4-Zrm.-Wohn. mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Näh.
Hildner , Bisma rckrmg % 1 ._ B 16

Bertramstr . 4 verhältnissehalber zwei
4-Z.-W. m. Balk. Nah .̂ P . B32

Bertramstr . 7, l .TÜStm. u. Zubehör.
Näh. Georg Birk, Nr. 10, 1. B21

Bertramstr . 16, 2, 1 schöne 4-Zim .>
Wohn, mit Zub. z. 1. Avril ._ B327

Bierstadter Höhe 22, P ., Wohn, von
4 Zim., Küche, m. Auszug, 2 Msd.,
Kell., Garten mit 20 Obstbäumen,

_sof . od. später , zu verm. Näh. 1.
Bierstadter Höhe 25, 1. Et ., 4 Zim .,

Bad u. Zubeh.. Herzung, Gas,
Elektr. u. Garten . Ncah. Kapellen-
straße 23, Part.  _ :_ 255

Btsmarckring 10 schöne 4-Z -W. und
Zub . p. 1. Avr. Nah. P . l. B2c>575

Bismarckring 11, % clcg . 4-Zun .-W.,
2 Balk., Bad, kalt u. warm Waffer-
anl . 1. 4. Näh. Karl, Erch 3., Et,

Btsmarckring 36 sch. 4-Zim .-Wohn.,
reickl. Zub. per 1 .April zu verm.
Müller , 1. Etage,rechts . _ B215

Btsmarckring 37 4-Zim.-W., 1 St .,
r . Zub ., per 1. Aprrl zu vm.  B 202

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küche
auf 1. April zu verm. Nah. bei
Gottwald , Faulbrunn ens tr . 7. 132

Bliicherstraße 30, % schöne 4-Zim.-
Wohnung mrt Balkan, Bad usw.
Näh, daselbst 1. ,Stock. B980

Büdingenstraße 4, 1. Et ., 4 event.
5 Zim ., Kücke, Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
spät er. Näh, daselbst. 482

Gr.  Ba rg str. 17 4—3-Zim.-W.  4562
Dotzheimer Str . 42, 1. Et ., 4 Zim.,

gr. Badez., reichst Zubeh. Näheres
Nr . 46, Parst , bei F . Müller . M 39

Dsbheimcr Str . 75, B. 1, eine 4-Z.-
Wohnuna mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Bdh. Part , r . B 205

Dotzheimer Straße 86 4 Z u. Küche,
2 Maus ., Badczim., mit Gasbave-
ofen, u. 2 Kell., Bordcrh . 1. Stoa,
per 1. April zu verm. B25559

Dreiwcidcnstr . 5, 1, 4 Zim. rrt. Zub.
p. 1. 4. zu verm._ Näh. das. P .̂ 66

Eckernfördestraße 15, 3, sch. 4-Z.-W.
1. Avril . Näh. Par t. I. B150

Ellenbogengasse 12 schöne 4-Zim.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Bade¬
raum , per 1. 4. 12 zu verm. Näh.
bei Wolter (Laden). 303

Emser Straße 47, Gib., besteh, aus
4 Zim . m. Zub., neu herger ., sofort
zu vermieten . 4378

Emser Straße 49 Wohn, van 4 Zim .,
Fremdenzim . u. Zub ., 1. St ., evt.
mit Obstgarten , zu verm. Näheres
daselbst oder Rüdesheimcr Str . 29,
Parterre . Tel . 3891. 544

Kirchgaffe 11 schöne4-Z.-W. z. April
zu vm. Näh. Bischofs, 2 l . 51

Kirchgaffe 60 (Maur 'itiusstr .), 4 Zim .,
Küche usw. usw., per 1. April od
früher . Näh, das. Lederhdl. 222

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wöhn. zu
_vm ._ Näb. b. Sausm .Peez.
Klopst- ckstraße 11, 1. u. 4. St ., je

eine herrschaftl. 4-Zim.-Wohnung
mit Bad u. reichst Zubehör per
1. April zu vermiete n.  68

Lehrstraße 4, 1. Et ., 4 ZTüTZubehör,
Gas , auf 1. April . Näh. von 10 bis

_2 Uhr, Parterre u. 1. S tock._
Loreleh-Rina 13, Neubau , 4-Z.-W.,

8. Et ., 2 Balk., Gas , elektr. L. r.
Zub. auf sofort._ Näh. P . l.  648

Wörthstraße 28, Ecke Adelheidstratze,
4 Zim., 2. Et ., Süds ., per April zu
verm. Näh. Part , r echts. 122

Lothringer Straße 30, P ., 4-Z.-W.,
ZLad, Balkon. N. Nr . 27, P . B1 96

Luisenstraße 17, 3. Et ., 4 Zim . nebst
^Z ubch.  pe r 1. April zu verm ieten.

Luremburgplatz 1 moderne 4-Zim -
Wobnung, Hochp. od. 1. Et . ->939

Luxembiirgplab 3, Parst , 4-Zim .-W„
mit allem Zubehör, an kinderlose

_Familie z„ 1. April . N. 3 l.  4 698
Luremburastr . 9, 3, herrsch. 4-Zim.-

W. m. all. Komf. u. reichl. Zub. per
1.  April -^ Natẑ dajÖu ^ Part . 496

Marktstratze 21, 8 St . links, 4-Zim.-
Wohnung mit Zubehör, per
1. April zu verm. Nah. daselbst u.
K.-Friedr .-Ring 25, P . l. 825578

Marktstraße 26, 2. Et .. 4 Zim ., mrt
Zubehör, auch für Geschaftszwecke,
per sof. od. später zu verm. 4347

Mancrgaffe 8, 1, 4 Zst K7 u. Kell. z,r
verm. Näh. Mauergasse 11.  c >1^

Ecke Emser und Weißenüurgstratze
4-Zim.-Wohn., 1. Etage , zu verm.
Näh, daselbst, Baub ureau . _ 236

Frankenstraße 25, a.  Ring , sch. 4-Z.-
Wohn. per 1. Apri l 1912. B 23431

Georg-Äuguststraße 3 4-Zim.-Wohn.
p. 1. April . Näh. D rudeustr . 9, 1.

Gneisenaustraße 13, 2, schöne 4/Zim .-
Wohn., mit 2 Balk., Bad , Warmw .-
Leitung , Kohlenanfzug , 2 Mans , u.
2 Ke ll. für 700 Mk. auf 1. 4. B93

Götzenstraße "9, 3, 4-Zim .-D abn. zU V,
Goethestc.  1 8 gr. 4- Zim,-Wohn^.zw
Gustav-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad

r, Zub. 1. April z, v, N. 1. Et. 182
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub., 3. St .,
per sof. od. spät. Näh. Part . 4331

Herderstraße 27 4 Zim. mit Bad, evk.
Wcrkstätte od. Lagerraum , zu ver-
mie ten. Näh. 2 Sst li nks.  196

Ecke Herder- und Luxemburgstraße 5,
3. Etage , Eckwohnung, 4 Zim. u.
reich!. Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst bei

,^ FrauZpanthel . _ _ 421
Jahnstraßc 11 2 sch. 4-Z.-Wohnungen

per 1. April zu v. N. 1 St . ^24
Jahnstraße 13. 1 Sich sch,chLim .-W.

mit Zub . für Avril . Näb. P ._ 146
Jahnstr . 25, 1 r., sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 4335
Johannisberger Str . 9, Neub.,

sch. 4-Z.-Wohn., Bad , sof. B 24089
Kaiser -Friedrich-Ring ^Uhemschaftl.

4-Zimmcr -Wohn., Lift, Zentral¬
heizung, . auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst 3. S t. . ._ 607

Karlstrasre 35 sch. ger. 4-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. per . 1. April
vreisw . zu verm. Näh. 2 st 601

Karlstr ätze 37 ger. 41Z1W., nntBalk.
u. Zub ., 700 Mk. N.̂ 1 l. B1470

Kellerstraße 15, 1. Et ., 4 Zimmer u.
Küche per sof. od. spät. 8 u vm̂ 44-.

Kirchgaffe 23, 1. Et ., mod. 4-Zrm.-,
Wohnung mit ZentralheiMNg aus
1. 4. 12. zu verm. Näh. Bertram-
ttraße 1, bei BWles . -P2

Mauritiusstraße 6. 2, 4-Z'im.-Wohn.
auf 1. Apr il ._ Näh. 1.  Stock . 92

MichelSberg18, 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Zim., Küche u.

- Zubeh. auf sof. od. sp. zu v. 4349
Michelsberg 22 4-Zim.-W'ohn., 1. Et .,

per März od. April zu vermieten.
Näh eres Frontspitze.  487

Moritzstr. 15 4 Z. ' u. Zub., 1. Sst , p.
sof. od. sp. Näh. 1 S t. lks. 4350

Moritzstr. 16, 2 r „ 4 Zim ., 2 Maus.
f. sof. od. sp.  Näh , das. J2 I. 4533

Moritz str. 58, 1, sch. 4—5-Z.-W., Apr.
Moritzstraßc 56, 2 St ., 4-Z.-Wohn. p.

1. April zu vm. Näh. Part . 112
Moritzstr. 64 4-Zim .-Wohu. B1730
Ncrostraße 14 sch. 4-Z.-W. sof., od.

svät. zu vm., ani Kochbr. 413
Ncrostraße 17, 1. u. 2. Sst , je 47Z. u.
_Z ub., per 1. April ._ Näh. Ms. 645
Nerostraße 17, 2, 4-Z.-W. mit Zubeh.

sofo rt oder spät. Näh. Msd. 4094
Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.

u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
des, tä gl. bis 5 Uhr. N. 3 St . 4352

Oranienstr . 22, 1. sch. 4- od. 3-Zim .-
W. m. Ba d u. Zb. 1. 4. N. 1 r . 609

Oranienstraße 54, 2. od. 3. St ., 4-Z.-
Wöhn. mit Zub. per 1. April z. v,

_N äh. 2 St . r ., evtst el ektr. Licht. 148
Phil iPHSbergstraße 4, 4-Zim.-W. , 400
Philivvsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,

4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
_ver m. Näh. 1 links . 43i>4
PhilippSbergstraße 17/19, Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater zu
. verm. Näh. 2. Et. rechts._ 4355

Philippsbergstraße 30, P . od. 1. Et .,
schöne gr. 4-Zim.-Wohn. in gef.

>' Höhen!, m. herrl . Auss., 1. 4. 476
Philippsbergstr . 25, P ., 4—6 Zi'm. u.

Zub., 660 Mk. N . b. S arholz. 694
Ecke Platter - u. Klingerstratze 1 mov.

4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r . _ 4633

Oranienstr . 4, 1. u. 2. Et ., 2 Wohn,
mit je 4 Zimmer , Badezim ., Küche
u. Speisekammer u. sonst. Zubehör
zuni 1. Avril , event. später zu vm.
Näh^ Kirchgllsŝ 51. 618

Querstraße 1, 2. Etage, 4 Zim., gr.
Balkon, Kü cheu. Zub., p.  A pr . 46 85

Rheingauer Str . 4 4-Zim.-W. 4655
N'heinstr. 89, 2, 4'-Zim .-W., p. 1. Apr.

. zu vermieten ._ Näh. Pa rt.  _
Nheinsträße 103, 4. Stock, 4 gr. Zim.

u. Küche für 450 Mk. per April zu
_verm ._ Näh. Parterre ._ 110
Röderstr. 26, 1. u. 3'. Et ., herrsch. 4-

Z.-W. in. Bad, el. L. p. April . 356
Röderstraße 42 eine schöne4-Kmmer-

Wohnung per sofort zu verm. Nah.
zu erfrag , im Baubureau daselbst.
während ^ deŜ ganz en Ta ges. 5l9

Roonstraße 12, 2, l -Zim.-Wohnung
ver 1. 4. zu v. 8(äh.  L . B592

Rüdesheimer Str . 29, 3, eieg. 4-Z.,
Wohn, mit reichl. Zubehör, Erker,
Terrasse, Balkons , Mädchenkammer

_in d. Etage,  sof .̂ od^ l . 4^ z. P. 4709
Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u

Zubehör , modern, zu verm. 4559
Rüdesheimer Straße 36, 1 u. 2, mod.

4-Z.-W., m. Zu b., 750 u . 700 Mk,
Rüdesheimer Straße 38, 8 l., schöne

mod. 4-Z.-Wohn. zu v. Ääh. das.
_oder Gneisenaustraffe 20, 1 lin ks.
Rüdesheimer St r . 40 4-Z.-W.  zu v.
Scheffelstraße' 12, 1, sck. gr. 4-Zim.

Wohn, zu verm. _ Näh. P . l._ 388
Scheukendorfstratze 6, 2, 4 Z. u. Zb.

gl. od. sv. N. b. Schm idt, 2 Sst 441
Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W., der

Neuz eit entspr., per 1. April.  B 1687
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Znnst

Wohn, mit ^Zubehör sof. od. spät.
_z u vm. Näh, b. Hausm eister, st 590
Taunusstraße 29, 2, 4-Zim .-Wohn)

mit ZubLH. per 1. April od. sofort
' zu verm. Näh, im Laden._ 142
Waterloostc. 1, 1, 4 Zimmer , Bad

Kücke, Mansarde usw. _ 570
Weilstr aße 21, 1. Et. , 4-Zim .-W. Ist/;
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung

nebst all. Zubcb. auf sof. od. sp.
-SU vm. Näh, bei Kühn, Hth. 4862

Wcllritzstraße 30 sch. 4stZIm.-Wohn
v. 1.  April Pr . 600 Mk.  N . 1. 136

Westcndsträße 1, 1, am Sedanplatz,
4 Zim . u. Zubeh. zu v. _ B2449

Wielandstraße 9, Hochpart., 4-Zim.-
Wohnung zu vermieten. 580

Wielaudstratze 13 schöne, 4-Zimmer-
Wohn„ 2. Stock, per sof, od. spater
zu verm. Näh. Part , links._ 539,

Wielandstraße 21 herrsch. IMimmer-
Wohnung per so fo rt od. spat. 45o

Winkeler Str . 9, Bel-Est, 4 Zimmer^
u. reichl. Zub. auf 1. Aprrl zu vm.
Näh. b. Hausverwalter das. 216

Winkeler-, Eck- Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 4-Z.-Wahn. m. Bad
u. reichl. Zubeh. per 1. Aprrl. Nah-
1 Sst L,  b . Hausverw.  B743

Yorkstr. 2, 'Ecke Bismarckring , schone
4- ev. 5-Z.-Wo hn. zum 1. 4. s 1604-

Aorkstraße 18, Hart ., geräumige 4-
Zim .-Wohnung per glerch brllrg zu
verm. N. das, bei Jckenroth. 406q

Yorkstraße 27, VdhH 4-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. 3 St . rechts. 19K

Zietenring 1 4-Z.-Wohn. mit âllem
Zubeh., der Neuzeit entspr . ernger.,
per 1. April 1912 zu vermieten.
Näheres Vorderh. Part . I. 4672

Zietenring 3 4 Zim. u. Küche, 3stSt .,
ver 1. Ap ri l zu vm. Näh, das. 135

Zietenring 13, Parst , 4-Zim,-Wohn.
z. v. Näh. 4 St ., b. Katzmaun. 658

4-Zim.-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz--
straffe 21, 1 rechts. 4367,

5 Zimmer.
Adelheidstraße 15, P .. Suds » schone

5-Zim.-W. mit groß. Balkon, vor
u. hinter dem Hause Garten , sof.
preiswer t zu vm._ Näh. 1. Et . 490

Adelheidstr. 19 sch. 5-Zim .-Wohn. pep
1 Avril . Näh. Bur , i. Hof l.  493

Adelheidstr. 37,, Süds .. 1. Et ., herr^schastl. mod. 5 Z. u. Zb. N. 2. 4378
Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., groß.

Balk., Garten , 1. 4. 1912 zu verm.'
Näh. Rheinstraße 78 oder Sonnen^
herger Straffe 43. Tel . 2159. 4091?

Adelheidstr. 86, 3, 5 gr. u. 1 fl. Zim..
Bad, Balk., Erker . Gas , Elektr. 525

Adolfs'allee 51, ZOStchlst eine schöne
5-Zim.-W. per sof. 0. sp. zu v. 4371)

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu --,
bebör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 56, P . F240

An der 8Nngk. 9 sch, herrsch. 5-Z.-W.
Arndtstratze 1, 2. Et ., schöne d-Z.-W.,

mit großem Balkon, Erker usw.,
der Neuzeit cntsprech, P. 1. April)
zu verm. Näh. La den. 97,

Bahnhofstr . 9, 1, gr. 5-Z -̂W., a. für
Geschäftszw., s. 0. sp. N. das.5̂o0

BiSmarckr. 9, Wohn., 5 Zim ._ B 223
Dambachtal 8 5-Zim.-Wohnung Hü ?,

1. April zu vermieten.
Dambachtal 12, Gth. P » 5 Zunmer,)

Balkon, Warmwaffer -Einr ., Bad u.'
Zubehör, per 1. April oder früher
zu verni. Näheres bei Philippi,

'Da mbachtal 12, 1. _ 4375)
Dotzheimer Straße 15, 1, 5 große

Zimmer (Balkon) Küche u. all.
Zubehör zu ve rmieten . 415

Dotzheimer Stras ?e 26,, Erdgeschoß,'
_5 Zim. per sofort od. spät. B2293 4,
Dotzheimer Str . 40 (neues Haus ),

1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Zim .-W.
mit all. Zubeh. per 1. April. B3 48

Dotzheimer Straße 61, V. 2, 5-Z.-W.,
eleg. u. geräumiq , m. Erk., Loggia,
Doppels.,̂ Bad, Gas , Elektr. u. all,
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näheres Vdh. 1 links. _28

Dotzheimer Straße 105, Vdh., mod,
5—6-Zim .-Wohnung, mit reichlich.)
Zubehör sof. od. sp.  bi llig. B24117

Emser Straße 62, Villa , 1. Etage,
6 Zimmer u. reichl. Zubehör, event,
mit Gartenbenutzung , aus 1. April
zu v. Näh. Part ., 2—5 nachm. 4674

Nerotal , Franz -Abt-Straße 6, herrsch.
5-Zim.-Wohn„ Bad, Balk.. elektr.
Licht u. reichl. Zubehör , Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 4379,

Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp.,
schöne 5-Zim.-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. Lrcht/
reichl. Zubeh., sof. od. spät, preis -,
wert zu verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (11—1 oder 3—5 Uhr))
oder Lanqaassc 16, Bank. _ 4380

Friedlichst!.'. 18, 2. Et ., sch. 5-Zim.-,)
Wohn., a . geteilt, sof. od.̂ l ^ Aprrl.

Goethestraße 23 b-Zim .-Wohn. ml
Zubehör, 1., 2., 3. Etage, ,ver

_1 . Apr il zu vermieten . _ 604
Hellmundstraße 44, 1, 6-Zim.-Wohn.
_p er sof. An zus. v. 3—5 Uhr.  578
Herderstraße 26 sch. 5-Z.-W., reichl.

Zubehör zu verm._ BP81>
Jahnstr . 1 sind Hochp., 1. u. 3. Sst,

je 5 Z. u. Zb. gl. 0. sp. N. b. Eigenst
Schmidt, Schenkendorfstr. 6,2 . 41B

Kaiser -Frikdrick-Ring 30, 2, 5 Zim-
_u ._8uB. per 1. April zu vm. 4644
Kaiser -Friedrich-Ring 45, 3. Etage,

5 Zimmer ,Bad, Gas , elektr. Licht,
_per sofort oder später zu verm.
Kaiser -Friedrich-Ring 78 Herrschaft!.

6-Zim.-Wohn., Lift , Zentralherz .,
auf 1. April zu vermieten. Nah.
daselbst  3 . Stock._ M

Kapcllenstraße 23, 1. Est,. 5-Z.-Wohn.i
mit Zube. zu verm. Nah. P.  27j

Klarentaler Str . 2, 1. Est,.mod. 5-Z.-)
Wohn. sof. od. spat. Nah. P art , r .-

Kleiststr. 25 5-Z.-Wo hn. N. das. 8387,
Lanaa)asseM3 -Zim .-Wohn., mit mod. ,

Ausstatt ., zu vm. Näh. Baubureau'
Bildner . Dotzheimer Str . 41. 4880

Loreletzrlng 5, 1, 5-Zim .-Wohn., mir
i-eichl. Zubeh. zu v. Nah. Loreley-
Ring 10. bei Bunge . 214

Lutzcinlnirgstrafte 1/1 . Etage, 5 Zim.
u. Zub., 1. April . Näh. P . B239

Luxcmburgstr. 1,  1 . oder 3. Est, 5-Z.-
W.. d. Nz. entspr. N. Borbach. 438«

Marktstraße 13, 2, 5 Zim., 1 Küche,
2 Mansarden , auf 1. April zu vm.
Näh. Seifen -Geschäft. 195
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Mchrlsberg 15, 1, 5 Z . nebst Zub.,

paff, für Arzt usw. Nah. das. od.
Haberst ock. Albrechtstr aße 7. 4390

Moritzstr. 1.4, 2. Et .. 5171 Hub.  per
, 1. Ap ril , tut 850 Mk. N. P . 40
Mvritzstraße "17,2 , gr. 5-Zim.-Wöhn.

mit Zubehör sos. od. später . 536
Moritzstr . 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zbl/Bad,

elektr. Licht rc., gl. od. spät. 4391
Rrrostratze 43 schone große,' im i.  St.

beleg. 6-Z.-W., mit Balkon und
Badekab. per sof. N. P . l.  4392

Nikolasstraße 33. 4. ' Et .. 5 Zim. m.
Zubeh . auf gleich od. später zu trat.
Näh. Nerotal 13, 1. _ 43 94

Lranienstr. 14 5 gr. Zim., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 4385

Dranienstr. 48. 1, gr. 5~~S ., Balk. u.
r. Zub., sof.  o der spä te r.  4336

Oranienstraße 60. 3. Etage, 6-Zim.-
Wohnung auf 1. April ztt verm.Näh. Mittelbau2 St. 424

Oranienstraße 62, 1, 5-Z.-W., Bad ü.
r. Zub.. per 1. April  zu trat. 4004

Milippsbergstr. 9, 1, S'-Zint.-Wöhn.,
Sonnens» Balk. u. Zb. N. Lad. 450

Whilihpsbergstratze 33. 1. Etage, ö 8.
u. Küche per 1. April. Näh. das. od.
Wilh elminenftratzc 14._ 4400

tstauentalrr Straße 3, 8. Et., elcg. 8-
Z.-W., Schrankz., Bad,  zu vm. 347

Kiauentaler Str . 11, 1, gr. mod. 6-Z.-
Wohn. m. reicht. Zubehör. B24097

Ranentaler Str . 20, 1, eleg. 6-Zim.-
Wohn. mit geschloss. Veranda it.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten. Näheres Part , r. _4584

Nhe ing. S tr . 6. P ., S-Z.-Wohn. 4635
Weinstraße 17, 2, 8-Zimmer -Wohns.
y der Neuzeit entsprech., per 1. April

zu Perm- N. Blumenlad. das. 231
RH'cinstraffr^ M'UE'ckê aiser -'Friedr .-

Ring , 1. Et . mit 8 großen Zim .,
el ektr. Licht usw. >neu herger. 444

Wckerstraße 3 elegante 6- u. 6-Zim .-
Wohn^ mit allem Komfort der,

' Neuz., Mädcheuk. in der Et ., Zen-
' tralheiz ., p. 1. Apr. Nah. dorts. u.

Kied richer Str . 2. S chnei der. B1 82
Wdesheimcr Straße 10, Part ., 6-H.-
! Wohnung mit Zubeh. zu vm. Rah.

Wallu fer St raße 7. Parst _ 643
Md -sheimrr Str ! 29 / -Ztim-Wohn.,

Parst , mit reich!. Zubeh., Madchen-
kanrmer in der Etage, per 1. 4.  308

Saalgaffe 8,, 2. Et ., 6 Ziui . ni. Zub
sof. od. spat. Nah. tm  Laden . 4403

Zcharnhorststr . 37, 1. 5-Z.-W., Bad.
d. Renz, entspr ., m. Zb., 1.  4 . , 229

Schierst einer Straße 18 eleg. Bel-Et .,
8-Zim.. Zentr alheiz.. 1. Ap ril . 640

Schulberg 6, 2. Et .. 5 Zim . u.Plubeh.
per 1. April , ebenst früher . Näh.
Schulberg 8,  Part , r ._ _ 607

Schillgaffe 6, Geschäfts-Etage, 6-Z.-
Wohn. m. Zubeh.. crektr Licht zu
verm. Näh. T apetengeschaft. 666

Stiftstraße 24, 2, S-Zim .-Wohnung
mit Zubehör zu vcrm^ _ 4407

Taunnsstraße 40, 1, 6-Zim.-Wohn..
Gas , elektr. L.. mit Zub ., per gl.
oder sp ät er, släh . 2 St . 44 08

Wallufer Str . 8, 1. Et .. 6-Zim .-W.,
neu bera. N. Rheinstr . 99, 1. 44 11

WWelminenstraße 5 (Ncrotal ), 2. Et .,
herrfchaftl . S-Z.-Wohn.. Bad. drei
Balk., Gas . elektr. Licht u. Zub . p.
sof. oder später zil verm. Näheres
Wilhelmin enstratze 3,Lochp^ _ 240

Will,elminenstratze 6, 2. Et ., herrsch.
6-Zim .-Wohn. per sofort od. spater
zu verm. Näh. P art . _

Mrthsträße 9, 2, a .d. Rhetnstr ., sch.
S-Z.-Wohn.  z u vm. N.  1 . Et . 422

Wörtbstr . 17 ist der 1. St ., enthalt.
5 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu verurieten . Näberes
Kaiser -Friedr .-Rtng 66, P . § 240

zimmermannstr . 4 sch. 6-Z.-W. mit
reich!. Zub ., 1. Sst , z. 1. 4. B1212

6 Zimmrc.
Ädelheibstr. 58, 1, 6-Z.-W. 1. April.

N. Hausm . ö. Äheinstr . 66. 1. 77
Adelheidstraße 72, 1, ssZimmer , neu-

zeitl . einger ., a. Wunsch Garage u.
Führerwohn . Näh, das. P ._ 672

Adolfsallec 41. Hochpart. u. Bel-Et .,
je g—7 Z., neuzeitlich hcrg.. Gart.
Näh, daselbst 3. S tock. _ 3

Älsmarckring 20, 2. Et ., 6 Zim . u.
Zub . gleich od. ip. N. 1. Et . B 632

Emser Str . 22, P .. 6 Zim .. Küche,
2 Keller, 2 Mans ., 2 Balk., Garten-
beuutz., Gas . Elektr . rc., p. 1. April
od. früher . Näh, das. Part . 221

Kleiststr. 23. Neub., hochh. 6-Z.-W.,
Badezim. u. Mädchenzim. in der
Etage . Näh, daselbst._ B386

Langgaffe 10, 1 u. 2, 6 od. 8' Z. Näh.
nur Kais.-Fr .-Ring 65. 2._ 4427

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Nähe res Tapetengeschäft.  4428

Luisenstraße 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Ziinmer , Küche. Bad, sonst.
Zubehör . Balkon, elektr. u. Gast .,
per 1. Avril . N. das. 2 lks. 12

Moritzstr. 35, 2, 6^ im. mit ^ übehör
per 1. Avril sehr preiswert zu vm.
Näh, das. 3. St .. W.  S chütz. 495

Ncrotal 13, Lochp., 6 Zim. n . Zub.
auf 1. April zu vm. Näh. 1. 131

Nikolasstraße 28, Bel-Et .. bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., zum
1. April d. I . zu vm. Pr . 2000 M.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranien straße 16, Part ._ 457

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr ., 3. Et .,
6 Zim . usw., Erker , sofort oder
spät. Abv ermietung gestattet., 4079

Taunnsstraße 22, 3, Herrschaft!/ 6-
Zimmer -Wobiiung zu vermieten.
Bad . Balkon, Erker , reicht. Bet-
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstr aße 82, P ., Kontor . 4432

Tann,rsstraße 32 6-Zim7- u. 4-Zim.-
Wobnung zu vm. Nah. Taunus¬
st raße 84, Konditor ei. 143

Biktoriastraße 17 ist eine lsochherr-
schaftliche Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern u . Zubehör , Zentral-
heiz., elektr. Licht, aus sof. zu vm.
Näh. nur durch den WohnungZ-
nachweis, Luisen straß e 19. § 876

Wälkmühlstreße 48, Villa , Herrschaft!.
6-Ziin .-Wohnung, Zentralheiz ., el.
Licht usw., per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albrecht-Dürer -Anlagen. B25429

Webergaffe 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zinn
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Nähere s bei H.  Denosl ._ 4433

Wieland str. 5 herrsch. 3. Et ., 6 Ziru.
usw. Zentralheiz ., per sof. od. spät.
Einzuseben von 10—1 Ühr. 4683

Wilheimstraßc 16 eine Wohn ., 6 Z.,
u. Zubeh., Gth. 1 St ., sof. od. spät.
zu verm. Näh, im Laden. _ 4434

Wilhelmstraße 28, Ecke Museumstr .,
2. Et ., 6 Zim ., Südseite , p. 1. Äpr.
zu verm. Näh. daselbst. 473

7 Nmmsist

Adlerstraße 5 Eckladen u. 2-Z.-W. s.
zu verm. Preis 700 Mk. 258

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spat,
zu verm. Näberes daselbst. 1 385

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 4448

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Nah. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19. 652

Bahnhofstr. 6 Laden mit Ladenztm.
zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 472

Bcrtramstraße 22, Part ., geräumige
Helle Werk». (225  Mk .s z. v. 4023

Bismarckr. 32 Lad. mit Laüz. ti'üiliJ 'A
Älücherplatz 2 kl. Laden u. Keller

per sof. Näh. Eckladen. 237
Blücherstraßc 27 Laden oder Wertst.

N. Haberstock. Albrechtstr. 7. 4035
Blücherstr. 46 kleinetragerranme,

Raum für Flaschenbier init Wasser
u. Ablauf . Stallung zu vm. B627

Danibachtal 38, P ., Werkstatt mit
2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Geschäft zu vermieten . 648

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
u. Bureau a. Erdg ., zus. od. einz.

Dotzheimer Str . 84 Laden s. Lebensm.
mit W., mit od. o. Einr ., s. d. B1448

Dotzheimer Str . 84 gr. Helte Wertst.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder Betalt
billig zu vermieten . 4451

Eleorrorenstraße 7 L̂aden nnt
zu verm. Näh. Nr . 5. 4452

Eltviller Str . 12 Helle Werkst. 4453
Frankenstr . 7 sck. Helle Werkstatte u.

Remise mit elektr. Anschluß, auch
als Lagerr ., ver 1. April 1912.

Änenslag, 13. Februar 1912. mt . 72.

Rheinstraßo 29, Ecke Bahnhofstr . 1, k
schön, gr. hell. Laden mit od. ,ohne £
Wohnung, Keller u. Lagerräume Z
aus sofort oder später . N. Hausbes .- g
Verein , Luisenstraße 19. 650

Schachtstraße 30 Eckladen, mit Kolw.-
Einricht ., u. 2-Z.-W., f. 460 MG
zum 1. April 1912 zii verm. 329 ^

Scharnhorststr . 36 Werkst. t> «
Schefselstraße 1 sind 2—3 schone j

Helle Souterrain -Räume für Bur ., ^
Lager od. Wohnung zu verm. 4468 ^

Schierst. Str . 9 Werkst, nt. Bur . 3760 \
Schierst. Str . 11 Lad. zu vm. 4469 -
Schierst. Straße 11 Werkstatte. 4470 *
Eckwalbacher Straße 2 1 gr. Part .- *

Raum f. Bur . od. Lag. sof. 4473 t
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-

stätte, evt. als Lagerr . zu v. 4474 f
Schwalbacher Str . 41 gr . Helle Werk- !

statt , auch als Bureau geeig. 206
Schwalbacher Str . 44 gr. Laden mit

Rebenrüum ., sehr geeign. f. Molk.,
Wäscherei od. Speisewirtsch., per
1. April . N. b. Hausmeister . § 590

Schwa lbacherStr ., Ecke Mrchelsberg,
bei Gättel , Lad. m. o. o. W. 4475

Walluscr Straße 9, Laden, , auch zu
Bureau u . Werkstatt geeignet, zu
verm. Näh. Vdh. Part . 126

Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden
mit Wobn. sofort zu verm. B22138

~1B« vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest ., Bad, el. Licht
rc., reich!. Nebenr. Rah . b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
sfr . Wolff-Lang, Luisenstr . 28. 4413

GeiSbergstr. 14 zwei 6-Z.-Wohn. auf
sofort zu vermieten._ 157

Käiser -sr-riedriÄ -Ning 15, 3, schöne
6-Z.-W., ged. Balk., el. L. -c., 1. 4.
P reis  1650 Mk., an ruhige Mieter.

Kaiser -Urledrich-Ring 25, ' 2. Etage,
herrfchaftl . 6 Zim . m. allem Zub.

‘ per 1. April zu verm. Näheres
Daselbst P ar t, links. _B _634
Kaiser -Friedrich -Ring 61 hochherrscks.

6-Zim .-Wohn. mit all. Komfort,
Zentralheiz ., Gas elektr. Licht, ver
1. April zu vm. Näh. 8 r ._ 4422

Kaiser -Friedrich -Ning 62, 8. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.

. Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links,_ ._ 4423

^äiser -Friedrich -Ring 63, 2. Stock
bochherrsch. 6-Zim .-Wobn. m. reich!
Zubehör , Bad, mit kompl. Ent¬
richtung . Veranda , zwei Baitons,
Zentralheizung , Gas und elektr.
Licht usw. auf 1. April , cv. früher,
zu ve rm . Näheres 3.  Stock ^ 44T4

Kaiser-Friedrich -giing 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. Part . Jjßo

fSifer -Frtebrich-Ring 88, 1. Stock,
6 Zimmer mit reichl. Zubehör ani
1. 4. 12 zu verm. Näh. P . l. 4191

Adelhcidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., B., Küche
u. reichl. Zub., auf gleich ad. spät,
zu vm. Näh. Rheinstr . 78, P ., od.
So nne nb. Str . 43. Tel . 2169. 4092

Adolfstraße 3, 1. Et ., gr. 7-Ziin .-DI
mit Balkon u. reichl. Zubehör zum
1. Ap ril zu  verm ._ Näh. Laden. ^

Bahnhofstriiße 1, Part ., schöne 7-Z.-
Wobn., für Arzt u. and. Geschäfts¬
zwecke geeignet, zum 1. April . Näh.
SauSbes .»Berein . Luisenstr . 19.^663

Kähuhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. HaUjSbcsitzer-
Verein,  Luisenstraße 19._ 65X

Gr . Burgstr . 16, 3,  schöne 7—8-Z.-
W., Küche nebst Zub., für 1. April.
Nä heres Ecklaoen._ 386

Dnmbachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim .,
reichl. Zubehör, zunl 1. April zu
verm. Näh. das. Hochvart. 4486

Friedrichstraß ^ 9 ist die 8. Etage,
7 Zimmer , Badezimmer , Küche,
Speisekammer , 2 Mansarden , zwei
Keller, auf 1. Apr. zu v. Nt. das. 833

Friedrichstraße 37 ? Zim ., Küche,
Mans .. Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu  vermieten ._ 4437

Kaiser -Friedr .-Riug 34, schöne 7-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermi eten. Rah, daselbst._ 4438

Kaiser -Friedrich-Ning 38, 8. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reich!. Zuheh. ver sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 4439

Kaiser -Friedrich -Öling 48, 1. Et ., eine
große, elegante 7-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Itäh . Kaiser-
F riedrich-Ring 60, Parterre . 4588

Rheinstr . 105, 1, herrsch. 7-Z.-W. nt.
Nachl. auf 1. April oo. früher z. v.

Wilhelmstraße 15 7 Zimmer mit
reichl. Zubehör, Zentralheizuiig.
Näheres Bauüureau . 377

8 Iunrneu ««d Mehr.

mit 8-Z.-W. auf , 1. April 1912 zu
_ver m. Näh. Heinr . Jung . 80
Gnessenaustr . 22 Werkst,  a . !.
Goüenstraße 15 groge helle Werkst, f.

jed. Betrieb , auch f. Wäsch, geeign.,
m. od. o. W-, s.  od . spät._ Bl51

Goldgaffe 2 trock. Lagerräume , Keller
u. Werkstatt zum 1. April anderw.

_z u vermieten. _46o8
Hnltgarter Str . 3 Laden mit 8-Zim .-
^W. z. 1. April . N. b. Hausw . Hülß

od. Hallgarter Str . 1, Part . 226

Luisenstr. 17,  H . 2 l., srdl. mö bl. Z.
Luisenstra ße 43, 3, sch. mblsthZ. bill.

Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagerr . u.
Keller zu vm. Näh, daselbst. 4456

Hclenenstr . 22 sch. Werkst, od. Lag, b.
Helenenstraße 27 Läden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Frist u.
Emser Str . 43, Hof fmann . 4457

Hellmundstr . 29 Werkst, m. Läg err . st
Hcllmundstr . 49 sch. Lad. m. 1 Zim.

n. Küche u. gr. Mans ., für jedes
Gesch. pass., per sof. od. spät. Näh.

_ Bleichstraße 47, Bureau . B24107
He cd erstist1 Lad, zu v.  N . 1. Et . 4458
Herderstraße 26 kl. Laden mit Zim.

sofort zu vermieten . B 286
Herderstraße 33 Werkstätte, jetzt In-

stallationsgeschüft, mit od. o. Wohn.
per 1. 4. Nah. Vdh. Part . 161

Herman nstr. 9 Werkst., mtl. 10 Mk.
Herrngartenst r. 12 Win .. 180 M. 409
Karlstraße .22, rMe  Adelyeidstraße,

Laden mit Nebenramn , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei Louis Hofmann . _ 4460

Karlstr. 32 große Werkstatt bill igst.
KiedriÄsr Straße 8 kl. Laden, event.

mit Dachwohn. sof. od. spät, zu vm.
Näh,  d as, bei Füßl cr, 1 Tr . § 354

Lähnstraße 2 kl. Ecklad ibish . Spez .)
ver 1. Avril billig. Näh. 1 l. B1263

Lsreleh-Ring 4 Backstube, u. Back-
raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part . r „ bei Weck. 269

Lothringer Str . 28, tzofeinbau als
Werkst., Lagerr ., cv. Stall ., Rem.,
gr. Keller, zu  j edem Zweckez. vm.

Marttstraße 14, 1. Et ., sind die Ge¬
schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäft, 62 Om . groß,
». 1. April anderw . zu verm. Näh.
im Eckladen bei P . Quint . 4014

Mauergasse 21 ein Laden miWLaden-
ziinmer, evt. m. Wohnung , zu ver¬
mieten . öiäh. Metzgerladen. _ 34*

Metzgergasse'33, Laden, W., Werkst.,
evt. d. ganze Hans prw. N. Nr . 3i.

Metzgerg. 33 Werkst. u.' W., 40 Mst  m.
Mvritzstratze 8, nahe der Rheinstratze,

ist ein großer geräumiger Laden
zum 1. April , event. auch später zu
verm. Näh. Bäck erei. ■_ 117

Moritzstr. 23, V., Werk st, od. Lagerr.
Mtzritzstr. 24 Lab. m. KücheZof. z. v.

Näh. 1. St . o. Moritzstr. 21, P . 546

>«-riiii raae o hl .
Westendstr. 3 Werkst. Nah. 1 St . l.
We stendstraße 8 kl. Werkstatt. B24108
Mstendstraße IS^ chlofferwerkstätte,

5 Mir . breit , 10 Mtr . lan g. B24109
Westendstraße 40 schöner Laden mit

Zim .u . gr. Kell. Näh . P . r.  172
Wreländstr . 9 schöne Helle Werkstatt

oder Lagerra um zu verm. 6/9"l"V" CCJ..  ̂chl .■-V* All 0
Wiciaudstr . 15 Bureau, . | Räume,

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Nah
dos. Stb . 2 St ., bei Kiefer. 4478

Wörthstraße 23 Laden (bisher Kölner
Konsum) u. 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh. Kreidelstraße 7. 4690

Uorkstraße 29 ein Lädenmit Zimmer
sof. Näh. Vdh. bei Kohlhaas . 4087

Zimmermallnstr . 9 Ecklad. ))t.  P . r.
Schöner Laden, mit oder o. Woyn., zu

vermieten Bismarckring 83. B216
Trost . Bureauräumlichkcit . u. Werk¬

stätten preiswert zu verm. Nah.
Gerner , Göbenstr. 18. Homp. 4480

Bnreau -Raumc , Zentralheiz ., Rahe
Bahnhof . K.-Frdr .-Ring 78, 3. 4481

Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
Schwalb. Str ., bei Gdttel . 4484

Villen und Häuscr.
Kleiiie'48illm" Eigenheim , zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 537 (le

ZVohnnnAcn ostmr ZitnWsr-
Kngnvc.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42,. Dormann . B24110

Schulbcrg 11 einige Mans .-Wohn. zu
verm. Näheres 1 St . r . 4490

Schulgasse 5 kl. Mans .-Wohn. 454
Webergaffe 56. 1 l., Frontspttz-Wohn

per 1. April zu vermieten . 118
" "Möblisris Mohnnngsn.

Ädelheibstr. 54, 1, 7-Zim .-W., Bad,
Balk.', n-bl., zu v. N. Ŝonncnberger
Straße 54, Fr . Brald . Tel . 2159.

MSblier -tc Zrmrnrr . Wnnsnrdcn
etc.

Abolfstr. 5 sch. 8-Zim.-Wohnungen,
neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später. Näheres dasclbst. § 385

Bismarckrin, ; 37, 1,  F -'Z .-W. u. Zub.
Ver 1. April  zu verm. Bl84

Friedrichstraße 45, 3, 8-Ztm.-Wohn.,
neuzeitl . einger., List usw., per
sof ort zu verm . R. Lad en. 3587

Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftst
10-Zim .-Wohn., Lift , Zentracheiz .,
auf 1. April 1812 zu vermieten.
Näher es daselbst  3 . Stock._ 008

Krrchaasse 29 B-ZiMiner-Wähnung,
1. Etoye, vollständig neu n. clegant
hergericht-et, mit Zubehör , Preis
2560 Mk.. sofort event. später zu
verm._ Näh. daselbst._ 268

Lanagaffc 26 Wohn, von 8 Zim . mit
Zilb. u. Zentralheiz . auf 1. Avril
zu von., ev. a. geteilt . Näh. Ecklad.

Tä -inuSstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasierheiz.
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
sväter zu verm. Näh. Äaubureau,
Stiststra ße 5. Telephon 6623. 4444

Trnlnusstratze §5, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad, Lift usw., per sof. zu verm.

_Näh , beim Haus nie  ister ._ 4445
Wärthstraße 5, 1, 8 Zim . mit reichl.

Zubehör, für Pension geeignet, ver
Ap ri l oder später zu verm. 520
Käden imd Geschsiftsrsittme.

Adelhei dstraßc  57 We rkst,  zu 0-^ 736
Adelhcidstr. 64stLagerr. ü. Kell. 4448

Morivstratze 28 gr. Räumlichkeiten,
paff, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Hafcrboden, per sof. oder
spät, zu vm. Näh. 1. Stock. 4486

Moritzsträße 44 Laden, evt. mit W„
auf gl. od. svüt. zu verm. 4468

Moritzstr. 70, Lad., 6,26 X 4,70, drei
Kell., 1 Z., Küche, 3 Mans ., per
1. April , bish. Kolonialw . Preis
1100 Mk. „RähM , Stoch_ 64

Nera str. 18' Werkstatt od. Lagerraum.
Nerostraßc  22 _ Helle Werkstätte. _554
Rcrostr . 29 üab.  m . W., evt. m. Wkst.,

per sof. zu vm. Nah. 1 r, 4087
NMclbeckstraße 15 ^ sind Werkstätten

zu vermieten . Näh. bei G. Schäfer
daselbst. §240

ägjsalice 3, Gthchm. W„ Schlz., 301
NlbreKtstr . 16, 3, g. mj . m. w._oJP :
Alürecht str.  22 , 3, sch.Ihm . Zun ., fr,
Albrechtstr. 23,1 , gM8 .-,u . Schlafzim.
Asthreckirstr°ße33 m. Z !!n . ni. M . P.
Wrechtstr atze 39, 1,  möbl . scp. Zim.
Bärenstr . 7, 3, gut mR . Ziin .,̂ 5 Mk.
Bertramst r . L 8 mbl. 8 . m.,.P « ch
Vertrmnstraßc 12, J ._I.^_irtöH._8 ._ ß_.
Bismarckring 30 ist in ruh . Hause u.

kleiner Familie Wohn- u. ß-chlas-
zimmer per 1. April au ruh . best
Herrn zu verm. Näh.̂ Part.

Bleickstraße 2». 1 l., möbl. Zim . an
Fräulein billig zu vermietem_

Bleichftr. 30, 11 , sch. mEZ . in. g. P
Bleichstraße 43, 2 I. , sch, m. R. B2606
Blücherstraße 14, 2 m. Z. bill.

2 Betten , sowie sch. Logis f. reinl.
Arbeiter , bei Fischer, H. 2. _

Moritzstratze 12, Gth. 3 r., srdl. m. Z.
Moritzstr.' 14, 2, 1 möbl. Zim . zu  vm.
Moritzstr. 25, 3, möbl. Z. ni. ulst . P.
Moritzst raße 30, 2 l., sch, m. Z. m. P.
Moritzstratze '52, P ., m.ZZ. m. P . bill.
Neuga sse 24, 3, n. Marktstr ., m. Z. b.
Riederwaldstr . 12, 2 r ., W.- u. Schlz.

Zim . an best. Frl . od. Herrn zu  v.
Rauentalcr Str . 8, M. P ., möbl. Z.
Riehl str. 6, 1 l., rmZ . m. K., 25 Mk.
Ol iehlst ra ße 13, Mtb . 1 r ., m. Z 3 DN
Römerberg 3, H. % kl. m. Z. o. SchlsL

möbl. Zi mmer zu verm ieten.

Scharnhorststraße Äl, 2 l., möbl. Zim.
Schulberg 19, 1 St . r ., m. Z. zu vm.
Schwalbacher Str . 33 m. Ms., Öbst ll
Schwa lbacher S traße 75, 2 r., m.  Z.
Sedanstr . 8, P „ sch, h. mö bl. Zim.
Stiftstraße 8, P „ schon möbl. Zim.
Stiftstr . 29, 2 r„ gut m. Z., m. 20 M.
T aunusstr . 57, 1 L, mbl. Frt sp.,Liftz
Walramstraße 21, 1 r ., gr. möbl. Z.

mit Kaffee  für 20 Mk. zu verm iet,
Walramstr . 31, 1 r„ gr. m .sepTZ. b.
Webergaffe 23, 3, gut mbl. sep. Zim.
Webergaffe 27 tnöblst̂ im. an Herrn

sDauermiet er) zu vermieten.
Webergaffe 38, 1,  s . Z. u . MstHDI

Wellritzstr. 35, 3, eins, möbl. Zim.
Wellritzstr . 55, 1 r ., möbl. Zim . biT
Westeii dstraße 13, 1 l., sch, mbl. Zim.
Winkeler Straße 7, P . l., gut mobll

Zim . mit Pension an bess. Herrn
preiswert zu vermieten.
örthstraße 9, 1, m. Z. m. P . 55 Mk.

WSrth'str. 22, P „ sch, sep. mM . Zim.
Uorkstraße 15, 2. Et . l„ gut möbl.

Zimme r an  Dauer mieter zu vm.
Aor kstr. 22 möblT^ 'immer , separat.
Mehrere gut möbl. Zim. u. Mans.

zu »m. Räh . Luisenstr . 43, Part.
Kre» Zimmen nnd Mansarde« etc.

"v/KwrmDz'*r-xrt-m. -To »- .
Aar str. 26 I. heizb. Mans . sof. o. sp.
Ädelheibstr. 33, P ., gr. Helle Mäiis.

ver 15. ds. Mon. zu ver mieten.
Adelh eidstr aße 37, 2, schone Mans!
Ädlerstr. 57' 1 l. Zimmer zu verm.
B'leichstraße 35 große heizb. Mastst
Blücher siratzc 8, V. 1 I., gr. hzb. Msdl
BüloGstr . 3, 2"Ms .-Zsteinz . od. zus.,

an einz. Pers ., ev geg. Hausarb.
Dotzh. Str.  31 I.P .-Z. N. Goethestr. 1.
D rudenstraße 3 großes Parte rrezi m.
Elconorc nstr . 7Z2 r„ leer. Z. m. O'f.
Ems er Str . 25 4 Z im., leer od. möbl.
Fel'dstraße 19 1 Z im mer sofo rt z. v.
Friede ichstratze 29 sch. gr. Mans . zu

verm. Näh, das, bei Dittpich._
Hel enenstr . 5 frdlst Z.  im Hth. 1, fo fl
Helenenstraße 6, H. 2 l., heizb. l. S.
Hellmundstr . 34, i , lEseP., ZEllTSt.
Hellmuud straß e 37, Mtb . Fsp., 1 Z.
Hermann str.16 gr . I. Z. p. 1. 8. N. Ist
Hermannstr . 19, P ., sch. gr. leer. Zim.

mit Herd, separ. Eingang,  zu vm.
Herrnga rtenstr . 7, V'dh., bzb.

Nettcllwckstratze 18 gr. Helle Werkst,
od. Lagerr ., cv. mit 2- od. 3-Zim .-
Wohn. bill-, bei C. Leicher.^ ,B 977

Nestg-rffe 19 schöner Laden, 1 Erker
u. Ladenzimmer zu vm. Näheres
Meinresta urant Jacobi. _410

Nederwaldstv . 11 Lad. sof. b.  L88582
Platter Straße 52 Läden zu v'e'rüst
Querfeldstraß c 7 gr. Eckl-wen auf

1. April zu verm. Nah. Qnerfeld-
_itraß e 3, i._ _ __ 448
giauesttaler Ztw 22 sch. trock. Part .-

Raum f. Werkst,  o . Möbel-E. 36i
Rheinstr . 59, 1, Bure au , St b. z. v. 628
Nieblstr . 25 ein Lade»' m. Wohn. bill.

zu verni. Näh. Karlstr . 16, 1. 177

Blilcherstr. 16, K . 2 r ., m.sthzb. Z-, 3.50
MiMeritraße 28 sch, möbl. Zi mme r.
Blücherstraßc 35, 2 r ., srdl . Z- m.

herrli cher Aussicht. Balkon, billig.
Dambachtal 5, Gartenh . 1. Stock,

sein möbl. Zim ., 25 Mk̂ monatl.
Dotzhetm er Str . 18/ Mtb _̂2, m. Z.  b,
Dotzheimer Str . 20, Mt b. 2 !., in-  st>-
Gotzbeimer Str . 35, P . l.,̂ „m. Z-b-
Dotz bi Str . 118. 4 r„ f. 2 r . A.̂ Schlst,
Elevnore nstr . 7» 2 r ., m. Z-, W- 3.50.
Fau'lbrÄniicnstr. 6 1 sch, mö bl. Mans.
Friedrichstr . 57, Fsp. l.. m. Z., 12 Mk.
Goldvasse 5, 2 1.. rwbl . he izb. Alans.
Kelenenstraße 14, 1 re chts, nî Zim.
tz'elen'cnstraß'e 24 , 2-r. , schon m. Zim,
Hellmundstraße fl > P -, nr öbl. Zstbill.
Hell mundstr . 1l7 '2 l., mbl. Zimmer.
Hellmundstr . 12, BJ .Jd )oit
Helkmundstraße 23, 1 I-, möbl. Mans.
Hermanirstrs 15, 2 r,, . ,möüP Mans.
Fahustr . 26.^1, schön m. Z- m.  K .. 18.
Kahnstr . 36, 4, sch, m. Zim., 10 Mk.
Kavellenstraße 67^2, ein gut möbl.

Zimmer mit separ . Eingan g z. v.
Käi-lstraße 17, I r ., schön nt. Z. prw.
Kstrlstr. '32. 1 t ., möbl.  Mansärde.
Kcllerstraße^7',"1, gut möbl." Wohn-"u.

Schlafz., mit Balk., evt Pension,
Bad, auch abgeschl. m. Wohn., per

^gleich oderZväter zu verm._
Lauggaffe 54, 2, m7̂ .. Tage tt. Woch.

Karlstr . 9 I. Ms. m. Kochh. a. e. F r.
M etz gergaffe 28/30'^ Z" leere Zimmer.
Moritzst ratze 14 Mans . z. Möbel einst.
Moritzstr. 52  heizb . Mst an sol. Persk
Philippsücrgstratze '2'5 gr . sonn. Fsp.-

Zim . zum 1. April . N. b. Sarholz.
Rastental . Str . 3 Md . an rH 7 MI
Rhei'nstraße 52, Part ., ist ein großes

leeres Zimmer mit sep. Eingang
per 1. März zu öbrmieten. _

Riehlstr . 26, 1, gr . hei zb. Mansarde.
Römerberg 1, 2 St ., leeres Zim. zu v.
Römerb . 14, Hst l' .̂ S 't., l . Z. N. V. 31
Roonstr aße 14 sr dl. lTZim.  N ah7̂ .
Schacktsträßc 22  leer . Zimmer zu vm.
Walr amstr . ll ^hei zb. Mans . Näh. 1.
Schönes Mans .-Zimmer gegen kl.

Hausarb . Hellmund straße 2, 1 lks.
Eine leere Wans , an einz. Pers . zu

verm. Näh. Riehlstraße 3, Part.

Uen rifsn , StaUnngrn etc.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller per
_sofo rt zu vermieten ._ _ 4084
Vertramstr . 11 'Autogarage für 2 bis

4 Wagen zu ver mieten. B 532
Blücherstraße 17 Stallung u. Remise!

mit od. ohne Wohnung , z. v. Näh.
Blücherstr. 42, b. Dormann . B24111

Dotzheimer Straße 61 prima Bein«
keller m. Aufz., 2M Om . gr ., ganz
überbaut , sofo rt od. spät. BB4130

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
_90 Q mtr . sofort zu verm. B 21728
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh. Schauß . 876

El,viücr StraßeG " Stdmit Futter-
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn., per sofort oder

, spät, zu verm. Näh. Laden. 201
Feldstraße 9/11 Stallung für 1 und

2 Pferde mit Wohnung zu verm._
Feldstraßc ' 13 Stallung m. u. ohne

Wohnung zu vermieten. _63
Herdcrttr . 33 schön. Keller, auch als

Werkst., mit od. o. W-, p -1- 4. 160
Hochstraße 10 schöne Stallungen , mit

allem Zubehör , nebst Wohnungen.
Näh. 1. Stock od. Taunusstraße 50.

Karlstr . 32 gr. Keller billi gst zu vm.
Kleiststraße 10 Weinkeller m. Nebenr.

per sof. od. spät. Räh . B. P . 3446
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Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureaus zu vermi eten. 539

Moritzstr. 23 bell. Flaschenbierk. 4496
Mvritzstraße 29 ist ein großer Wein¬

keller mit Bureau , Werkstätte, ei.
Aufzug, zu verm. Näh, Bureau d.
Hausbes .-Vereins , Luisenstr . 4099

Scharn hor ststr. 34 Stall , mit Zubeh.
Schierst. Str . 20 Bierk., Sta ll, u. W.
Schwalbacher Straße 23, 1, Weinkell.,

Bur ., gr. Raum , a. f. Werkst., bill.

Steingaffe 15 Auto-Garage od. Werk¬
stätte mit oder ohne Wo hn. 449

Dorkstr. 7 Stall , Remise, Wascht, u.
Werkstatt mit od. ohne gr. 2-Zim .-
Wohn., auf gleich od., später billig.

Workstraße 16 großer Hofkeller uns
^ geräu m. Werkst att fof, z. v. L 413
Zimmermannftr . 3 Stall , u. Wagenr.

^Auswärtige Mshnnngr».
Walbstraße SV 8-Zi m.-Wohnl,' 1? St .,

zu verm. Näh. daselbst Part.

Nheittstraße 113

2  Dimmer.
Dotzheimer Straße 41, Gth. Dachst.,

geräumige 2-Z.-Wohn. per sofort,
event. für später zu v. Nah. Haus-

_rn eist er Kiltan, Garte nh. Part . r ._
Stiftstratze 20 schöne 2-Zim.-Wohn.,

Parterre , evt. für Bureau geeign.,
per sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laben. _

2 Zimmer und Küche zu' vcrm, Nah.
Kl. Webergasse 13 bei Kapne ?«

3 Dimmer.
Stratze 110, P .. 3-Zim-

Wohn. m. Bad u. s. w. z. 1. 4. z- v.
Näh, das i. 8. St . b. » ü ir. F 329

AMervlatz3, ALL
«i . Bad » . reicht . Zuvetz . sofort
oder 1» April zu vermieten der
8vI rr>ü! ^I.  B1053

HarlingstrÄtze 13, Ecke Gustav-Ädost-
straße, bei schöne geräumige
3-Zini,»Wohnung mit Ballon, Sonnen¬
seite. per 1. Apr I zu vermieten,  426

. 13,

sind Part . u. Fronisp . je 5-Zimmer-
Wohinrngen sofort, Frontsp . evenr.
geteilt, u. 1. Etage per 1. April

_billig zu verm. Näh. 3. Et . 228

MikLoriaftraße 8,
herrschaftliche 5-Z.-Wohnung, Hoch¬

parterre , Bad, überdeckter Balkon,
2 Mansarden , 2 Keller u. Garten-
bcnutzuug, per 1. Avril zu verm. N.
Sator , Rhcinstr . 1V6. Tel . 2692. 446

5-KNVer-WshMg |
in herrsch. Hause Schenkendorf - W
stratze i (am Kais.Friedr .-Ring) i
auf sofort zu vermieten. Nah. W
Part , rechts. 592 D

6 Zmimsr.iiiWftfc.̂'!l»ai.’agC«WWTCa8.. mm ...in-

Bilks BicrstadtcrSlr.46
Höhen!., Haltest , d. Elektr ., 6 Zim .,

^2 Balk., Bad, Garten zu vermieten.
FriedriÄsträße 'ZI,  8 . Etl, modern

cinger. 6—7-Zimmerwohn, mit reichst
Zub., ganz o. aet., sosort o. später zu
vermietcn. Näh. Part . 540

1. Etage,
3 große Zimmer , mit Kabinett und

Zubehör , überdeckter Veranda und
Gartenbenutzung , sosort oder später
zu vermieten . Näh, bas. 647

4 Zimmer ._

WWnMuk 'LLM
Dotzheimer Straße 41, 2, hübsche 4-

Zim .-Wohu., mit Bad, Spersrkam.,
2 Balk., Aufzug nsw. per 1. Apr. zu
Perm. Näh eres bei Mcu rcr.

Heuöüii,DMelmerKtr.49,
laut Ring , mod . 4-Zimmcr -Woh ».

Mit Wasscrhci -r-rg aut 1. Apnl
1912 zu verm. Näh. Bismarckrmg 2.
1. St ., bei KBilriuer . L24901

Dotzheimer Straße 55
streit am Ring , schöne, gcr. 4-Zim .-

Wohn. per 1. 4. 12. vreisw . 891
Nerostraße 4

Wohnung, 4 Zim . nebst Zubehör , auf
1. April zu vm„ wird neu herger.
Näh. Taunusstraße 9, 2. ,Etage J,

iieiprioi,i,Si t4sst :£
Balk. sow. Zub. P. April zuv. Nah.LUs.

Echeffelstraße 0, P » lMü, «- uros.
4-Zimmer -Woi, » UNK per 1. April
zu vermieten. Näd. da selbst. . . —
Geräumige 4-Z:mmer-Wchn«»g»

Bad usw., ist wcgzugShalber zum
1. Avril zu vermieten , eventuell
mit Preisnachlaß.

Lchierstrlnrr Straße 5, 2.
Im Landhaus 4-Z .-W-, Bleiche, Gart .,

Stall z. v. 700 M. N. Tag bl.«̂ . rl
F Zimmer.

LlaYeKeWftr. 49
6—7Zimmer,Bad,Loggia,Balkon,
reich!. Zubehör, elektrisches Licht,
Gartenbenutzung. per sofort oder
später. Näh. daselbst2. Et . 521

Rheinftraße G8,2 St ..
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer rr. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kchleiraus-
zug, per 1. April zu verm. Näh. ü.
Eigentüm er, Parterre . 600

Schöne 3-Z.-Wohn., 450 M „ zu vm.
^Sonn enberg, Gartenstraß e 14._ _

Sonncubera . Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z.-
Wohn- lull, zu vm. Näh, das. 4206

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 37,1»
Haltest. Apotheke, 4-Z.-W. sof. Näh.
das, o. Wiesbadener Str . 30, L. 484

Für Kutscher. Eine 3-Zim .-Wohn..
Stallung für 2 Pscrsc , Furter-
räume , Teil Scheune, zum 1. April
für 360 Mk. zu verm. Bierstadt.
Näh. Honiggasie 14.

In der
Billa Bsdcnstcdt,

Ecke der Bodenstedt- und Bierstadtcr
Straße Nr . 34,

eine der elegantesten u. vornehmsten
Villen Wiesbadens , ist die hoch-
herrschaftliche 2. Etage , mit größt.
Komfort ausgestattet , per 1. April
1912 zu vermieten. Die Wohnung
besteht aus : 18 großen Salons und
Zimmern , 8 Badezrm. mit Warm-
und -Kaltwasscr-Versorgung , groß.
Dienerschaftsraum , herr,ch. Küche
nebst Speisekammer, Bugelzimmer,
Kammern , Keller und Zubehör.
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenauszug . Besichtigung van
11 bis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel. Bureau
Hotel Metropole , oder Bierstadtcr
Straße 32, Part . 4660

UhLinstrsße
Ecke Kaifer -Friedrlch-Ring z. 1, 4. 12

die 1. Etage zu venm : 8 Zimmer
herrschaftlich, reichst Zubehör und
Bciränmr . B. d. bornehm. mod.
Reuherrichtung find . Wunsche, gern
Berücksichtigung. Plane u. Nah. v,
d. WohnungSbureau . Fuß Dvp-
heimer Straße 60, n . Fischer. An
der Ainpkirche 11. Tel . 4142. 4837
Schützenstraße 3,

1. Etage lierrschaftl . Wohn .. 8 Z .,
Diele n »v reichst Zubetzsr . per
sofort od . später ö« vermieten.
Näheres daselbst . ^ ^ 0

Läden und Geschäftsräume.

Seite 15.

Schöne 2-Zimmer -Wohnung ,
sucht junges Ehepaar . Ofst m. Preis¬
angabe u. T . 837 an den Tagbl, -Vem.

Fräulein sucht
möbliertes Zimmer , event. nt. SUaö-,
Nähe vom Landeshaus . Offerten u.
E. 848 an den Tagost-Verlag.

262
Nerrgasie2

grö ßer « Laden  zu verm . _

Amlb . Str . 1,
Ecke Rheirrstr.,

mit 2 gr . Schan-
fenflern, Zentral-
hzg., elektr. Licht,
Gas, za. 100 «gm

groß, mit taghellem, 50  qm gr.
Lagerraum, per1. 4. 12  zu verm.
Näh. daselbst bei Könla.

Laders
Schwalbacher Straße 48 mit
Ladclizimmer, Kellerräumen, mit
oder ohne Wohnung pcr 1. April
1912 zu vermieten. ,69

Arbeiterfamilie ohne Kinder
sucht per 1. April sch, 1- °d. ^-Ztm.
Wohn, im Zentrum der Stadt , 20
monatl . Off. F . K. 1»» Lmwtpostlag.

Junges Mädchen
findet in best. Familie Pension zur
Erlern , des Kaush . u . gesellschaftl.
Formen . Pensionspreis mit . 80 MI.

Zu erfragen  im Taabl .-Verl . G
Frau

sucht Laden mit Wohn, für Schreib-
waren u. Zi^arrerr sofort. Offerten
unter I . 838 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf 1. April zu verm. Näheres
W-I .erir-r , Dotzheimer Str . 48.

itißpp ßötc WerWUe
per sofort oder später zu vermiete«.

Fricd rtckstr. 8. N. b.H ausmeister, 41 12
2 Geschäftsräume , 200 u. 100 Qmtr,

groß, Schlachthaiisstraße 25, gegrn-
übcr Bahnhof , feuersicher u. hell,
s. Fabrikation , Lagerung , Bureau«
usw. geeignet, zu vermieten . Gas,
elektr. Licht u. Kraft , Heiz, vorbd.
N. C. Kalkb renn er, Fricdrichstr . 12.

mit großem Ladenziinmer u. Keller
zu verm. Friedrichstraße 44.

'KWeWMfe , KMWlis.
6 Z., Bad , Terrasse u. reichk. Zubehör,

p. sof. Näh. Säiütz cnd ofstr. 15.  4512

Arrgnstastrasze 11,,
herrschaftliche 5-Zimmer -Wohn., erste

(ßtage, überdeckter Balkon, 2 Maus -,
2 5kcller «. Gartenbenutzung , per
1. April zu verm. Näh. l>. Sator.
Rhrinstraße 106. Tel . 2092.  efv

sch. große 5-Zl7W., mir Gas , 2 St .,
per 1. April preiswert zu vermiet.

_Carl Clacs ._ _

MöHÄMsersW?
1. Etage , 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged, Veranda,
Garten , sofort oder spät , zu verm,
Näh. Part . Anzus. 2—5 Nhr. 450o

Damvachtai 14 , <1,
schöne 5--Z.-Wohn., elektr. L., Gas,

Badez., reichst Zub., im Gth ., billra
zum 1. März zu verm. Näh, das.

Webergasse 1^
Wohnung, 6 Z , Küche, ganz od. gest

mit od. 0 Werkstä te, zu verm. Näh
Kl. Wkbcrga he 13, bei St »pp «' ».

Kleine Wilftelmsti atze r>, 2,
1 Salon , 5 Zimmer, Kistbe, Bad uiw.,

Gartend., per 1. April 1912 zu ver-
inictcn. Näh. daselbst und Kl. Wcbcr-
gasse 13, bei jß » g>pe *.

7 Dinrtnrr.

Adolssallee 11, iWA ä
8 Zimmer nebst rächst Zubch. für sof.
od. später zu Verm.  Näd . Par st 4514

L

Friedrichstratzs
1 helle Werkstätte, 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt.
1 to . 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 dl). 180 qm groß, ganz oder geteilst

per sofort zu vermieten. 4335

Kl . Schwalbacher Str . IW
find große Werkstätten , Lager¬

räume u . Keller auf 1. April»
event . früher , zu verm » Näh.
daselbst ob . K.°Fr . -Ning 11280

TaunusstrHeT, LÄcn
mit 2 Schauf ., ca. 50 Qmtr ., mkt
Galerie , 3 Nebcnr. u. Küche, per
1. 4.  od . früher zu v. Mod. Umbau
wird auf Wunsch Borgen. Näh. das.
(Drogerie Moebu sst 3o9

Müergasse5, Entresol,
ca. 300 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1. Avril zu verm.
Näh. Mainzer . S tr aße 44.  40o0

Rheinstratze "VB,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrichaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Parst , od. Mainzer
Straße 60. Parterre . 4F16

flfIJiirfflpeiel
Fricdrichstr . 27 » Hoch». , ist ein-
per. 7-Zim.-Wohn. mit reichst Zubeß.
auf gleich od. später m verm. ^ 287

Friedrichstraße 12, Laden, ca. 44 Qm.
Bvdenfläche, m. c«. 40 Qm . Schau¬
fenstern (wird modern umgebaut ),
Warmwasserheizung , Gas , elektr.
Licht, Wasser, nahe der Wilhelmstr .,
per 1. April oder später zu verm.
Näheres M . Kalkbr enuer._.

Mbenstraste 20 Laden mit voll « .
Kolonialwaren »««inr ., S-Z.-W. »
z. 1. April zu v. Näh, b. Best. 82521

Klrchgüße 3,
schöner Laden in guter Geschüftslage

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät , vreisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid.
Göbeustraßc 7. 489

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Räh . Lugeiibühl.

Biebricher Straße 37, Part . 4107
V« « ÄkK N. WM
r iSfts£ %&?cit  4§j

Eckladcn Wellritzstr. 45
mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
Wilhelmincnstraßc 50.

DaK

Laden - Lokal
EEe Friedrichstm u. Reugaffc»
seither Teppich-Geschäft der Firma
silvers & Pieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große. Helle Souterrain -Räume.
De: Laden kann auch beliebig ab-
fleteüt werden. Näh. bei ET»-ie *äi-.
Marburg » Neugasse3. 599

Großer LaSeN
u. Geschäftsräurne , für groß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
verm. Hclenenstraße 25. 611

gilt BBfflctet SSfS
zu Berm._ Näd. Karlstraße 38. 1.

Laden , Wellritzstr . 40 » ge--
ränmig. mod . Schaufenster,
mit schönem Laderrzimmer und
NorratsrLumen » ev. auch
mit Wohnung » zum 1. Avril
zu vermieten. Näd. Ajorkstr. 1, 3 st,
oder Goebenstr. 11, P . r . 0 25405

EisseniM . EÄerM .86
ö-Z.-Wohn., nebst Zubeh., 1. April,
auch später zu vermieten . 01aS,
elektr. Licht, 3 Balkons, vlarien . ,

VrpMl 'aöi » 1 n7d. Parkstr., S gr.Z .,
Fremden?,, u. reichlich.

Zubehör sof. od. so. zuv . Näh.Woselbst.
11->rntnl berrsM 2. Etage 5 Zimziibbvilll fJe)  Zicheb ., zum 1. Apnl

zu vermiete . Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst 1. Etage._ _ „_ 4796

Mr - läSstraße 2«,.4. Et .. Wohn. S gr.
Zimm. »>. Zubeiör u. Ballon p-kk 81i>
sof. od. später zu verm. Näheres bei
<i» ri boc !>, Babnhosstr. ltz. 4508

SIHelnArKße 1 «HI
. schöne 5-Zim.-Wohn., 1. Etage , mrt

Bad, überdecktem Balkan, Kecker,
2 Mansarden . Kohlennurzug und
Trocken speicher per 1. April zu vm
Näheres Part .̂ T̂ st ,480

jlüdeshclmer lStrnße 28, Pari ., mod.
hcrrschr.ttl . Wohnung, . 5 Z., Heiz.,
Erker , Balkonc u. rcrchl. -Zubehör,
per 1. April zu v. N. da;. 4 St.

HchhttkschgsllicheMhMiq
' von 7  Zimmer mit reichlichem

Zubehör , Zentralheizung ec.,
Wilhelttkstrafte LZ

ssfort v . später zu vermieten.
Näheres Banbnrean . 378

f-ÄMk-Mmg
mit «New modernem Kom-
j0rt (Lift, Zent alheizung,
Vakuum, Ead u a. w.) zu
vermieton. 625

Nassauische
Leinen -Industrie

.x, Jf| . 05,1*18155,
Lireü ' ,, llolc» Frieiiriohstr.

LanggaFe 13
dtttrcftfl , *3 Zim. m. Zub,, als
Sprechzimmerf. Slrzk od. Burcau-
zwecke, a. 1. Avril i.  verm, Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
ob, Kiadt *. Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

Langgaffe 48, 1

in allererster Lage» Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgajse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Nciscbnrcau , wegen. Ver¬
legung pcr sofort oder April zu
vermieten . GlaSschilder-AuSstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmayer , NikolaSstr. 5, u.
lim den WohnungSvcrmittlung »-
Burenus . 410-,

8 Jrmwer und wehr,

Mrchgaße 43,
2. Etage 8 Zimmer , Badezim., Glld

und elektr. Licht, V« mrort oder
Mer ' zu vermieten . Auskunft
NtbolaSstvaße 80, 1. 4e>1ck

Marktstraße 12, Entresol , 2 Räume
für Bureau oder Gesch. z. 1. AprlI
zu vermieten . Näh. 2 Tr . rechts. ;

3BfiBßT22'SSÄr«
raum und Kontor zu verm. Näh, bei
SL. Nik olaSstr. 41. . 4101

Mtzer?
Metzgergaffe 8V, Ecke Goldgasse, per

1. April zu  vermieten._ 84,'
Miami ob erg i6 "ber vor» Herrn Herz

bewohnte Laden mit oder ohne
_ Wo hnung zu ver miete». _ _Js2*
Mvritzstraße 15 Laden, 88 Qmtr .,

neu hergerichtet mit 4-Z.-W-. ev..
mit Lager - u. Keller-Raumen , der

_sof . oder später (jn. Mckck
NerWraße 1 ^ »

Laden mit Ladenzimwer , mit oder
ohne 2-Zim .-W.. gr. Lagerräumen

St m * mt‘
lute Mk . 38 fg %Z

pcr sofort oder später. ^054

WeArrtzstratzs 27,
Laden mit Zubeh. per fof. oder spät.

Näh. das. od.ZLüdinaeirstr. 4, 1. 483
Wielandstx. st. Laden, für Kurzwaren-

gesch. gee ignet, m. Wo bn. zu verm. 4109
MürineriitannstraH « 8 Lagerst all«

oder Werkstätte mit Waste« nuS
GaS. gr . Keller, ELalluna für
7 Pferde , Wagen - r». Futterr .»
auch «et. Näh . Part . _ 0800

flü mitlKknz . und Lagert.
Ecke Bahnhof- u.Luisen-

straßc zu verm., pass. s. Lebensmittel.
Trog n rc. N. das, b. Z1 !0

w. So «k., gr.fhell,MarMr .32
LlUoi -U (Hotel Einhorn )p. 1, April zu

vermieten.°Näh. Bachmayerßr. 8. '344

Großer LadeR
mit SonsoL

KirchgMe 43
(StorchüSst)

auf 1. März oder spater zu ver»
mieten. Näh,  im Hause 1. Et . 576

Mer LodenÄ « ;
mit Zim., 56 qm, Heizung, sofort bill.
zu v. B4oI>Iei % ^uisenjtr.46,1 . 375MaLer-AteLier

jit vermiet en MickielSvera 6» 1. 3753
Schöner g^ esri

mit Ladenzimmer und Magazin, resp.
W-rkstätte sofort oder später zu verm.
Morttzstratze  22 .^ 4116

Äl a 5̂ a  e* mit 3-Zimmer-Wohnunä
IHit Ladeneinrichtg., pass,

für jcd. Geschäft, per sofort oder später
zu verm. Auch für e. Filiale passend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 4523

Laden
und Wohnung zu vermieten . Näh.

Als Büro
preiswert zu vermiete » sofort oder

später 2—3 Räume Friedrich¬
straße 29, Parterre . Nah. das. od
Bierstadtrr Str . 9,  kl . Ha us . 3879
Schöner EckLüderr,

Ecke Große Burgstraße u. Mühlgasie,
mit Souter .-Niüumcu, sof. od. sy.

^ an verm. Näh, da selbst._ ^4673
@ÄS »eM, SSÄ
_ û_verm. Bülowstraße 2, P . l.  571

Kl . Schwalbaches Str . 10. « a«l
ttiirtj Otaleratelier 140 quiarog, fötort
oder späier zu vermiet. Nag. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 51. Biboo

S vermieten
Ne SirL ffiieiiMS

eilt Bade » mit heN. Siebe «»
zimmsr»

I . Stvck erste Geschäfts-
Etage,

S. Stock Wohnung » geerg-
«st für Pension,

J . Stock kleine Wohnung
nnd eine groste Eck -Man¬
sarde Ecke Gr . rr. Kl.
Burgstr . 2 . 642

Laden für Mrl?cm
und chein. Waschanstalt, Manu»
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 3-Z.-3öobng. (Heiz.)
BiSm.-Ring 2 zu verm. Näheres
er -Ick» , r-. Dotzheimer Str . 43.

623278

LKdeu zu vermieterr.
Römerberg 36 Laden mit 3-Z.-W,
Sterbefalls halber auf 1. April zu
vcr mieten.  Preis 500 Mark.

KoMitorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt,

anderweitig zu verm. Nah. benn
_Hausverwalter Holẑ daselbst̂ ^ 280

rrgerkstätre „der Lagerräume
zu vermieten. Näh. !kl. Webergasse 13beig&atppf.s.

|fl ffitlSll Rörthslr^ 2N 4525
Keränmige Werkstätten » auch als

Laaerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstratze 29. 2 links,
und Mauritiusstra ßr 7, Part . F352

Laden
in bester Kurtage . Webcrgaffe 3, per

1. Avril zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Verlag.

Ein groher, erstklassig gelegener

8rtest
tat der Wilhelmstrafte

p-r Juli od. früher zu vermieten.
Off. von Selbstreflektantenunr.

Chiff. ’l.  841 an Tag bl.-Verl.  erb.
..„■Ba « « 3KSi :g sgaaai

lentrnm der Italt
©tn schöner großer Eckladen, befand,

geeignet für Kasfee-Spcz.-Yleschäft
sowohl, als für Butter und Eier
©rrgrvZ Per 1. April ober später zu
vermieten . Große Keller- und
Lagerräume vorhanden. Offert , u.
Z. 836 an den Tagbl .-Bcrlag.
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Bäckerei
Bäckerei

zu v-rm. Helenen-
stratze 17.  585
zu verm. Römer«

_ bcrg 5. B990
Metzgerei » . Eckladcn Bertramstraße

zu verm. Näh. Elesnorcnstr. 5,1 . 542

Metzgerei
Ecke Ziethcnring u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Eckladenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. auSgchattet, nebst4 Zimm.,
Kücheu, Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, bist. z. verm. Näh. b.
WolF , Bleichste. 47, Büro , ob.
b. Hausverw. Waterlostr. 4, 2 r.

ltznnngs« ohne Dimmer-
Angabe.

Zsnnenberger
Siratze6̂ ,

modernster Umbau»
hoch Herrschaft!. Wohnung, präch¬
tige Zimmer, gr. geheiztes Stiegen-
h«ms mit Diele, Lift, Zncral-
heizung,elektr. Licht, Gas ,Bacuum,
Garderobe zu vermieten. Näher,
im Hause und bei den Agenturen.

UWe« und Häuser.
Billa

Krefeniusstratze 33, Dambachtal , 8
brs 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friebrrch-Ring 3, 3 Tr. _4627

«apellenstratze 73 und
Garteneing. v. Dambachtal,

bestehend aus 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Näheres bei « . AfUermano,
HaUgarterstrasie 9 , Part . 87

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh ., elektr. Licht, z. 1. Äpr.,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straße 34, Sout.

Möblierte Mohnnngrn._
Sonnenberger Straße 18 Part .-W.

mit 4 elegant möbliert . Zrmmern
dauernd zu vermieten.

Möblierte Zimmer» Mansarden
ete._

Adelheidstr. 57, 1, g. m. Z. 3«v.
MsmarÄ ri na 43» 11„ gut möbl. s. Z.
Friedrickrstr . 9, 2, kr« ,«,, , elegant

möbl. Zim. billig <dicht Wilhelms» .).
Göchejlr. 5, fL, m Dhüy.,

Wohn- u. Schlaf; ., cleg. möbl., mit u.
ohne Pension zu vermieten._

Richlstraße 21, 2 r ., am K.-Frdr .-R.,
Zrmmer mit und oh ne Pens , zu  v.

MmAÄr Klr.14.feMS
Wohn- u. Schlafzim. m. 1 o. 2 Betten.

Eleg. möbl. Zimmer für Kurfremde
zu sehr billigem Preis abzugeben.
Müller , Kleine Burgstraße 2, 2. Et,

Gut möbl. Wohn- u. Schlafzim.
zu v. S chöne A us sicht 18, G tb . 1

Remisen, Stallungen etc.

Gr. Weinkeller  M -LL
Weinkeller sSäggfca
tbeAUv  Moritzstraße 39, f. allerhand
pEUCl , Zweckev.. m. o. oh. Bür. 497

Gr. AgMeilerINerostr. 38 a. gl.
sp. zu vermiet.

Auto-Rimm iXSHS;
Chauffeurz. zu verm.. monatl. 35 Mk.
Näh. Klopstockstraße5. 4052

MüMes MgP-u.Mlch.
an bessere ruhige Dauermieter zu
vermieten (mit, auch ohne Pension)
Tauuusstratze 85» 1.

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Große Brrrgstraße 3, 2, zwei unmöbl.

schöne Zimmer , elektr. Licht, mit
_teilweis er Pension u. Bedien, zu v.
SchöneSMauf .-Zimmer 'gegen kl.

HauSarb . Hellmundstr . 2, 1 lks.
WeLchZr bessere Herr

würde von größerer Wohnung zwei
sehr schöne leere Zim . abmieten?
Off . ri. Z. 838 an den Tagbl .-Berl.

Brautpaar sucht ,
2- oder 3-Zimmer -Wohnung rn gutem
Hause (Südvierte !, evt. Frontsprtze).
Offerten mit Preisangabe u. «• 844
an den Tag bl.-Berlag ._ , -

Gesucht
freundl . 3-Z.-W., in der Nähe Masch.-
Fabrik Wiesbaden , für sofort oder
1. April von jung , kinderl. Ehepaar.
Offert , u. A. 194 an den Tagbl .-Ber l.

Schöne3-Z.-Wohn!ing
sucht ruh . kleine Familie z. 1. März,
nicht über 500 Mk. Offerten unter
U. 844 an den Tagbl .-Berlag.

Moderne 3- oder 4-Z.-Wohnung , be¬
ziehbar März , von ält . ruh . Dame
gesucht. Sonnenseite . Off . m. Prers-
angabe n. E. 63 babnvostlagernd

mit gross . Chartern
in guter Lage zu
mieten oder zu kaufen,
event. derartige Woh¬
nung in Etagenhaus
zu mieten

gesucht.
Ausführliche Angebote
mit genauer Bezeich¬
nung der Häuser, Miet-
bezw. Kaufpreis unter
F . 839 an Tagbl-
Yerlag erbeten.

3- oder 4-Zimmer -Wohnung
in guter Geschäftslage für . feine
Damenschneiderei gesucht. Preis brS
850 Mk. Offerten an H. Müller,
Kleine Burgstraße 2, 2. Etage .

4—6' Zimmer -Wohuung , Part . od.
1. St ., kür Privatmittaqstisch i. Inneren
der Stadt auf 1. April zu mieten ges.
Off, m. Preis u. 9 . 845 a. d. Ta gbl.-Berl.

In guter , gesunder Lage , nahe
den Bahnhöfen und Kurhaus,

üeMt mi »immer
mit vorzüglicher Pension zu vermieten.
Preis mäzig. Adelheidstr . 33» 1 u. 2.
"" RÖei-rste. 94,2 , eleg. Z.. 1 u. 2 Bett.,
40 Mk. monatl., a. f. Kurfr., gut. Pen.

finden ein oder zwei behaglich einger
Zimmer , beste Verpflegung, Bade-
benutzung, in guter Familie . Offert,
u. S . 840 an den Tagbl .-Berlag.

Borzügl . Pension f. stud. j. Madch.
i. fein chr. Fam. Erl . d. Haush. a. W.
Mtl . 80 Mk. 1. Res. Wo? s.Tagbl.-V. Ml

In kleiner ruhiger Billa
des KurviertelS sucht älteres Ehepaar
Wohnung von 5 oder 6 Zim., mit
Zentralheizung . Anerbieten m. Pr.
unter W. 844 an den Tagbl .-Berlag.

Etagenwohnung,
5—8 Zim . (evtl. Mit Gartenbenutz .,
Balkon) ab 1. Oktober zu mieten ge¬
sucht. Nähe Taunusstr ., Nerotal od.
Frankfurter Str . bevorz. Ausf . Off.
m. Preisang . u. T. 839 Tagbl .-Berl.
2 kl. bill. Schlafzim ., ineinandergeh .,
gesucht. Off . m. Pr ., inkl. 1. Frühst .,
unter N. 843 an den Tagbl .-Berlag.

Dame sucht
freundl . einfaches Zimmer mit etwas
Küchen-Benuüung , möglichst 3. Stock.
Südviertel bevorzugt. Offerten unt.
Z. 843 an den Tagbl .-Berlag ._

Für Bnrcauuveck « 1 leeres separates
Parterreziwmer

. baldigst gesucht. Gefl. Offerten unter
I 9 . 843 an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Jeder Bieter
verlange dieWolimmgslisteBde«Hans- n.Mesmer-Vereins

El. V.
SesehäftSBtelle: Luieetisiraaso IS.

Telephon 489. P375

Wohnungs -Nachweis-
Burean

£ion&Cie.»
Bahuhofstratze 8.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld- md JmmobilienMarkt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

ZMMM

Gewvcrkehr
Kapiialirn -Arrgevote.

HypSLHekeN - KaPitKl"
«m erste: Stelle auf gute Objekte aus¬
zuleihen. Offerten unter 8. 164 an
,'MS. BTremz, Wiesbaden» __

Kstpöth «k'«rr-Ä>iprtal
cn erster Stelle billigst auszuleiben. Off.
unter <4. 887 an den Taabl .-Berlag.

30—35,00» Mark,
auch geteilt , auf nur gute 2. Hhpoth.,
ohne Agent auszuleihen . Ausführr.
Off , u. E. 843 an den Taabl .-Berln -,.

Ca. 2Ä»G9G Mk.
von 50 Mk. ab geteilt arrszrt-
kethen d. Bankagentur Rautii «.
Göthestr. 23, 3. Sprechst. -den
ganzen Tag, auch Sourttags.

1. Hypothek, maß . Z., abzugeben.
iOfferten (nur von Selbsts.) unter
T . 843 an den  Tagbl .-Berlag ._

' MW,« !MMM
auch geteilt » zu ev. 4%

günstig anszuleihen durch
jenfal'Meyer Sulzberger.

KaPftalieu -Gefrrche.

10 — 12,000 Mk.
auf 2. Hhp. innerhalb 60 % der Taxe
per 1. April od. früher anderweitig
ohne Bermittl . ges. Feinste Referenz.
Off . u. L. 838 an den Tagbl .-Berlag.

16—20,»»» Mark
Zwischcnhypothck an 2. Stelle inner¬
halb 65 Proz . der feldger. Taxe auf
prima hochrent. ZinSH. gef. Off . von
Selbstdarl . u. B. 181 an d. Tagbl .-B.

30,000 st 2, iptljell
auf gut geleg. Geschäftshaus per
1. April oder später von vermög. u.
pünktlichen Zinszahtcr ges. Ausf.
Off . u. I . 842 an den Tagbl .-Bcrr.

3»—35,68» Mark
an zweite Stelle innerhalb 6» Proz.
der feldgerichtlichen Taxe auf prima
Objekt per gleich gesucht. Off . von
Selbstgeb. u. C. 181 Tagbl .-Berlag

Mark 49.69«
zu 5%

von vünktl. Zinszahler in Mittelstadt
auf sichere zweite Hypothek,,v. Selbst¬
geber gesucht, möglichst ermge ^ ahre
fest. Offerten unter F . Z. P . 199
an Rud olf Müsse, Frankfur t M.^ 107

Geldgeber
crhalt-nkostenfrcr-nNachweS guter

Htzpstheken
durch efstol,
W-b-rgasie 16 — Fernspr. 604.

An 2. Stelle suche kleine Hypother,
7—-80V» Mk., biS 70 Proz . der Taxe.
Off . u. W. 838 an den Tagbl .-Berl

iriJasita !,50,000» ,
sucht junger Kaufmann , Besitzer c.
Großbetriebs , z. Erweiterung seines
flottgehenden Geschäfts. Prima Ref.
Absolute Sicherheit . Offerten .unter
E. 84» an den Tagbl .-Berlag.

1. Hypothek
von 70—8»,»00 Mk. auf prima Objekt
sofort oder später gesucht durch
Win Hs. Beitmelor,
Luisenstraße 3. Tel . 6478.

Imurobilien -Ncvlrü » .'«

Billa F107

Billen-
GelegenhsitsMufs.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Ballen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gart .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf evt. Verm. übertrag , worden.

J©s a IlPäiKS,
Bur .: Nh-instr . 21, neben d. Hauptp.

Gerte»«. AiisdmstsrM
ÜliÄ 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, rn der
Billa , oder Winkeler Straße ^4,̂ 1„lts.

ÄrHerk KirsAsttÄll«.
20 Zlmmcr. Park und Autogarage, vor
den Tennisplätzen. Modernes Haus
in eä't m Ataterial, neu erbaust wird
weit unter K.ostenpreis verkaufst cventl.
auch mit Vorkaufsrecht vermietet. Off.
unter E. 810 an d en T ag bl.-Berlag.

HochmoderneRene Billa
billig zu verkaufen.

Morböltfo meine reiz. msd. Billa
DUnuttse m. Atelier. Höhenlage.

Näheres Moritzstraße 43, 2.
ft die ve  Billa-

gut gelegen, 2X5 -Z.-Wohn., auch zu
PensionSzweckengeeignet, mit großem
Garten , billig mit klein. Anz. zu verk.
Off . u. T . 844 an den Tagbl .-Berlag.

im schönsten Teil der hessischen Berg¬
straße, Ist»stückiges, schönes Haus , vor
2 Jahren neu erbaut , mrt 4 schonen
Parterre -Räumen und Küche und
zwei geraden und 3 schrägen Zim . im
1. Stock, u. Küche, inmitten eines
prächtigen, 250» Qmtr . groß. Gartens
gelegen, zu verkaufen. Kanfprers
26,000 Mk. Der Garten enthält ca.
189 tragbare Obstbäume und zirka
125 JohanniSbecr - u. Stachclbeer-
sträuchc nebst schön. Erdbeerenanlagc.
Näheres durch daS Jmmobilien -Ge-
schäft von H. CastritiuS , Darmstadt.
Telephon 1382.

Landhaus
an der Stadtgrenze Wiesbadens , mit
Vaulerrain - Spekulationsobjekt , ^rn
günstiger Lage, 3» .verkaufen oder
gegen Etagenhaus rn Geschäftslage,
in ' Wiesbaden , zu vertauschen gesucht.
Öff . u. Z. 844  an den T agbl.-Berlag.

liefere ich billig, warm u. feuersicher,
in kurzer Zeit , mit je 6 Zimmern
zu 500» Mk.. mit je 8 Zrmmern zu
600» Mk. Näheres unter A. 191
an den Tag bl.-Berlag

In der oberen Adelheidstraße ist em
in bestem Stand befindliches modernes
Wohrrlraud mit 5- und 6-Zimmer-
Wobnnngm (kein Hinterhaus) zu ver
kau len. Das Haus eignet sich befonders
für Aerzie oder Recvtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter 4. 788 durch den
Tagbl.-Verlaz.

Wchl-. I. GtslVsW« .
Am Römertor 4, gegenüber dem neuen
Städt . Badhaus , ist erbteilungshalber
preiswürdig zu verkaufen. Nah. daietdit
bei

Kleines Haus
Näheres PhilippSbergsiraste iU

mit großem Obstgarten , bei Sonncn-
bsrg, wo eine Raffe-Geflügelz. ein¬
gerichtet ist, welche guten Absatz hat
und auch für Dame geeignet ist, lull,
zu verkaufen mit totem «. lebendem
Inventar.

Debus , Am Romertor 5. .SIMiiliie
in bevorzugter Lage an der Mos»
Vachs« Straße , Front gegen Osten,
in verschieden.n Größen, von 25 dis
44 Nuten, Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1._ E 381
MAendauplatz,

prachtvolle Aussicht aufs Gebirge,
Biebricher Straße östlich, neben Neu¬
bau Didron, abzug., 75» Mk. p. Rute.
Näheres Neugasse 5. ,
Billen -Baupl .. g. Lage, Rute 45» Mk.
2. Hpothek wird gegeben. Ozs. unter
D. 839 an den Tagbl .-Berlag.

43 »tut . Baupl . v. Prinz -Ratibor-
u. Fritz-Kalle-Str . p. Rute zu 65» Dr.
zu verk. Adelheidstraße 9», Pari.

Grundstülk-
3—4 Baupläbe , nahe der Haltestelle,
rechts der Biebricher Straße , ganz od.
geteilt, zu verkaufen. Näheres
_Helenenstraße 25.
Grundstück, ca. 6» Ruten , auch get.»
zw. Mainzer u . Friedensstr ., mit
17 Bäumen , als Garten geeignet, bull,
zu verk. Kaiser -Friedr .-Ring 64, 2.

ImWobilisu zu Vertausche ».
Ein Sechstel Haus -Anteil , prima

Lage, hier , 12,5»6 Mk. Selbstk., ge»,
kl. Grundstück rc. oder gegen Hypoty.
bei barer Herauszahl , zu vertauschen.
Off . ». K. 844 an den Tagbl .-Berlag.

Meiner Ameiger k$  Wiesbadener Tagblatts.
M , „ - . w »„ * «» ., - MU» i. « « . .. I” >. °» a — E- 'S. wetwm - » w ».

lonialw .-, Obst- u. G -M.-G.
ober später unter guMtig. Veo.
ck. Jährl . Umsatz 28,000 Mk.

L. 836 an den Tag bl.-VcrlaL
th -jähr . Rehpinscher-Rüde
zu verkaufen od. zu verlaus chcn
Römerbad . Eckladeu

Ackerpferd zu verk.
Schiersteiner S traße 34, Mtb . 2 r .

Kriegshund , sehr wachsam, billig
abzugeben Hellmundstraße 13, H. i.
ff. Kanarienhähne u. Weibchen bill.
zu verk. Marktstr . 8, 2. Ecke Mau erg.
2 schicke Maskenkostüme, fast neu,

u 7 Mk. zu verk., fehl. Fig . Göben-
straße 11, Mtb . 2._
Schön. M.-K.: Spanierin , f. 14 Mk.
zu verk. Riederbergjtraße 7, 1 links.

Eleg. Maskenkostüm (Polin ) zu verk.
oder zu ver l. Luxemburgstr . 5, 3 lks.
Eleg. MaSkenkost.: Fantasie , billig

zu verkaufen Bleichstr atze 84, 1._ t_
M -Kost.: Spanierin , Größe 4«,

einmal getragen , billig zn verkaufen.
Näheres Luifenstraße 16, 2.

Mexikanerin , f. Maske, Gr 42,
zu vk. od. zu vl. Herderstr . 19, Lad en.
T-roleriu f. 8—12 I . billig zu verk.
Scharnhorststraße 26, Hth. 2 St . r.

Damen -Maskenanzüge billig
Zu verk. Coul inWaße,3 , 1. _ .—•

Weißer Pierrot , fast neu,
sehr bill. zu vk. Adle rstr 7, 2, Wrrth.

Eleg . schickes Maskenkost., ,
sowie schickes werßes Jackenklew lehr
billig zu verk. Morchstrage 41, 2.

Ein Maskenkostüm ä 2.5» Mk.,
sowie eine Partie gut erh. Backsisch-
u. Damenkleid., Gr . 42 spottb. zu vk.
Guitav -Adolfstr. 3, P . l., 9—1 vorm.

Schw. Pailletkleid m. giftgr . Unter« ,
u. lila Abendmantel spottbillig ^ zu
verk. S edanstra ße 7, 1._ 132718

Elegantes Ballkleid
billig zu verk. BMch straße 41, P ._
2 eleg. o. Seid , gearb. Gesellsch.-Kld.,
2 Abendmänt . rc. u. M.-K.: Indian .,
im Stuft«, zu verk. Iorkstraße 6, 1 r.
Gesellsihs-Schuhe, schwarz u. weiß,

fast neu, zu verk. Zietenring 1, 8 lks.

(Fortsetzung auf Seite 17.1
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lSortsetzung sm  Seite 16.)
Schicke neue mob. Kleider «. Blusen,

Sk. 44— 46, zu verk., ang. Damen¬
schneid. Ado lfsstraß e 1, r . Stb . 2, Et.

engl. Schleppkleid f. Maskenball
fchw. Atlas m. echtem kostb.

.rspitzeneins. u. w.-serd. Unterkl.
44) z.  vk. NA . Tagbl. -Verl.  8o

ff. Frack-Anzug
mr gr. Figur zu verkaufen Goethe-
ltraße 7, Bart.  _

;. «. Touristen - u. echt. Avpenzeller-
!Mäntel,

_ _ , . tn Aus'
»u verk. Adolfstraße 10, Gth. 1 r.

nzug, 8 Damen -Jackenkl.,
lusen u. 1 Kinderstühlch. rm Auftr.

Knaben.
Sest. Erba.

Ein Hrrren-
Paletot , 10—12 I ., zu vk.
er Straße 5.

H^Oberhemben , chang. Seidenk'l.»
m Stoff , ganz neu, 1 Kleid, mod.

^atintuch , schwarz. Jackett, Cheviot-
Kostüm, ounkelbl., zu verk. Son - en-
berg, Gartenstr . 14, 3, von 10—12.

zu verk.
wei schöne Läufer
' aldst ra ße 42.

Beff. Oelgemälde u. Radierungen
tzreiSw. zu verk. Näh. bei I . Mahr,
Römerberg 28, Vdh. S t. _
Aekgem ./Srntzrnä -Tepp., Flürtoil .,

üe, Kücheneinr., Speisez.-Lüster,
Kinderbett, eis. Betten usw. w. bald.

Lbr . z. verk. Eckernfördestr. 18, 2 r.
"Billard Winkeck,

mit Tlschplattenbelag (eich.), seither
in Villa gebraucht u. sehr gut er¬
halten billig zu verkaufen. Näheres
im Taabl .-Verlaa . .  ipc
. Alte Meister-Geige
sehr bill. au verk.  Herderstr . 13, 2 r.

Gut erh. Grammophon
mit 23 Doppelvlatten billig zu verk.

latter Straße 26, 3 t
ammophone, erstkl., sowie Platten

d. 2 Mk. an. Klaust, Bleichstraße H.
Rntzb.-Speisezimmer , 1 pol. Bett,

Sofa u. 4 Sessel, ev. mit , Umbau,
Chaise!., Diwan , Vertiko, Divlomat .-
Schreibtisch, Salontisch , Küchentisch,
Wasch- u. Nachttisch mit Marmor,
Pommode, alles fast neu, kann für
teden Preis abgegeben werden. Näh.
Böbenstraße 9, Mtb. Part,  r,
Stilvolles dunkeleich. Herrenzimmer,

ce feine Ausf .,
. Divlomat , P „ , ,

, Tel, Lederstühl. u. Shesterfrelbsofa,
100 Mk. unt . Preis , für 690 Mk. geg.
bar zu vk. Mobelgesch., Or anien str. 6

Weg. Auflösung einer Verlobung
wmpl . Schlafzim ., 2 engl. Betten , gr.
Äür . Kleiderschr, Waschkom. mit

7arm. u. Spiegelaufs ., Nachtschr.,
Ih le f. 250 M.  Helen enstr. 18, l r.

Ein Nutzb.-Schl'afzimmer
" "rndstr ' ~billig zu verk. Wielandstra tze 7, 2.

Gelegenheitskauf.
Mod. Schlafzim . m Nutzh., Kirschb.,
Eichen, Mahagoni rc., Küchen 50 bis
250, Vertiko 80—90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan , Deckbetten und
Kissen u. mehr billig. Kein Laden.
Bism arckring 28, Pa rt , rechts.

Fast neuer 2t. nußb .-pol. Kleiderschr.,
1 do. Waschkom. mit weißer Marmor¬
platte , 1 rotes Plüschsofa, 1 Chaise¬
longue, Schneider- oder Bügeltisch,
Oelgemälde, Stühle , Paneelbretter rc.
billig zu verkaufen Seerobenstraße 6,
Mittelbau 1 rechts._ _

Geldschränke,
Piano , Ia, fast neu,
Fr iedrichstr aße 17, 1.

zu verkaufen

Kleiner Kaffenschrankmit Tresor '
billig ab züg. Helenenstratze 18, 1 r.

Diplomätcn-S chreibtisch,
maß . eichen, sehr billig zu verkaufen
Eltviller Straße 17, Werkstatt.
Kl. Waschkom. 7 Mk., Tisch 6 flXT

zu verk. Grahenstraße 6, 2.
Ein Pfeilerspiegel , Diwan,

2 egale Betten mit Roßhaarmatr . b.
zu verk. Frankenstra ße 13, Hth. 1 r.

Trumeau und Lüster,
Anzug u. Ueberzieh. für bess. Herrn,
gr. st. Fig ., Kragen Nr . 47, zu verk.
^" auritiusstraß e 5, 1 links.
Küchen-Einricht ., Vertiko, lack. Nettst.,
Waschkommode, Nachttische zu verk.
Schachtstraße 25, bei S chr ein. Thurn.
Nähmaschine, neu, 5 I . G., 65 Mk.

Wellritzstr. 27, Repara turwerkstä tte.
Nähmasch. (Schwingschiff), fh Jahr
i. Gebr . b. zu vk. Bleichstr. 13, H, P . r.

Nähmaschine, Hand- u. Fußhetr .,
billig zu verk. Klauß , Bleichstraße 11.
Gut erh. Nähmaschine, Fußbetrieb»

25 Mk. Bismarck rtng 43, Part , r.
Komplette Laden-Einrichtung

billig zu verk. Albrechtstr. 25, Laden.
Theke nt. Marmorplatte , Regal,

Tisch mit Gestell, weiß, zu verkaufen
Hermannstraße 22, 2 r.
Schubkastenregal mit 65 Schublad.,

3 in lange Theke, 3 kleinere Regale,
Kopierpr. mit Tisch, Kasse, Marmor
u. Kartoffelwage u. sonstige Gegen-
stände bill. zu verk. Fr ankenstra ße 9.
Kinderklaypstuhl, Lansstuhl, Anrichte
sv ottbill. zu verk. Vorkstraße 25,  P . r.
Metzger- u. Milchwagen, gebr., billig.
Jumeau , Klarentaler Straße 3.

Fast neuer Handfederwägen
mit verschließh. Kastenaufsatz
für Bäcker, Metzger od. Mil , ,.
aeeig., bill. zu vk. Herma nnstr . 8, P .
Sehr g. erh. Kinder -Kastenwagech

bl., bill. zu verk. Ble ichstraße 49, 8 l.

Junge Leute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Offerten unter K. 178
an Taabl .-Zweigst elle, Bismarckr . 29.

Best, gut erh. Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Off . u. B. 180 an
Lagbl .-Zweiaiteue, Brsmarckrmg 29.

Suche zu kaufen
ein gut erh. Herrenrad mit Freilauf.
Offerten mit Preisangabe u. M. 843
an den Tagbl .-Verlag.

Neuwaschrrei A. Kirsten
liefert tadellose Wäsche. Gard .-Span.
Swarnhorststr . 7. Tel. 40t4. 82 478

. ugc
Neugaffe 14, Stb . 2 St.

ekwäsäw wird angenommen

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln aufs Land wird angenom.
Eigene Bleiche. ^ .

Fra u Werner , Kloppenherm.
Chiromantie , ~

Nur für Damen . Fr . Marte Bender,
Tastellsi'mße 1, Pari . l.

Verschiedenes

uch.
Ein iücht. Metzger sucht bis 1. Mai
od. 1. Juni eine gangbare Metzgerei
pachtweise zu übernehmen. Offerten
unter N. 840 an den Tagbl .-Perlag.

Staatlich geprüfte lg. Lehrerin
ert . Nachh. in Sprach, u. Elementar¬
fächern. Raue ntaler Straße 18, 2.

Espaäol.
Spanierin ert . grdl. span. u. franz.
Unterricht. Beste RefNenzen . Off.
unter Z. 842 an den Ta gbl.-Verlag.

KlavierUnd Konzert-Zither
unterrichtet jung . u. altere Schüler
nach leichter Methode, p. Std . 50 Pf.
Wwe. A. Rauls . Luxemburgstraße 7.

Opernsüngerin erteilt
Gesangunterricht , Stunde 2 Mk. Off.
u. M. 300 postlagernd Schutzenhofstr.

Sch. Zwillings -Kinderwagen
bill. zu verk. Bleich straße 41, 3 St . l.
Ein noch neuer Kinder -Sitzwagen

zu verk. Frankenstr aße 24, Vdh. P.

Weiße Schlafzimmer -Etnrtcht.
für 2 Pers . ganz od. einzeln brllrg zu
berk. Kapellenstraße 71, 2.

Zwei Betten , schöne Ottomane
sof. zu verk. Walram stratze 31,^Heß.
.. . „ egzugs einer Herrsch. 2 Betten

25—35, 1- u. 2-tür . Kleiderschr. ß 15,
" immode 8, Waschkom. 15, Küchen-

rank 10 Mk. Jahnstraße 20, Pa rt,
Gelegenhertskauf wegen Umzugs:

pol. dollft. Bett 25, do. mit hoh. Haupt
38 Mk., Bettstelle m. Sprunge . 10,
L Küchenschränke12 u. 20, Vertiko m.
Spiegel 28, 2 Waschkom., wie neu,
16 u. 35, Sofa 20, fein Diwan 45,
Nähtisch 8 Mk., 1-tür . Kleiderschr. 10
u. 15 Mk., 2-tür . 25 u. 35, extra
lange Ottomane 18 Mk., Frisier¬
toilette 40 Mk. Oran ienstraße 27, 1.
2 v»M .. fast neue Betten ' 38—60,

l -tür . Kleiderschr. 14, Waschkom. 16,
Diw. 45 rc. Bert ramstr . 20, M. P . r.

2 gr. fr . Betten mit Rahmen»
1 Kinderbadewanne , schweb. Reck m
King, Part . Weiß- u. Rotweinflaschen
zu verk. Herd erstraß e 16, 2 l.

Kinderbett,
1,60 Mir . L, mit neuer Matratze , Keil
ir. Dtrohsack, für 12 Mk. zu verkaufen
Seerobenst raße 16, 3 recht s.

Ein Kinderbettchen,
1 Klappstühlchen, 1 Stühlchen, gut
erhalten , billig abzugeben Phrlipps-
bergst ra ße 7, 2 l._ __ _

Gut erhalt . Reil . Matratze
ru verk., event. mit Sprungrahmen.
Albr. Grieß , Oranie nstr . 39, Mtb . 1.

2 Kinderwagen sof. billig zu verk.,
desgl. 2 Meisterwerke (für Speisen u.
Getränke ). Blüche rstr aße 31,  H . r.
Herren - u. Damenrad , Freilanf , bill.
zu verk. Kla uß, Bleichstratze 11._

Brennabor -Räd, sehr stark,
billig  z u verk. Her mannstr aße 15, 1.

Fahrrad mit Freilanf billig
Well ritzstr. 27, Re para turwer kstätte.

Sehr wenig gebr. Damen -Rad
(Adler) für 35 Mk. zu verkaufen.
Näh, im T agbl.-Verlag ._ Mc

Großer Restaurationsherd,
310/110, bestes Fabr ., nebst Anlage
pre iswert zu  v erk. Lan gga ffe 19.

Verloren kl. vergold. Portemonnaie
mit geringem Inhalt , rm Auto oder
vor dem Josefshospital . Daselbst geg.
Behohnunĝ abzugebem^ ^ _
Portemonnaie mit Inh . u. Aufschrift
„Bad Nauheim " verloren . Abzugeben
Westendstraße 21, Gth . 2 S t. links.

Vertauscht ein Regenschirm
Mittwoch, 7. Februar , im Königlichen
Theater , Abonn. B, 2. Rang , Bank
rechts. Umtausch erbeten Bismarck¬
ring 36, 1 l. B2934

Gr . Herd (Emaille ) billig abzug.
Helenen straße 18, 1 St . re chts.

Herde 14, 16, 20. 25' u. 35 Mk.,
Oefen 10, 12, 15 Mk.. Setzen gratis.
Kaus , Rüdesh ei mer Stra ße. 20.

Herd mit 'Kupferschiff billig
zu verk. Schlichterstraße 14, Parterre.
Gr . Partie Oefen, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links. 82530

Gasbadeofen
zu verk. Geisb ergstr aße 24.
Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Bade-Wannen u. Oefen usw. offeriert
bill. Hrch. Krause, Wellrttzstraße 10.
Gaszugl .» Lüst., Pendel , Speiscz.-Kr.
bill. zu vk. Schwalba cher Str . 85, P.
Klavierlampe , Notenbank, Notenst.

bill. zu verk. Jahnstr . 40/ 1. 8 2772
Neue gußeis. Badewanne , Ia,

weiß, emaill ., sehr billig abzugeben
Klarentale r Stra ße 1, 3 l ._ JB2531
Schlofferwerkz.. Bohrmasch., Stanzen
bill. zu verk. Herrngartenstraß e 12.

Vogelhecke, Spiritusglühl .-Hängel.
billig zu verk. Stiftstraße 29, 2 r.

Gelegenheitskauf . Polst .-Salongarn .,
Sofa m. 2 gr. Seffel 130, Diwan 4o,
Chaisel. 15. Kanapee 10, 2-t. Kletder-
schr. 35, Küchenschr. 15, Ischubl. Korn.
20, Weißzeugschr. 25, Wasch- u. and.
Tische, Stühle , Kleiderstand.. Svreg .,
Waschmangel 25. Ankleidespiegel, 10,
2 engl, hochh. Betten L 65, hochfeines
pol. Muschelbett mit Saarmatratze
75 Mk., 3 geringe Betten 10—25,
loliertes Weißzeugschrankch. 18 Mk.,
) Hirsch- u. Rehgeweche. Eltviller
fräß e 4, P art , links,S longueu.kl.Diwaner billig zu verkaufen

Gut erh. Herrenkleid zu kaus. ges.
Näh. Dntz beimer St ra ße 22.

Pianino , zu kaufen gesucht.
Off. u. B. 843 an den Ta gbl.-Ver l.

Kaufe von Herrschaften
ausrang . Möbel, Altertümer , Gex
ItS l Art . S eerobenstr.  2 8, G. '

en-

ützebrämht7Möbel zu kaufen gef."
Oss D. 181 Taa bl.-Zwgst., Bismarckr.
—Gcvr Möbel aller Art zu kaufen
gesucht Jahnstratze M Part . 82813

'iwts gebr. Möbel, ganze Nackl.
Bertramstraße , 20, Mtb . P . r . B27S9
Wäiüe alle Möbel u. alle Einricht.
GöbenstrZe ^ Naü - ß 3004

Cmser Straße 57 ,1^
TTEetiueme Ledersessel billig

>„ verk. Rieblstraße 29, Pari , rechts.
LTKlmdchrTMA -' «r . Spiegel.

tiüa.  Zierj îsÄ u. 2 Stuhle zu verk.
Lmsenstraße 3, 1-

Svelsezimmcr -, Wohnmmmer -,
Schlafzimmer -Einr . gesucht. Off. u.
H. 822 an den Tagbl.5Perlag ._

Kinderbett u. Kinderstuhl,
aut erb , zu kaufen gesucht. Oss. mitRa i, P , 845 an den Tagbl .-Verl.
^ ^ KM7 'all7iu7Haushalt
ausrangierte Sachen, Möbel u. dergh
Seerobenstraße 9, Mtb. 1. -Postkarte

^ " '" ^"ZweiWmprre -Sessel,
ohne Bezug, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter I « 839 an den
Tagbl .-Verlag

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig aüs gef ührt Herderstr. 9, I.

Die Dame,
welche mit noch zwei Damen am
Donnerstagabend von Frankfurt nacy
Wiesbaden in ernem. Abteil dritter
Klasse fuhr und bmm Aussteigen
einen Skunksvelz mitnahm , wird ge¬
beten, ' denselben Wilhelmstraße 56,
Laden links, abzugeben.

Gelegenheitsdichter ges.
Adreffenang. u. F. 845 Tagbl .-Verl.

Zrrka 300
neue, hochelegante Serreii - und
Damen -Preis - und andere Masken-
Kostüme von 8 bis 40 Mark, zu
verleihen. Frcru Anna Wedel,
Bismarckring 17, Parterre , zwischen
Bleich- und Bertramstratze , früher
Drudenstraße . Täglich (auch Sonn-
taas ) bis 10 Uhr abends geöffnet.
Undine, Beilch., Oriental ., Hollänb
bill. zu verl. Dreiweidenstr . 4, 3 r.

Vier schöne Damen-
u. 1 Herren -Maske (Tiroler ) bill. zu
verl. Gustav-Adolfstraße 13, 3 r.

5 schöne Damen -Masken
billig zu verl. Jahnstra ße 14.

Verschied. Damen -Masken
bill. zu ve rl . Grabenstr aße 24, 3. St.

PreKmaske: Türkin, neu,
Husarin , Holländ., Zigeun ., Spanier .,
Rokoko, Pterrette , Ttrob , Ampier.,
Soubrette usw., versch. Herrenmask.
und Clowns von 3 Mk. an zu verleih.
Steinga ffe 31, Vdh^ 2 St . links.
D.-Mask., Elsäff., Bäuerin , Tirol.

Zigeunerin v. 2.60 an. Sterngasse 8,
3. S to ck rechts, F ischer.

Reizende neue Maskenkostüme,
Pierrette , Souh ., Span ., Teufeltn,
Hus., Schweiz., Zig., Veilch.. Fruhl.rc. von 3—15 S0?l . Hellmunostr . 2, 3.

"(Sles. MaskenfAnzüge
:rl. S charn horststr.  '
Maskenkostüme zu

od. zu verk. Näh. Karlstra ße 36, 1.

bill.  zu verl. S charn horststr. 26, 3 r.
Schicke stüme zu verl.

18 versch. .eieg. Maskenkostümem verl. Seibel , Ele onorenstr,H
MeMänerin billig zu verl.

Oranienstraße 42, [f
Ü8 eleg. M.-K.: Mohnblume,

für große schlanke Fig ., und roter
Domino zu verleihen. Blücher-
'traße 82, 2, Wagner. _ B28Ö9

'Fastnacht -Anzüge zu verlechen
von 60 Pf . an u. hoher. Hüte 10 Pf.
u. höher. Neugafse 13, Cckladen.
Gelegenheits käufe. _ — i- cmr
SchLn'e' Maskenanzüge v. 1—4 Mk-
zu verl. ?1dlerstraße ^ 3,̂ Parst-

Maskenanzüge : Tirolerin,

2 "sckiicke Mask.-Kost,, P -.erretten,
bill. zu verl. Roonst ratzeW7,r ^,—

2 fdjSnc Damen -Masken -Anzüge
u verl. oder zu verk. Putzge
'a hn, Hellmundftraße 8.  _
Neues Maskenkostüm" Japanerinvceues  rocasrcutunu -», .

bi ll. zu verl. Hermannstr . 23, Laden.
Eleg. Kost, (Carmen , u.̂ Holländerin)
zu verl. Kirchgaffe 25, 9.
Rotseid. Maskenkost. : Würfelspiel,
ür 8 Mk. zu verl. Göbenstr. 21, 1 r.

2 eleg. M.-Anz., Carmen , Jokak,
Seide , zu verl. Frankenstr . 17, 2 r.
Schickes Maskenkost., Imal getragen,
Schlangenkönigin , zu verl. Frtedrtch-
straße 39, 1. St . , tm:Mask.-Gärd ., Carmen,
zu verl. Sch arnhorststraße 24^_ _
2 schicke Mask.-Ä»z. (Holländerinnen)
preisw . zu verl. Seer ob enstr. 87,8 n

Masken-Anzug : Holländerin,
zu verl. Rauentaler Str . 20, P.

Zwei elegante MaSken-Anzüge
bi llig zu verl. Adelheidstraße  L5 ^ P.

Maskenanzug zu verl. od. zu verk.
Näh. Schwalbacher Str . 44,  r .-
"ElegTMaskenkostüm zu verleihen
Göbenstraße 32, 2 rechts. - WM
"̂ 5?er fSTlf aSfiSnJo
zu ve rl . Dotzheimer  Stratze ^ lÔ o-_

Schöne Damen -Mäskenanzüge
Sill, zu verl. Seerobe nstraße^ 4,̂ ll
M.-K. Frz . Bäuerin , Jokei u. Dirndl
vrw. zu verl. Gneisenaustr . 15, d tis.

Schicke Maskenkostüme
billig zu verleihen Worthstraße 16,
Lina Kiefer. _
Frank . Bäuerin , Maskenanz . f. 5 M.
zu verl. Luremburgst raße 1, 1.

Preis -Maske, S -ubr ., . Fantasie,

Gute u. billige Aufarbeitung
v. Matratzen u. Polsterwaren , Tape-
zier-Arbeiten jeder Art , Neu-An-
fertigung , Reparaturen usw. Tapez.
David, Bertramstraße 21.

Tapezierer empfiehlt sich
im Ausarb. von Möbeln u. Betten
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalbach, Nerostr. 34, H. 1 r.

Eleg. M.: MärchlhPier .» Zig., Fant,
u. s. Dom, b. vl. Bertra mstr. 4, 3 l.
Eleg. Pilz -Änzug, neu, Fantasie rc.

Dotzheimer Straße 31, 1 r ._ 82410
Schöne Maskcn-Anzüge HM«

zu verl. Riehlstr . 2, Laden. 8 2741
Eleg. Mäsken -Anzug, Gr . 42,

bill. zu verl. Sedanstraße 7, 1 St.
5 neue Maskenanzüge billig zu verl.
Rheingauer Str . 16, Mb. 2.  Georg.
Hübsch, saub. MaSkenanz. f. 4 Mk.

zu verl. Ellenbo gengasse 7,  H th. 1.
Eleg. neues Maskenkostüm

zu verleihen J ahnstraße 10, Part.

Tücht7Tapezierer u. Polsterer
empfiehlt sich in u. auß . d. H., gut u.
billig. Saalg asse 10, Uhrenladein

Anfertigung aller Haarärbeiten.
A. Frankenhauser , Schierst. Str . 23a.
Hcrren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Hosen 6, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz. Aufbüg. 1.50,
M. z. D . H. Kleber, Hellniu nd str.39,1.

Erstklassige Zuschneiderin
u. Schneiderin empfiehlt sich im An¬
fertigen von Mänteln , Jackettkostüm.,
Gesellschaftskleid, usw., auch Masken¬
kostüme. Reue Bilder . Garantie für
tadellosen Sitz. K. auch ins H. Näh.
H. Müller , Kleine Burastra ße 2, 2.

Tücht. Schneiderin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Anfragen Blaukreuz -Hospiz, Sedan-
Vlatz 6, Par t. Telephon 1731._

Perfekte Schneiderin
empf. sich in u. außer d. Hause. Näh.
bei Kan ne, Taun usstr . 1. Tel . 1919.

Pers . Schneiderin s. Kunden
in u. a. d. Hause. Karlstr . 39. Frtsp.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich für Konfirmandenkleider gutsitz,
und billig anzufertigen , auch in und
außer dem Hause. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ _ _
Erf . Schneiderin e. sich a. d. Hause,
perf. im Garn . u. Aenü. Bill . Preise.
Rieh lstra ße 6, Vorderh. Mansarde^ ,

Tüchtige Schneiderin empfieNr
sich in u. a. d. H. zu ermäßigt . Preis.
Bleichstr aße 1, 1 rechts. _ _ _
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,

Knab.-Anz. u. Ausbess. lTas -l-50).
Erbacher Str . 6. Htb. 1, Fr . Walter

Weißnäherin nimmtUntz Kunden
an . Goethestraße 13,  Frontspitze^ ^ ,

Suche noch Kunden
für Neuanfertigung , sowie Ausbeff.
der Wäsche. Blücherstraße 14,H—

Masken-Hüte,
sowie alle Kopfbedeckungen werden
angefertigt . Zietenring  5 , 2 « r—n
Pers .' Friseuse n. noch Damen an.

Ballfris . billig. Blü cherstr j35,_2_*z-
Durchaus perfekte Büglerm

empf. sich in u. außer dem Hause.
Dotzheimer Straße 38,̂ Pa ^ _
Tücht. Büglerin s. Privatkundschast.
Wolf, Blücherstratze8, Hth.

Zwei Masken-Änzüge
bill. zu verl. Bertr amstratze 6, 1 r.

Zwei schöne Maskenanzüge billig
zu verleih. Luisenstraß e 18, Vdh. I .
N. M.-K. Pierrette , Holl., Mahnbl .,
Domino bill. zu verl. Karlstr . 30, P.

Eleg. Damenmasken _
bill. zu vl. Ludwigstr. 8, P „ Volker.
Versch. schöne Masken-Änzüge billig
zu verl. Drudenstr . 10, Hth. 1 links.

MaSken-Änzüge bist, zu verl.
Blüch erstr aße 14, Hth.  1 St . l. _

Elsässerin, Zigeuner,n , neu,
v. 8 Mk, an. Gustav-Adolf-Str . 6, 2 r.

Schöne DamenMaskenköstüme
bi ll. zu verl. Goeth est raße 18, 1 l.
MM7 : Husarin, Elsäff., Knallbonv.
Luftige Ware , Domino billig zu
ve rleihen Oranienstr aße 42, 1 rechts.

Große Auswahl Maskenkostüme,
hochelea. u. schick, v. 2 Mk. an zu vl.
Bitte Schaufenster zu beachten. Laden
Färberei Bismarckring J37. B 2439

Perfekte Friseuse
hat einige sch. Damen -Preis - u. and.
Maskenrost, zu verl. oder zu verkauf.
Schla chtha usstr . 24, 1, von 10—2 Uhr.
2 schöne Maskenkostüme zu verleihen
Dotzheim er S tra ße 26, Hth. 1 re chts.

Herren - u. Damen -Mäskenanzüge
zu ver leih. Mickelsbera 2, 3 St . lks.

Elegante Masken-Änzüge
bi llig zu verl.  Sedanvla tz 4, Part.
30 neue eleg. Maskenkost. b. zu verl.
Frankenstraße 6, Vdh. 1 r . 81865

Schöne Damenmaske billig
zu verleihen Rauentaler Straße 3, P

Italienerin , Harlekin , Banditin
zu verl. Westendstratze 38, 3 rechts.
M.-Kost. : Holländerin u. Spanierin,
zu ver leihen  Hä snergaffe 13, 1.
Hocheteg. M.-Änz.: Fantasie , billig

zu verl. o. zu verk. Webergasse 28, 2.
M.-K., Holländ., Schwarzwälderin,

bill. zu verl. Bertr amstraße 14, 2 r
Eleg. Damen -Mask . 6 Mk'

zu ve rl . Luxembu rgstra ße 7, 2 l.
El . Mask., Fantasie , Zig. u. PicärSe
zu verl.  Bertram stratze 4, 1 r .
Eleg. Dam.-MaSkenanz., auch neue,

zu verl. Blücherstraße 26, 1 r.bill.
Hocheleg. Maskenanz . : Landestr.

Blumenkostüm, Fantasie , . Carmen,
Troubadour , Micaela usw., H .-Dom.,
Jokei , Rokoko, Clown usw. v. 2 Mk.
an zu verl. Blücherstraße 15, Laden.
3 sch. M.-Än77Pierr ., Jtal ., Elsäff- »Ä® rejk!,n*

bill. su verl. Scharnhorststr . 18, P . r. Blücherstraße 15, 1

Holl., Flitterkleid , Husarin , Zigeun .,
Schützenliesel, Carmen , Clown von
2 M.  a n zu verl. Vorkstr. 25, P . r.
Apart . D.-MaSkennnz., Preism ,̂ neu,
b. zu vl. od. zu vk. Wellritzstr. 5, 1 r.J* fl U .Mt,« uu » ^ - - XS- 1TM
Schicke Mask.-Kost., PlerretteTpage,
Spanierin billig zu verleihen Karl-
stra ße 17, 1 St . r.

Schicke DamenmaMTBillardspleL^
Holländerin , ungarischer Bub, billig
zu verl. Kl. Burastraße 2, Hth. 3,
Eleg. Maskenkost. (Franz . Soubr .),
Gr . 46, zu vl.

Schick. Samt -'.,- -
Reitkostüm zu vl. Webergasse 51, 2 l.
2 schicke Maskenkostüme fTschl. Fig.
b. zu vl.  o . zu vk. Moritz str . 12, G. 3 r.

Schöne MaSken-Anzüge
bill. zu verl. Bahnh osstratze 3, 1 l.

Hellblaues seid. Damen -Jackett.
Gr . 46, mit Hut zu verl. od. f. 3 Rk.
zu verk.  Neugasse 18, 1._

SchT' Holläiid., Gr . 44, u. Rokoko,
Gr . 42, b. z. vl. Schierst. S tr . 9, P . r.
Schickes Maskenkostüm für 4 MX

zu verl. Hermanns traße 7, 1 r.
Hocheleg. Maske (Fantasie ), 44 u. 48,
sehr bill. zu verl. Sed anstr . 7, 1.
2 sch. D.-Mask., Tirol , u. Holländ.,
bill. zu verl. Porkstraße 15, Hth. 2 l.
2 sch. s. Anz., HoÜänd. u. Bernerra,
zu verl. Blücherstraße 10,  3 l.

Sehr sch. Mask., span. Tänzcrin.
f. 3 Mk. zu v!. Wellritzstr . 20, H. 2 h

3 Damen -Mäskenkostüme,
elegant, fast neu, billig zu verlechen
Karlstraße 31, 1.

Eleg. Mäskenkost. zu verl.
Westendstraße 10, 3 S tiegen links^

Hochinteressante Preismaske
(Frühling u. Sommer ) zu verl. Frau
Rufa , S chiersteiner Straße 18, H. 3.
Eleg. Mask.. Erdbeere, zu verleihen

od. zu verk. Norkstraße 18.
Maskenanzüge , neue Zigeunert»

u. Studentin , billig zu verlechen
Walramstraße 13, 1 rechts.
Sch. Masken-Anzug f. 4 Mk. zu vl.

Schwalbacher Straße 43, F rise urlad.
Eleg. DamenmaSk. für 6 MX

zu verleihen Kir chgaffe 17, 3 St.
M.-Kost. : Herzdame u. Carmen , billig
zu verl eihen Moritzstratze 42, 1.

Schönes 'Maskenkostüm
zuv.  Langg affe  17, 2 St.
D.-M.-Anzug : Postillon u. Pterrette
zu verl. Faulbrunnenstraße 4, 1. _
" "Drei schicke neue Maskenanzüge
zu verleihen Goeth est raße 23,
3 neue Damenmaskenanz , zu 3 MX
zu verleihen Wellritzstraße 8̂3, 2.- -

Schöne "Maskenkostüme billig
zu verl. Roonstra ße 22, 2,  Georg.

$oHänberitt,, ganz neu,
Zigeunerin , Bäuerin billig zu derb
Bertramstraße J3, Re sta ur ation.
"M .-Anz.: Soubrette , billig zu verl.
oder -n verk. Do tzh. St ra ße 101, 4 X
-Maskenkostüme : Priuzeß-
u Trachtenform , billig zu verleihen
wettelbeckstraße24, Mtb.  Ir , Köbtl.

Sd). M.-K.: Soubr ., Studentin,
Span . Tanz .. Fant ., Tirol ., billig Mt
verl. Blücherstra ße 7, V. 2 r.  8 2978

Eleg. Maskenanzug zu verleihe»



Gerte 18. Morgen-!
Eleg . Maskenkost. : Pierrettc , Samt,
billig Loreleyring 8, Hth. Part , links.
Meue Damen -Preismaske zu verl.
Winkeler Straße 6, Mtb., Schauer.
Zwei M.-Kost. : Picrretten , Seide,

zu Verl. Billa Erika, Nerotal 81._
M.-K. : Schicke Holland, ü. Carmen,

billi g zu verl.  Rettelbeckstr. 12, Laden.
Verschieb schöne Maskenkostüme

Aon 2 Mark an zu verleihen Adler-
stratze 3, 3 rechts.

Fl 1
Nachweislich gutgehendeMei 'Mi

in bester Kurlage Heirats halber sos.
billig zu verkaufen oder zu vermiet.
Off , u. K. 842  an den Tagbl.-Verlag.
«gehende MseMtzM

Unit jährl . Bierverbrauch v. 28V Hltr.
ist mit Inventar z. April zu verk.
jOff . u. U. 828 an den Tagbl .-Berlag .

RiiiM . KMIilmm -,
Drogen» u. Farbwaren -Geschäft, uienter Lage, umständehalber für500 Mk. zu verk. Offerten unter
E. 844 an den Tag bl.-Verla g. _

Sehr gutgeh. Butter -, Eier - und
Käsegeschaft per sofort oder 1. April
umständehalber zu verkaufen. Off.
U. F . K. 100 postlag. Bism arckr ing.

FriserrrgeschAft
für Damen u. Herrn krankheitshalber
zu verkaufen. Offerten u. G. 181 an
den T agbl.-Berlag ._ _

MkeleMU.
für schlanke Mittelfigur , einmal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Aagbl.-Kontor , Scha lterhalle rechts. *

Sin « kleine Sammlung guter alter

Oelgemölöe
ßv verkaufen Rhcinstraße 68, 2._

Alte Europa-
Markensammlung

gu verkaufen. » . postlagernd hier.

irGrHn WSIiel-Nelklls!
Billigste Preise , gute solide Möbel

in Schlafzimmer , Büfett , Bücher-,
Kleider- u. Spiegelschr., Diplom , u.
andere Schreibtische, Waschkommod.,
kompl. Küchen, Sofas , Ottomanen,
Murständer , Spiegel , Sessel, Stühle,
alle Lagerbestände zu jedem nur

annehmbaren Preis.
Nur F ricd rich str. 17.

Für Brautleute.
Eleg. Schlafz., mah., Wohnz. und

Eßzim ., eich., u. Fremdenzim ., alles
neu , preiswert zu verkaufen. Näh.
Kaiser -Fri edr.-Rin g 65, b. Hausmstr.

Ecksofa mit Umbau
legant , fast neu, umzugshalber billig
\tt verkaufen . Näheres im Tagblatr-
' erlag. _ _ Kb

Mter Kirschbaumschr . u. 2 Roß»
kraarmalr . billig Oranienstr . 27 . 1.

DivloWatenschseibtisch , massiv eich,
spottbillig Eltviller Str . 17»Wer kstatt.

Zu verkaufen:
1 Herren -Schrcibtisch, Diplomat,
1 Schreibstuhl,
1 Tisch, 1 Frackanzug, 1 Paletot.

Rauentaler Straße 20, 2 r.
Anzusehen von 11—4 Uhr nachmitt.

Ladeneinrichtung
und Nationalkaffe sofort zu verkaufen
Wilhelminenstraß e50.

Horch Landaulet
14/22 PS., 7 Personen , wenig ge¬
fahren , vorzüglich erhalten , über¬
komplettes Zubehör , abnehmb. Felg .,
Stepnevrad , Benzinuhr , Schnellig-
keitsmefser, Acetylengasanlage und
elektr. Jnnenbeleuchtung , Anschaff.-
Breis 18,000 Mk., wegen Aufgabe v.
Sports sofort gegen Kasse billig zu
verkaufen . Auf Wunsch Photographie
zur Verfügung . Off . u . 9327 an
Haasenstrin & Bögler, Wiesbaden.

Günstig . Kaufgelcgenheit.
Herrschoftl . Auton »obil,

4 Zyl ., 2 Zündungen, Sport-
Karosserie Phaethon m. Scheibe
ii. Verdeck, komplette Beleuch¬
tung, Reserve-Gummi, 6-sitzig.
16 P. S. Steuerformat, bis
Juli 1912 versteuert, für
3800 Mk. sofort zu verkaufen.
Off, u. V.  843 a. Tagbl.-Verl.

10- 20  Leclanche-Elemeiite
(10 El. — IS Volt 8p.) für elektrische
Uhrenanla ?« billig zu verkaufen. Näli.
Im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechte.

iüttengelier,
a. 2000 Meter , 1,50 Mir . hoch, zu
!.40 Mk. per Mir ., sowie Material
pi Geländer , mit Lärchen- od. Elchen-
Lfosteu, Tüncherstangen und Baum-
,fahle liefert billigst

Schürg, Aarstraß e.27._
Eingemacht « Wersterttben

«chfieblt L . tlirisl , Roonstraßk 12.

-musgavc , s . '« ran.
Sch. M.-K.: Holland, u. Moselblume,
zu verl. Schwalbacher Str . 48, 2 r._

Verschied. Damen -Masken zu verl.
od. zu verk. Goldgasse 16, 1, Schlegel.
Schicke M.-Anz.: Span ., Schwarz« .,
Pierrette , Biedermeier für 3—8 Mk.
zu verleihen Rheinstraße 106, Part.

Schickes Fantasie -Kostüm sehr billig
zu verleihen Drudenstraße 3, Ir . /

2 fast neue Damenmasken -Anz.
zu verleihen Helenenstraße 6, Part.

Eleg. Maskenkostüme L» verlerh.
Wellrrtzstraße 39, Laden , rechts.
"Schönes Maskenkost. : Holländerin,
billig zu verl. .ibellmundstraße 11, P.

Rättenfängerin , Rokoko, Prinzess.
Karneval , Holländerin zu verlechen.
Friedrichstraße 44, Zigarrenladen.

Maskenkostüm, hellbll P,errette,,
zu verl. Schwalbacher Str . 43, 1 lks.

Masken -Änzüge,
Pierrette , Regenbogen, Stck. 4 Mk.
zu verl. Adlerstrabe 5, 1 l.
Kost., deutsche Flagge , neu, Gr . 42,

billig zu verl. Westendstraße 34,Jfkj,.
Zwei eleg. Zigeuner,nnen

bill. zu verl. Albrechtstraße, .33, 1. .
10 Damenmasken , 2 Herrenmasken
bill. zu verl. Jähnstraße 17, Part.

Herren - u. Damen -Preismasken
u. mehr , hocheleg. -mdere Masken zu
verl. Schiersteiner Str . 18, Mtb . 3 l.,
Frau Rufa , Friseuse . Tel . 3048.

— - - - ' . -. . . .. .

ytt . 72.

An- und Verkauf
von Antiquitäten aller Art.

Luftig , Goldgafse 21,
nächst der Langg ass e.

Alte Zahngebisse
kauft zu hohen Preisen

nur Schiffer, „Ä
vis -a.viS d«r Westenb . Brot fabrik .

NoWWeußr. 11. Ludwig
kauft Zahngebiffe,  Kleid er, Schuhe usw.

Neu eröffnet U!
Me Zahngebisse,

getrag. Herren - n . Damenkleiver,
MiiitürsaS -en, Gold , Silber »Bril¬
lanten , Antiquitäten zahlt die
höchsten Preisek. mmrn MewW. 37.
Mike«. PslMe,
Gruppen , Figuren (Frankenthal,
Höchst, Meißen usw.) werden zu
hohen Liebhaberpreisen angekauft.
Offert , u. F . 844 an den Ta gbl.-Bcrl.

Mikroskop,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Ver¬
größerung , Zubehör , Preis an Offcrk.
D. 844 an den Tagbl .-Verlag.

Gebisse, Kleider, Schutze
ka uft >v Sipper , Riehlstr. 11, M. 2,

FrauW 'tMM»ussei *.
e4 !. WeE »prjffa »».e » . ». kei,»Laden,
zahlt di- alleehochstek,Preises . guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Pelze. Gold, Silber . Nach!. Postk. ge».

Frau
Grabe,istratze 26 , Telephon 38S3,

hohe Preise kein Laden,
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erholt. Herren-, Damen-
und Kinderkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber .Älahnae b.»Nackl. rc. Postk.gen.H Metzgergasse 21. 3Q)lffvi r Telefon 8697,
zahlt die höchsten Preise f gctr. Herren-
und Damenklcber. Militärsachen, Pelze,
Pfandscheine. Gold. Silber, Antiquitäten,
Brillanten und Zahng ebiffe. _ _ ,

innft pttnj. Sgfilg
Metalle, Papier , Ncutuch. Zahle h. Pr.
3. bleuma nn, Hermannstr. 17. Tel. 4332.

Getragene Kleider!
Für Herren-,Damen-u. Kinderkl.,Schuhe
und Pelze, Zahngeb .» Gold, Silber rc.
zahlt nachweislich am besten nur
JL.
Metz gergasfe 27 , Tele ph . 2178.

Frau Bilein.
Conliustr .3,1.Tkl.349»
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herren- und Dameuklclder

für alte Herren - u.
gKHv Damen -Kleider,

. ^ std- Q-  Mädchen - und Knaben»
Anzüge, Militär - Uni-

ferme», Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. ^ aUirlsNi , Biebrich,
Rat ha usstraße 70. Cd  ristl. Händ 1er._

gegen bar z» kaufen
HKtKrrV gesucht . Offert, unter

oder Angabe d. Marke n. d.
tl»» Preises unt. «33 an

tffitlff Cl den Tagbi .-Berl. F55
§ejs. gto|cItaiertephUt,

event. auch orientalische, zu kaufen
gesucht. G. W. Fritze, Nikolas-
straße 24, Parterre ._

Gut erhaltener
yixlom ateu schrrrdtr sch

(ohne Aufsatz) zu kaufen gesucht.
Offert , u . W. 843 an den Tagbl .-Verl.

Größe gebrauchte
Patent -Markisen,

Firmen - u. Fahnenschilder zu k. gef.
Offert , u. I . 844 an den Tagbl .-Verl.

Automobil,
4sttzig, ca. 8—12 PS., in gutem fehler-
freien Z ~ " ~ “
Shepnry^
freien Zustande, mit Verdeck und
Shepnry -Rad, zu kaufen gesucht. Es
wird NM ans Fabrikat Adler oder
Mercedes reflekt. Off. mit Preis u.
„Auto 1500" postl. Schütz enhofstratze.

WerSedung,
frischen, per Karren od. Grube , kauft
Zimmermanil . Platter Straße 186.

9l  Soiiliei-Äwat,
Gkerkayrrsteina. Aß -,

für Schüler des Gymnasiums und Real-
Progymnasiums. Vorzügl.Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . ProsP. durch
Rektor yUMgroacIter ._

Wer rasch und richtig

fremde Sprachen
erlernen will , der besuche die

Berlitz School
deren Methode die erfolg¬
reichste der Welt ist , Natio¬
nale dipl . Lehrer u . Lehre¬
rinnen . — Privatunterricht.
Kleine Klassen . Prospekte u.
Probelekt , umsonst,

Lnisenstr. 7.

Ausländern
wünscht l *rof . Ktr . pliil . deutscl »»
SJnterricH « zu erteilen. Bedingungen
sehr mäS'ig. Zu sprechen ausser Mitt¬
wochs täglich von 2—3 Uhr. Näheres
Jlnlinstrasse 44 , 1 ._ _

jüchildeliT BSeulscher,
der etwas englisch spricht , wünscht
mit eebildetejni Knsläüttäer . der
etwas deutsch spricht , (oder auoh mit
Engländerin ) die Sprachen aus-
zutausclien . Adresse im Tagbl.-
Yerlag._ Md

Englische Literatur
Einige junge Damen können an

einem Kursus teilnehmen.
Miß Douglas -Browne,

_Fran kfurter  Straße 10, 2.
Miss Cariie KÄS ?"

Platter Str. 2, Vereinshaus I.
Engländerin ( London ) ert . Unter¬

richt , Konversation . Moritzstr . 4,3.•iciii , Ko nversation . Jioritzstr . 4, r

EngliscüeFDnterricht.
Mia » Slaa r pe , Lnisenplatz 6,1.

r n4v.l AnfllnsferJi
5-lIAr . Miss IS., Adoifstras sa 10,2.

Engl Eiiterr.
1\ • • dliPariserin*dist,, ertoitt Konvers.

Unterricht . Mäss.
Preis. Ia Bef. Off.

unter T.  808 an den Tag bl.-Verl._
Kranz . Ks « Ners--St . gibt bist, gell

Franzosea , Paris . Dotzh.Str .68,3r.

Neftktrr Tiq-
Unterricht für ältere Damen u. Herren,
sowie auch für jüngere Damen u. Herren.
Mickielsberg 6, 2.

u. Frau.

Two stop is.Bostoo-
Waizer

lehren jederzeit einzl. u. in Kursen

Fritz Sauer u. Frau,
Inh . der "Wiesbadener Tanzschule.

llnterriciitssäle im eig. Mause.
Aiiellietdstrassc 33.

Tanz -Unterricht
für Köche, Kellner, sowie alle Stände ert.
inncrh. 5—6 Gtd. unt. Gar . zu jed. Zeit
JF. %«liker u. Frau , Röderstr. 9, 1.

1- rote Brieftasche
mit Inhalt Schlachthausst aße od. Bahn¬
hofsplatz verloren. Gegen Belohnung
abz ugeben Sedanstr « 2, i r.

Goldenes KsMer
SamStag aberrö Kurhaus verloren.
Abzugeben gegen gute Belohnuug
SchwalbacherStrah e 43,  2 r.

Re yp inscher
entlaufen. Vor Ankaui wird gewarnt.
Gegen Belohnung abzugeben.

g>. » « Ikaiev . Friedrickstr. 37.

stlkiramaniso » 'üene lienmelhnr^
THNvNuMlr Rheiitgautr Str . 2. L.r-

Wer seine

Bssen Beine
gesund und widerstandsfähig
erhalten will, trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergestellten

Stiefel-Sinlapi.
P.A.Stoss Nacht

Tannnutr . 3 . K 71

B IQ tägl ^ konacn Person.„ jeo. Stand , verdienen
durch Nebenverdienst Häusl, mschriftl.
Arbeit. Versandstelle.Hausfabrikat.,Ver¬
tretung usw. Näh. imProspekcv. Nesorm-
Verlag Heidelberg 42. P101

Damenschneider
empfiehlt sich den geehrten Damen
zur Anfertigung von Kostümen, bis
Ende Februar zu reduzierten Preis.
Nur erstklassige Arbeit . I . Jäger,
Grabenstra ße 5, 2.  Etage . _

_ ärztl. gepr.. Albrechtstraste 3, 1.
MaKaa » ' ® «°pr..Marie I .aoffner,

Coulinstra ße 3, 2, am Michelsbe rg.
GesiWMegeu.Mlnuiulre.

Emmi  u . Lotto Mühler, Goeth estr. 23,3.
Maniküre — Pediküre.

Schönheitspflege. — Frisieren.
Maria lUritseli , Goethestr. 23, Part.laiiifMte
Frieda Michel , TammSstr. 19, 3.

KOuheWßege«. MMwe.
Willielmine Müller,

Schulgasse7, 1, Et.

StpflfgTfljratolDgin
F rau Fl. chi ünewakd, Bleichstr.36, Vdh. 1

Berühmte ^ Phrenölogin.
Kopf u. Handlinien , sow. Chiromant .,
für Herren u. D., die erste am Platze.

Ellse Wolf, Hirschgraben 10, 2.

Mrs. C. Schuhes, Tooht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl. ;u sprechen Helenenstr. 12, 1.

KerWmte Pht'cnoüiöiK
Aimsse.Hellbacii , Mlchelsber g26,2.
Erstkl . Mtz-renologin l

Streng wissenschaftlich.
Frau Hill, GLbenstraße 5, H. P . lks.

System Lenormand . Pbrenologie.
Chiromantie. Ft -aaSiiaascliiCoulin»
straße 3, 2, am Michelsberg.

Phrenologin
Goldgafse 16.1. Frau S«i« »irhlesel.

«MMSK
Ecke Dotzh . u . Karlstr . 2, Bdh . 2 r«
f. H erren u , Damen . Käthe Hiingor.

Ben« , s. » uff,
Lebenserfolg u . Schicksal beurteilt n.
Hllndldtg. u. Ang. d. Geburtsdatums

Ir . Glsarli,
Bahnhofstraße 3, 1 St . links.

Zu sprech. v. 8—̂12 it. 2%—0 Uhr,
\ auch Sonntags.

Wtw„kamioussätzig,
wünscht Filiale zu übernehmen. Off. u.
II. 837 an den Tagbl.-Ve rlag._

Me
(Witwe) sucht ein gutes Geschäft,
Pension , Konfitüren - oder Schokolade-
Geschäft, oder auch eine gute Frlrale
zu übernehmen . Gefl . Olferten unt.
A. 108 an den Tagbl .-Berlag.

Biel Geld
kann arbeitsame Person ab Mann
oder Frau verdienen. Gewandte
Personen mit Beziehungen, denen
es um eine gute Existenz zu
tun ist, wollen sich melden. Off. ».
« , E. 159 an Jnvalidendank.
Ann.-Exp. (Z.-No.9l>21a.) P515

Tüchtiger Wirt,
welcher mindestens 1000 Mk. Kaution
stellen kann, gesucht. Offerten unter
D. 811 an den Tagbl.-Berlag.

Eleg. Herren -Domrno, mittl . Fig ..
nicht zu teuer , f. Sonntag zu leche,
gesucht Rauentaler Straße 17, 2 lke

4 Monate altes Kind
wird in gute Pflege , oder auck, als
eigen abgegeben. , Offerten u. M. K.
postlagernd S chützen hofstratze._

Für Kind (Mädchen)
Pflege sofort gesucht, 14 Mk. Kaiser-
Friedrich-Ring 8p, Frontspitze.

Vom Bundesrate anerkannte»

gemeinnütziges
Unternehmen

sucht tüchtige

Mitarbeiter
im Haupt- oder Nebenberuf. Bes.
geeignet für Offiziere a. D., Pens-
Beamte und Kaufleute. Off. unter
8. 834 an den Tagbl.-Verlag.

P516

Darlehen
kulant , auf kürzere Zeit zu vergehen.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter O. 154
an D. Frenz , Wiesbaden.
Bemle Darlche»
v. Mk. 1000 bis Mk. 15.000 unt . strengst.
Diskr. ohne Vorsdmßb. ein.Mindestgeh.v.
M.2109 zu qef. Zins.—Borges. Beh. wird
nicht benackr. — Zurück; , innerh. 10 Jahr.
I ». Aber ! »- »« a , Wielandstratze 13.

WIMM Werll
sucht etwas Kapital betreffs größerer
Ausbeute . Großer gesich. Gewinn.
Offert , u. M. 844 an den Tagbl .-Verl.

5—600 Mark
gesucht von Geschäftsinhaber auf kurze
Zeit und guten Verdienst. Offerten
u. Bostla gerkarte 15, Amt 3. 8 2730

Handwerker
in dauernder Stellung , sucht p. sofort
200 Mk. gegen Zinsen zu leihen.
Abzahlung 10—15 Mk. Pro Monat.
Off , u. Rr . 10»  vost laa . Dotzheim.
Kautionssähige

tüchtige Leute
werden zur Leitung von erstklaffiaen
Kaffee- u. Lebensmittel -Spezral -Ge-
schäften von einer der leistungsfähigst.
Großfirmen gesucht. Offerten unter
Angabe der verfügbaren Kautron unk.
L. 843  an den  Tag bl.-Berlag._

Kgl . Theater.
Ein Viertel Parkett , Mittelpla

5. Reihe, Ab. v , für d. Rest d. Sai
ab zug. Näh. Franz -Abt-Straße 2,

Äuteuil.
Wer sich an 1. Jockeyverbindungde-

teiligen will, sende Adr. unter Offerte
0 . 845  a n den  Tag bl.-Verlag.

Masken-Anzüge,
schön gearbeitet, bill. zu verl.
M . Hartl , Masken -Institnt,

Lan ggasse 0 . 2.Damen-Maskenkostttme
zu verl. oder zu verk. Kirchg asse 17, L

Eleg. schickes Maskenkostüm
bill. zu verl. Fried rich str. 57, 1 r.+  Korpulenz

FetKSeüSsigkeit ®
wird beseitigt durch „Tonnola “ 'Preis¬
gekrönt mit »old. Medaillen und Ehren¬
diplomen. Kein starker Leib, keine starken
Hüften mehr , sondern schlanke , elegante
Finur u. graziöse Taille. Kein Heilmittel,
kein Geheimmittel , lediglich ein Entfet-
tungsmittel für zwar korpulente, ^ jedoch
gesunde Personen . Keine Diät, keine Aen- i
derung d. Lebensweise. Vorzügl. Wirkung . -
Paket 2,50M. fr. geg.Postanweis .od.Nachn.)
Fabrik : SS. Frasaz Steines * St La »,
Berlin  213 , KönJggrätzer Strasse 66.

In Wiesbaden zu haben : Schützen¬
hof-Apotheke,Langgasse 11. Fl82MM. Cittb.“UÄh?

Htbamm t,  Schwalbach. Str . 61, 2 St

Heirat.
Dr . Phil., Mitte 30, aus sehr guter

Familie , Inhaber flott gehend, chem.
Fabrik , Vermöge» 120,000 Mk., sucht
cbang. Dame in ähnlichen Verhält¬
nissen als spätere Lebensgefährtin
kennen ,zu lernen . Vermittlung von
Verwandten erwünscht. Strengst«
Diskretion gegeben und verlangt.
Sofortige Rückantwort. Offerten «.
U. 14309 an Haasenstein * Vogler,
A.-G., Frankfnrt a. M. _ F60

Tlicht. Metzger, evg., Ende 20, mit
4—5000 Mk. Vermögen, welcher sich
im Laufe d. Jahres selbständ. mache«
will, sucht tücht. Mädchen zwecks

Heirat.
Offert , u. K.  843 an den Ta gbl.-Berk.

Ernstgememt.
Junger Mann , 40 Jahre , ev., mtt

14M0 Mk. erspartem Geld, wünscht
nlit einem netten Dienstmädchen,
tücht. Schneiderin , m. einigen tausend
Mark, oder jungen Witwe, mit gut¬
gehendem Geschäft bekannt zu werd.,
zwecks späterer Heirat . Nur wirklich
ernste Offerten , wenn möglich mit
Bild, welches sofort zurückgesandt w..
unter K. 845 an den TagbL-Verls
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*CÔ . Z - JZ

O'1 ©

O ^ O
3  3©
PT cr.
2 . P,

<y ™ © .©

A © Z ' r
er
3 ©

TO -

UV 2
^p'

so

er
uv

o
TO
er
TO
Uv
•cO

5 p 6 TO

.fSS
3 3V
« © A

2 «Pc er -
es eo

" s>

P ? 5 P
<0  sr

-TO p 3 TO
TO <2 TO

!3 ' .« ’
ey

S8

3

3  L
TO >_t .

S < » • D©
§ ^ * 2 Pes Ja  p

® ? S"

r P cP

vp<

!ZT

SiSS ^ | ,5I3 « Sgg-) 2 . 2 . A3W -« Z - Z . LZ ^ ^ ^ AAA © _
r p 7o to p  p AP Äer 0  to  A >sr o < p p * P *ss <r ^
> TOCP vo  rt Jg -'g : ' TOdJ . TO PgP » a -̂ To 5
• » 2  2 .M,ä3g” 3 i7 ? d,9 !° : s32 = " „ .. . _ .
r Ö » 3  2 . 3B . 2C Sa , n • « « " SS " fs ’ ? « M C 2 . Sgy
i . p = © 2 . © « « 2 . § A 2  3 -A3 8 - 2 ^ 8 ^ « 9 8 ,"
^ « . - 3 - . ^ ' to ^ E © - ^ Z 9 © 8 3 « T' 3 '"

Aa § cSWl3 3 ' Z©

« 9  3 3 § '
2 ^ A 2  TO —- 9 - * fvJen« ^ TO2 © <2Ö- ro <S0Cy - M M' TO

<S5« TO^ 3g ° “ 0 " § 3 2 -©
’ 2 . " 33fio32

■2 -« : 3 ‘ « 3 - 3 © ra 3
« ' (S3 ro TO © " - A©W TO) TO ^ 3ri 3» TOS

3 - 3 ^ -r * er - » TO 3 p
“O . o. TO O - « 3

© ^ 2 - A © 3 . . M«
TO i-Pi SS TO ^ CD To

er ers *j
to " 2 -©

2 'S 3 r » ™ :'
o-

0  W « -

BW
AL 2  Ä Z ^ 2 © Z ur©

« : 2  to to' »-r to - o TO
9 TO *̂ 2 3 © -VW

P tr <« er f-4

s - « L " Z - - »

« » yslfsf ’ «^ « ü © - h « ö „
. » « - ^ . 3  A b 2 - _ » TO 3

3 - g, © 3cy8 © - . 2 - 8 » TO 3TO - g
?i 3 ^8 L ^ ^ . A " 3 3 - 3 - Z 3 « ' TO-«
2 ^ TO P ra 2  2 toS ”' ^ toA" TO
So . " ^ L 2 »er . So ' Sto  p p ap . «

2 © § A 2 -© § >© TO-55. 3  2 ® » i <Be <2 §
- " 8 3 ^2 § 3  3 3 £f s “ .glfl © !

.tn to to « • KZ,9 ^ - g . 33 Zr
w  < 0 > g ->~» -

2 > is5

sr p
o : to
TO 3

© ;

;a 2 - to
k 3 V >TO- TO

SS ! 3 ro | «y— er to» /fo sro JS ro- WK 2  S - S - eEiSs ”'c
« P *p *2 ". « to".—f- v_̂ - « Tt fy  W ' •—y “ W >w »— »—»-

Q,TO - aefo o 2  sie 0 ' — <5o o,
' + -S5pS ' ^ &» CSSTO p

ZALA
O <2 i

p

J . -5

r er
s o
r - AA
?as- H
rs 3

3  _
2 > 3 . .
3 s “ 2 « 3
ro 3  ro to  n * to-

<502 W
3 3 &g ' " o () 3

o 2 . rt  o v « P

♦-+-0  p
to to  tr

P TO5 ^
P p tr §

P ^

8 - 1 ^ "— P « t-4
r-s P rsv —>, er p
o TO o p
g . P © P ^ w

3 ©A -. 3 O

3 ©© 3  TO 9

3rü . 3 f?

♦-+--_^ icp *3
2 TO TO

s ' S <gö " 3  3' w 3
:. to- 2 .s  H <yä @ «m

to  erspi-** X7
sre ? —^ ^p : . ao

sl - fwtt

Ppp
TO^ 0 2 TO
TO. - 8- 3 -3

2
' TO

er uv

2 P TO
p p.

P TO
H L2

»Cf rtpeTO o f «/' 4  w,
^ » Äpg 2  | C £ 2 ^rt A . CL yn —h P —fl —, .H<

^ - P
8

' ©3 © « © 3 - 9 © “ - 3 9,9 «̂ W § „
. . -to " § 2  tot R 3 TO 8 9 « A © TO 3 - A- 3  DTOTO pP »Sr5 w . pCr © pr * rt o
X -a erpy xs h-  7 ^ o P 'sT -^ 0  er

P n . <r>̂ p ;uvrt ro SS -̂ i TO
P ' Z - © ^ T c-
to ' to! » « A © — P -3 , äi

TOP 8  k3 3 . © 3

O p : « i "
©3 „ro cy 3

" 0  G

-3 pi
tn — J,
© 8 T 2  S

er
^S 'erg ' .a ö•er uv 1

o
k-r

* =S § Z - 3

§H 9 L .? ro 2
Sas 6 H »
TO TO p ro

er ZA p t * . . er TO-«
TO^ p S <?C  P *Prt ra u ■Sr »o to u b «a ^ ä 2  esUV r-z 2

x CP P TO TOTOS« !Z. (U C3S ~.
A ^ 'AZ ®

■Öl
! « - 3

sc Ai § - 2 3 - <50 TOTO TO » P CO•* u
r —t1 h p

CP

-3  Z

O
« "©

LA« 9

g . B
3 ®"

« «

3 § 8 © E E ro TO-
p , to- 5,3 ttTO - rt S . © ^ 3  3 ' 9 ro

M ^ S - ^ a ^ as to  g ® ^ M,2 § KKeyf—r- TOTO<-j p p o p * j—< © to sr 2  kA ro er a to
<N 2  B p ya3 . 3 ^ o3Snä ' 2g ' S 3  rsAE

'S - 3 s w  oC © SS 3 © © ^ © Sf .« Ä 3 ' x “ A § LS-' 3 g 3 _ , M6 ro ™ 'ro TO- P " 3roTOO p (N 3  ks P : L © TO-
o .2 s : d3 «o -TO. - 2 . - -2 , _ ® v :i 3 - 3 .

-W -p

A§
^ Z

ser ro
P P
3 ,

•£ 39 2 ’S*
„ - o 2 « to
ro <y tt - 3  r ? to-
3 ro .Ä (2 ‘ 3 ro ft)

3 2 - " 2 ^ 5 8
Aro 3 Z , 98 «
§ ' A^ 3 <y9

«Sß .S . 3 : « 9

tas. 9 _ ^ S

-oL 3 © 3 7

X v' \ P cn P
. . sr TO <*7 p p H

ft ) 9 3 -- 3 * tt
2 -A ^ « 9 ,©
3 w  9ay ^ 8co «y © tr « 3
-,, » 3 « : 3 pyCor TO H cP “

,P 1
P

Z, 8 A © cy 3
9 »«> o 3 : S "3 ro
Ke -© » " 3 2 -
3 3 ©  ro 3 JEy ro

^^ 3 g99
3  A -pKAW©
UP P p pp
*-+- Py Jq CP Sp

l* ?J (S  if
to H . W2 -_^ Ay ™ s o tt« ra
3 8  öt <50 re ©8

ty .

ZZ

rof v

9
P

i©

ca :tti,p £ 3«
2 -8 . © © §

kf 8 « E
©to

©,
• TO -

"3

ÜÖ
ro
ey
3

38
*•*4 ro
2 . 3
3 _
«og.

ZA
TOS *
ro

- (Z P

A9«

TO- © 2™

-m
ft ) '

9 ft) 3 '

,K)

'3
3

8  o
O © ro

U
•er

) X o

r?
er
P

K

so
ss<

TO
P P TOTO. W
P * _ er to  xr4 ro «ro*«- j ro ■

p .

« sto  n*
x 3CP p

3jp
p

. er
U»

3
- p

er
TO

— t-i
TO
P fA
A©

W«
o 3S
O >5°

3 3

©
ro*

3

©

3
3

" 2 .. » » ö
— ’ 3  ro
3 c 3 : 3*

St ty -
S "ro 3 <-s *.

s ® I
3 « 9©
TO P *3 4-4-<-* err to

3 3 S ‘ 3  A
g TO -LP « , *-•-
er s P )<9 S -5
" ^ S— « 2 -ro © (

3 © P n « P 1
88 8 *2 9 « -»- , ro -Pty :
3 3 - p 2  3 ;TO 3 . ro - (55 3 TO cy ;
9S © TO P ms 2 5O p A f

2 ^ p ' 03 er
Z3 2 - 3 " Z . ro
L UV 9 ! p trAa . TO er TO^ TO^
To' CO " « *,a cp  p
es p " to  ro ro
, , 2  3 ° = 3

• © A " 8 . 3

3tS ? A I 9 3 ^
P 2 . rt 1 p

p

5 "P*
r =? CP
eri ro
2  P

BC & S ' H «
H » § | g

^ Sr 2
A 2 .L 08

« § "
ro - ^ © 3 2
g ^ er co ro 2
uv

3 g 3
p 3*

x er er

er
p
P
P

sr
«-4

«sr P : wCQ TO
er P

©cy<

3©
« ” ■«

P 3

« ft ) 5
TO er

TO
P P ^ P

pr  w er p

f ' ä -g 8^—n to -P ?>
—s —; 2 ST8Mto SS P — -P *

«

& 8 ^

3
ta
st
9 <
O : •
cy •
« !

©:

* s  ro

W

: ft) ;
cy

P " 3,-
" © S 9 „ .

333
tp TO V

P Zö TO P cv »̂ __
© © - 3 <jo8Tk ' 3

Z « Z „ 3 " ©
ro ' “ ' yp 'O ro 99
-- • « 99 8 . 93-

©A^ 3 ' © ' KA
^ « O _ » « 3 " ro*3 to s ro .3 « y
o ro - n £“ cyS «f
K 3 3 0 " -♦—<ercsfcP ? P

p
TO

iß rt»

P

-AZ
Is3
P

: © ft ) °v <3
©2

p « 8  3
cy 3

«y .ypS
§ 3 3
3  3

3
»3
P

ij§

■?

. * & ?A * CO ro 2

^r t**s ö'  y-v»
P  Q < TO fo P
P s ^ P p P S
p rer ro uv "

iSir«
t3o =SS

-Ar
CO

3 ' • -esst.
g 53 »
Z " -" § 2 -

|I § ' S

ßZH

s :I* 3*f
PP ? P

0
P

SB
P-
Ps

tr « -
TO Xo SVo ® WW3 N » W 2

2 . 2 - cy o " 9 © ^ 3
n § « S3 n TO 9Z-
to- 3 . ^ ro O 3
-ro — Ä » I “ - « . 3 - » g
2 - 3 " l © © cy © ©
3 2 ro ^ " p 3TO p cy -iy 3 32 0 ivn*~s^ Q w s^ »_,
„S « ® SsgIf

^3 * 2 © 6 >'-° ZH,'er p ro — sr
ro sr <-j p : c-7t

^ ^ P22esrosrer P . p ©-. ro x iS'
TO « 2 - p - ^ p 2
H § « es'
« Ü 3  3 og
3 3 3 ©3 a©

“ 380 *:
©AZ 2 -t

IE © © ,

3 - ©

' © W 9

« © “S3
3  3

er
©
ro ^ _
Bi  j

© p <a

cN

9 3 & o ; © 3 3 s,
-EH 3 =“ g © 3 3
3 9E ro TO» TO 2  3

to  cyro 9 cy'' to  ro »-»»»er ^
-3  g -

co

P -
3  w

ZCZ

-tyft
1 n : tott <-4
ro ^

S  W

f 8TO O

©9 © 8C9 « § 3  Z - « ^ « A S 2 -Lo <8 > Z W9W
. . g . 2 . 99 3  AZ 3 . 8 § 2 - 3 . 3 L « 2 . 3 "" ^ « 2 -
Z P « Pt « ° TO

er i
ro 2,

to 2 -er o 2
3 R § g =« 3 §, « £« ' & s 2 v s - :

^WZZZZ - SA©

©E
- | © A

8 ©
3 3

:©
©Eg^

9 3  3 9 « ^ © 8 ™ 3 » 'i ' « ro. w

p § si - o : © rt f So § ° 3 s f * ! ® -rif

ts - ffffa ; sf 3 „a | Sf & I - S ' ®O
H

CO

P ■
«- 7-, .^-P er;

'3 K 9 " ' :

•*ro ro ’'!
'P ^

TO TO UV

8 - 3

« - LZ 9 « cy

er

Q y3n rt
_3 - gr © A © 3

E & 3 w 3 8 ^8

g ’3 '» ?? g -@a5S
LiSZ 9 to  92 - 3-cy S » 3 an to» <so 3 5 .
3 9 SZ j © " Z
3 - 2 2 . 9  l 9 W 3
L ^ TOZ £ ro
ro « er ^ 3 <^ d to
to R4.ro, er A _

U - ALZ - UZ « ©*c8 Z 3 99 ? 8

TO " l § > - gl
UA ® ft ) ” 4 !

er er p o « . P : "
ro ro 3  Ae ' -7~e ro p
3 9 2 - "<r 2 . P
TO P -CO
s to ^ p ® «O Q Ü P . W * X,P

sr
p*-t

©oTO tt
«-4 p-

3  cy 9 . _ -

© . g © &» ,-r P SP P **r »»TO ^ r-+- p
pp * co er

3 ^ZWZ-

3 - AA § W
©o ro 9 ^ 0,

er ^ p ro 2  to “o*
to 2  o p *5 p * «♦*4 P v w P P P

S - 9

ro a ^ ^ ™ ä « S :s 9 <ot!
3 30  ro g 9 " -« §8©

)ycy *R « ° " « ogcM_ » 9 . " ^ 9 3 © ^ „ Sg » SS ' !; « w 399ro ro y 4 . 0  3 : 3 3 32 ST1 - «OS rot
9 TO atro -© « ' ” 3 ‘ ro ro «5Ba H  3 _ .
3 9 3 9 © « s * s « « © -9 ö '5 S « 3
o ro - ™ w » « 97 ? ,-ry3 ^ ro ro 3 « ro - Jgl © «

rot
3 S : p
>9 A .«
=2 9 "'

3 « S

© 5
' © Z

ro  73 ey
P O ro

w

es«
P «
8  TO
3 -e-

gf

o p . p er x 5G c-+- « p p ro
P r **ro vn TO ro 2 . « ^ ST ro to  2 P w <~4 _
rt S 3  nH - ftS *« to  G ^ *« ri P ^ po - vroj
^ ss 9BqS 3 & * ,pg § ?

« « ^;,ro cy ™ ? m m 8 yP
3 Öi ^ 3 C3

©8

•§ '" ‘© ' 3 g ' W 3 ""
©3 © ' LZ Z --3
3oroCy 3 " © « ro
©3 " -

o
R * je
" * 3

© S ".

3 J
2 -©
p *er

■S @ SoS

« 3 2 3
« - eyp * o " “ -

- ro 3 3  3

^2 -^ A ^ . 8 . 3 ^23  j _,o Bt < E o/—/>— y-t-; > . er r4

93 -If : § f & s| s - % p ® i9

-2 1 § «I ! S * S s ; s s # | ssP to  p * /-ro (—> to  P _ ej p er

3Z2 -A8 - 8 © L © ZMZ8LA9 3 8AP P X O ro r-S j-j - «-»- p P P ,p « —n «-4 p UV

^ © Ao » AZA" 3  3 " 8 « - © 3 A <Z3
- AZ « 3 %% 3 2 8  3 2 3 3  AW ^ Z Z
S- 8 C ^ ^ 3P © = ; 8 © m 9 ' kP rö ' " 3, * g 2  "
3ro  5 g - St ^ R ' rö ö  yg A 3 « ZZ 8
» ft ) cy © . ^ " Z

|3 . 9 | 9e2 § 8 ^ & ß  f 8 to „ f g 8 3 . . ..©L TO 9 “ . 0 . 3 8  p —,8  TO " 3 - TO -9 © " ™ <4532 P
' 3 ? t ® | ,o Rg ' tp « g <50 3 Wpeyr > 3 _ . 3 ' 3 3 2 s o

3 W 3  p

rö g©

« *CP co ■
^ vtr er

g ! S p

TO g5
50 P 0 )9
y© P TOTO H -iöJ -,8 ." to-
TO

ro ' W

3 © (
P 3 ’
UV P 7er.

S B i ZZ .I VY & 3 - 9 ^ § § ® s 'S £ 3 “ 8 " © 3 - 3

^ZK«

* § , ^ -3 « wgtSg ^ R £ ,

“ 8 ©  ft) 9 "
P P

«CP
«

AZ 2 |g; ^
. roH , to" i a^

3

 ES12

©: 93

■  9- 8E«<-4« to B * .
er o p : A.er

to  p £ g ä

 aCOcrÄ-*9
3Ü ro A 3 3
St © © 3 3 9 ! 3«r -+*pe - - to  erp

* P 5 * »-rP co2 > P "ro

* er
er-

*
© 3 “ Sto 3 -

Pro -
-rot9 ro « - ro« g > jfro W9 ^ . ■9*
re 3 ©8 80 2 9 •

—" » er« o « rt p

* ror; p. p CP y -' - erCO
TO TO* 3

 5 ^ 2 ° - 53S
- 3 TO-

3 -TOZ9 .ro 9 ©cy
© 3 " »«8 »yrro. « n’ ^ C —«fcy

to £ ©§ ; 3 '
- -92  CöO ^ ö*\ ro » er♦ ”ro -y7 —ir “/ _*.r —) »7 \ -- » fU» £-*'■Sico — + >to» r» C T' ro. SSSS e «y —-roS -Se4K ro - e » - T5« ST3 w » V ( 9ro

cy © « • o
_ S 9 3 ^

croSBP TO 4
7̂ ^ TO3 P (M?

pp«
CO
rL 2 * u--/er *

-tse4< -i ^ 4*
-r S TO TO P. 2

B  erP - Aro p
 PG p er p ^ vp — > 7 T©rt
< -4Pp TO Ä _ > , «TO p

er < API _ ^. «P P «h  ro 55
 p - «P P - P : toA "

« E- 3 « " sist"3
© AA< «9o 8 . 3 o © 3 «s
ra  gS8 ‘ 6 >e© » « l

& l AAirfA» - 3®* TO

8  3 3 0
 3 < -i©
cy 8  3 9

*  t? to  tn«E
© S™©

- » 3
^ - 58'Zs

33 ■

• ß)to ro " erer
JJ * to 2

" TO*p
TO < -rp «P

^ ro'

*

B to
S to

& 3
fco

p
» * N

uv p
yro 2 TO « TO
(Sä  TOc  o ro. -<ro.2 - roro AZ
O

: PUVyror) ^roro p r * .̂ ri
msP ©S

J . 3©cy,y

s 3
'! 5
" !«

. !̂

§ « £ !l| " 8 3 Z K - Ks- HE"QiyÄd’ SS ro Pf * roerP
to osSSs

ro
• W

. PS
& 9 8  to© © © § , S\ §" §9 8 © ® - 2  ©©
s & < *■-  to, < 5-

. «ZKZ ^ ALA- f 3  II' ?! to 3 E § ? ? 1 § -g

| i - pfi.2 1 "L " i  jAZlJP
^ 3 . § AiE$g ' @TO ^ § s | f9 | | § | EL ( 3911© ! ^

“roro* «3  ro / oj• —. o 877ls • •» l —»

fi ä > n. - snä
< «Sfi1 !

? 3it§5 s2S ® | g5SS. 8 9
HZA9 LZ 4

 e» co sa ^3  ) LTOTO3
- 3. ^ S. ?9
- Uyy3l ^ g -
© © to „ L . . 3 - x

P A O
'38

5roTO . OUv

- ta

3 1 | .aisi
uv

ro
- Wb

^ „ - ,3  TO§AZ

. D8 A LJ . AZ- HMUZ
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Fernspr «cher -Ru ?r

“agSSJ !’1 Wöchentlich fgl ^ , 12 Ausgaben . . -,."̂ 7Ä7L °>...
tzLelier-Lall; geöffnet von 8 Uhr morgen! bn S Uhr abcnd!

a <-  rifiht »luSonben : 70 Psg . monatlich , M . 2.~ vierteljährlich durch den B -rlag
vn̂ olrinaerlotin, M. S.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auijchliehlich
^eruas -̂ Scftell-mgen nehmen außerdem entgegen: in WreSbadendie Zweigstelle Bis-in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus-

Mb°Äten m,d A'den1 °nachbart°n^Land°rten' und"im Rheingaü' die betrefienden Tagblat̂ Träger.

Anzcigen-Annahme: Für die Abend-AuSgrbe bis !2 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis8 Uh- nachmittags.

„Tagblatt-HauS" Nr. 6850 -53.
Von S Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag!.

arrei« kiir die Keile- IS Pfg. für lokale Anzeigen im„ArbeitSmarlt" und„Kleiner Angelger"

30 Psg. fite alle auswärtigen Anzeigen; ;
VStmsas Tsazasanim^

Dienstag. 13. Februar 1912. Kbenö -KuZMbe«
FL- die Ausnahmevon Lnzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 73. ♦ 6V. Jahrgang.

Die prästdialsrage des
Reichstags.

L. Berlin, 12. Februar.
Di« PräMnltschaftZffvase hat neue Krisen aus srch

heraus cntstchen lassen. Wie verlautet, werden vre Natro-
nallibcralen weder den ersten Präsidenten stellen, noch sonst
im Vorstand vertreten sein wollen, so dH hiernach der
Abgeordnete Paasche -ebenfalls seinen Rücktritt erklären
würde. Ferner wind berichtet, dH die Nationalffbewlm
wie die Konservativen und das Zentrum der der Wahl
des Präsidenten weiße Zettel  abgeben werden, so daß
Herr v. Payer,  der nunmehr als Präsident in Aussicht
genommen sein soll, nur mit den Stimmen der Frer-
sinnigen und der Sozialdemokraten  gewählt
werden würde. Zweiter Vizepräsident soll ,alsdann K ä m p s
werden. Die Präsidentenwahl selbst wird diese Angabe zu.
bestätigen Halben. Wenn dies der Ausgang ist, dann rann
man kanm glauben. daß ein dauernder  Anstand ge¬
schaffen sein wird. Vielmehr ist anznnchmen, baß sich bei
der Wiedecholnng der Präsidentenwahl, die Teschasisord-
nungsmäßig nach vier Wochen siattzufiuden hat, eine andere
Gruppierung der Parteien mit einer anderen Kandidaten¬
liste durchMsetze« haben wird. Das neue Präsidium wird
es unter allen Umständen schwer haben.

»
Der vollständige Umfall der Nationalliberalen.

bä. Berlin, 13. Februar. Die na tr ona ll ib erale
Fraktion des Reichstags hat gestern dm Beschluß gefaßt,
sich, nachdem Dr. Spahn den Posten als Reichstalgspräsident
niedergellegi hat, am Präsidium nicht weiter zu be¬
te tilgen.  Darum hat Prinz Schönaich-CarolaH es ab¬
gelehnt, für den freigewordenen Posten ,zu kandidieren,
unid die Fraktion hat Herrn Paasche ersucht, das Amt des
zweiten Vizepräsidenten nieder  z u l e g e n.

zvb. Berlin, 13. Fdbmar . Wie die ,„Tägl . Rundschau"
hört, ist der gestrige Beschluß der uationalliberalen
Fraktion, wonack De. Paasche ersucht wurde, das Amt als
zweiter Vizepräsident ntsderzulegen, vvjn Bnsser¬
mann  Er beantragt und so gut wie einstimmig gegen
2 Stimmen angenommen worden. Daraufhin hat Gey.
Rat Paasche  die „Morgenpost" ermächtigt, solgcn.de Er¬
klärung zu veröffentlichen: „Ich habe an der SrHung der
NationaAiberalen nicht teilgenommen, ^ ch wurde tele¬
phonisch eingeladen, mußte aber, dla ich gojchastllch ver-
bi^dert war ablelinm. Mir ist der Beschluß der Fraktion
ô iow^ ia ' wi- die Absicht, ihn zu fassen, mitgeteM wor¬
den Ich muß mir daher meine Stellung zu dem Beschluß, £ v. rriJfirt Hi e it Es wird sich heute bei

Ass »™ « y «™, » Ich>>>« V-t- nr-» » ,

kmäs ä «»<

der im Reichstag 1909 dom in Preußen regierend-m Herr¬
scherhaus Worltbruch  vorwarf , « e nationaAlberale
Fraktion zu dom Beschluß veranlaßt«. Das Blatt ist daher
überzeugt, daß tu 28 Dagen bei der Neuwahl Herr Scheide¬
mann nicht wieder gewählt werden wird ..— Der „V or-
wärts"  stimmt in seinem „Nationalliberale Drehung"
überschriebmen Leitartikel iber gestrigen Bemerkung der
Nationalztg.", daß der Beschluß der nationaMbsMlen

Fraktion bei .einem großen Teile der Parteifreunde aus
Widerspruch stoßen werde, bei, und Meint, dre heutige
Sitzung des Reichstags werde sicherlich vertagt  weiden.
Mittwoch werde die Präsidentenwahl stattsmden. Bis da¬
hin' hätten die Nationalliberalen eine Galgenfrist, denn
über die Existenz  der nationalliveralen Partei falle zu¬
gleich mit ihrem Votum bei der Präsidentenwahl die Ent¬
scheidung (Vergl. Letzte Nachr.)

' Berlin 12 Februar . Die „NationaKlberale Korresp."
veröffentlicht morgen früh folgeriden von ber uationaMbe-
tiafen Reichsta>gsfraktion zu der Frage des Reichstagspra
sidiums gefaßten Beschluß: Die nationalliberale Fraktion
ist, wie aus ihren Kreisen bereits in der Sonntagsnnmmer
der N. L. C." dargelegt worden ist, bei der Frage des
Reichstagspräfidinms von vornherein davon ausMyangLn,
dH sie weder ausschließlich mit der Rechten, noch ausschließ¬
lich mit der Linken ein Präsidium bÄden könne Diesem
Standpunkt entsprechend ist am 9. Februar ein Präsidium
gewählt worden, das nach Ansicht-oer Fraktion al» ein
reines GeischäftsprWdlNM deswegen am ehesten arbeits¬
fähig war , weil in ihm .die beiden stärkten Parteien des
Reichstags vertreten waren. Der Entschluß dds Herrn

. vr . Spahn , aus diesem Präsidium anszufcheideu, hat die
Sachlage so verändert, daß die nationalliberale Partei ^sich
nunmehr außerstande steht, sch -an didsem PräMum weiter¬
hin zu beteiligen. Darum hat Prinz zu Schonaich-Carolath
ab,gelohnt, für den sreigewordenen Posten des erstem Pran-
denten zn kandidieren, und die Fraktion Hai Herrn Paasche
ersucht, das Amt des zweiten Vizepräsidenten niederzulcgen.

Berechtigte Kritik der „Nationalzeitung".
Dazu bemerkt die „Nationalzeitung": Dieser Beschluß

fax  nationaKiberalen Reichst»,gssrccktion wird bei einem
großen Teil  der ParteisreuNde ebenso auf Widerspruch
stoßen, wie eine Minderheit sich gegen jode Beteiligung an
dem GroßKock-PräsMum " ausgesprochen-hat. Es wird
nickt an Stimmen fehlen, die diesen Auswog aus,einer
tatsächlich nicht zu -bestreitenden SchwrerrMt als Ruckzug
vor den Konservativen und dom Zentrum  be¬
zeichnen werden, denen es in erster Linie daraus -anko-mmi.
die varlamMtarische Lage zu verwirren,  um Rechs-
kanzler und Rogieruug -gegen die Linke scharf zu machen
und Mr Anlehnung an die Rechte zu zwingen. Dre nächste
Folge dieses Beschlusses ist, daß zwei neue Männer in das
Präsidium .gewählt werden müssen. Es fragt sich über¬
dies ob der Abgeordnete Scheidemann  ebenfalls zu-
rücktretm wird, denn dadurch würde er für das Zentrum
und die Konservativen die Bahn völlig frei machen. Be¬
teiligen sich die Nationa-lliberalen an der Wahl nrcht, so
bleibt es den Freisinnigen und. Sozialdemokraten über¬
lassen, das Präsidium zu vervollständigen. _

wb. Dresden, 12. Februar . Heute abend trat der Ge-
samtvorstand der natiouaMberalen deutschen Reichsverekne
in Dresden zu einer Anssprache über die Vorgänge bei der
Bildung des Reichstagspräfidinms  zusammen.
Einstimmig und onischiöden mißbilligte  man dre Lat-
sache, dH uationaMberale Stimmen bei -der Wahl des
erstm Präsidenten aus den Führer der SoMldomokratte.
Bebel, -gefallen sind. Man sprach dre ENvartung , ans,
daß bei der Wähl am nächsten Mittwoch keine ^ lonal-
lkberale Stimme ans einen Sozraldemokraten, als ersten
Prästdenien saü-e nNd daß kein Großblockprasidinm ge¬
schaffen würde. Diese Erwartung drückte man durch ern
Telögm'mm an «Ne Fva-kti-on des ReichsMgs arus.

s

Die ksaltung der Fortschrittlichen Volkspartei.
Die Liberale Korrespondenz"  schreM u. a.

(offenbar"noch ohne  Kenntnis der völligen AbsGvrnkung
der NaiionaMberalen) folgendes: Wenn dm Stelle d.s
zweiten Vizepräsidenten der ForffchrMrchen̂ VEspar ^ l
znsallen sollte, so wird für dieses Amt bisher allem eMsch^
der Name des Herrn Abgeordneten Kampf !genannt. >FN d r
Presse war für das Amt des ersten Prastsent-en auch der
Name des Führers der FortschriMchen VoNsparter m
Württe-Mberg. des Abgeordneten v. Payer genannt wor¬
den. Herr Paasche sollte dann nicht genötigt sein, evenweu
sein Amt als zweiter Vizepräsident nrederzulegen Soweit
wir unterrichtet sind - die Fraktionssitzungd« Fortchrrtt-
licken VoAspartei findet allerdings erst Dlensbag^ürtt ,
hegt man in der Fortschrittlichen VEsParter Nicht dre
Absicht, sich die Gunst des Augenblicks durch dre Erwerbung
eines Präfidentenpostms zunutze zu machen, der der Pa -rtel
nach ihrem Stärkeverhältnis nicht gebrchren wurde - wenn
auch nicht verkannt werden soll, daß gerade eine Person-
lichikeit wie die des Herrn v. Payer , an sich, geeignet sem
würde, durch ihre Beliebtheit bei allm Part « en dre außer¬
ordentliche Schwierigkeit der politischen Situation leichter
zu Werwind-en. Die in die Presse laucierten Meldungm.
wonach die .gewählten konservativen und Uerikalon SchE
Mir er ihr Amt nicht annehmen würden, kann setzt definitiv
als irrtümlich bezeichnet werden So wert Mht denn doch
die kouservativ-klerilale Verärgerung nicht, daß M *,
leien aus das wichtige Koutrollamt der Schrrftfuhre  r
verzichten würden, wenn sie dabei auch mit ^ v,zia-.^.cmo-
kraten zusammenarbeiteu müssen. Weiterhin ist auch die
in der Presse kundgegebeueAuffassung falsch, daß die
Regierung  nicht im Reichstag erscheinen und den Etat
vertreten würde, weil das Parlament noch nicht konsttiulert
sei. VerfaffnngsrechKich ist der Reichstag durchaus kon¬
stituiert Die Llnkspari-cien habm ein Präsidium, das mir
ans Männern der Linken besteht, nicht ger̂ -e gewünscht;
aber wenn die Rechtsparteien sich der MitwrÄnug entziehen
und sich in den Schmollwinkel stellen wolleu so muß es
auch ohne  sie gchem Und wir meinen: es wird gehen!
Oder wollen die um Heydebrand und Erzberger etwa
ObstruWion treiben? ^

wb Berlin, 13. Februar . Die Fortschrittliche Docks-
Partei hat, da die meisten Mitglieder verreist waren, vls-

AussteÜuug . älitt  BK 'iftct*.
Oberlichtsaal des Salons Müs?er vlämischlr

achtung verdient. Dre Bilder -ents Zeugnis nicht
sammlung, und .MMlkaim ihrem Bitz « » zstsammeu-
ve-sagen. daß « W .yÄ 'W M . Nach¬gebracht hat, so daß nich- veur s charakteristische
dunklung und Zigarrenrauch -enfftand ne w ^ ^
gelbliche Ton. den die Fvanzosm ebM so d ^ ammUnq
zeichnend den „ton pissenx _nennen, 1 5rarmo-
verschiedener Groß- und McmmerstM^ der
nie verleiht, sondern ebenso sAr dre .ln rw,eny
Bilder. Es sind sogar eimge H^ rke von ^
tenbem Werte vertreten. Als erstes erwah cn^
heilige Cacilia von van DyÄ,  em b.e , ^ ^aZ
schlechten Kupferstich lauge bekannt war, .
große Original seit 200 Fahren verschwr ^ ^rizenvracht.
es der jetzige Besitzer in seiner Frische und Farbenpracyr
in einer' belgischen Kirche wieder entdeckte. Die FÄee
ivip gonivosition des Werks entsprechen durchaus
- WU,d -,« s.  Di . w-iig -N-« «- HE»
Ä " d-n vcrliArt. il »li .I « » -dm »M - d« . ml * ™IL{ ’ sgminlische Töne vernimmt sie dabei, denn, ihr um
sichtbar bealeitet ein Engel mit der Laute und em ander .r
mit "er Orgel ihr Spiel , indes ein kleims Englern sinnend
der Musik lauscht- Es ist ein großer Wurf m diesem Bilde,
Farbaebung Zeichnung, nicht zum wenigsten in deir ftinen,
JisSvMn van Dyck-Händen, alles deutet au semen Ur-
R Würdia reiht sich ihm eine kleinere Rubenssche
Madonna an Die jugendschöne Maria spritzt aus der
SnX # ietu Kinde die Milch in seinen Strahlen, rn
das offene Mündchen. Das Bild zeigt eine besonders schaffe
Durchzeichnung , auch ist der Fleischton nicht so rosig , wi
sonst mefft bei dem Rubensschen„Fleisch", das Ganze, bei
aller Lieblichkeit des Vorwurfs , strenger in Form und

Farbe als wir es bei dem Meister gewohnt sind. Ein
zweites Bild von ihm-, eine Studi .e zu seinem bekannten
Bilde: „Der ungläubige Thomas", zeigt die Kopse Mes
älteren und jüngeren Mannes mit allen Eharaktcristcken
des echten Rubens. Damit aber auch der dritte Hochmeister
nickt fehle, können Wir eine ziemlich ausgeführte Skizze
Rembrandts zu einer Köntgssigur des Bildes im - uckwL'
ham Palast , die Anbetun-g d-er Könige, bewundern Gleich¬
sam wie geblendet und erstaunt von den,göttlichen Er¬
scheinung des Fesnskindes hebt der langbartige, mrt Krmre
und einem schwarzgestreiften, roten Mantel , ileschmuckte
König die Hände. Volles Licht trifft die^Figur , dwen
Vaterschaft der große Meister des Goldlrchts nicht der-

"Dies wären die Hauptwerke der Ausstellung. Aber
man darf den drei Meistern einen Karel du FarDtn
augliedorn, der, an sich schon ein seltener Gast, nun gar
von den wenigen von ihn: bekannten Portraits vlellcrcht
das interessantestem darbietet. Eine hochbetagte Greisin, mit
halb erloschenem Blick, Wohl sinnend über eine Stelle rn
der anfgeschlagenen Bibel, h>alb schon der Welt entrückt.
Dieser -Ausdruck ist frappierend zur Geltung gebracht.
Von den neueren -Künstlern ist er Lenbach Emal m emem
Bilde des greisen Kaisers Wilhelm gelrMgen. Dies tiefe,
psychologische Erfassen seines „ObMs zeugt von der
Größe der Künstlerschaft, aber auch dre rein technische
Durchführung, diese feine Modellrerung und Zmchnr.ng,
fallen aüf. Wie eine Vision fast h-« Mk der Kopf der
Greisin vor dem offenbar stark uachgedunkelten Hinter¬
gründe ab. Das Nachdunkeln ist ja das Schicksald« meisten,
alten Bilder. Besonders hat ein Rosa dr Tivoli
darunter gelitten, aber was sich von ^ ^ en und Ziegen
daraus gerottet hat, spricht von seinem Können, von seinem
Studium der Tiere. Vonr „M eister mrt dem Papa¬
geien"  finden wir ein lesendes Mädchen, das Gsircht ein
wenig kreidig, aber sonst in der Färbgebung , von einer
seltenen Harmonie und Saftigkert. Die inedcrlandffchen
Landschafter waren keine Pleinmristen; emtge, wre Jan

van Goyen  mit feinen blondionigen Bildern (hier ist
eine belebte Flußlandschaft von ihm zu sehen), zeigen all
dinas daß sie Wolken, Luft und Winde" sorgsam stndrerten.
aber die meisten sind Zeichnerisch»umal in Baumschlag
und koloristisch besonders durch braune Tone rm Vorder
grund und blangrüne der Ferne, stark dAanier befangem
Auch komponierten sie meist wacker daraus los »nd boten
den Kunstfreunden für ihr Geld etwas Ordentliches an
Burgen und Mühlen und Tier- und Menschenflaffage. Wir
finden hier einige bezeichnende Bilder ^ eser Art- z. B. ein

SüTÖlt ClI)£ i ^ 2.f •ClUf ITttöTtl̂ uch Mttttcv
ein Verbleichen der Farben durch das Äffer erkennen kann.
So ist es fast und-enkblar, daß sein reifes Kornfeld ursprüng¬
lich so farblos ausgesehen hat. Jacques d Arthor^
schwelgt in seiner bewaldeten Landschaft besonders rn
Lüstern, braunen und grünblauen Tönen, indes ein be¬
merkenswertes Aquarell Kockkocks rn der Darstellung
alter Eichen und auch sonst viel Verwandtschaft^mrt den
Ruysdaels aufweist, von denen selber, fast möchte man
sagen, merkwürdigerweise, hier nichts vorhanden ist. Aber
der unvermeidliche Wou wer mann  mit seinem werßen
Schimmel und roten Kostet, die immer aus den dunkern
Bildern vorleuchten, ist mit einem „Halt vor der Fago
vertreten. Der Rubensschüler Ge -rard van Herp
zeigt in der Art der Teniers in realistischer Art erne be
bäbige Fischeffanrilie bei der Mahlzeit. “ “ ”
Mieris  bietet eine Gemüsehändlerrn, ebenso deluat g
malt, wie ihre verschiedencn, Gemüse D^ se lMandslw«
Madam gefällt uns besser, w-e sem stark ^ .rkompon.erte^
ä. -iSÄSt - 7«
tnamcBnt » Wn bet Sa ? eS

JSi ÄS das Niederländische Stilleben, ver-
wffckt̂nit̂ er Mederländischen Gourmandise! Man braucht

i kL bff« Gennßling zu sein, um die Pfirsiche und
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her noch . keine Stellung zu der -durch den Beschluß der
na -tionalliberalen Partei neu igeschafstnen Lnge zur Prä-
sid-en teriang-eleg-enhett genommen . Die Fraktion tritt heute
vormittag zusammen.

s

Das Zentrum als Isrtius gaudens.
Berlin , 12. Februar . Die „Köln . VoMSztg." schreibt:

Das Zentrum hielt heute -eine Frakttonssttzu -ng -ab, bösaßtc
sich .aber nicht mit der Frage der PrWderüsnwahL , sanidorrr
dereits mit den verschi-odenen Initiativanträgen zum Etat.
Das Verhalten des Zentrums bei der nächsten Präsidenten¬
wahl ist eben unter den obwaltenden Verhältnissen feWst-
verstäuidtich; die Rechte dürste voranssicktlich weiße Zettel
abgeben, da sie -an der Wahl eines Präsidi -ums , in dom ein
Sozialdeuroi 'rat vertreten -ist, sich nicht beteiligt . Aller
Augen , nicht bloß tat Reichstag , find auf die Nationäl-
liberale Fraktion gerichtet . Die Fraktion fMer und die
einzelnen Abgeordneten sind in den letzten zwei Dagen mit
Kundgebungen — nicht gerade schmeichelhafter Art — ans
dem Reiche förmlich bestürmt worden . Das BevuhiW -ngs-
tslogramm , das -heute offiziell ins . Land geschickt wird (und
Von uns als nattonalltberaler Notschrei charakterisiert
wurde ), soll den Sturm der Entrüstung über das Verhalten
des linken Flügels der NationaM 'beralen -Lei der Präsi¬
dentenwahl , zumal über die Abstimmung der National-
liberalen für Bebel und Scheid-emann besänftigen . In -der
Fraktion selber tau es zu den heftig st-en Zu¬
sammenstößen  zwischen rechtem und linkem Flügel
und es wird von -dom Verhackten des Eicken Flügels in d-er
kommenden Präfldentonwahl abhängen , ob diese Zu¬
sammenstöße nicht sichtbare Folgen .für die natio -naMber -ale
Fraktion bringen werden . In letzter Stande wird von den
Freisinnigen -eine Vermittlungs -akti-on übernommen , um den
NationMibera -len aus der Verlogenheit zu helfen . Die
Freisinnigen präsentieren ihren adeligen Demokraten von
Payer  zum Präsidenten . Abg . P aas che hatte nämlich
seiner Fraktion rundw -og erklärt , daß -er aus ihr ans-
scheiden  werde , falls sie nochmals den Prinzen
Schöna -ich-Carolath zum Präsidenten wähle und ihn
(Paasche ) zur Niöderlegnng des Vizeprä -ftdiums nötigen
Würde. Schon zum Zweiten Vizepräsidenten hatte sich
Paasche nnr äußerst widerwillig präsentieren lassen.
Mindestens ein Dutzend  nationaMiberaler Abgeordneter
soll bereit sein, mit Paasche zu gehen.

Deutschland und England«
Nach Halöanes Kbrsise.

#  Berlin , 12. Februar.
An politischen Stellen erfährt Ihr Korrefpo-ud-ent, daß

die Besprechungen Haldwnes mit den leitenden deutschen
Pers -önlichkeiten wertvolle  vo -rberÄtende Ergebn -isse
gehabt haben und daß auf der Grundlage der in diesen
Unterredungen gewonnenen Eirtdrücke bestimmte Verhand¬
lungen Wer bestimmte Einzels ragen  mSMch sein
werden . Ferner wird bestätigt , daß die RüstunaL-
frage,  richtiger die Mrüstangsisrag -e, nicht den Gegen¬
stand von Besprechungen in L-em Sinne gebildet hat , daß
Vorschläge zur Bemessung der beiderseitigen Stärk -ever-
HAtnisse -gemacht worden wären . Man wird sich mit den
knappen, aber doch vielsagenden Andeutungen Wer dir
Mtur der stattgehabten Fühlungnahme begnügen müssen,
bis eine etwaige Fortsetzung der Verhandlungen ein wirk¬
liches, in greifbaren Abmachungen nioderg -elegtes Ergebnis
gezeittgt haben wird . Was auch jetzt noch an Einzelheiten
Wer.  Vetha -ndiluug-sgegenistämde von verschiedenen Seiten
verbautet , hat keinen Wert und kann keinen haben -, so lange
hinter diesen Mitteilungen nichts steht als die sehr geringe
Autorität von privaten Behauptungen . So will ein
Brüsseler Kolonialblati wissen, daß über die Abtretung
der portugiesischen Insel Timor  an Deutschland ver¬
handelt werde , selb-stverständlich so, daß wir diese Insel
den Portugiesen abzukauf-e-n hätten . Warum soll das nicht
sein können ? Aber obwohl -es sein kann, sind wir überzeugt
davon , Laß es sich um ein leeres Gerücht handelt.

Lranben , Wer denen ein Phantasiesalter schwebt, von Rachel
Ruysch,  oder den Käse, das Obst und -den funkelnden
Wein auf dem gedeckten Tisch von Pieter Klaas
so schön zu finden , daß einem das Wasser tm Munde zu-
sa-mmenläuft . Dm Geschm-ack Karls I . von England hin¬
gegen muß man anerkennen , wenn man das sesselnd-e Por-
trait N-elly Groins , einer strengen, aber dennoch ver¬
heißungsvollen -englischen Schönheit , von Sir Peter
Le ly  betrachtet . Ein Mädchen mit totem Fasan in der
beliebten F -snstrrnmrahmnng finden wir von Domini-
cus van Tol,  so lecker gemalt fast, wie ein Gerard Dow.
Eine Schäferszene von Adrian van der Werff,  zwei
tobenssprude^nde, -groteske Allegorien , Grisailles von
Adrian van der Venne,  ein alter Meister , vielleicht
d-er Cölwer Schule , mit -einem in d-er harten Stilisierung
stark und naiv empfundenen Einzug Christi in Jerusalem,
ein Kircheninteri -eur von subtilster Durchz-ei-chnung von
Emmanuel d -e Witte,  das wären so noch -einige der
Sächelchen, die wir hervorheben , unt den Wert des
Gesamten zu illustrieren . Ein Paar äußerst prunkvolle
Schränke aus dem Empire protzen fast steif und kalt in
dieser Versammlung niederländischer Meister mit ihrer
übersprndelnden __ Lebens - und Schaffenslust , mit Hrenr
meist großen Können und ihrer warmen , -großen Ännst-
freude . Loh . v. B.

Konzert.
Vier Künstler ersten_  Ranges — wahrhafte Meister-

Spieler — sind es, die sich zu dem Pariser „Capet-
Q.uartett"  zusaMmen -geschlossen haben : die Herren L.
C a p e t (1. Violine ), M . H e w i t t (2. . Violine ), H.
Casadeus (Viola ) und M . Casadeus (Cello ). Im
gLstrigen 7. A b e n d- des „Vereins der K ü n st l e r
und Kunst fr eunde "hat  dieses Ensemble auserlesene
Genüsse darg -ebo-ten : in ganz seltener Weise finden sich hier
Glanz und Feinheit der Technik, Schwung und Poesie des
Vortrags . Tiefe und Gro -ßheit der AussassNM zu einer

MesoMerrer EagblaK.
Eine deutsch-osfiziöse Äußerung.

hä . Cöln , 12. Februar . In einem zweifeüos in¬
spirierten Berliner Telegramm der „Köln. Ztg ." zum Be¬
such HaDanes heißt -es : Der -e-nMche Kri-egsminister hab-e
re-rchlich Gel-sgenheit gchabt , sich mit ^maHg-ebeinren Per¬
sonen anSzusip-rechen und sich ein Bild - über die in Deutsch-
lano vorherrschende Stimmung zü machen. Einen offi¬
ziellen Auftrag habe -er nicht gehabt , indessen dürsten die
gösammelten Erfahrungen vielleicht zur Andlerung der
überraschenden Auffassung  bMrage -n, daß eine
Flotte für D -entschla -nd  eine Luxus -fache  sei . Ob
die Hald-anesche Reise weitere Folgen haben werde , müsse
aba -ew-ar-tet werden. »

Ein Kabinettsrat in England.
wd. London, 12. Februar . Heute fand eine Sitzung

des Kabinetts statt , die 2rch- Stunden Lauerte . Wie die
Zeitungen melden , drehte es sich in der Hauptsache um
solche Fragen , Li-e mit dem Besuche des KrieigSminifl-ers
Lord Ha -ldane  in Berlin zusammenhängen . Derartige
Fragen würden wahrscheinlich bei d-er Adretzdebatte gestellt,
bei der auch die -ministerielle Erklärung Wer diese Fragen
erwartet werde.

v
Noch eine Abschüttclnng Lord Churchills.

London, 12. Februar . Die „West -min st er -Gazette"
spricht die Hoffnung aus , man werde in beiden Ländern
zusammenwirken , um zu verhindern , daß die ver¬
heißungsvollere  Lage durch ein paar unglückliche
Worte und Wendungen (-gemeint ist natürlich Churchills
Rede . D. Red .) beeinträchtigt werde . Das Blatt erwartet,
die verantwortlichen Männer Englands würden die
Moral aus dem jüngsten Vorfall ziehen und sich ernsthaft
bemühen , die Ministerr -eden bei wichtigen Anlässen in Ein¬
klang  miteinander zu bringen und veranlassen , Laß die
Reden wirklich, wie sie sollten , das Ergebnis -einer
Käbinsttsberatung  sind , selbst bis zur Feststellung
des W ortlau  t s,  wenn es sich um Fragen von grüß  t -ex
Empfindlichkeit  handelte . Die Auffassung der
Flvttenfrag -e sei in England und Doutschland ver¬
schieden. Die Differenz sei -eine Folge der politischen Be¬
ziehungen , es sei daher fruchtlos für die StaatLmänNer,
sich -der -Flottenfra -ge MMvendm , bevor sie in politischen
Fragen einen Fortschritt zu verzeichnen hätten . W-enn sie
aber in dem zweiten Punkte erfolgreich seien , werde auch
in dem -ersten automatisch eine Erleichterung -eintreten . Das
Blatt fährt fort : Wir hoffen, daß die 'Staatsmänner auf
beiden Seiten voir der Flotte zunächst abf -ehen  und - ihre
Unterhaltungen über die politischen Fragen fortsetzen wer-
d-cn. Wir müssen die Deutschen überzeugen , daß wir unsere
Macht nicht brauchen , um ihren berocht igle « Ehr¬
geiz  in der ganzen Welt zu -durchkreuzen. Frankreich und
Rußland erhoben früher dieselbe Klage . Es war Material
genug vorhanden , sie glaubwürdig zu machen, aber sie über¬
lebte keinesfalls -den praktischen Beweis , daß wir bereit
waren , unsere Differenzen in dem Sinne : do ut des zu
schlichten. So , hoffen wir , wird es auch mit Deutschland
geschehen. Der bloße Austausch von Höflichkeiten hat keinen
Zweck uwhr . -Stellen wir fest, was jene Klagen bedeuten,
und sehen wir zu, sie zu b -eseiligen?  nötigenfalls auch
durch Konzessionen, zu denen wir nicht bereit wären , wenn
wir die Weltp -oliM vöm -rein strategischen  Gesichts¬
punkte aus betrachteten.

London , 12. Februar . Churchill  sprach nach dem
Besuche Ha -ldanes  bei Lloyd George vor und blieb
einige Zeit bei diesem . — Kurz vor 2Yt  Uhr nachmittags
traf Ha-ldane in den Arbeitsräumen des Premierministers
ein, um mit ihm zu sprechen.s

Französische Kommentare.
vrb.  Paris , 12. Februar . Der „Temp  s " schreibt Wer

den Berliner Besuch des englischen Kri -sgsMiNisters- Lord
Haldane : Di -e Berliner Besprechungen werden z-eigen, o-b
koloniale M -machungen oder Mustansche sowie wirtschaft¬
liche Verständigung d-en ehrgeizigen BestrebunMn Deutsch¬
lands zur See Einhalt tan und eine dauernde Annüh -erung
zwischen Loudon und Berlin herbeiführcn können. Die
jüngste Rede des Großadmirals Koester, der von Kaiser

Harmonie verbunden , deren beglückendem Zauber sich kein
Hörer zu entziehen vermochte.

Gleich -in dem -erstgefpi-elten Mo-zartschen D-Dur-
Quartett durfte man sich neben der äbsolut -en Schönheit des
Znsammenklangs so recht innig erfreuen -an diesem -einheit¬
lichen Erfassen von innen heraus , an dem selbstbewußten
Mitsprechen jeder Einzelstimme , die doch -auch wieder selbst¬
los bereit ist bescheiden zurückzutreten, wo es Sinn und

hold-sster Klarheit
nig-en Allegrosätze

dahin , von ziersamer Gra -viiät überhaucht zog das Menuett
vorüber , in ruhevoller Milde breitete sich das Andante.

Doch mit überraschender Innigkeit hatten sich die
Franzosen auch in unseren echt deutschen Tonmeister Robert
Schu-mann eingel -ebt. Seine Bek-anutwerdung in Frank¬
reich ist verhAtnismäßig nenaren Datums : erst seit wenigen
Jahren zieren „Bss I i e d e r de Solvumatm " mehr und
mehr auch -dis Programme -der Pariser Gesangsktinst-
lerinnen , und „Paradies und Peri " wurde erst neuerdings
zum erstenmal in Paris ausgefüh -rt und mit Jubel ausge¬
nommen . Das A -Tur -Qu -artett spielten die Pariser Künst¬
ler gestern voll wunderbarer Stimmnngsp -oefle; ganz wie
-in das göheim-nisvolle Dämmerlicht d-er Romantik getaucht;
hier zart und verträumt , sehnsüchtig und .ahnungsvoll —
so im 1. Allegro und - dem Adagio ; dort wie in feuriger
Leidenschaft -auflodernd — so in dem energi -esprüheuden
Schlußteil des „Agi-t-ato " und dem Finale . Manche
individuell -eMpfundcMn Akzente liehen dem Vortrag
dieses Quartetts seine ganz besondere magnetische An-
z-iehungskvast.

Aber die Krone des Abends war doch Beethovens ge¬
waltiges „Eis -Moll -Qn -artett ". Hier beknnd-etön> die
Spieler ihren Künstler -Ad-el in dem hohen Zuge konge¬
nialen Stils , mit dem sie das gigantische Werk durch-
drangen und den innersten Nerv des geistigen Gehalts zu
treffen wrißten . Das unsäglich schwermutvolle Einlei¬
tungs -Adagio ward M großartige -r Steigerung emporge-
führt ; und dann nach d-em lichten Allegro — dies Wunder¬
werk der Variationen ! Hier durchmaß der Vortrag alle

Stimmung des Werkes gebieten . Jü
und Durchsichtigkeit sprudelten die la

Di enstag , 13 . Februar 1912 . Rr . 72.

Wilhelm der Entwicklung der deutschen Marine ^gegebene-
Ansporn und der Mißerfolg der bis ^ rigen Awmherungs-
versuche, gestatten in dieser Hinsicht mancher: Zweifel . Wie
dem -auch -rimmer sei, Frankreich wird ba-td- Wer den Stand
der Dinge unterrichtet sein. Die engÄsche Regiemng be-
ha-rrt treu bei der -erst -jüngst von Sir E>dwa-rd Grey ge-
kennz-otchueten PMtik , und w-enn sie -eine dauevllde An-
nüherung an Dcutschland -erzielt , so wird sie den Rahmell
dieser Politik nicht verlassen. Unter diesen UmstäWe -n
könnte sich Frankreich nur -daM beglückwünschen, w!eun man
es zustande brächte, die Basis für vertr -auensvM -e und
freundschaftliche Bezichu -ngen zu Deutschlia-nd zu legen , da
diese dem Weltfri -eden  zum Nutzen geve-ich-en wurden.
— Dobats"  schreibt : Damit eine deutsch-enMsche Der-
ständiMng -erzielt werde , müßte Deutschland auf die seit
20 Jahren -gehegte Hoffnung auf die Herrschaft zur See
verzichten, und dieser Verzicht scheint k-ei -nesw -egs be-
vorzust-chön.

Portugal will nicht verkaufen,
vd London , 12. Februar . Zn -d-en wiodecholtm Nach¬

richten , daß über di-e Möglichkeit einer A-b-tretmrg ^ porta-
-ai-esischer Kolonien an -eine andere Macht und über dre Be¬
stimmungen des deutsch-enMchen » kommens vom Jahre
1898 betreffend dm mögl -ichen Verkauf portugrestschen
Koloiniakbesitzes, -B-esprechnngen stattsöfnNden hätten , teilt
-die portugiesische Gesandtschaft d-em Reuterschen Bureau
mit , -daß Portuigal nicht im geringsten  beabsichttge,
über irgendwelche  Kolonien zu vevsugM. Ebenso
spricht die Güsaüd-tschast der Nachricht, daß Portugal an
bsn Abschluß einer auß -erordenWchen 'Anleihe denke, der
-dom Koloui -m die Garantie bilden sollt-m . rede Bevech-

OeutschEZ Mich»
" Eine Kaiserfahrt nach Venedig? Wie der ..Ob-

server" aus Venedig meldet, werden an der Emwechung
des wiedererbauten Ca m p a n r l e der Marrusttrcye
der König und die Königin von Italien und der deut¬
sche Kaiser teilnehmen.

* Freiherr v. Herkling. Der neue bayerrsche
Ministerpräsident Freiherr v. Hertling ist gestern abend
von München nach Berlin ab-gereist, um sich der
R eich s lei tu ug vorzustellen und sich von der Zen¬
trumsfraktion des Reichstags zu verabschieden.

* Ein deutsch-französischer Depeschenwechsel. An-
läßlich der Annahme des deutsch-französischenMarokko-
abkonrmens in: frairzöstschen Senat hat zwischen dern
französischen Minister des Äußern und Herrn von
Kiderlen-Wächter ein in freundlrchen Worten gehaue¬
ner Tepeschenwechsel stattgefnnden . Der franzostsche
Minister des Äußern spricht in seinem Telegramm dre
Hoffnung aus , daß der nunmehr Perfekt gewordene
Vertrag f̂ür beide Länder Segen bringen möchte.

* Ter schaumburg-lippische Landtag wurde gestern
nachmittag mit einer vom Staatsminister Feilitzsch ver¬
lesenen Thronrede eröffnet , in der des Ablebens des
Fürsten Georg und der Übernahme der Regierung durch
den Fürsten Adolf gedacht wird . Zum Präsidenten
wurde Amtsgerichtsrat Brunstermann  gewählt.

□ Ein Antrag auf Auslieferung des in England
verurteilten Grosse. Tie -Staatsanwaltschaft Aachen
hat nunmehr durch Vermittlung der zuständigen diplo-
rnatischen Vertretung Deutschlands bei den englrschen
Gerichten den Antrag gestellt, auf Auslieferung des
wegen Spionage verurteilten Heinrich Grosse nach dessen
Strafverbüßung . Gegen Grosse liegen zahlreiche An¬
zeigen wegen Be t r u g und Hochstapelei  vor . Dem
Antrag wird voraussichtlich von England entsprochen
werden.

* Eine Kundgebung gegen die Grosr-Berlincr
Wohuungspolitik und das Wohnungselend fand gestern
im Reichstagsgebäude statt . Die Einladungen gingen
von einem Komitee aus , an dessen Spitze Staats¬
sekretär a. D. Dernburg steht. Oberbürgermeister

Höhen und Tiefen der E-mpsindungswelt . Zu dem lust-
vollen Scherzo gesellte sich das Finale , dessen dämvnifchsr
Überschw-ang sich in der Wiedergabe mit Entscht-odenh-eit
ansprä -gte : -eine förmlich -anfreg -ende Löb-end-igkoit lMvschie
im Spiel und die Zuhörer w-urden von -dieser zündenden
Verve zu Heller Begeisterung fortgerissm . 0 . Di.

Nus Kunst und Leben.
Theater und Literatur . Berichtigung:  In die

Kritik über „Dis fünf Frankfurter " im gsstri-gen Abend¬
blatt hat sich -ein sinnentstellender Fehler eingefchlichen. Es
sollte heißen : das Brudortrio der Herren Rücker, Tau -tz
und Bertram.

Bildende Kunst und Musik. In dem Dorfs Craug-
lio  an der österreichisch-ungarischen Grenze wurden , dem
„Prag . Dgbl ." zufolge, auf einem Gute mehrere gut er-
baltene Fresken von Tiepolo gefunden , darunter zwei große
Fresken „Das Gastmahl der Kleopatra " und „Die Unter-
we-rfumg des Dartas ". — Am Herzog-!. Hoftheater zu
Dessau  findet -an Richard Wagners Todestage anr 13.
Februar -eine F-estborst-ellun>g von „Tristan und Isolde"
statt . Die Besetzung ist -glänzend . Den Tristan singt Kanr-
meirsänger Alfred von Bary (Dresden ) ; die Isolde Kaw-
merfäwgerin Martha Leffler -Durckard von hier und die
Bvangäne Kammersängerin Ella Gmeiner (München).
— Gemma Bellincioni  hat jetzt eine Dr . Richard
Strauß gewidmete Gesangsschule in Berlin veröffentlicht.
Wie wir bereits berichteten , hat sich die gefeierte Sängerin
als Gesangspädagogin in Berlin niedergelassen.

Wissenschaft und Technik. Die neue dänische Grön¬
land  e x ped  i t i o n geht etwa am 1. Juni unter
Führung des Kapitäns Koch, der auch an der letzten
dänischen Exp-edition teilgenommen hat , von Kopenhagen
ab . Die Expedition beabsichtigt, quer durch das Jnla -nds-
eis Nord -grönlands vorzu-wingen . Sie wird tat Herbst
1913 znrückerwartet . — Man Dr . phil . Lydia K -empner,
.geborene Rabinowitsch , Charlotte « bürg,  wurde das
Prädikat Professor beigelegh
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Kirschner warf in gereiztem Tone dem Komitee bot,
daß es in seiner Propaganda gegen das angebliche
Wohnungselend es mit der Wahrheit nicht genau
nehme. Diese Unterstellung wies Exzellenz B-ernburg
unter dem Beifall der Anwesenden zurück. Nach emer
Rede des Grafen P o s a d o w s k i , der die Bestrebun¬
gen des Komitees unterstützte, wurden die von Tern-
burg vorgeschlagenen Leitsätze zur Steuerung des Wop-
nungselends einstimmig angenommen.

* Der Grotz-Berliner Verbandsdirettov. Auf einer
vertraulichen Besprechung der Vertreter von . Teltow,
Nr-oderbarnim und anderen Vororten sprach sich die Mehr¬
heit gegen  die Kandidatur des von Berliner Seite vor-
gsschlagenen Oberbürgermeisters Vogt (Barmen) als Groß-
Berliner Berbandsdirektor aus.

* Ein großer Schneiderstreik in Sicht. Sechs vom
Deutschen Schneiderverband einberufene öffentliche Ver¬
sammlungen der Herrenschneider nahmen gestern m
Berlin den Bericht der Lohnkommission über die Tarrf-
verhandlungen mit den Arbeitgebern entgegen. Wie
die Referenten mitteilten , lehnten die Unternehmer tn
ihrer Mehrheit die Forderungen der Gehilfen ab. Die
Diskussionsredner traten dafür ein, daß am 1. Marz
der Streik erklärt werde, wenn nicht inzwischen Zuge¬
ständnisse von seiten der Arbeitgeber gemacht würden.

Heer und Flotte.
Personal-Veränderungen, v. Uslar,  Gen. der Inf . z. D..

zuletzt Gouverneur der Festung Ulm, die Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des 5. Garde-Regts. zu Fuß erteilt.

Tie Kaiserliche Marine als Retter aus Seenot.
Über die weitere Hilfeleistung , die den in E r s n o t
befindlichen Schiffen der Handelsmarine von der
Kaiserlichen Marine zuteil wurde, wird nachträglich be¬
kannt, daß der kleine Kreuzer „Undine" am 7. Februar
mit Unterstützung des Werftdampsers „Norder" den
deutschen Dampfer „Ludwig ", den norwegischen
Dampfer „Jelos " und den schwedischen Dampfer „Hera"
südlich der Schleimündung aus dem Eise befreite. Am
8. Februar eiste der Tender „Hay" den Sonderburger
Hafen auf und am 9. Februar legte der kleine Dampfer
„Stuttgart " die Fahrrinne durch den Alsensund nach
Norden bis zur Apenrader Reede frei.

aus seinem Ressort, z. B. Las Wafsergesetz, Vor Erledigung
harren.

Wg . Heine (NaMb.) : Mt der Entschuldungs°
aktion  will es nicht recht vorwärts . Die Befestigung des
landwirtschaftlichenGrundbesitzes ist noilwe-ndW.

Ahz. Crüger (Vp.) : Gegen eine staatliche Förderung
der verschiedenenZweige der Landwirtschaft haben wir
Nichts einzuwenden. An den hohen Güterpreifen ist nur
das Schutzzollsystem schuld. Mit der inneren Kolonisation
darf nicht ein neuer Stand der Hörigen geschaffen werdem
Die Förderung der FideikommWon steht im scharfen
Gegensatz zur inneren Kolonisation-.

Abg. Leinert (Soz.) : Der Landwirtschafts-Minister soll
sich daran erinnern, daß er nicht nur der Vertrauensmann
der Großgrundbesitzer , sondern ein Minister des
Staats  ist . Die Gesi-NdeordnNng ist ein Schandfleck der
preußischen Gesetzgebung. Der Redner erhält einen Ord¬
nungsruf.

Ahg. Gerhardus (Zentr.) fordert Maßnahmen zur .Ent¬
schuldung des ländlichen Grundbesitzes.

Die allgemeine Aussprache wird durch einen Schluß¬
antrag beendet. — Das Ministevgehalt wird -bewilligt.

Das Haus vertagt sich. — Dienstag , 11 Uhr: Land-
wirtschaftsetat (Fortsetzung). Ge-stütsetat. — Schluß
6sh Uhr.

Kus Stadt und Land.

Kurland.
Ksterreich-Ungarn.

Graf Aehrenthal . Das Befinden des Grafen Aehren-
thal gab in den letzten beiden Tagen zu großen Besorg¬
nissen Anlaß , doch erklärten die Ärzte gestern, daß
eine momentane Gefahr nicht bestehe. Die Haupt¬
ursache der Verschlimmerung liegt in starkem Erbrechen
nach Einnahme eines Eisenpräparates , das man dem
Grafen zur Stärkung gab. Dieses Übel ist aber wieder
behoben und die in den letzten Tagen verringerte
Nahrungs -Aufnahme hat sich wieder gebessert.

England.
Der höchste Orden für Grey. Sir Edward Grey

Wurde zum Ritter des Hosenbandordens ernannt.
Spanien.

Wieder zu driit . Der Minister des Äußern und der
französische Botschafter hatten eine Unterredung , an
der auch der englische Botschafter teilnahm.

Vereinigte Staaten.
Eine neue Aktion der Monroe-Anhänger . Dem

Besuch den der Staatssekretär Knox den Ländern um
das Karabische Meer macht, wird eme ganz hervor¬
ragende Bedeutung beigelegt. Tie europasichen Diplo¬
maten erinnern an die süngste Rede des Staatssekretärs
über die Monroedoktrin und deuten dm Reffe als
Amerikas Kundgebung , daß der Grundsatz „Amerika
den Amerikanern " gewahrt werde, ^ e . x,ornateti
der zentralamerikanischen Staaten sind emmubrg der
Ansicht, daß die Reise des Staatssekretärs nE allein
jeden Zweifel an der Haltung der Veremrgten -Staaten
ihren Ländern gegenüber beseitige, sondern auch et¬
waige Übergriffe von Nationen eurer anderen Heim-
sphäre abwehren. Dem Vernehmen nach wird Knox
nicht nur jeden Argwohn , daß die Veremrgten Staaten
einen Landzuwachs erstrebten, beseitigen sondern den
Leitern der zentralamerrkanischen Republiken Persönlich
darlegen , welche Hoffnungen die Vereinigten Staaten
auf den Panamakanal setzen.

preußischer Landtag.
KbgeordneLenh aus.

(Fortsetzung des Drabtberichtes in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin, 12. Februar.

In der Forstetzung der Beratung zum
Landwirtschaftsctat

führt bet der allgemeinen Aussprache beim Titel : Minister¬
gehalt Abg. v. Arnim-Züsedom (korst.) aus : Ms dre Forde¬
rung des landwirtschaftlichenUnterrichts rnuß rm Interesse
der Landwirstchaft ganz besonderes Augenmefl gerichtet
werden. Es ist zu befürchten, daß sich die Folgen der
voriWährigen Dürre erst in den nächsten Jahren zeigen

*** Aba. Dr. v. Woyna streik.) : Eines der wichtigsten Ge¬
setze der Landwirstchaftsverwaltung betrifft die Enstchul-
duna des Grundbesitzes. Der Frage der ländlichen llr-
beiterschast ist dauernd das Interesse der Regierung zu
widmen. Die Eisenbahntarife muffen einer Reform unter-

^ ^^LandwirffchastsMinister v. Schorlemcr begrüßt es
dankbar, daß die nicht unerhebliche Bereitstellung werterer
Mittel für die Landwirstchaft im diesjährigen Etat dre
NnMmmuna des Hauses findet. Er werde bereit sein,
weftEMttel im Interesse der Viehzucht  flüssig zu
macken Das F i d e ik o mmi ß g es e tz sei nahezu fertig-
gestellt' es werde nur deshalb in dieser Session nicht vor-
gele-gt ' weil eine ganze Reibe großer und wichtiger Gesetze

Wiesbadener Nachrichterr.
Elternabend.

Der rege Besuch des von verschiedenen Vereinen ver-
anstalteten Elternabends bewies, daß die Berufswahl
der Mädchen  jetzt viele Eltern und die Töchter selbst
beschäftigt. Zuerst ergriff Fräulein Auerbach, die Vor¬
sitzende des „Kaufmännischen Verbands für weibliche An¬
gestellte", das Wort und ersuchte zunächst die Anwesenden,
der Berufswahl der Mädchen die gleiche Sorgfalt zu wid¬
men, Wie dies bei den Knaben zu geschehen pflege. Häufig
wird der Berus der Mädchen in Voraussetzung einer spätc-
reu Ehe nur als Übergangsstadium angesehen und daher
Zeit und Mittel für Ausbildung Nur ungern und kaum be¬
willigt, während es als selbstverständlich gilt , daß die nöti¬
gen Aufwendungen für die Ausbildung der Knaben ge¬
macht werden. Aber zu Unrecht; denn abgesehen davon,
daß viele Mädchen gar nicht zur Ehe gelangen, so sind auch
viele in der Ehe genötigt, dem Erwerb nachzugehen,
können bei guter Berufsausbildung auf "gesteigerten Er¬
werb rechnen und sind für die Wechselsälle des Lebens ge¬
rüstet. Diese Ausführungen haben natürlich Bezug ans alle
Arüeitszweige, nicht -nur auf die kaufmännische Tätigkeit,
über welche die Rednerin nun eingehend berichtete. Die
Licht- und Schattenseiten flnd im kaufmännischen Beruf so
stark vertreten, wie Wohl in wenigen anderen. Es ist streng
zu prüfen, ob das Mädchen neben der Neigung zum Be¬
rns auch über die gesnndheitliche Befähigung verfügt; denn
die Tätigkeit im Kontor sowohl wie im Verkauf ist an
strengend, und häufig haben die geringen Leistungen und
die dadurch verursachte Unzufriedenheit des Lehrherrn in
der körperlichen Schwäche des Mädchens ihren Grund. Da¬
her sollten nur solche, welche über eine gute Gesundheit,
gute Fassungsgabe und gewandtes Wesen versügen und
mindestens die erste Klasse der VoWschule absolviert
haben, sich dem kaufmännischen Berus widmen. Für die
Verkäuferin ist eine zweijährige Lehrzeit in einem guten
Spezialgeschäft die erforderliche Vorbildung, daneben der
Besuch der Fortbildungsschule; die zweijährige Lehrzeit
ist hier, da eine städtische Handelsschule noch nicht besteht,
auch für die Ausbildung der Kontoristin der beste Weg,
nur eine tüchtige Allgemeinbildung sichert ein günstiges
berufliches Vorwärtskommen. Mit einem warmem Appell
an die justgen Mädchen, den Berus nicht als Übergangs-
stadium zu betrachten, sondern für ihn ihre ganze Kraft,
Lust und Liebe einznsetzen, erst an tüchtiges Lernen, dann
an die Bezahlung -zu denken und so der Frauenarbeit zu
größerer Wertschätzung-zu verhelfen, schloß-Fräulein Auer¬
bach ihre von warmer Begeisterung getragenen Ausfüh¬
rungen. Daraus gab Fräulein Feldmann, die Vorsitzende
der Heimarbeiterinnensruppe, -einen Überblick über die
handwerksmäßigen und gewerblichen Berufe, in denen
leider die ungelernten Kräfte Mit niedrigen Löhnen immer
noch überwiege-n, während gute, gelernte Kräfte stets ge¬
sucht sind und gut bezahlt werden. Es besteht eben auch in
diesen Bernsen häufig noch die irrige Ansicht, daß Kosten
zur Ausbildung nicht verwendet werden brauchen, es wird
fälschlich auf einen möglichst schnellen Verdienst gesehen,
wenn die Leistung auch minderwertig bleibt. Von großem
Segen ist das Gesetz, welches -es den Handwerkskammern
zur Pflicht macht, die gewerbliche Lehrzeit ,zu regeln und
über die Befolgung der Vovschrfften-zu wachen; einstweilen
sind noch nicht alle Betriebe einbegriffen. Für die Aus¬
bildung in der Damenfchneiderei, Putzmacherei und als
Friseuse ist eine mindestens zweijährige Lehrzeit vorge¬
schrieben. Fräulein Feldmann gab noch einige Lohnsätze
in dm verschiednen Berufsarten an und wies, gleich der
ersten Rednerin, aus die von dem städtischen Arbeitsnach¬
weis neugeschaffe-ne Lehrstellenvermittlung hin, die kosten¬
los die N-a-chfragenden berät und nur gute Lehrstellen ver¬
mittelt . Es sei noch erwähnt, daß es für die Gesundheit
der jungen 14jährigen Mädchen sehr günstig rst, wenn sie
einige Jahre , bevor sie sich einer gewerblichen Tätigkeit
widmen, hauswirtschaftlicharbeiten ; der im Wachstum be¬
griffene Körper gedeiht besser in der wechselnden, häus¬
lichen Bes-chästig-ung, und -die Mädchen sind, wenn älter,
auch reifer und verständiger für die gewerbliche Ausbil¬
dung. — Als dritter kam Herr Kaplan De. Hüffler zu
Wort, und zwar sprach er über den Dtenstbo-.enberus, ernen
hochachtbaren und geschätzten Stand , der ganz zu Unrecht
von manchen Einsichtslosen als untergeordnet bezeichnet
wird . - Seit 7 Jahren Präses des „KathMschen Dienst¬
botenvereins", hatte Herr De. Hüfner reichlich Gelegenheit,
die Freuden und Leiden, wie er sagte, kennen zu lernen,
und fand, daß -der -Lichtseiten doch mehr sind, denn der
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er bietet ihm die Gelegenheit, sich anszubilden für de»
späteren eigenen Haushalt , er gibt ihm Familieng-emerw
scha-ft, «ine gute, gesunde Kost und hier in Wiesbaden recht
gute Löhne; somit eine günstige Gelegenheit, Ersparnisse
zu machen. Es ist statistisch festgestellt, daß die Di-enstmäd-
chen von allen im Erwerbsleben tätigen Frauen die besten
Sparerinnen sind. Nur darf ein kaum der Schule entwach¬
senes Mädchen nicht gleich viel Lohn erwarten , denn die
Hausfrau muß es ja erst anlernen, ans - und fortvilden,
uNd bietet dazu noch den freien Unterhalt ; erst bei größe¬
ren Leistungen kann ein Dienstbote zu größerem Lohn ge¬
langen. Wie in jedem anderen Beruf, so muß auch hier
das Streben stetig auf Weiterbildung gerichtet sein; dazu
ist in den drei Dicnsib oterwereincn reichlich Gelegenheit
gegeben»unentgeltlich halten sie Kurse ab im Nähen, Ser¬
vieren, Bügeln usw. Der Redner forderte zum Beitritt
in die Vereine aus, in ihnen herrscht Freude und Heiter¬
keit, neben der Erhaltung des religiösen Lebens und der
Förderung der beruflichen Weiterbildung treten sie ein
für die Pflege der edlen Geselligkeit. — Rach Beendigung
des Vortrags wandten sich viele der Anwesenden mit An-
fragen an die -einzelnen Redner, die bereitwilligst die ge¬
wünschte Auskunft erteilten und sich auch noch weiterhin
mit ihren Erfahrungen zur Verfügung stellen.

Verschärfungender Wegepolizeiverordnung.
Der Herr Regierungspräsident hat eine Polizeiverord.

nung erlassen, welche erstens über die Beleuchtung der
Fuhrwerke, die sich bei Dunkelheit auf öffenÄichen Wegen
und Plätzen befinden, verschärfte Vorschriften enthM , und
zweitens in Überemstimmun-g mit der für den Kreis Höchst
nNd den Obertannnskreis bereits bestehenden Bestimmung
anorvnet, daß jedes in der Fahrt befindliche wie aus der
Straße haltende Fuhrwerk, sofern Breite und Beschaffen¬
heit des Weges es gestatten, die lirÄe Seite des Weges zu
vermeiden und sich ans der rechten Seite oder wenigstens
s-o weit auf der Mitte des Weges zu halten hat, daß auf
der linken Seite- Platz für ein Fuhrwerk bleibt. Die neue
PölizeiverordnuNg tritt am 1. März d. I . in Kraft. Was
die verschärstenVorschristen über die Beleuchtung der Fuhr¬
werke angcht, so sei hier hervorg-eholben, wie die Laternen
hell brennen und sauber gehalten sein müssen. Die Later¬
nen sind so einznrichten uNd anzubri-ngen, daß sie nicht nur
von Entgegenkommendensondern auch von überholend>en
deutlich wahrgenommen werden können. Das letztere ist
gegen die seither bestehende Ordnung eine besonders be-
beachtcmde Neuerung. Führern landwirtschaftlicher Fuhr¬
werke sind auf verkehrsarmen-Straßen Erleichterungen«tn-
geräumt. Fuhrwerke, welche nach ihrer Bauart vorzugs¬
weise der Personembeförderung dienen, müssen auf der obe¬
ren linken uNd rechten Seite mit Laternen vetzsehen sein.
Bei Fuhrwerken anderer Art genügt in der Regel die ge¬
hörige Anbringung einer Laterne. Kann der Lich-tschein
dieser Laterne von rückwärts deutlich nicht wahrgenommen
werden, sei es, weil die Laterne nicht -entsprechend einge¬
richtet öder angebracht fft, öder sichz. B. wegen der Bau¬
art des Wagens (Möbelwagen!) oder wegen-seiner Ladung
(Heu usw.) nicht derart a-Nbringcn läßt , sp ist eine zweite
Laterne so am Fuhrwerk zu führen oder durch eine Kveito
Person nachzutragen, daß sie das Fuhrwerk von rückwärts
beleuchtet. Mch diese Vorschrift hat bisher -nicht bestan¬
den. Fuhrwerke, deren Ladung -seitlich öder nach hinten i»
Gefahren bringender Weise hervorstcht (z. B. Langhotz-
fuhrwerke usw.), haben bei der Dunkelheit ebenfalls eine
zweite, hellbrennende Laterne zu führen, die, wenn sie nicht
am hervorsteheNden Teil der Ladung zweckmäßig befestigt
werden kann, neben diesem Teil von einer zweiten Person^
getragen werden muß. Die geltende Vorschrift, daß Fuhr¬
werke, auf denen Langholz sortgefchafftwird, aus öffent¬
lichen Wegen innerhalb der Ortschaften überhaupt von
einer zweiten Person beauWchtigt werden r.mssen, die hin-
eer dem Fuhrwerk herzugehen hat (§ 22 der Wegepölizei-
verordrmug vom 7. November 1899), wird durch die neue
Pölizeiverordnnng nicht berührt. Fuhrwerksbefltzer und
Wagenführer werden- gnt um, sich mit den Vorschriften der
neuen Polizeiverordnung gründlich bekannt zu machen, und
insbesondere auch die Laternen ihrer Fuhrwerke baldigst
daraufhin zu prüfen, -ob solche ausreichend sind, um auch
den neuen Bestimmungen zu genügen.

— Jnftizrat Dr . Adolf Hehner, einer unserer bekann¬
testen und beliebtesten Rechtsanwälte, begeht morgen sein
25jähri,ges Berussjubiläum.  Gr begann seine
Laufbahn in Kirchena . d. Sieg und siedelte wenige Jahre
später nach Wiesbaden, seiner Vaterstadt, über. Hier rst
er am 6. September 1858 als Sohn des -ehemaligen naffaui-
schen Hosgerichtsrats und späteren preußischen Ober-
Appellatlonsgerichtsrats Karl HehNer geboren, jenes in
WM Nassau noch in bester Erinnerung stehenden IStLers,
der dem ersten deutschen Parlament in Frankfurt a . M.
als Mitglied angehörte. Der Jubilar besuchte das hiesige
Gymnasium, dann -die Universitäten München, Berlin, Mar¬
burg u-Nd Leipzig, in welch letzterer Stadt er auch seiner
MMtärpsMcht genügt«. Nach den vorgeschriebenen Übungen
zum Reserveoffizier ernannt, bekleidete er -Äls solcher auch
lange Jahre das Amt des Präsidenten des „Wiesbadener
Militärvercins ", dessen Ehrenvorsitzender er ist. In p-oli-
tischer Beziehung ist Justizrat Dr. Hehm-er ein eifriges Mit¬
glied der Nationalliberalen Partei , das noch im letzten
Wahllanchs in den ersten.Reihen stand. Seine MiWirg-er
hatten ihn längere Zeit zum Mitgliöd der Stadtverord-
neten-VersaMmlung erwählt, aus der er jedoch im vorigen
Jahre wegen beruflicher überbüMmg ans seinem- Wunsch
ansschied. -Dr. Hehner genießt in uus-erer Stadt allsritiges
Vertrauen und viele Sympathien . Diese werden sich an
seinem Ehrentage zweifellos in besonderer Weff-e be-

— Berussjubiläum. Morgen, am 14. Februar cr., feiert
Herr Robert La t h e, Seerobenstraße 5, ŝein 2sjahmge»
Jubiläum als Bureauvorsteher bei MstüzratDT.  Hehner.
Stets avbeitssrendig und gewissenhaft, rm Dienst ,rennd-
lich und entgeaenkomtnend, erfreut sich derse.br hier der
vollsten SwLL ?e Herr Lache ist im Jahre 1887 bei
cyJhr -a-t Dr Hehner, welcher damals m -Kirchen-sich als
junger niederließ , eingetreten und bei dewselbm
von da bis heute unnnterhrochen,m DreNst. Der Jubilar
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ist -erster Vorsitzender des Vereins der B-ureaubeomten der
Rechtsanwälte und Notare im Landgerichtsbezirk Wies¬
baden (E. V.) uNd Hauptbegründer und erster Vorsitzender
des Verbands der Deutschem Rechtsanivalrs- und Rota-
rintSbnroaubeamten. Seine Hiesigen Kollegen veranstalten
am Samstag , den 24. Februar er., abends 8%i Uhr, in dem
Festsaal der „Wartburg" einen Kontmers mit Damen, zu
welchem auch die auswärtigen Kollegen uNd Freunde des
Jubilars eingeladen werden sollen.

— Fern der Heimat gestorben. Der in dm 30er Jahren
Leihende Hotelier Georg Heymann  ans Wiesbaden,
der früher lange Jahre , auch zurzeit der Wirren in China
(Tientsin) tätig war, ist dieser Tage' am Malariafiober
in DeuPchoftafrika, wo er vor etwa zwei Jahren als
Hotelier sich niedergelassen,,gestorben. Er hatte-eine Tochter
des Fnhrhalt -ers Georg Keh'chenbach vom hier zur Frau,
die ihm vor etwa einer Woche das erste Kind schenkte. Der
Dahistgeschiedeneist -ein Sohn des früheren Porzellan--
hämdlers nNd jetzigen Privatiers Wilhelm Heymann,
Weitbogengasse3, ihatte hier die Kairfmanstschaft-erlernt
und stand im Rufe eines besonders tüchtigen Menschen.

— Das brasilianische Bizekonsulat in der Wilhelm-
stvaste hat halbmast geflaggt wegen des am letzim Samstag
erfolgten Todes des brasilianischen StaatZministers Baron
Do Rio Branco  in Rio de Janeiro.

— ArüoitSlosenzählung. Die heute im Auftrag des
Magistrats vorgenomimeneArbeitstosenzahlung ergab die
Zahl 247 gegen über 600 vor zwei Jahren. Die MiStder-
zahl erklärt sich in erster Linie daraus, daß die Stadt zur¬
zeit Aotstandsarkbeiten auSMren läßt, bei denen viele
Leute Beschäftigung finden.

— Billiges Fleisch. Aus Anlaß dieses Artikels in
voriger Woche richtet der Vorstand der Fleischer-
i n n un  g zu Wiesbaden eine längere Zuschrift an uns,
!in der zunächst auf einen Beschluß des „ViehhäNdlerver-
eins für Wiesbadeu und Umgegend" hingewiesen wird,
mach welchem dahin zu wirken sei, daß sämtliches im hiesi-
gen Mehhof verkauftes Vieh innerhalb acht Tagen bezahlt
wird , anderenfalls ein Abzug der Versicherungsprämien
nach dieser Frist nicht stattfiüden dürfe." Wenn man dieses
«Vorgehen der Händler betrachte und auf der anderen Seite
sehe, wie die Verhältnisse im Metzgergewerbeliegen, wo
die Konsumentenoft cinm vierteljährigen, wenn nicht noch
längeren Kredit verlangten, wobei noch ein Abzug von
einigen Prozenten gemacht wird, so wäre es auch hier an
der Zeit , einmal Wandel zu schaffen. Man müsse auch hier
darauf dringen, daß, wenn nicht gegen Barzahlung ge¬
liefert wird , doch wenigstens jeden Monat die Rechnungen
bezahlt würden. Dadurch würden auch die Metzger in die
«Lage versetzt, ihren Verpflichtungen besser Nachkommen zu
können. Es wird dann weiter auf die Unkosten des Metz-
gergewerbss hingewiesen und auf die Vorschriften über
Einrichtung der Läden und -Betriebsräume sowie die An¬
forderungen des Publikums und endlich gesagt, es sei nickt
zu verstehen̂ daß der Verkauf von dänischem Fleisch
in einem Laden stattfinden dürfe, der in keiner Weise den
Vorschriften der bestehenden Verordnung entspreche. Dieser
Verkauf finde unter dem Deckmantel der Wohltätigkeit statt
und dabei fei das dänische Fleisch nichts als altes Kuh-
fleisch in gut gemästetem Zustand. Der Verkaufspreis von
«0 Pf . fei eiiky der Qualität enffprechend, hoher zu nennen.
Man ersehe aber hieraus wieder, daß in anderen Ländern
an reifem Schlachtvieh Überfluß ist, und nur im Interesse
der Agrarier von der Behörde durch äußerst rigorose, durch
nichts gerechtfertigte Einfuhrbeschränkungen es unmöglich
gemacht würde, diesen Überfluß an schlachtreifem Vieh in
lobendem Zustand nach Deutschland einzuführen, um es da¬
durch zu erreichen, daß die Fleifchpreise  auch in
Deutschland einigermaßen erträgliche fein würden, was
nicht nur im Interesse des M-etzgerhandwerks, sondern viel
mehr noch im Interesse der Konsumenten zu wünschen
wäre. — Wir möchten hierzu folgendes bemerken: Wenn
an der mißlichen Lage des WetzgerhandwerW die von uns
übrigens schon mehrfach gekennzeichnete Borgwirt-
fchaft  schuld ist, warum einigt mau sich-nicht, mit diesem
System zu brechen? So lange die Metzger noch an soge¬
nannte Großkonsnmenten, die keineswegs mit Geschäfts¬
ausständen zu rechnen haben wie andere -Gewerbetreibende,
sondern tagtäglich ihre Forderungen hereinbekommen,
langfristige, oft bis zu-einem Jahre währende hohe Kredite
gewähren können, muß im Publikum die Meinung entstehen
und sich befestigen, daß die Metzgerei immer noch ein gutes
Geschäft ist. Die Metzger sollten sich solidarisch verpflichten,
von der unsinnigen Borgerei abzugehen, statt dessen aber
hört man oft genug, daß sie sich gerade bei den sogenann¬
ten Großlonsti menten den Rang abzulaufen suchen, gleich¬
viel. ob es sich um solvente, pünktliche Zahler handelt oder
nicht. Was das dänische Fleisch aNlangt, so wird- sich das
Publikum ja bald davon überzeugt haben, ob es eine dem
Preis entsprechende annehmbare Ware erhält oder nicht,
nUd fein Verhalten diesem „billigen Fleisch" gegenüber
rinMrichten wissen.

— Die Glocken der Marktkirche. Eine Leserin teilt uns
unter Hi-Mveis auf den Aufsatz in der So-nntags-Ans-g-abe
mit, daß die zweite Glocke der evangelischenMarktkirche
aus der abgebrannten MauritiuAirche stammt. Au ihr
fehlte eine Ecke und diese wurde im Geschäfte Meister
Hamms in Frankenthal wieder ergänzt.

— Fvemdenveokeyr. Zahl der bis 30. Januar ange-
meldeten Fremden : 10 282 Personen, davon zu längerem
AusöNthalt: 3803 Personen, zu kürzerem Aufenthalt : 6384
Personen ; Zugang bis .einschließlich6. Februar : 1875 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt: 489 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt : 1386 Personen; zusammen: 12157
Personen , davon zu längerem Aufenthalt: 4387 Personen,
zu kürzerem Aufenthalt : 7770 Personen.

— Von der TmmusbahN. Der Bahnhof Flörsheim
a. M. reicht seit längerer Zeit für den fortgesetzt steigenden
Verkehr nicht mehr aus . Ein PerfonenzugsüberholUngs-
geleise hat sich als notwendig her-ausgestellt, sbe-nf-o ein
breiter Zwischenbahnsteig. Der Bahnhof soll daher er¬
weitert und der Hauptbahnsteig mit dem breiteren Zwi¬
schenhahnsteig schienenfr-ei verbunden werden. Die Kosten
betragen rund 290000  M.

Wieskradrnex SaMatt.
— Die Flaschen werden teurer ! Der Verband der

Flafchenfavrtkanten in Berlin hat beschlossen, die Preise
für sämtliche Flaschen um SO Pf - bei hundert Flaschen zu
erhöhen. Der Verband war dazu gezwungen» weil die
Preise für Rohmaterialien, speziell für Kohlen, bedeutend
gestiegen sind und von den Arbeitern -Lohnmehrford-erun-
gen gemacht wurden.

— Die KapcllmeifiLrlaufstLhn. Der Verband- deutscher
Orchester- und Chorleiter (Sitz Nürnberg) warnt ange¬
sichts der heutigen Verhältnisse die MusikstudiereNden ein-
dringlichst vor dem Ergreifen der K-apellmeistcrlanfbahn,
indem er anssührt : Von den 2400 Kapellmeistern, die zur¬
zeit in Deutschland, Österreich ustd Schweiz tätig sind,
haben 1800 ein Entkommen von weniger als 100 M.
monatlich. Unter diesen sind aber wieder mindestens 1000,
die überhaupt keine Entschädigung für ihre Dienstleistungen
erhalten. Am schlimmsten sieht -es bei den Theaterkapell-
meistern aus . Auf 1000 kommen kaum 150, die ein Ein¬
kommen über 4009 M. jährlich haben, und welche unge¬
heure, nervoNuwrdende Anforderungen stellt dieser Zweig
des Berufs. Nicht anders sind die Verhältnisse für die
Konzert- uNd Ehorveroinsdirigenten. -Für elftere kommen
etwa 120 Institute in Betracht, die ihren Kapellmeistern
eine Jahresg -age über 3000 M. zahlen. Von den Ghorver-
ei-nen sind -es vielleicht 150, die ihr-en Dirigenten 8- bis
1200 M. Jähresgehatt gewähre«. Ganz traurig sieht es
im Kapellmeisterberuf um die Versorgung bei KrarÄheit
uNd DieNstunsähigkeit aus , nur einige staatliche und städti¬
sche Behörden sorgen für ihre Kapellmeister.

— DK Stellung der RSichspostbehörde zur Flugpost-
fragc. über die Stellung der Reichslpoftbohörde zu der
Frage der Einrichtung von Flugposten, di-e durch Las
Düsseld-orf-Eölner Projekt aktuell ist, wird uns mitgeteilt:
So längs die Flugmafchine nicht -ein sichereres Verkehrs¬
mittel als heute geworden ist, steht die Behörde Mngpoft-
expcrimenten im allgemeinen grundsätzlich ablehnend
gegenüber. An die Einrichtung einer Flugpost durch die
Behörde selber ist vorerst überhaupt nicht zu denken, wie
denn auch das Automobil erst in einem vorgeschrittenen
Stadium seiner Entwicklung für den Postdienst adoptiert
worden ist, und auch das nur auf Strecken, ^vo Reparatur-
möglichkeiton im besonderen Maße vorhanden sind, also be¬
sonders in den Städten . Die Postbehördc übernähme mit
der Einrichtung -einer Flugpost nicht nür die Gewähr für
die zu befördernden Postsachen, sondern auch die Verant¬
wortung für die mit der Ausübung des Flugdienstes be¬
auftragten Beamten. Es ist aber den OberpoMr -ektiomen
überlassen, in einzelnen Fällen die Zulassung der Beförde¬
rung von Posffachen -auf privaten Flugmafchinen zu ge¬
statten, wenn die -gewählte -Strecke einen Flugpostdicnft als
-durchführbar erscheinen läßt und wenn die Organisation
eine pünktliche Durchführung des Dienstes gewährleistet.
Es wird dies also nur 'in Fällen geschehen, wo es der
Postbehörde möglich-erscheint, im Falle eines Unfalls oder
einer aus irgend -einem Mangel nötig gewordenen Zwi¬
schenlandung die dem Flugzeug anvertrauten Po-Wachen,
deren Absender aus die Gefahr der Verzögerung übrigens
anfm-erlfam gemacht werden müßten, ohne zeitliche Unter¬
brechung weiter zu befördern.

— Milttärzejit und Dienstalkcr bei der Eisenbahn. Auf
Grund der Vereinbarungen des Personalau -sschuffe-s ist
von der Eife-NbähNverwaltung bestimmt worden, daß die
dem Eintritt in den EiseNbahNdienst unmittelbar voraus-
geheNde gesetzliche Militärzcit von jetzt ab auch aus die
Reihenfolge der Heranziehung von Arbeitern zur Ausbil¬
dung und förmlichen Prüfung für den Unterbeamtendienst
in Anrechnung zu bringen ist. Die Heranziehung zur Aus¬
bildung -erfolgt im allgemeinen auch weiterhin genau nach
dem Dienstalter.

— Merkwürdige Flaschenpost. Im Juli 1911 badeten
eine AnMhl Eanber Jungen im Rhein und fischten dabei
eine Flasche aus dem Strom . Spät-er »rächten sie sich den
Scherz, eine „Flaschenpost" dem Rhein anznvertranen . Auf
einen Zettel schrieben sie: „Die besten Grüße vom Cau-ber
Pr .deklub! Wer diese Flasche laNd-et, erhält zwei Bade¬
hosen.^ Darunter schrieben sie ihre Namen und steckten
den Zettel in die Flasche, verkorkten sie tüchtig und über¬
gaben sie den Fluten . Die Sache schien vergessen. Da kam
dieser Tage ein Brief aus — Rixdorf bei Berlin an den
m-itunterzeichnetenHeinrich Debus an mit so-ljgeNdem Wort¬
laut : „Herrn Heinrich Debns, Ea-ub a . Rh., Mauer-
sttaße 91. Wie Sie aus beiliegendem Zettel ersehen, habe
ich Ihre Flaschenpost heute gelandet (8. Februar 1912),
uNd zwar, worüber ich mich selbst sehr wundere, im Rix-
dorfer Stichkanal in Berlin . Ich wäre Ihnen sehr dank¬
bar, wenn Sie Ihr Versprechen einlöfen würden» lediglich
ans Interesse an der Sache. Mit freundlichem Gruß aus
Berlin : Louis Rolfs , Rixdorf bei Berlin, Wild-enbruch-
shvaße 17." Wie -erklärt man sich diese Wanderung einer
Flasche von Laub nach Berlin?

— Jdiotenanstalt Scheuem. Di-e Gemeindevertretung
des Dorfes -Scheuern bei Nassau hat die Genchnrigung für
die Baupläne zu einer Vergrößerung der Jdiotenanstalt
versagt mit der Begründung, daß sie -eine Ausdehnung der
Anstatt Nicht wünscht. Dabei handelt «S sich aber nicht
eigentlich nur eine Vergrößerung, in dem Sinne , daß eine
Zunahme dc-r Zöglinge erfolgen soll, es sollen vielmehr
vor allein die Wirts-chaft-sräumlichkeiten ausgedehnt
werden.

— Einbrecher. In der Nacht zum 2. Januar er. wurde
in Darmsiadt in einen Wohnwagen -cing-ebrochen und dar¬
aus verschiedene Decken und Tücher gestohlen. Die hiesige
Kriminalpolizei verhaftete gestern Hierselbst den Täter und
verbrachte ihn ins Untersuchungs-gefängnis. .Es handelt
sich-um den Laglöhner Adam Steinmetz aus Pfungstadt.

— Vereitelter Einbmch. In der Nacht vom Montag
auf Dienstag gegen Uhr wurde durch die Aufmerl'sam-
keit eines Wächters des Wiesbadener B-ewa-chnngsinstttuts
ein Einbruch an dem Geschästslok-al der Spediti-onssirma
Waldmann in Bivbrich am Rheinufer vereitelt. Der Wäch¬
ter -kam gcr-ade dazu, wie ein Mestsch den Fensterladen ge¬
öffnet hatte und die Fonsterscheibe eindrücken wollte. Ein
Komplice, welcher Schmiere stand, entkam durch die Flucht,
der eigentliche Täter aber, welcher nocha-n der Arbeit war,
wurde festgenommen und der Polizei nberüefe-rt . Anschei¬
nend hatten es die Diebe -auf die Geschäftskasse abgesehen.
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— überfahren . Auf der Dotzheimer Straß « wurde
gestern abend knr-z vor 9 Uhr ein -etwa 60 bis 65 Jahve alter
Mann von der Straßenbahn erfaßt und überfahren . Der
Verunglückte, der inmitten der Fahrbahn ging und von
einer Seite zur anderen taumelte , war gerade einer von
Dotzheim kommemderl Bahn ausgewichen , als ein in ent-
-gegenges-etzter Richtung fahrender Wagen kam und ihn er¬
faßte . Die Santtätswache brachte -den unbekannten Mann
nach dem städtischen Krankenha>ns . Ans dem Transport
dorthin ist er gestorben. — Bei -dem Verunglückten soll es
sich um einen tzOjährigen Llrb-eitcx Rath geber  von hier
hairdeln.

— Langfinger . Verhaftet und ins Uu-terfuchungsge-
fän-gms verbracht wurde am SanMagäbend ein 18jähriger
stellenloser Friseurgehilfe namens Sandzettel aus Darm¬
stadt, der bei einen : Fr 'if-eur in der Schwallbacher Straße,
wo -er sich die Haare hatte schneiden lassen, in einem un¬
bewachten Augenblick ein an der Wand steckendes Raster -,
messet entw -endet hatte.

— Bewußtlos aufgefunden wurde in der vergangenen
Nacht Ecke der Bierstadter und Paulmenstraße ein hier zu-
g-eveiftcr Wann , der ans Wanderschaft befindliche 33 Jahre
alte Friseur Wllhlelm S e i p. Die benachrichtigte Santtäts-
wache brachte ihn nach dem städtischen Krankenhaus.

— Lebensmüde . Der 30 Jahre alte Taglöhner
Wilhelm W. aus der Weftendftraße , der iw Laboratorium
der Firma Kalle n . Ko. in Mebxich beschästigt fit, hat sich
gestern mittag während der Pause arv feiner Arbeitsstelle
er-hängt . Er war berÄts tot , als ihn f«ine Kollegen
fanden . Der Grund der Tat ist unbekannt.

— Der Wiesbadener Wartenüauvercin hielt am Samstag¬
abend im oberen Saale des „Hotel Union", Reugasss. eine gut
besuchte Versammlung ab. Stack Erledigung des geschäftlichen
Teiles hielt Herr Diplom-Gartenmeister F . Schwarz einen
Vortrag über den Frankfurter Palmcngarten.  In
chronologischerÜbersicht wurde der Versammlung die Vorge¬
schichte. Entstehung. Anlage und Erbmrung dos Palmengartens
bekannt gegeben. Wie die Anlage stetig durch Zukauf von Ge¬
lände, selbst eines großen Privatparkes , für «norme Summen
vergrößert und den modernen Ansprüchen der fortschreitenden
Gartenkunst und den kultur-technischen ÄnforderAngen der Neu¬
zeit entsprechend weiter ausgestaltet wurde, so daß der Frank¬
furter Palmengarten jetzt als das bedeutendste und weltbe¬
kannteste Etablissement dieser Art einzig und allein dasteht.
Die Grundfläche des Palmengartens bettägt heute 28 Hektar
— 92 Morgen. An der Hand eines großen Grundplanes
führte der Vortragende die Zuhörer im Geiste durch den
Palmen -garten , wobei auf manche interessante Einzelherten hm»
gewiesen werden konnte, welche dem mit dem Terrain nicht
vertrauten Besucher leicht entgehen. Rund 150 Photographien,
Originalaufnahmen aus dem Park :rnd aus den mit hervor¬
ragend wertvollen und seltenen Pflanzenschätzen angefüllten
Pflanzen -Schauhäuscrn sowie der technischen Einrichtungen
veranschaulichtenim Mlde das mit Worten Vorgettagene . Der
Frankfurter Palmengarten ist heute weltbekannt, das bewerft
die große Zahl seiner Besucher aus aller Herren Läudern . Der
Wiesbadener Gartenbauverein beabsichtigt, in diesem Sommer
einen Ausflug nach dem Frankfurter Palmengarten zu machen,
wozu eine fachgemäße Führung in Aussicht gestellt ist.

— Stenographie -Prcisschreiben. Der Bayerische Steno-
graphen-Korvespondenz - Bereu: „Gadelsberger , E. V." kn
München, veranstaltet wieder ein Preisschreiben, cm dem sich
jedermann betelligen kann. Bedingungen und Thema können
vom Verein gegen Einsendung von 10 Pf . (12 Heller) in Brief¬
marken bezogen werden. Letzter Termin für die Absendung
der Arbeiten ist der 15. April 1912. Das Ergebnis wird
spätestens anfangs Juli in der „Deutschen Stenographen-
Zeitung" veröffentlicht. Als Preise gelangen Diplome, An¬
erkennungskarten, Gapels-bergvrbüsten, stenographische Bücher
usw. zur Verteilung . Zuschriften sind zu ,richten an den
Bayerischen Stenographen -Korrespondenzverein „Gabelsberger"
in München, Mutenburgsttaße 83, 3.

— Kleine Notizen. Im Sp -ezialgeschäft der Firma M.
Stillger , Häfnevgasse 16, sind zuî eit die Frühjahrsneu-
Herten  der Firma V i I l e r o y u. B o ch in Mettlach aus¬
gestellt. Die Artikel zeichnen sich durch hervorragende, aparre
Dekoration und elegante Schönheit aus . — Wie aus dem An-
zeigenteik ersichtlich, beginnt Freitag , den 16, Februar , abends
8 Uhr, in der St -enographiesHula (Gewerbeschulge-
bäude, Wellritzstraße 38) ein AnfängeÄursus (Stolze-Schreh).
— Das Technikum Mittweida,  ein unter Staatsauf¬
sicht stehendes höheres technisches Justirut zur Ausbfldung von
Elektro- und Maschinen-Jngenieuren . Technikern und Werk¬
meistern. zählt jährlich rund 2- bis 3000 Besucher. Das
Sommerscmester beginnt am 16. AprL 1912.

Theater , ttunst» vovträge.
* Residenz-Theater , über Claire Wallentin (Gräfin

Mettemich) , deren zweirnaliges Gastspiel Freitag , den 16. Febr.,
als die „Schauspielerin" in „Der Leibgardist" und Samstag,
den 17. Februar , als „Marie Luise" in „Der Dieb" stattsindet,
hat der bekannte französische Schriftsteller Henry Bernstem,
der Verfasser von „Der Dieb", „Baccarat ", Simone " nsw.,
geschrieben, daß die Künstlerin die beste deutsche Darstellerin
seiner Werke sei. Claire Wallentin, die dem weiteren Publi¬
kum außerhalb Berlin und Österreich durch ihr sensationelles
Lebensschicksalerst näher bekannt geworden ist, hätte dieser
außergewöhnlich pikanten Reklame wahrlich nicht bedurft , ist
sie doch eine glänzende Schauspielerm mit einer seltenen Ver-
wmMungsfährgkeit von ho-her tragischer Wucht und ist doch ihr
Name mit dem Deutschen Volkstheater in Wien und seinen
großen Erfolgen untrennbar verbunden.

* VolkSlheater. Mittwoch, den 14. Februar , gelangt A. und
E. Striebecks Humor- und sttmmungsvolles BolkSstuck „DaS
große LoS" zur Aufführung . Donnerstag , den 1b. Februar,
wird neu einstndiert Görners wller Schwank „Ein glürklicher
Familienvater " gegeben, während am Freitag , den 16. Febr .,
als vierte ZyklM-Vorstellung Gustav Meinecke mit „Marie
Antoinette" zu Worte kommt.

* Wiesbadener Mnstler auswärts . Der Violinvirtuose
Gustav M a e u r e r hat eine erfolgreiche Konzerttournee durch
Ungarn und Serbien , hinter sich. Er unternahrW sie in Be¬
gleitung seines 8jährigen Schülers Milan Jovanovits , eines
kleinen Serben . Ein wahres Wunderkind, das seinem Lehrer
große Ehre macht und der jüngste konzertierende Violinkünstler
der Welt genannt werden darf . Der Knabe war imstande,
nach zehnmonatigem Unterricht das 9. Violinkonzert von
Beriot zu spielen. Gustav Maeurer und sein Schüler ernteten
überall , wo sie sich auch hören ließen, stürmischen Beifall , und
ganz besonders in Belgrad wurden beide hervorragend gefeiert
und ausgezeichnet.

* Auf das Konzert Rehkopf-Westcittorf-Bictor, das heute
abend 8 Uhr im Zivilkasino, Friedrichsttatze 22, stattfindet , sei
hierdurch nochmals hingewiesen.

* Im 6. und letzten literarischen Abend von Adolf Tormi«
(Dramaturg des Residenz-Theaters ) am Montag , den 19. Febr ..
abends 7Vs  Uhr , Luisenstraße 3 (Gartenhaus ) , im Beethoven-
Konservatorium, gelangen drei moderne Einakter zur drama¬
tischen Rezitation , und zwar : 1. „Abschied vom Regiment ",
Drama von Otto Erich Hartl ^ -en, 2. „Weihnachtseinkäufe",
Szene aus „Anatol" von Artur Schnitzler und 3. „Literatur ",
Lustspiel von Artur Schnitzler. ,

* Die Wärmekultur , seither durch die sog. Abhärtungs¬
bestrebungen zieinlich mißachtet, hat sich bet einer Reihe her¬
vorragender Ärzte wieder Respekt zu verschaffen gewußt. Sie
bildet deshalb immer mehr ein oft und gern angewandtes
therapeutisches Mittel , das in fast allen Fällen sehr gute Er¬
folge zeitigt. Ein besonders eifriger Berfichter dieser Wärme¬
therapie ist der Berliner Arzt Dr . Winsch, der durch Wort und
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Schrift lebhaft für die Wärmskultur eintritt . Da das, Wort
selbst nicht genügend Auskunft über die Bestrebungen gwt, rst
es nötig, sich über dessen Sinn zu orientieren .,,wozu demnächst
Gelegenheit hierzu geboten ist. Der Verein für volksverstano-
liche Gesundheitspflege, E. V., hat nämlich den genannten Arzt
zu einem öffentlichen Vortrag gewonnen, der am Freitag , den
16. d. M., abends 8'/-. Uhr. in der „Loge Blato stattfmoet.
Das Thema lautet : „über Wärmekultur , „ein Fortschritt der
Lebens-Heilkunst und ein Beitrag zur höheren Entwickelung
des Menschen", über den Redner konnten nur bei fernem im
vorigen Jahre hier gehaltenen Vortrag nur Günstiges berichten.

* Friedensvortrag . Heute abend 8% Uhr spricht im Auf¬
trag der hiesigen Gesellschaft der Friedensfreunde Herr Dr . SL
Westpbal über die Frage : „Was können wir zur Sicherung des
Friedens tun ?" Alle diejenigen, denen diese Frage am Herzen
liegt, find um freundliches Erscheinen gebeten. Der Eintritt

^ ^ Kaufmännischer Verein. Wir weisen nochmals cm dieser
Stelle auf den morgen abend 814 Uhr int Festsaale der „Wari-
burg" stattfindenden Vortrag des Herrn Profeffor vr . W.
Busch (Marburg ! über „Die Jugend Friedrichs des Großen
hin. Der Vortrag gewinnt schon deshalb an ganz besonderen'.
Interesse , als der Vortragende, Herr Professor Busch, einer der
bedeutendsten Historiker Deutschlands ist.

* Alvenverern Auf den Lichtbildervortrag am Donnerstag,
den 15. d. W., werden die Mitglieder der Sektion Wiesbaden
und Freuirde des Hochgebirgs besonders aufmerksam gemacht.
Herr I . Nürnberg aus Frankfurt wird über die Ötztaler Alpen,
speziell über die Berge der Wildspitzgruppe sprechen und von
feinen dort ausgeführten Bergfahrten berichten.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
el. Hochheim, 11. Februar . Gestern hielt der Ebange-

lrsche Verein  seine diesjährige Generalversammlung ab.
Dem Berichte scher die Vereinstätrgteit ist zu entnehmen, .datz
der Verein im letzten Jahve eine „Werhrmchts- und ^ onfrr-
manden-Sparkaffe" gründete, bei welcher 67425 M. angelegt
und 95.56 M. zurückgezahlt wurden. — Der Evangetlsche
Frauenverein  konnte zu seiner diesjährigen Werhnach.s-
bescherung 486.27 M. verausgaben und wurden int Lanzen 44
Familien (19 hier und 25 in Flörsheim ) beschenkt. Rach Er¬
ledigung des geschäftlichenTeiles hielt Pfarrer Gerwin einen
Vortrag über den großen Liederdichter Paul Gerhardt . ■ . .m
Sonntag Letare wird Hierselbst ein Wtssronssest  abge¬
halten werden. Die Festpredigt und den Vortrag in der Aach-
versammlnng hat Missionar Bömel übernommen.

z. Flörsheim a. M., 11. Februar . In der, letzten Sitzung
der Gemeindevertretung  wurde uver folgende Punrle
beraten und Beschluß gefaßt : Der HMversteigerung vom
25. Januar 1912 mit einem Erlös von lu58 M. 80 Pf . wurde
die Genehmigung erteilt. Auf Antrag der Forstbehorde wurden
690 M. zur Ausführung von Kulturarbeiten im Gemeindewald,
hervorgerufen durch die große Trockenheit , rm vemangeneii
Sommer , bewilligt. Der Anregung der Königlichen Regierung
auf Errichtung einer weiteren 14. Schulstelle wurde zugestnnnn.
Es wurde jedoch beantragt , die Besetzung der neuen Stelle erst
nach Fertigstellung des neuen Schulhauses varzunehmen. „Dem
Gesuch einer Lehramtskandidaiin um Erhöhung den Vergütung
für Stellvertretung einer Lehrstelle von 89 auf 99 M. monatlich
wurde entsprochen. Von einer Neuverpachtung der Lagerplatz?
am Main , deren Pachtzeit am 1. April 1912 ablauft wurve
Abstand genommen, da die jetzige Art der Lagerung nicht zur
Verschönerung des Platzes und 'der Umgebung gereicht.

Ncrffauischs Nachrichten.
pp . Niederneisen, 11. Februar . . Hier wurde ein Ar¬

beiter - Unter  ft ü tzu n g s v c r ein  gegründet ES mel¬
deten sich 81 Mitglieder sofort an An kranke Nntglieder wer¬
ben nach zwei Jahren tagweise 59 Pf . beßahU im Qtcrbvfall
89 M. Bei einem Todesfall hat iedeö Mitglied m die unter«
stützungskaffe 50 Pf . zu zahlen.

8 . B-m Westerwald. 11. Februar . Die Trockenheit im
Sommer 1911 hat die Viehzüchter des Westerwaldes, von dem
Lohen Wert einer Weide überzeugt ; denn obwohl die Rasen-
fläche ganz rotgebvannt erschien, fand das Werdevr-ch noch reich¬
lich Futter an den verdorrten Gräsern . Der gute NahrzuMno
des Viehes legte Zeugnis dafür ab. Allgemein w°r man der
Ansicht daß es cm der Zert sei, die auf dem Westerwald noch
unbenutzt liegenden Ödländer in Weideland zu verwandeln.
Jetzt nachdem die Futternot vorüber ist, oenrt man nickt mehr
an diese der Landwirtschaft so segensreichen ArbeiUn. Mn
Reckt wird im „Erzähler vom Westerwald ' darüber Klage ge¬
führt daß nur einzelne Gemeinden nei : c, Viohweid - n
anael-at hätten während die Neigung, die Ödlandereren auf.
zuforsten viel stärker vertreten zu sein scheine. „Zweckmäßig
wäre es vielleicht, einen Vorschlag des Domanenpamters
Schneider in Kleeberg m .ber ^ stcktigen der dahingehi zw^ KAM-,-.- i10n  Fettweiden seien Genossenschaftenin .oen Lorsern
zu bilden die den Gemeinden die betreffenden Landereren, ab¬
pachten, natürlich auf längere Zeit und sre dann in Viehweiden
umwandeln . Auch und,scheint oreser VorichlM bê mrgen^ ertdenn die Gemeinden Mit ihren den dirMedensten S .ansen
zusammengesetzten Gemeindevertretungen l.men mckt inme„
das für die Sache notwendige untere »e.

Pius btt  Umgebung.
m. Bingen. 11. Februar In der letzten nichtöffentlichen

Sitzung beschlossen die Stadtverord ^ inHeeresverwaltung anzufragen , ob die S -a -. Vmgen oei oermn
Aussicht stehenden HeereSvermehmng und der oervun
denen Vergrößerung der Anzahl Garnisonpŝ / #
dieser Garn  i son  e n belegt werden k°E Da - Ersuchen
wird mit der Lage der Stadt Brngen^ S^ Wuo eWunkt und
mit Hinblick auf die neue strategische » n&ut * begi«
werden. Für den Fall , dag die badt Bingen vre Garm an
erhalten würde, sind der Stadt bereits 20 (M M. und dm zum
Bau der Kaserne nötige Platz von einem Gönner in Amsicm
gestellt worden. , , -

— Bad Nauheim. 12. Februar . Die G e sa M t f r eq u e n z
des Bades rm Jahre 1911 betrug 84 79o Kurgäste, wovon 24 965
Deutsche und 9823 Ausländer waren . Von den letzteren ent¬
fallen auf : Afrika 83. Amerika „1520, Asien 68. Australien 4.
Belgien 162, Bulgarien 14. Dänemark «2 '̂ ankrerw 221,
Griechenland 28, Großbritannien und Irland
Italien 70, Luxemburg 20, Monaco 3, Norwegen 26 Östemm«
784. Ungarn 310. Portugal 56. Rumänien 149. Ru^ anv 4680
Schweden 185, Schweiz 212. Serbien 16 Spanien 44, Türkei
17. Bäder wurden insgesamt 474 719 abgegeben.

Gerichtliches«
Kus auswärtigen SerichtsMeu.

h.  Zum Züchtigungsrecht drS ^ ehrerS. Jn ^ r Volks¬
schule zu M. schlug dm Beklagteeines Taqe>- den̂ L>oyneines Werkmeisters wegen Unaufmerksamkeit.

erhielt er mit einemJunge nicht aushörte zu weinen , Der
dürmen lliohrstock noch emige Hiebe über den Rucken, -rurouunen Nohrsion nom uuu  '
Junge erkrankte kurz danach an Lahmungserscheinungen . me
nach ärztlichem Urteil als Folge der Züchtigung Ausgetreten

" ck  und c
, den Fis!

. . . nsprüche l
Ansprüche des Knaben auf Ersah ,
Begründung führte es aus . datz der Lehrer seine AmtsbfUÄt

nach ärztlichem Urteil als ü'olge oer ^ uchtrgimg
sind. Der Vater und der Junge machten Entschädigung^
ansprüche gegen den Fiskus geltend. Das Landgericht Eu c-
selb ' ■' ~

Schlagen unvernünftig und unpädagogisch war . Das Ober¬
landesgericht Düsseldorf hat die Klage vollständig abge¬
wiesen, weil eine Fahrlässigkeit seitens des Lehrers nur dann
vorliege, wenn der Lehrer sich vernünftigerweise , sagen
mutzte, daß seine Züchtigung dem Jungen gesundheitlichen
Nachteil bringen mußte . Das sei hier nicht der Fall ge¬
wesen. Es sei nicht zu erwarten gewesen, daß die mit einem
dünnen Stückchen ausgeführte Schläge nachteilige Folgen
haben würden . — Das Reichsgericht hat das Urteil des
Oberverwaltungsgcrichts Düsseldorf aufgehoben und die
Sache zur anderweiten Verhandlung und Entscheidung an
einen anderen Senat des Oberlandcsgerichts zurückver-
wiesen. . .. .

Sport»
* Fußball . Am Sonntag spielte die 1. Mannschaft des

Sportklubs Wiesbaden 1908 aus dem. Exerzierplatz an der
Echiersteiner Straße gegen die gleiche des Fußballklubs
Viktoria Wiesbaden 1911 mit dem Resultat 6 : 1. — Das
Retour -Wettspiel zwischen der 1. Mannschaft des Könrgl.
Gymnasiums  und der des Gymnasiums zu Höchst wurde
am Sonntag in Höchst ausgetragen . Stand das erste Wettspiel
hier in Wiesbaden 6 : 9, so endete das .Retourspiel mit dem un¬
erwarteten Ausgang von 10 :1  für Wiesbaden.

Beilegung des internationale » Radfahrerkonflikts.
Ir Paris , 11. Februar. Auf dem hier tagenden 25. Kon¬

greß der U. C. I . (Union Cyelifte Internationale ) wurde der
Konflikt zwischen der Union und dem Deutschen Radfahrerbund
beigelegt. Der Vorsitzende des Berbandes Deutscher Radrenn,
bahnen, Hontschka, wurde zum 2. Vizepräsidenten gewählt.

Kleine Chronik.
Frau Toselli entmündigt ? Die ehemalige Kronprinzessin

von Sachsen soll entmündigt werden. Ans guter Quelle ver¬
lautet , daß bereits Verhandlungen, die dieses Ziel zum Gegen¬
stand haben, zwischen dem sächsischen und österreichischen Hofe
schweben. Ob sie von Erfolg gekrönt fern werden, bleibt natür¬
lich abzuwarten . _ „ , .

Selbstmord einer Prinzessin. In Ruel , einem der elegan¬
testen Villenvororte von Paris , hat sich gestern nacht die russi¬
sch- Prinzessin Cimaniria Zuburski, die Witwe, eines russischen
Staatsrares , vergiftet. Aus einem Zettel , der m der Woymmg
gefunden wurde, gibt die . Prinzessin Lebensüberdruß und
Kummer als Motiv ihres «Selbstmordes an . ..

Zwei räuberische überfalle, einer rm äußersten Norden
Berlins , der andere auf der Faucner Chaussee, sind in der
Sonntagnacht verübt worden. Auf den Perron eines Motor¬
wagens stiegen zwei Männer und gaben rem Schaffner I M.
Sie erhielten bett Rest ordnungsmäßig zurück. An der End¬
haltestelle erklärten sie dem Schaffner, chm ein Dreimarkstück
gegeben zu haben und verlangten den Rest des Geldes. In dem
Streit , zu dem cs kam. entrissen sie dem Beamten die Geldtasche
und versuchten ihn zu würgen. Der überfallene vermochte sich
zu befreien und verfolgte die Fliehenden. Ehe der eine Räuber
ergriffen werden konnte, Wurf er die Tasche weg. Er lief einern
anderen in die Arme, der ihn festhielt. Der zweite war in¬
zwischen von dem Fahrer des Motorwagens fsstgehalten worden.
Der zweite Werfall wurde von drei Räuoern ausgeruhrt , die
einen Dienstknecht auf der dunklen Chaussee zu Boden schlugen
und völlig ausplünderten . . . . ,

Ein folgenschwerer Ehezwist. Gegen abend kam der 37-
jährige Taglühner Stadler in München in trunkenem Zustande
in seine Wohnung in der Trivastraße zurück, wo cr mit seiner
Frau , seinen drei Kindern und seiner 70jährigen Schwieger¬
mutter wohnte. Er begann mit seiner Frau Streit , der schließ¬
lich in Tätlichkeiten ausartete . Seine Schwiegermutter, die
Frieden stiften wollte, erschlug er mit einem Besenstiel, indem
er ihr mehrere Hiebe auf den Kops versetzte. Auch seine Frau
verletzte er durch Hiebe auf den Kopf schwer. Er selbst wurde
durch eine Suppenschüssel, die ihm seine Frau an den Kops
warf , an der Stirn verletzt. Stadler wurde verhaftet.

Batermord. Der Rentenempfänger Wirts in Glesch bei
Bergheim wurde vor einigen Tagen tot aufgefunden . Die
Kriminalpolizei stellte fest, daß Wirts erschlagen worden ist.
Als mutmaßlicher Täter sind der Sohn und der Schwiegersohn
des Getöteten verhaftet wordcic. Gestern gab der Sohn die
Tat bereits zu.

Selbstmord eines Ehepaares. In einer Wohnung in der
Lindwurmstraße zu München tötete sich am 10. Februar die
55jährige Kaufmannsfrau Frittoing , als sie zu Hause allein
war , durch Ausschneiden der Pulsader und Einatmen von
Leuchtgas. Am nächsten Tage wurde ihr 43jähriger Ehemann
in der Wohnung tot ausgefunden. Er hatte auS Kummer über
den Tod der Ehefrau ebenfalls durch Einatmen von Leuchtgas
Selbstmord verübt.

Grubenexploston. Auf der Zeche Rheinelbe bei Gelsen¬
kirchen erfolgte heute morgen beim Aufbrechen eines Quer¬
schlages eine Explosion. Ein Arbeiter wurde getötet, ein zweiter
lebensgefährlich verletzt und mehrere Bermeute betäubt.

Auto und Denkmal. In Berlin fuhr ein Auto, deffen
Steuerung plötzlich versagte, gegen das vor dem Schloß stehende
Denkmal des Admirals Colianh und beschädigte es erheblich.

Erseubahnriinber. In einem Abteil 1. Klaffe wurde die
Gutsbesitzerin BienkowSki auf der Reise nach Lodz einge¬
schläfert und um Werte im Betrage von 40 000 M. beraubt.
Die Räuber entkamen.

Mord aus Rache. In Rufach (Elf .) fand man die Witwe
des pensionierten französischen Gendarmen Millicher in ihrer
Wohnung ermordet auf. Ein Polizeihund nahm die Spur nach
der Wohnung eines Nachbarn, der mit der Ermordeten in einen
Prozeß verwickelt war . Der mutmaßliche Täter wurde verhaftet.

^ Stürme . Fast in ganz Frankreich, besonders aber an der
Mittelmeer - und Atlantischen Küste, herrschten gestern mittag
überaus heftige Stürme . In Marseille wurde durch Hagel¬
wetter beträchtlicher Schaden angerichtet. Man befürchtet, daß
zahlreiche Schifssunfällo vorgekommen sind.

HandGL Industree.
ehi  Volkswirtschaft « es 1

Rückstellung auf Talonsteuer 120 000 M. (120 000 M.). Es
verbleibt ein verfügbarer Reingewinn von 9 15.4 55x M « Au-
Antrag der Direktion wurde beschlossen, der auf den 16, Mars
1912 einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 7 Proz. (wie i. V.) vorzuschlagen, dem
Reservefonds II öOQOOOM-, dem Beamten-Pensions- und Unter¬
stützungsfonds 150 000 M. zuzuweisen und den nach Abzug
der Statuten- und vertragsmäßigen Tantiemen sowie den als
'Gratifikationen an die Beamten verbleibenden Rest von
468 270 M. auf neue Rechnung vorzutragen.

h. Bayerische Handelsbank. Die Bilanz per 31. Dezember
1911 weist einschließlich des Vortrages von 239 000 M- einen
Gewinn von 4 009 000 M. gegen 3 765 000 M. im Vorjahr auf.
Der am 27. März stattfindenden Generalversammlung soll die
Verteilung einer Dividende von 8.05 Proz . wie in den letzten
16 Jahren vorgeschlagen werden.

— Aatjssi Wsselin , A.-G. für Rußfabrikatioa u. chemische
Industrie, C81a. Die von der Wiesbadener Bank S. Bielefeld
u. Söhne hier und dein. Bankhause A. Merzibach, hrankfurt
am Main, beantragte Zulassung der 300 000 M. neue Aktien
Nr. 1301 bis 1600 der August Wegelin, A.-G. für Rußfabri¬
kation und chemische Industrie in Cöln a . Rh., zur Notierung
an der Frankfurter Börse wurde genehmigt.

— Bekämpfung minderwertiger Bankfirmen. Das ehren¬
gerichtliche Verfahren gegen den „Bankier“ Anton Richolt ln
Cöln, welches nunmehr zu dessen dauerndem Ausschluß vom
Börsenbesuch geführt hat, ist auf Antrag des Zentralverbandes
des Deutschen Bank- und Bankiergewerbes eingeleitet worden,
welcher bereits im Herbst [1910 und später wiederholt vor
Richolt öffentlich gewarnt hat. Richolt hatte insbesondere
Ende Mai und Anfang Juni 1910 mit einer Reihe von Kunden
Vorprämiengeschäfte in Aktien der ^ Lübeck-Buchener Eisen-
bahngesellschaft über sehr große Nennbeträge zu Prämien -;
Sätzen von ganz unberechtigter Höhe abgeschlossen. Alle An¬
zeichen sprechen dafür , daß Richolt bei diesen Geschäften,
bei denen er sich der Zutreiberdienste der Gebrüder Adalbert
und Richard Glase! bediente, nach dem bekannten System der
Bucketshops verfuhr*

Imltnstifie Mud Mandel.
* Konvention der deutschen Linoleninfabriken. Der Ver-,

‘band der Deutschen Linoleumfabriken teilt jetzt offiziell mit,
daß die Rheinischen Linoleumwerke in Bedburg nunmehr dem
Verbände beigetreten seien und daß dadurch eine Preisverein¬
barung mit den großen englischen Fabriken herbeigeführt wäre.
Mit Ausnahme für den D-Artikel (Einfarbig) ist von einer
Preiserhöhung abgesehen worden ; eine solche wird auch in
diesem Jahre voraussichtlich nicht eintrefen, wenn sich nicht
unvorhergesehene Steigerungen der Produktionskosten ergeben
sollten. Die Verkaufsbedingungen bleiben auch im neuen Jahre
unverändert.

* Die QrobblechvereimBiing beruft auf den 15. Februar
eine Mitgliederversammlung ein zwecks Festsetzung der Ver¬
kaufspreise für das zweite Quartal 1912. Im Hinblick auf die
erneut eingetretene Steigerung der Rohmaterialpreise ist mit
einer Hinaufsetzung der Grobblechpreise um etwa 5 M. pro
Tonne zu rechnen.

* Aktiengesellschaft für Schmirgel- und Maschinenfabri«
Kation i. Liqu., Frankfurt a, II . Die Liquidationsbilanz per
30. September v- J. schließt mit einer linterbilanz von 496 516
Mark (i. V. 485 495 M.), die somit nahezu das Aktienkapital
von 576 000 M. erreicht. Die Kreditoren haben noch 321719
Mark zu fordern, abgesehen von 68145 M. Obligationen-;
schulden. Den Hauptaktivposten bilden Grundstücke und Ge¬
bäude mit 200 000 M., Debitoren schulden 48 128 M.

* Vereinigte Schuhstoff-Fabriken, Fulda. Der Aufsichts¬
rat schlägt die Verteilung einer . Dividende von >10 Eroz. gegen
11 Proz. im Vorjahr vor.

Yerfeelsrswesem.
* Heue Fusion in der Rheinschiffahrt. Wie die Firma

Karl Presser u. Ko. in Frankfurt a . M. mitteilt , ist die neulich
angekündigte Fusion dieser Firma mit der unter Führung der
Spoditions- und Schiflsmaklcrfirma G. W. H. van Dam u. ‘Ko.
in Rotterdam mit 1 Mill. holl, fl- neugegründeten Union Rhein-
schiffahrts-AktiengesclJschaft in Rotterdam zustande gekommen.
Ferner wurde die Union Transport -Gesellschaft m. b. H. in
Mannheim, mit einem Kapital von 150 000 M. errichtet , welche
ebenfalls die Vertretung der Union Rheinschiffahrts-Aktien-
■gesellschaftübernimmt . Letztere Gesellschaft verfügt durch
engeren Zusammenschluß mit der Schlepp-Reederei Johann
Knipscheer in Duisburg-Ruhrort für den Schleppbetrieb
zwischen Ruhr und Oberrhein über 20 Rad- und Schrauben¬
dampfer und über einen Sohiflspark von ca. 100 eisernen
Schleppkähnen.

* Gesellschaft für elektrische Hoch- und Untergrundbahnen,
Berlin. Die der Gesellschaft nahestehenden Bankkreise haben
die Zulassung von . weiteren 20 Mill. M. 4proz. Obligationen
des Unternehmens zur Berliner Börse beantragt . Es ist dies
die sechste Obligationenserie, die die Gesellschaft ausgibt,
nachdem in 1899 12.50 Mill. M„ 1906 7.20 Mill. M., 1907
ilO Mill. M,, 11909 15 Mill. M. und 1910 20 Mill. M. Teilschuld-
verschreibungen emitiert worden waren.

Handelsregister Wieslsa -Ten.
— Simon Mayer, Wiesbaden. In das Handelsregister A,

(Nr. 168 wurde bei der Firma „Simon Meyer" mit dem Sitze
in Wiesbaden eingetragen, daß die Firma erloschen ist.

IlerieM der Praismotiernngsstelle
der ijandwirtschaftskaminer fär den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Kaps.
Frankfurt a .M., 12. Februar 1912. Eigene Kotierung am Frachtmarkt.

wies die Ansprüche des Vaters ab. erkannte dagegen die
innfhc des Knaben aus Ersatz des Schadens an. Zm

verletzt Imbe und daß^der 'Beklagte deshalb nÄ 8 K» BGB.ersatzpflichtig sei. Allerdings sei es dem Lehrer nicht ver-
boten gewesen, den Jungen auf Gesäß und Rucken «
schlagen, doch habe er mLrlaffig gehandelt, wenn er unter
Anwendung der im Verkehr„erforverlmien Sorgfalt vo^mrS-
seben mußte , daß er sein Zuchtlgungsrecht überschritt. Das
habe sich auch der Lehrer alS vernünftiger Pädagoge sagen
muffen- er hätte einseben muffen, daß lein wiederholtes

I5amjk©M hsscI  Börse.
* Rsichsschuld. Nach der üblichen Denkschrift des Schatz-

sekrotärs betrug die Reichsschuld am 30. September 1911
4888.66 Mill. M„ dies einschließlich 25 Mill. M. unverzins¬
licher Schatzanweisungen. An Offenen Krediten waren damals
verfügbar 292.83 Mill. M. Aus Tilgungsfonds sind angekauft
worden für Rechnung des Jahres 1910 81.49 Mill. M. Schuld¬
verschreibungen und für Rechnung des Jahres 1911 (also ab
April bis 30. September) 52:25 Mill. M. Schuldverschreibungen
von meist 3proz. Typus.

w, Kaüoaalbaak . In der Sitzung des Aufsichtsrats der
Nationalbank für Deutschland, Berlin, wurde seitens der
Direktion die Bilanz und das Gewinn- und Verlustkonto für das
abgelaufene Geschäftsjahr vorgelegt. Das Gewinn- und Ver¬
lustkonto ergibt einschließlich Vortrag aus dem Vorjahr von
383 863.95 M. einen Bruttogewinn von 18 284 845 M. Gewinn
auf Wechsel und Zinsenkonto 1911 7 101480 M. (gegen 1910
6  477 603 M .) , Gewinn auf Provisionskonto 4 010 289 M.
(3 847 379 M.), Gewinn auf Sorten- und Couponskonto 82 819
Mark (63 288 M.), Gewinn auf Effekten- und Konsortialkonto
1703 412 M. (1637 723 M.). Die Verwaltungskosten betrugen
8  2 -47 604 M . (2 951 044 M .) , Steuern 489 109 M . (525 463 M .) ,
Abschreibungen auf Mobilien 176 576 M. (139 722 M.), auf
Bankgeb amte Ttehronstr&ße 68/69 100 000 M. (100 000 M.) und

Urttsatz.

Fü r 100 kg gute marktfähige  Ware.
Heutigs Notierung.

Preise.
klein ab wartend 22.23- 22.®

klein abivartend 20.25- 20.30
klein stetig 22.00- 23.00

22,00- 23.00
mittel fest 21.00—2150

klein stetig 18.00—1825

Weinen , hiesiger . . . .> norddeutscher.
Roggen , hiesiger - . - -
Gerste , Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . .
Haler , hiesiger . . . . .

» neuer.
Mais . .
Raps.

Man nheim , 13. Februar 1012.
Amt ! Notierungder Börse (eig . Depesche ).

Weizen , neuer .
Roggen , Pfälzer . . . . . . . . . .
Gerste , badische . .
Hafer neuer . . . .
Raps , neuer.
Donau -Mais . .
La Pläta -Mais.

Mainz , 9. Februar 1912. Offiz . Kotierung.
Weizen . . .
Koggen . - .
Gerste . . .
Hafer . . . . . . . . ..
Mais . . . . ' '
Kaps . . . . . » » . . . . . .

v I o z , 3. Februar 1012. Am « . Notieruw-
Weizen.
liossren , neu . - .
Roggen , alt . . . . . * ' '
Gerste.gafer,neu. .aler , alt . » . • » * 1 . » • • > * * ..• - *

22.53- 22.75
20.25

22.35—22.75
20.75- 21.25

32.75
19.00

21.60- 22.50
19.73- 20.40
21.50—22130
20.23- 21.50

2225
19.S3- 10.67

Vorwöcfa.
3Prei8*.

20.76
2040

22.40- 22.50

20.40- 20.60
22.00- 23.0022.L0- 2S.00
20.75—2125

1&00—16J25

Ausgo-
blieben.

21-60—22.50
19.73- 20.00
2150- 2250
20.00- 21.10

22.12- 22.2j
1933

16.92—209S20.00
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Wiesbadener ScWaehtviehmarkt,
;S8*toht <ter PraienotierungB-Kommission vom 12.Februar 1912.

auggesaStst. hßohst. Schlacht,vrertg,
dia noch nicht gezogen  haben (ungejoohte) . .

b) TOllfleiscb., auagemäst, im Alter v . 4—7 Jahren
, fleischige, nicht ausgemästete u. ältere
mästete . - . -z
t genährte junge und gut genährte ältere

leigoh., auage wachs.,höchst . Schlachtwerts
lij 'gaaiSrte ^ igere u. gut genährte ältere
1 Kühe.
'"̂ chige, ausgemästete Färsen höchstenitwerta . -

ausgemästete Kühe höchsten
bis zu 7 Jahren.
stete Kühe und wenig gut ent-

KüÜfc und Färsen . . . . .
genährte Kühe und Färsen

Jungvieh (Fresser ) .

ppeUandar, feinste Hast . .rSte Mästkälber.
lere Mast- und beste Saugk

„ . „ jigefe Mast- und gute Saug]
e) germgöre Saugkälber . . - . .

ff

Iber .
Alber

er und jüngere Masthämrael . . . .
th ämrapl. geringere Mastiämmerund

ährte junge Schafe . • ■ .
" ie Hammelu. Schafe (Merzschafe)

und Schafe.

bweine bis zu 100 kg Lebendgew.
hweine Über 100 kg Lebendgew.

__ _ hweine über 126 kg Lebendgow.«aohweine über 160 kg Lebendgewicht . .
, „„rschige Schweine unt. ICOkg Lebendgewicht

V unreine Sauen und geschnittene rüber . . . .
Auftrieb : Oohsen71, Bullen 8, Färsen und Kühe 112, Kälber 393,

Schaf» 56, Schweina 1151.—Marktverlauf : Im Allgemeinen ruhiges
GcsohSft, Grossvieh geringer Ueberstand, Schweine und Kleinvieh
langsam geräumt.

Berliner » 5we.
^Eigener PrahtbMdefct de» Wiesbadener

fcafc*nd.««wicht.
Wklneht-

•̂röOkg, Pwliok,.
50- 62 90- 92

150- 54 90- 94

46- 49 83- 89

48- 48 72- 78
59- 69

47- 50 82- 90

39- 42 73- 77

84- 38 65- 72
28- 32 68- 63

63—64 163—106
56- 61 93—1®

! 49- 54 81—90
43- 47 71- 79

41 82

49- 50 63- 61
48—49 62- 63
49- 60 63- 64

46Va—48 60- 62

1 - —

Ha2aL̂_ra _, ___ _
jNarddeutaofaQ Liloyd-Aotisn" 1- ' TT-rische Staa.-

öüdbahn (Lombarden)Oostcrreioh -ÜngarischeStaatsbaim
Oeßterraiekisohe "
©otfeliard .
Ormatalischer Eisexxbahn-Betriobund Ohio.
P«̂MjyrlTania . .
Neue BeSemreaellsohaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o - •
Seüöffarhof Borgerbräu . . . .
öasnentwerke Lothrinjfaijt » »
Farbwerke Höchst.

ca. Albert . . •
tsoh TTebarsoe Elektr. Aot. .

& Guilleaume Lahmeyer .. ..
Sohuckert
E^ inisoh-Westfälische Kalkwerke.
tÄftehcf : .
Beehumer Guss
Buderus.
Deutsch -Luxemburg .
Ksohweilar Bergwerk .
FriedriohshUtte . • •
Geisenkirohener Berg.de. Guss...
_litte .
Allgemeine Blektrizitäts -GesaUsohaft
Rheinische Stahlwerke , A.-G.
Lindes Eismaschinen.

Tendenz : sehr schwach.

18.80
154.10
104.70
119.26
156.60
182.60
75.75
92.50

135.75
533.
453.
183.75
162.25
127.
162.
183.
475.
249.10
22525
11625
188.25
174.50
154.25
202.10
9325

190-10
255.60
178.50
280.75
170.
154.50

117.
192.
124.23
140.
104.
18.71

15425
104.70
lÜ.lO
134
9525
91.50

135.50
538.
450.50
133.80
161.
126.
162.
182.
472.50
247.50
229.60
110.
185.25
173.
152.75
205.60
95.50

205.80
254 90
176.50
259.60
171.25
151.60

Letzte Nachrichten.
Dev Ruckzug der Nationalliberalen.

Eine schlechte Presse für die Bassermann-Partei.
bä . Berlin , 13. Februar . Tie Blätter Verur¬

teilen  fast einstimmig den Rückzug der National-
liberalen . In der „Deutschen  T a g e s z e i t u n g"
Heißt es : Jetzt sieht man . daß die Taktik die eigene
Partei dem Abgrunde  zutreibt und nun läßt man
den Karren im Sumpf  stecken und schlägt sich
seitwärts in die Büsche.  Vergeblich wird man
in der ganzen Parteigeschichte ein kläglicheres
Bild suchen, als das dieser großen R e t i r a d e der
Bassermann - Partei. — Tie „Post"  bemerkt
Tiefer Fraktionsbeschlutz bedeutet die Bankerott
Erklärung  der Bassermannschen Politik und es ist
uns nicht unzweifelhaft , daß sich Herr Bassermann nun¬
mehr genötigt sehen wird , aus diesem Beschluß die für
ihn sich ergebenden selbstverständlichen Konsequenzen
zu ziehen. — Tie „T « .gliche  R n n d s cha n" sagt
Wir freuen uns , die Nationalliberalen damit einen
Weg gehen zu sehen, der klar ihren Willen zur Zusam¬
menarbeit mit den Parteien der Rechten  und ihre
Unabhängigkeit von der äußersten Linken beweist.
Tas „Berliner  T a g e b l a t t" meint ironisch:
Man darf unter keinen Umständen in dieser ganzen
Krisis die Nationalliberalen noch einmal drängen,
Energie zu zeigen, denn das kleine Quantum Energie,
das man von ihnen erwartet hat, wird für wichtigere
Aufgaben gebraucht, als es die Lösung der Präsident¬
schaftsfrage ist. — Die „Morgenpost"  fagt : Unter
dem Eindruck der schwarzen und blauen Beschwörungen,
Trohungen und Beschimpfungen sind die Nationallibe-
ralen umgefallen . Sie werfen die Flinte ins
K o r n ehe es noch zum eigentlichen Schießen gekom-
men ist. Ihnen wird bange vor der Erreichung eigener
Mnfche . — Ter ,.V o r w ä r t s endlich schreibt: Tie

Nationalliberalen haben also einen akuten  Anfall
von A n g st vor der eigenen Partei erlebt. Sie hätten
zur Not den Mut aufgebracht, mit einem Zentrums-
Präsidenten zusammen neben dem Sozialdemokraten im
Präsidium zu sitzen, aber ohne schwarzblaue Zustim¬
mung unabbänaias Politik zu Warben- dazu bat es nicht
gereicht.

Die abermalige Vertagung des Reichstags.
Berlin, 13. Februar . Nachdem heute An Reichstag

Vizepräsident Schei >demann  das Schreiten verlesen
hatte, in dem Mzeovdneter Sp >« hn  imittott , daß er fein
Amt als Präsident mrödevleg-t, wurde auf Antrag ider Ab-
geordneten Baffermann und Grober die Sitzung auf
morgen 2 Uhr vertagt «mit der heutigen Dagesordnung
und Präsidentenwahl.

Die Abdankung der chinesischen Dynastie.
wb. Peking, 12. Februar . In dem Edikt, das die An¬

erkennung der Republik ausspricht, heißt es : Die über¬
wältigende Mehrheit  des Bowes ist fiir die
Republik. Es ist unmöglich, sich den Winffchen von Millio¬
nen zu iwidevsetzen. für den Ruhm einer einzigen
Familie.  Darum übertragen die Kaiserin -Witwe
Und der Kaiser  die Souveräniiät auf das Volk  und be¬
auftragen YuaNschitai, eine provisorische republi¬
kanische  Regierung zu organisieren und mit den
ReprMikanern wegen Gründung einer „Union"  zu ver¬
handeln, die den Frieden  des Reichs sichern soll, und
zwar in Gestalt einer großen RePuMk, die Mandschus,
Mongolen, Mohammedaner und Tibetaner vereinigt. Das
Edikt sagt ferner, daß das Volk die Verantwor¬
tung  dafür übernehme, daß die Opfer  vor dem kaiser¬
lichen Ahomtempel  und Mausoleum immer darge¬
bracht werden würden, und daß der Kaiser nur auf feine
politische  Macht verzichte, während der kaiserliche
Titel  nicht abgeschafft werde. Das Edikt erklärt auch,
daß die kaiserlichen Verwandten, Mandschus. Mohamme¬
daner mtd Tibetaner , sich bemühen werden, sich mit den
Chinesen zu verschmelzen  und alle Rafsennnter-
fchiede und Rassenvorurteile zu beseitigen.
Das von YuaNschckai erzielte Krompromiß ist Kr alle eine
Erlösung.  Ausländer und Chinesen glauben, daß die
Edikte alle Parteien befriedigen werden. Die Mehrzahl
der Republikaner hat fs-lgeNden Bedingungen zugestimmt:
Der Kaffer behält seinen Titel und erhält eine Jahres¬
apanage von 6 Millionen Daels, die nach der Durchführung
der Währungsreform 4 Millionen Dollar betragen wird.
Das Palasipersonal bleibt, doch sollen die Eunuchen nicht
mehr ergänzt werden. Die Mandschupensioneu werden
weiter gezahlt, bis Mittel für den Lebensunterhalt der
Empfänger gefunden sind. Die Religionsfreiheit wird ge¬
währleistet. Der Hof bleibt gegenwärtig in der verbote¬
nen Stadt . In der Folge wird er im S o m m e r p a l a st
in der Nähe von Peking residieren. Die Anleihe Ver¬
handlungen  werden wieder ausgenommen.

Kaiping gefallen.
wb. Mulden, 12. Februar . Die Revolutionäre haben

Kaiping eingenommen.
Unruhen in der englischen Kolonie Weihaiwai.

wb. London, 12. Februar . Es bestätigt sich, daß die
britische Regierung Nachrichten über die lokalen Unruhen
in Weihaiwai erhalten hat , und daß der britische Gesandte
Jordan telegraphisch angewiesen wurde, eine Kompagnie
britischer Truppen von Peking dorthin zu entsenden. An¬
zeichen von einer Ausdehnung der Unruhen sind nicht vor¬
handen. ^

wb. Tschifu, 12. Februar . E .—ral Lanttenwei
benachrichtigte schriftlich die Konsulate von seiner Er¬
nennung zum republikanischen Gouverneur
der Mandschurei.

Französische Opferwilligkeit für die Luftflotte.
wb . Paris , 13. Februar . Zahlreiche Mitglieder des

Pariser Gemeinderats Unterzeichneten einen Aufruf , in
dem alle Gemeinden Frankreichs aufgefordert werden,
zur Errichtung eines großen Luftgeschwaders
beizutragen , das überallhin die „Gute Botschaft oder
den Tod " bringen könne. Geben wir , so heißt es
weiter in dem Aufruf , unserem glorreichen Vaterlande
eine unzählige Schar  von Flugzeugen , die un¬
aufhörlich und rastlos alle unsere Grenzen überwachen.
Die Zukunft und das HeilFrankreichs , detSchutz unserer
Sicherheit und unserer Ehre beruhen darauf . Dem
Pariser Gemeinderat wird in seiner nächsten Sitzung
der Antrag vorgelegt werden, 50 000 Franken für den
Ankauf von Militärflugzeugen zu bewilligen.

Ein Falschmünzcrnest.
-wb Dortmund . 13. Februar . Die „Dortmunder Zeitung"

schreibt' Seit längerer Zeit werden falsche Markstücke in den
Verkehr gebracht. Die Polizei nahm den Schlosser Kern fest,
in dessen Wohnung eine vollständige Falschmünzer¬
werk statt  mit Instrumenten zum Prägen verschiedener
Münzen und Metall vorgefunden wurden. Es stehen noch
weitere Verhaftungen bevor.  _

wb Paris , 18. Februar . In Palaiseau bei Paris kam es
während eines Konzerts zu einer blutigen Schlägerei zwischen
Soldaten  des 22. Kolonial-Regiments und den Mitgliedern
eines Turnvereins.  Mehrere Soldaten und ein Gendarm
nrm-hrn schwer verwundet. Die Staatsanwaltschaft ordnete
ein» strafrechtliche Untersuchung an , und die Militärbehörden
beschlossen, daß die Besatzung  des Forts von Palaiseau ge-
wechselt 13. Februar . In Jekaterinoslaw wurde
eine ' Bande Mädchenhändler verhaftet, die kleine Mäd¬
chen  nach Südamerika verkaufte. Es handelt sich um eine
weit verzweigte Organisation.

Letzte kisnöelsnachrichten.
Telegravhifch er Anrsbericht

lMitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgaffe 16.)
Frankfurter Börse, 13. Februar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 207.50, Disklmto-Kommcmdit 191, Dresdner Bank 160,
Deutsche Ban! 264.25, HcmLelLxsellschaft 173, Staatsbahn

1547/r,  Lombarden 18.50, Baltimore und Ohio 104 75,
kircken 201.50, Bochumer 225.50, Harpener 1S6L0, Süd¬
deutscher Lloyd 1047/s, Hamburg-Amerrka-Pccket 140V,, Phönix
2567/s, Edison 261.50, Schuckert 1627/s. Tendenz: still.

=a Heu- und Strohmarkt zu Frankfurt a. M. vom 13. Febr.
Man notierte : Heu 4 bis 4.50 M.. Stroh lKorn-Langstroh)
fehlte. Alles per 50 Kilo. Geschäft: sehr gedruckt. Die Zu¬
fuhren waren aus den Kreisen Oberheffeu, Taunus und
Dieburg. _  _ .

Schiffs -Nachrichten.
Samburg -Amerika-Lini«. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. b 31Ü
Die Hamburg . Amerika - Linie meldet: Nordamerika:

D „Alesia" 8. Febr . in Philadelphia . „Bitschin̂ 7. Febr . v.
New Orleans n. Haurüurg. „Cincinnati " n . Italien u . d.
Orient . 8. Febr. in Lissabon. „Ilford " 8. Febr . tn Newport
News. „Hopemoor", v. Port Arthur kommend, 8. Febr . v.
Norfolk. „Pretoria ", v. New Jork kommend, 8. Febr . Lrzard
passiert. „South America" 8. Febr . in New Nork. „Steier¬
mark" n. Äew Jork , Newport News u. Philadelphia , 8. Febr.
Cuxhaven passiert. — Westindien, Mexiio, SüdameNka : D.
.Acilia ", v. d. Westküste Amerikas kommend, 8. Febr . ru Ham¬
burg. „Arabia", v. Mittelbrasilien kommend, 8. Febr . Dover
passiert. „Bavaria " heimkehrend, 8. Febr . v. Veracruz. „Fuftt
Bismarck" heimkehrend, 8. Febr. in Pto . Mexiko. Grun ^ ald
n. Westindien, 8 Febr . Dover passiert. „Habsburg n . Mittel-
brasilien , 8. Febr . Cuxhaven passiert. „Navarra " ausgehend,
8 Febr. in Montevideo. „Parthia " n . Brasilien , 8. Febr.
Quessant passiert. „Pontos " 8. Febr . a. d. Reede v. Buenos
Aires. „Niederwald" 8. Febr, in St . Thomas ". „Sicilur " n.
Westindien. 8. Febr . v. Ponta Delgada . „Tenetia ", v. W«K-
indien kommend. 9. Febr . Lizard passiert. „Apiranga b.
Mexiko u. Havanna kommend, 9. Febr. in Hamburg. — Ost¬
asien : D . „AndÄusiasi" heimkehrend, 8. Febr. in Marseille.
„Aragonia" n . New York, 8. Febr . v. HonSong n . SiNgaUre.
„Sithouia " n. Antwerpen. 8. Febr . Cuxhaven passiert. Ver¬
schiedene Fahrten : D. „Blücher", große Südamerikafahrt.
8. Febr. v. Santos . „Persia ", v. Persien kommend, 8. Febr.
v. Malta . „Viktoria Luise", zweite Westindienfahrt, 7. Febr.
v. New Äork.

IeIe §rap!iL8ê er MrlterunMberrekl
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 93 . Februar , 8 Ulir vormittags,
1 = sehr leicht , 2 — leicht , 3 schwach , 4 = massig , 5 — frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

BeobachtungB-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde . .
Neuf ahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin. . .
Dresden.
Breslau.
Bromberg - - - -Metz . -
Frankfurt (Mam)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze . - . -
Stornoway . - -Malin Head . - .
Valencia.
Scilly.Aberdeen.
Shields .
Holyhead.Ile d’Aix - - - .
St . Mathien . . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .Helder.
Bodö . . . . . . . .
Christiansund .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .Hanstholm
Kopenhagen . .Stockholm . . . .
Hernösand
Haparanda . -
Wisby.Karlstad.
Archangel
Petersburg - - .
ivllna ' !

S

M
757.2
760.4
761.0
762.1
762.5
764.3
758.4
730.0
761.5
761.3
762.3
762.1
759,9760.1
761.5
763.6
625.8
758.7
757.4
755.9
768.9

765.8
766.8
781.0
761.2763.9
762.2
765.6
763.2
769.1
769.7
788.8
766.8
768.3
767.5
765.3
760.5
756.1
759.3
749.9
762.1
762.2
764.9
764.5
762,2

Wind-Eticbiung-Stärke.
Wetter.

S CQ

I3
Aenderung
des Barem,
v. 5—8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

SO 2 TiAÜAr + 2 0,0- 0,4 0
OSO 2 bedeckt 1,4 0,6- 1,4 0,5- 2,4
OSO 3 Regen + 2
ONO 2 bedeckt 1,1 0,0- 0,4 12,5—20,4

N4 3 0,5—1,4 0,1—0,4
0 3 Schnee -12 2,5- 3,4
83 bedeckt 6 0,0—0,4 2,5- 6,4

SSO,3 wolkig 4
02 bedeckt 1 0,5- 1,4
W 1 wolkig 4 0,5- 2,1

WNW2 bedeckt 1,3
NI 1 1,6- 2,4 6,5—12,4

SSW 3 + 6 —0,0- 0,4 2,5- 6,4
Nebel + 3 0,0- 0,4

SW1 - 3 0,5- 2,4
S 2 halbbed. - 1 —0,0- 0,4 0

W 3 heiter -11 0
OSO 3 halbbed. + 3 0,0—0,4 0

01 +14 0,5—1,4 0

NW4 wolkig + 7 0.5—1,4 0,5- 2,4
03 bedeckt + 5

83 bedeckt + 6 2,5- 6,4
S02 halbbed. + 1
0 4 -7 -0,5 - 1,4 0

SW1 Dunst + 4 0,0- 0,4 2,5- 6.4
02 bedeckt + 1

WSW 4 wolkig - 8 -1,5 - 2,4
OSO3 bedeckt - 2 0,5- 1,4 0
ONO3 Schnee - 2 « 0,5- 2,4

N2 Schnee -10 0,5—1.4 0,1- 0,4
NW 2 bedeckt + 8 -0,0 - 0,4 0

N 2 Nebel -39 0
NNO 4 halbbed. - 7 0,5- 1,4 0
NO 2 Schnee -7 0,0- 0,4 0,5- 2,4

NO 1 badeckt -16 0,5- 1,4 0
NO 2 wol.ken.1. -16 1,5- 2,4 0
NO 3 bedeckt - 9 41,5- 59,4

NNW 4 -ii 6.6—12,4
NI - 2 1,5- 2,4 0,5- 2,4

NNW 1 Nebel -1 0,0- 0,4
W 2 heiter - 5 0,5- 1,4
SOI - 3 0
N 3 - 6 0,0- 0,4 0
0 2 wolkenl. - 6 0

NW 3 wolkig -13 0

Gorki •
Warschau . . .
Kiew.
Wien.
Prag.Rom.
Florenz .
Cagliari.Thorshavn . . .
Seydisljord . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 14. Februar,
Ton der Meteorologischen Abteilung des Pbysikal . Veroms zu Frankfurt a .»
.•» iviNaohts Frost ., meist heiter und trocken , schwache

Nordostwinde.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

12. Februar
7 Uhr
orgena.

2 Uhr
naahm.

9 Uhr
abends. Mittal.

747.3 747,7 750,1 748,6
767,9 758,2 781,1 769,1

0,2 3.7 1,9 1,9
1,1 5,8 6,0 6,1
91 97 »5 95,3

BO2 SO2 83
1,1 0,2 —

Barometer auf 0»und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel - -
Thermometer (Celsius ) • • • • *** *
Dtmstspannung (mm) . . . . -
Relative Feuchtigkeit « . . .
Wind -Richtung und -Stärke
Niederschlagshöhe (mm) . . .

Höchste Temperatur (vtexBiae; o,u. meimgDi « —o,».
Wasserstau «! des Rheins

am 13. Februar:
Biebriclu Pegel : 1.49m gegen 1.33 m am gestrig« Vormittag.
Cftub. t» h ,» 1,69 », tt »» »»
llainz « »» 0,54„ „ 0,44 M ,» *» _ *» _

MW Geschäftliches.
WÜtt -Stotz

die erfotgrcichften Sechstagefahrcr des Kontinents haben mich das
dieSjähriae Krriruru Zechstacerenne » . 3. bis 9. Februar , ge¬
wonnen und gleichzeitig einen deutschen Rekord ausgestellt, indem
sie rund 3dS7 Kilometer zurücklegten. Die siegende Reifenmarke
war . wie auch in allen bisherigen Gechstagerenn -n Europas , der
Kontinent « !- Pneumatik , den außerdem auch die zweite, dritte
und vierte Mannschaft benutzte. F ISO

Die Abend -Ausgabe uurfaßt 10 Seiten.
Chesredalleur̂W. Schulte vom Brühl.

Berantwortlich für Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erbenheim: süi
Nenilleton: B. v. Rauendorf : iür Siadt und Land. C. Rötherdt : für
Kerichtsmal: I . B.: H. Diesenbach ; sür Bermvchtes, Soort und Briefkasten:
-r V-: F . Günther ; sür die Aiaeigen und Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich^ in Wiesbaden.

Druck und Verlas derL. Schellenbergsche« Hos-Buchdruckerel in Wiesbaden.
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mttwochy ÄGM 14 , W®hvmun

Grosser Kappenabend
unter Mitwirkung von ersten Solisten und
dem vielfach preisgekröntenMännerquartett

Rheiiiseiil Mainz 6**
Liederbücher n . Kappen frei . NW'" Zwei Kapellen.

Münchener Bierfest
§r

Donnerstag ; ÄSsi 15. Fefoauaars
mit Ausschank des berühmten

® © ppeI “^ pateM »lli © F verbunden mit ^ FOSSeiü Schlachtfest*
Üm Theatersaal pompöse Prunksitzung der „NarrhaÜa“ mit Festbail unter Mitwirkung des gesamten Komitees der Grossen Kölner Karneval-Gesellschaft.

Während der drei Fastnachtstage im Hauptrestaurant und Keiler : af 8* Krosser Faschingsrramaiel . -tBB lu sämtlichen oberenVoranzeige! Räumen täglich: Krosse Maskenbälle. (Spezial-Anzeigen folgen.)

WliM.6cnl4.ltlir. 1912,
abends 8 Uhr 11 Min . :

«K leite-

Morgen Mittwoch:

Große AMnsitzW
und Konzert

unter Mitwirkung bl . Karncvalisten im

„Hotel Erbprinz".
Liederbücheru. närr . Kopfbedeck, gratis.

in sämtlichen festlich dekorierten Räumen der

MWk MMB . 25.
Zwei Ballorchestcr. Zwei Ballorchester.

GM M « eW » »

Rutschbahn, Schießbuden, Grotten usw.
Ball-Leitung: Herr TanzlehrerA. Jung.

Karten im Vorverkauf(Herren 75 Pf., Damen 5» Pf.) find im
Vereinslokal, „Rheinischer Hof", in den Zigarrengeschäften von Gassei,
Kirchgaffe, und Krakel, Schwalbacher Straße, sowie in famtlrchen Ver¬
kehrslokalen und in der Turnhalle.Hellmundstraße zu haben. An der
Abendkasse pro Person 1 Mk . Das Komitee.

Wiesbadener Karnevals-Verein
Jfarrtialla“.

Donnerstag, den 15. Februar,
abends8 Uhrü tü in.,

im Theatersaale der

„Walhalla“

pompöse prnnb'Sitznng ist Baten
zu Ehren der Anwesenheit der

mit ihrem Präsidenten Herrn Josef Wingender.
»lach der Sitzung*

Festball.
(SSwei BallorcHeiter .)

Orchester: Gesamtkapelle des Art.-Regts. Nr. 27
unter Leitung des Herrn Oberin usikmeisters rlemich.

B*reise der PUttiei Entreo1 Mfc, Parterre 1,50  Mk., Sperrsite2 Mk.,
Balkon 3 Mk., Logenplätze 5 Mk. . Verkaufsstellen, sowie abends

Eintrittskarten sind jn den bekannten M « Mite « .
tn der Kasse zu haben. _ __ - _ ——_ _ »■

Wiesbaden.
Samstag , de« 17. Febk. , abends8 Uhr

aufangcnd, in unserer Turnhalle. Platter Straße 18:

mit Faschingsüberraschungen.
Großes Ballorchester . Gcharrbrroen usw.

Nmerikan -Bar mit seiner Garmuflt,
ausgeführt von unserer Hauskapelle.

MaStensterne im Vorverkauf für Mitglieder. h U 'ston 7o Pf.,
Bei Herrn E . Zigarrenhandlung, Faulbrunienstr . 13.. M. Nicht
Mitglieder bei Herrn v . « “ *' * *. Miw , "
erhältlich. KasfenpreiS.. Verso» l .oO Mk.

Niditmasken (Mitglieder und Nichtmitglicder) lösen
ein humoristisches Abzeichen.

'Länggaist 4,ä P-ri°n lM,

am Eingang

Letzte Avsuchme-Woche
Wiener Masken -Leihanstalt,

Kirchgaffe 43.
Flitter , Kostüme

und Dominos
preiswert zu ver¬
leihen und zu ver¬
kaufen.
Hochachtungvoll

Madame Emilie üehaU.

Znventur-
Aurverkaus.

Zu Verlustpreisen stoße ab einen
Posten Herren- u. Knaben-PaletotS,
aus Gelcaenheitskäuscn herrührcnd,
rüherer Ladenpreis 10, 20, 30 Mk.,
etzt 3.59 und 10 Mk.

Ein Posten Herren- und Burschen-
Anziige, Ulster, 1- u. Zrcihig, darunt.
Neuheiten dieser Saison , werden
ebenfalls unter Preis verkauft.

Ein Posten Falten-Anzüge für
Knaben u. Herren, die sich für die

igc Jahreszeit und Schulzwecke
ir gut eignen, werden zu ti. unter

^ akaufspreiseu verkauft. Besonders
aufmerksam mache auf einen Posten
bösen, aus Resten geschnitten, 3 Mk.
jrn Posten Kinderanzüge u. Joppen

von 2.50 Mk. an. 210
UeuMe 22. 1. Hein laden.

NB. Elegante Ulsters schon von
15 Mk. an.  _
Malta -Kartoffeln Vfd. ». 1©Pf . an,
Matjes -Heringe Stück „ LO „ „

Delikaieffentzans i . os *ham,
Ecke Moritzstraße IS u. Adelheidstr. 39.

Schmelz-

Butter
garantiert rein,

Mk. 1 . 40 per Pfund
empfiehlt

Eier- u. Biltterhmidlmiz
I * . LiSks ' .

Filiale : 225
13 Mor itzstrMtze LZ.

Männergesang-Yerein nplF ! ti @ ii © ^
abends' 8'̂ UHrr

im ftatfetfaal (Volkstheater),D-ßherme«sir. is.
3 Damen «, 3 Heeren - nnd 2 Gruppe, »preis «.

. , che), I . Schraub , Dohh. Str . 10 (Kaisersaal ), .Atext, Nerostr.
(Zum Gutenberg ), in den Zigarrengeschäften von Staffen , Krrchĝ, Wellrrtz-
straße u. Bcchnhofstr.. I . Losem, Faulbrunnenstr ., A. Kummet, Wellrchstr.,
A. Erb , Bismarckr .. Schreibwarenhdl . I . Mook, Blucherpl-, u. C. J -̂ Lang,
Bleichstr., Friseur Schnell, Seerobenstr ., Backermsir. I . Damm , Seerobenstr .,
u. K. Limburg , Weberg., Uhrmacher E. Stöcker, Webergaffe, Spezererwarcn-
handl . Becker, Karlstr . 26, Herrcngardcrobegeschäft Bruno Wandt , Krrchg.

Kaffenpreis: Masken 1.25 Mk., Nichtmasken70 Pf . vro Persom
. • ~ ' ' " ■ ‘ Hrn . Br . Wandt , Krrchg. 56.

B. Ramm.
Zu diesem allgemein beliebten Maskenfest ladet freundl . ein Der Vorstand.

Eingetr . Verein Gegründet 1884.

J [. Fastnacht - Sonntag, den Febr,,
abends 8 Uhr,

im grossen Festsaalo der
„T sir*8i - Cses© 3iscSiaft ( S

Schwalbacher Strasse 8:

Grosser takentall.
Eintrittskarten für nichtmask . Mitglieder 50 Pf ., für mask . Mit¬

glieder 1 Mk., Nichtmitglieder 1 Mk. 50 Pf . Nichtmasken können
eine Dame frei einführen , jede weitere Dame zahlt 50 Pf ., Zuschauer¬
karten für die Galerie 30 Pf . Der Zugang zur Galerie ist durch
den Saal.

Verkaufsstellen für Karten : Für Mitglieder u. die Gesangabteilung
bei Herrn Kam . Gerich, Schulgasse 2. Für Nichtmitglieder bei den
Herren Gerich, Schulgasse 2, Strensch, Kircbgasse 50, Paukseli , Nero¬
strasse 18, Fiigler, Bismarckring 32, Vereinslokal , Helenenstrasse 27,
Garth, Rheingauer Hof , Rheinstrasse 54, Friseur Menten, Blücher¬
platz 4, Bodensteiner, Schwalbacher Strasse 61. F 410

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein
19er Vorstand»

iwspliisfeif M€

Dii«. Mast-Rindsl-isch
jedes Pfnnd 60 Bf »,

Kalbfleischv. 60 Pf. an
bei Strauüj,

Seerobcnstra ste. Ecke Bülowstroste.
Zum erste » Mat « 'in Mesvasenl

Dänisches
DchsensteisÄ

kommt von heute an zum Verkauf

per Pfund 66 Pf.
Jedermann zur Besichtigung ohne

Kaufzwang höfl. eingeladcn.

Metzgerei MLirKGh-
K4 .Helettenstraste 24. _

ÜMauriint Palctto-fl
Morgen Mittwoch:Metze!s« e.
Dienstag abend:

. . . . 'Wellfleisch u. Bratwurst.
wozu sreundlichst einladetW . fcincUelBll »erK*,J'’
Waterloostr . 5, Ecke Eckemfördestr.

Eangrstnsser SS/SV

1911er Hahnheimer Naturwein
per fiSlra» SE. 53,

NB . Joden abend 12—15 Spezialitäten zu Mk. 0.75 — Mk. 1.—. Bekannt
vorzügliche Küche. Delikatessen der Saison.

Mittwoch den !4. Fßbr:

f Brei. » laitfslt
Morgens Kesselfleisch m. Kraut,

IKiihlgasae V. Bratwurst und Schweinepfeffer. <«e£i&J | *3y7
Ausschank des beliebten Starkbier und Liebfrauenbier.

Tom 1®. Februar au fangend
werden eine Anzahl

Haus- und Küchengeräte,
nur allerbeste Fabrikate,

welche nicht mehr in das Sortiment passen,

mit SO —80 % Babatt
gegen Barzahlung verkauft . K139

Telephon 213. La Sa Jtlllfjg Kirchgasse 47.

Großes GartengrmrdstüÄ
mit ca. 400 Bäumen sofort zu verkaufen. Off. n. Z . an o. —agbl.-Verlag.
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Total-Ausverkauf in Uhren. Gold- «nd Silberwaren!
-Um mein Lager bis zum1. April möglichst zu räumen, gebe ich von heute | | Hfllßlf Itflflflff ft

ab auf meine für jedermann sichtbaren reellen Preise WW K̂UDW . »
Ot bietet sich somit schon jetzt Gelegenheit zum billigen Einkauf von fpH01 Konfirmationsgeschenke « . . , > _ «

B . Suckingfc LkKNgMne

F 441Naffauischer Kuustverein.
AusslellMg Internat irnpfjlit des 19. Iayrh.
Festsaal des Rathauses 10- 1 u. 3- 6 Uhr.
Eintritt 50 Pf ., Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei.

Vifteroy &Bod), JJlßfttad)»
Spezial -Ausstellung

der

Frühjahrs -Neuheiten
für Hotel- u. Privatbedarf.

TU.Sfiffger , Häfnergasse 16

Silberne
Medaille.

Bei 12 Fl . GO Pf . kostet mein beliebter

Heidelbeerwerrr.Silberne
Medaille.

Habe soeben ein prima Faß im Anstich, für Gesunde und Kranke
ei« Labsal! — Zahlreiche Anerkennungen!

Als bester Ersatz für teure Südweine empfehle meine
Weereutveine:

Ktachelbeer
Isharmiskeev
Arsmbrer . .
Grdjerer . .
Kimireer

bei 10 Fl . 68 Pf.
10 „ 65 ..
10 75 „
10 „ 9V .,
10 „ 95 „

In allen
besseren

Geschäfte»,
erhältlich.

In der einzelnen Flasche5 Pf. mehr.
. „ Henrich Trucker »" . Speierlingsekt . 1 .39

M Stachelheerfekt » Ersatzf. teuren Weinsekt, 1 .86
Grvveersrkt . 3 . 00

per Flasche.
Alle Gbstsüfte lose ausgewogen billigst. b 1803

Wo  Henricli 9 ObDMeliere!.
Telephon 1914 . Blücherstraße 24.

Bayrische

Mllem -Vutter
Mk . R . 45  per Pfd .,

^ feinste spanische ^

^ Billige Lektüre!
Nus unseremZ-itschriften-Lesezirkel bidenwiranv - llständigegut-

Kiomanvibliotye ^ ÄtMsche Ä »ndschau — UevÄ L « ndw. zu 75 Pfg.. 1- Mk..

Moritz und MünzeS, Wilhelmstr. 58.

^.' fertige g2s:‘.tk!ü'BLUSEN

UNTERRÖCKE
KLEIDERSTOFFE

Rtifefofler,
Anzugk.. Taschen. Körbe rc. gut » sehr
billig Weveeaasse 3 , chlh.  Tel . 3229
■reut Pflege von Mund n . Zähnen,
si und um den Zäbnen eine blendende

C* Weiße und dem Mund liebl. Frische
zu verleihen, ist unübertroffen das preis¬
gekrönte, seit 1863 im In - und Ausland
bestens eingeführte
Zahnpasta -Odsntrue

von C. D. Wunderlich , kgl. bay. Hof¬
lieferant, h 50 Pfg., in ovalen Dosen
66 Pfg. bei Drogerie « « » Dili « .
Apoth., Moritzstraße 12._ 1681

lappen in all. denkbaren
Mustern von 10 Pf . an,
Reste für Herren- und
Knaben-Anzüge. Reste
für einzelne Hosen wer¬
den billig verkauft

S chwalb . SLr . 44,1 , Alleeseite.
MßHküHt Schoppen 35 flf.
Carl Li »», Metzgergasse 31.

Miste Mchtmmckde
per 10 Pfund 3 Mk., sowie alle Sorten
fst. Gelees und Marmeladen empfiehlt

W . Mayer , Delaspeestr. 8.

Orangen
Stück H , 4 und $ Pf.

empfiehlt 259

Eier - und Butter - Großhandlung

HP• Mj IBH .85)9Ellerrb-gengaffe 4.
Kittale: Moritzstratze 13.

Prof. Ehrlich’s
Bedeut, f. d .Wissensch., sowie

Oeschiechtskranko,
Heilung der <äoi!Ovrhoe (Harn¬
röhrenausfluss) u. Sypliili » ohne
Quecks., ohne Ein»pr., ohne
Berufsstöi-., ohne Rüokfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diakr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Br . sned.
This (|uen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8

H (Haup tbahnhof).

Reparaturen von Portemonnais,
Damentaschen. Brief- und Zigarren-
taschen usw. übernimmt

« « « rer ffiayer , Portefemller,
_ Richlst ratze9, Part._
Alle Tapeziererarbeiten, Aufpolstern
von Betten u. Möbeln , Anbringen v.
Gardinen usw. wird gut u. bill. aus-
gef. W. Egenolf jr ., T-riedrichstr. 2/.

Tipp Topp
werden Herren» und Damenkleider
gebügelt, ansgebesfert, umgeändert zu den
vivigsten Preisen . — Karte genügt.
Dotzheimer Str . 61 , 4 r. B 2912

Bevor Sie Möbe! kaufen , besichtigen Sie bitte die z. Zt. bei mir ausgestellte, besonders

PREISWERTE WOHNUNGS-EINRICHTUNG
bestehend in:

Schlafzimmer, eichen
2 Bettstellen,
2 Nachttische m. Marin.,
1 Waschkommode mit

ilamor und Spiegel,
1 Spiegelschr,, HW cm,

f. Kleider u. Wäsche,
2 Stühle, 1 Handtuohst .,
2 Pat.-Matr. m. Decken,
2 Bosshaarmatr . m. Keil

mit gutem Rosshaar
' Mk . 875 .-

« - gröntle « IS » !

Speisezimmer, eichen
reich geschnitzt,

1 Büfett,
1 Kredenz,
1 Ausziehtisch,
6 Lederstiihle, Ia Leder,
1 Sofa mit ft'. Moquetta,
1 Ueberbau hierzu

Herrnzimmer, eichen
reich parkettiert,

1 Bibliothek,
1 Dipl.-Schreibtisch,
1 Tisch,
2 Lederstühle,
1 Sehreibstuhl,
1 Chaiselongue,
1 Moquettedecke

l?Ik . 885 .— Mk . 57 ©.—

zusammen

(WTgmnu 'pi» -— -

G. SCHOPP, Nacht.: Fr. Mahr,
dauernde Gannitie.

152
Wiesbaden,
Taunnsstr. 38.

Spezialität:

Casseier Rippenspeer
1 Mk.

Conrad lieft© f,
Bheinstrasse 77. Telephon 843.

QnbeoteMe.
1 Fl . Chabeso konzentriert. .
1 Liter „ alkoholfrei . .
Va „ „ alkoholfrei . .

Vi ,, » » •
. — Flaschenpfand 10 Pf.

Mk . 1 .20

» - . 20
„ — . 15
„ - . 10

8 292z

fürPFerdebesitzer!
Wollest Sie

bei den teuren Käferpreisen Geld
sparen, lkelne hin ' ifc bei Ihren
Pferden haben, schlechte Fresser
an gross®Mengen gewöhnen, dann

füttern Sie

flöDeler's lEfOEIllliafEt
(Haferersatz) 239

tGlesetzlich geschützt.
— Bedeuteint billiger wie SSafer * —

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgogand:

JL © © p © M Marx*
Wiesbaden . Telephon ©03.

Annoneen-Akstnifiteur
für ganz neue, künstlerisch ausgestattete Sache gesucht. Nur solche Herren wollen
sich melden, die bereits erfolgreich in  dieser Branche gearbeitet baden. Offerten
unter 0 . 84» an den Tagbl.-Verlag.

Doppelte Haltbarkeit der Sohlen!
Wasserdicht ! Gleitfrei!

Braunes ChromsoMIeder „Marke Neptun**
1%' iclst verwechseln mit lojrnanatcn grünen Sehlen.

Alleinverkauf:

Ph . Hell . Marx , Lederhandlnsg,
L ÄEffiMritiissstrMSfle B.
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Schutz gegen die hohen Lebensmittelpreise

Gratis - Löfiel für
Quaker Oats Konsumenten.
Quaker Oats Pakete enthalten
Gutscheine, für welche wert¬
volle, schwer versilberte Löffel
gänzlich kostenlos erhältlich sind.

Sie brauchen nicht zu warten
bis Sie sämtliche Gutscheine bei¬
sammen haben, senden Sie uns
per Postanweisung Mark 1.25 und
wir werden Ihnen den Löffel
sofort zusenden. Dieser Betrag
wird Ihnen zurückerstattet,
wenn uns bis zum 31. Dezbr. 1913
die erforderliche Anzahl Gut¬

scheine zugesandt wird.
Quaker Oats Company, m- b. H.

Hamburg. Abt. C. K.

Verringern Sie Ihre Haushaltungskosten und verbessern
Sie Ihre Gesundheit durch täglichen Genuss von Quaker
Oats — das Nahrungsmittel , das nicht teurer geworden ist.

Quaker Oats enthält alle
Nährkraft des Fleisches,
der Gemüse und des
Brotes und stellt sich

G?„“ Sbedeutend  billiger.
Ohne Reklameaufdruck.

MWeMM.ii.Strafe.
Verkauf ».Miete.
M. u. 0. Bedienung.
Auch Bettische und

Zimmer-KlostttS
leihweise.

SL. Mi -haer,
Webergasse3, Hth.
Tel. 3229. Repar.
prombt und billig.

Obfthäume,
Rosen hat noch abzugeben,

sow. das Schneiden u. llnterh . von
Obst- u. Zierg . übern , bei bill. Be¬
rechnung u. fachm. Bedienung die
Baumschule von H. Steiger , Morrtz-
ftraße 5. . _

ffieicliinBnKPJ ® auf die neue,
müniielsichere

4°lo Altonaer
Stadtanleihe vonM
zum Emissionskurse von 99 . 60 °/°
■werden bis spätestens 16. Februar
provisionsfrei entgegengenommen von

Bank -Geschäft,
Wiesbaden , lilieinstrasse 95.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , den 14. Februar 1913 , abends 8 Uhr im grossen Saale:

Bunter Fasdiings-llbeniL
Mitwirhende : Die Damen : Fräulein Etäthe » oi -ach , Operetten-
Soubrette am Mainzer Stadttbeater . Fräulein Math Ide Kinzir , Sängerin
zur Laute vom Schauspie .haus Frankfurt a . M. l' räulem Maiin Wod,
Vortragskünstlerin . Die Herren : Krnsrt Fredy , Musikimitator u. Klaynr-
humorist . Fritz SchIotth « uer , Komiker vom Stadttheater in Mainz . Mister
feiner Spyglas , Chansonnier . Am Flügel : Herr 9 illielm ffliiller.
Das Parkett des grossen Saales ist als Restauration eingerichtet.

Logensitz : Uk ! 2M,  Mittelgalerie 1. und 2. Keihe : Mk. 1.50 , 3. bis letzte
Reihe und Ranggalerie : Mk. 1.—, Ranggalerie R oksitz : o0 Pt . Parkett
(nichtnumerierter Tischplatz ) : Mk. 1.50. Pie Damen werden gebeten im
Parkett ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städthclie MwrvcrwaltMng.

6. Iterarischer Abend von Adolph Tormin.
Montag , 19. Februar 1912, präzise 7Vs Uhr (Saalöffnung 7 Uhr ),

im Beethoven -Conservatorium , Luisenstrasse 3 (Gartenhaus ) .
Rezitations -Programm : Drei moderne Einakter.

1 Ahsp' ii d vom Regiment , Drama von Otto Erich Har .leben.
2.  Weihnaehtseinkäufe , Scene aus ;,Anatol “ von Artur Schnitzler.
3. Literatur , Lustspiel von Artur Schnitzler.

Karten ä 1 Mk. i . d. Hofbuchhandl . v. H. Staadt , Bahnhofrtr . 6 n . abends a. d. hasse.

' OeffeütLicher Borträg ^ W
Mittwoch abettd 8 '/- Uhr, Vortragssaal , Moritzstratze 12.

Thema:
as öedeulet der Engel non Hffö. 10 mrd das Werschkingen

örs Büchleins ?"' . . . B3022" des Büchleins?
Eintritt frei . - Jeder mann Willkomm -!,.

1 Kanfmänniscler Verein Wiesbaden.
85. V.

Mittwoch , de « 14 . irebr ., abends pünktlich 8'/, Uhr,
im BTestaaale der „ »%artlmrg “ , Schwalbacher Stras o:

Vortrag --- -- --- ------
des Herrn

<$? Ppofessujps Dp » üi -ESGfi
^ von der Universität Marburg über.

Die Jugend Friedrichsd.Grossen.
Zur Erinnerung an dessen 200jäln \ Geburtstag.

K4» ctc » » itiij nur aus Saaleingsn ? haben.
Inhaber von Ehrenkarten belieben ilire , Ula ti5karte » hei N

W . Seidel , ’Wilhelmstr . 56, in Empfang zu nehmen . h 416 W

D. Mö Ge. Npenverem,
Sektion Wiesbaden.

Donnerstag -, den 13. Februar , abends 8 1/2 in der
Aula der Höheren Töchterschule: F372

LichMIder-Bortrag
bcS Herrn J . Nfirnberg -grauffurt a. M.:

geMk ipji ,2. M. die BetseMMMWWk.
Nichtmitglieder hoben Zutritt.

^GIGZrWMZS^

von 1911, !l. /lusgads,
verstärkte Tilgung u. Gesamtkündigu *g bis LVAZ ausgeschlossen,

Stücke von M. 5000 , M. 1000 und M. 500.
Ausgabepreis : 90,60 °/o. Zeichnungstag : IX Februar 1913.

Anmeldungen nimmt kostenlos entgegen

Bank für Handel und Industrie
Niederlassung Wiesbaden (vormals Martin Wiener). F492

2. MM oh  2. saue 228. Ul lieft Meile.
f '>un « und 10. Februar 1912.) Nur die Gewinne über 9« Mk. sind den

betreffendenNummern ln Klammern beigefügt. Ohne Gewähr.

Aus jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II.

10. Februar 1912, vormittags. Nachdruck verboten.'
88 887 766 1324 «5 81 788 67 2130 247 350 698 3038

247 357 569 708 803 (200) 84 4069 889 8295 99 450 584 97 607
[200] 11 712 6004 .7398 402 644 945 830a 534 9210 53 500
618 2^ 767

16088 338 86 417 510 11052 455 832 95 980 12564 741
13004 35 45 80 1400] 113 [200] 83 | 57 694 . 816 44 14336-99498 506 75 77 600 71 927 72 15269 [2001 437 893 9o2 16210
[200] 830 17001 [2001 626 955 18037 129 575 931 19111 314
508 797 909

30251 782 883 906 21360 581 87 744 22457 929 57
23022 26 48 187 450 681 915 2 1079 108 [200] 238 90 429 760
873 25233 632 74 758 20056 75 903 27083 [200] 226 49 314
39 571 99 604 751 945 28136 41 333 632 917 72 29041 [200]
691 769 86 825 58

30300 560 81066 70 71 222 579 649 32265 356 447 750
79 33190 441 79 529 607 704 89 902 69 31136 695 704 lo
[4001 35028 331 853 95 972 30387 529 [500] 636 53 73 730 843
99 37774 86 809 75 38159 827 507 57 884 922 39033 283 808
30 62 568

40343 67 555 832 41079 100 261 367 427 713 938 43018
55 308 94 403 687 991 43213 [300] 472 531 617 822 88 44029
178 247 54 61 380 486 798 45273 317 37 48 530 757 88 971
40199 306 815 36 47170 [200] 602 97 [200] 48171 532 93 828
920 26 49191 502 11 788 940

50221 583 685 51234 627 708 52027 348 533 747 53242
511 53 629 709 54022 184 291 508 989 55189 526 672 953
55 50192 464 83 509 57295 308 25 456 519 820 924 58075
484 521 43 924 42 [400] 59248 411 599 638 745 59 935 56

00143 50 66 224 648 98 769 85 884 0100,4 239 332 763 89
880 907 02043 353 514 658 725 938 03044 256 887 64.203 718
64010 55 893 [200] 978 06085 111 219 59 327 705 86 94 67266
461 86 68008 45 365 507 673 830 929 09012 577 821 912 38

70002 315 521 745 809 22 71119 239 783 816 72360 683
95 848 87 73156 220 827 400 84 963 74115 412 50 900
75045 166 248 83 [200] 330 71 412 76098 252 865 541 [200] 70
705 90 77171 217 873 76 451 530 898 78139 63 80 904 49
79124 486 577 763 817 [300] 22

80158 218 97 737 931 81151 252 373 622 735 37 855 910
37 82055 409 768 83671 889 972 94 84206 329 592 96 790

827 920 49
94324 519
96108 240
98088 108

901 85016 20 502 69 716 29 33 . 86577 780 864 997 87161
79 [300] 291 351 441 553 677 747 917 88134 96 211 402 61 72
589 863 71 89017 398 621 981

90211 84 [400] 499 621 91182 [200] 270 481
92160 75 289 403 6 8 554 93426 708 8611200] 975
673 810 919 78 «5095 162 411 503 87 [200] 622: 822
60 639 61 798 97183 92 204 29.81 353 566 72 943
64 511 842 99113 98 262 522 650 773 871

100027 70 101015 [3000] 372 102418 541 701 856 103027
39 97 144 [500] 79 104242 65 582 772 841 19oll6 276 48?
825 106350 972 [300] 107159 386 789 108456 62 109365 857

110258 72 771 [200] 923 54 111054 344 57 92 429 523 79
960 112015 [300] 83 276 77 310 56 77 450 82 762 89 113359
508 52 114461 505 742 947 115079 287 496 [200] 116636
863 83 914 117027 146 59 98 239 485 973 94 118220 48 704
51 119426 [200] 602 724

120000 302 591 688 [300] 988 [20 )] 95 181059 383 544 827
985 122460 587 822 995 123211 55 322 867 954 124430 615
[200] 98 857 900 125044 61 25C»466 765>818 126022 141 45
201 55 470 [200] 602 929 127005 194 258 slW 306 717 46 81
924 128122 50 86 561 611 96 97 775 129109 [200] 312 734

139097 121 [500] 278 592 624 810 86 131065 372 456 525
607 712 132181 223 302 61 444 584 613 15 [200 133267
630 134489 185055 86 141 89 980 136166 299 342 709 78
925 79 J37012 211 [200] 485 581 94 656 61 [300] 138000 72
458 527 817 29 139204 601 993

140582 [2001 691 [2001 94 842 141062 106 [5000 ] 88 216
337 402 68 571 608 732 112249 58 848 143049 428 ö07 715
803 144036 314 641 42 737 48 958 145286 88 394 477 511
630 [200! 787 858 85 907 148128 324 555 68 683 701 3 147035
66 287 410 667 943 148356 690 734 149035 17o 208 50 845
[400] 560 731 70 915

150055 126 271 400 919 151322 [200] 448 65 549 152434
631 61 94 815 73 90 153001 159 84 251 726 864 989 154221
350 640 948 155479 898 156077 452 747 96 995 157193 2d7
461 687 790 158150 237 675 159497 533 902

160026 268 522 642 764 161833 95 162055 94 240 737
869 163000 23 521 713 966 [200] 164867 165018 230 443
514 89 812 977 166218 67 310 167252 92 591 168198 32*
401 5 544 669 788 169245 385 505 54 863

170082 284 344 776 809 171018 236 498 619 812 927
172014 199 219 883 973 173045 139 88 215 401 517 [2(X)j (18
828 41 174127 >06 [1000] 905 43 175013 152 222 467 ,83 900
56 176135 654 748 829 37 177429 774 178008 332 484 816
953 179179 312 71 474 785 99 [200] 954 65

180009 88 159 93 249 477 769 77 886 952 62 181045
182034 75 167 360 657 903 4 183172 232 47 99 330 590 619
802 920 184152 711 185068 775 [3000] 837 947 186139 6o2
86 87 701 [300] 40 187014 172 348 549 970 188098 139 543
676 773 976 189335 466 76 532 674 871

2. mmmm i. mm nt mi mi  mme.
(Am 9. und 10. Februar 1912.) Nur di- Gewinne über 9« Mk. sind den

betreffenden Nummern in Klammern beigesügt. Ohne Gewahr.

Auf jede gezogene Nummer sind wei gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II.

Nachdruck verboten.
84 [200] 974 1359,503

10. Februar 1912, nachmittags.
38 [200] 136 56 291 522 669 758 „ „„„2329 779 802 3227 698 889 993 4635 5215 882 961 6379 95

848 904 [200] 57 (300] 7205 615 713 8103 o3b [500] 484 068
618 9524 63 [200! 612 757 60 809 94 913 r ,

10404 673 76 737 52 11081 556 12082 [400] 139 433 542
632 37 13375 568 96 731 818 925 36 [200] 14055 282 548 608
69 1300] 15088 153 294 304 493 80913 913 [400] 87 16145 362
639 796 967 17103 863 73 471 [300] 707 18081 176 222 647
19452 637 720 36 962

20108 19 88 222 773 21148 422 982 22283 605 2312 !»35
464 822 25 928 39 24171 222 55 65 [200] 408 [3001 919 87
25009 143 565 614 20 780 96 959 20000 1»! 746 93 873 27085
127 222 538 737 873 28146 247 70 340 648 836 [200] 982 29217
68 93Ön4215 3380 412 75 707 984 [400] 31048 370 725 814 77
32102 287 542 63 90 691 922 33013 160 277 826 402 741
3 3172 243 773 821 35024 216 405 [200] 14 61o 76 893 963 70
3 -342 451 500 [200] 59 87218 590 699 952 38013 [200] 171 73
218  looio 04760663 718 872 11232 583 989 4 2005 66 117 [400]
395 407 618 43333 407 628 [3000] 89 44333 525 52 627 56 79
45020 89 192 253 584 [200] 627 945 43043 186 233 37 341 [200]
410̂ 793 849 948 47029 140 48057 70 154 766 48325 39 433
f6 ' 50530 S° 5108? 413 655 871 915 52058 72 116 24 601 781[200] 837 53237 84 332 71 402 93 572 91 54303 853 968
55508 685 862 94 [1000] 56106 91 370 742 »7052 62 129 31131 534 635 71.3 49 935 58372 923 59906 67 •

*0217 364 4f® 555 771 842 (200! 44 985 61180 205 19 510
713 1500] 971 62162 [200] 399 402 61 97 882 68098 234 82
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Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 14. Februar er., vor-

jMittags ll Ahr, werde ich im Pfand-
Helenenstraßc 24:

Sofa , Spiegel , Vertiko, Klcidcr-
-schränke, Anrichte, 1 Bohrmaschine,
Oefen , Schreibtisch, Badewanne m.
Ofen , Kronleuchter, 2 Fahrräder,
1 Fah Oel, Kommode, 1 Stockpresse
und dergl. mehr

«Äffentlich meistbietend zwangsweise
.gegen Barzahlung versteigern. B3040

Spinde , Gerichtsvollzieher,
Wallufer Straße 6, 2.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 14. Februar 1912,S igs 12 Uhr, versteigere ich imeigerungslokale

Helenenstraße 6:
2 Warenschränke, 1 Sekretär , ein
Sofa , 3 Stühle , 1 Flurtoilette , ein
Landauer -Wagen u. 1 Elektrrsier-
Apparat

Mfentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 13. Februar 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.

Zur rationellen Ausnutzung
einer

Minen aeujimitiriuaeutieii
CrslüdNg.

die von Jedermann gebraucht wird,

Apitalisl gesucht.
Offerten unter 1' . 847 an Tagbl.-Verl.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 14. Febr . 1912, vorm.

11 Uhr. versteigere ich zwangsweise
im Pfandlokale Helenenstraßc 24:
1 Partie Silberwar 'en, 2 PianoS , ein
,Büfett , 3 Betten , 4 Sofas , 2 Wand¬
spiegel, 2 Badewannen , 2 Waren - u.
A Glasschränke. 1 Aktenschr., 2 Rollen,
4 Pferde , 3 Landauer -Chaisen, zwei
Eisschränke u. a. m. öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 18. Februar 1912.
Baue , Gerichtsvollzieher,

Körnerstraße 8.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 14. Februar er.,

mittags 12 Ahr, versteigere ich im
Kaufe

Helenenstraße 6, hier:
1 Schreibtisch, 2 Bertikos, 1 Diwan,
1 Sofa , i Kommode, 1 Wasch¬
schränkchen, 1 Schrank, 2 Tische,
1 Kleiderschrank, 1 Regulator und
anderes mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B 3043

Lonsdorfcr , Gerichtsvollzieher,
_Scharnhorststraße 7.

BekMntmchÜW
Mittwoch, den 14. Februar er.,

nachm. 3 Uhr, werden in dem Hause
Helenenstraße 24:

3 Klaviere , 2 Kassen-, 2 Silber.
1 Bücher-, 1 Waren -, 1 Spiegel
1 Glasschrank, 1 Büfett . 1 Vertiko,
2 Schreibtische, 1 Zylinder -Bureau,
2 Waschkom., 5 Oelgemäldc, 2 Kom¬
moden, 3 kompl. Betten , 3 Sofas,
7 Seffel, 1 Diwan , 2 Klubsessel, ein
Teppich, Eß -, 1 Kaffeeservice, eine
Partie div. Weine u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar
zcchlnng versteigert. B3017

Wiesbaden , den 13. Februar 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

Nichtamtliche
, Anginen ■

Haarts nterlagcn
Zöpfê LockenM

empfiehlt

Damen-Salon Giersch
18jGo !dgasse 18
G Ecke Langgasse , o

lönnrieaJine it WdKn
pr. mit gold. Med., bill. abzugebcn.

lk' i-cauL Miisaeet », Wcllritzstr. 13.
Eins . gebr. Küchen-Einrichtung

u . mod. Gaslampen f. Ladenbeleucht.
bMg abzug. Mauergasse 21, Eierlad .

Guterh. Federhandwagen , Leitern.
Diele, Lackierergcräle billig zu verkaufen
Miehlstraße 17, 2.  Mitt elbau, P . link s.

Lv.vvv Marülla - Anhänger mit
und ohne Druck billig zu vcrk. Off. n
A. B. 100 hauptpostlagernd. B3045

Warnung.
Niemand werfe alte Gebisse weg,

zahle die höchsten Preise dafür.
Metzgergasse 15, La den.

Alle Reparaturen an Rolläden
werden billig ausgeführt Göbcn-
praße 7. Telephon 4491. B ‘2557

BrcmchchschneidcuL»
©tte FUsgter , Kiedricher Str . 8.

Welt-Mhtioe
BeobaÄtm»«., Ermittelung . .
Ehe -Affäre « , HeiratS -Aus-
kkufte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
DiSkret l Größte Prsxisr

Zuv -rlästigf «:

BetBlüT-BnreaE „tarn “,
Scharnhorststr. ss , 1. Tel. 4180.

hoteMeferanten
gr . Lieferungen zu vergeh., wenn
2. Hypothek von ca. 40—50 Mille
innerh . 75 % der Taxe übernommen
wird, wohinter noch 50 Mille Rückbel.
auf unbegr . Zeit , so daß tödliche
Sicherheit vorh. Mouatl . Regel, der
Ausstände, nachweisb. gr. Bedarf
Sommer wie Winter . Offerten nnt.
B. 847 an den Tagbl .-Berlag ._

2 Plätze,
nebeneinander , 1 Parkett , 7. Reihe,
für die letzten 3 Künstler -Konzerte inl
Kurhaus für 15 Mk. abzng. Gefl.
Off , u. L. 846 an den Tagbl .-Verlag.

Suchen Sie?
eine Wohnung» möbk. Zimmer?

Kostenlos
nachgewiescn durch Wohnungs -Büro

Han sa", Rv-inftr. 34,iStv.
W»M. Da« Ml Jlattncrln,
um 4h. Klavierspiel zu pflegen. Off. u.
K. 181 an Tagbl -Zweigst. Bismarckrlng.
Webergasse 27 möbl. Zim . an Herrn

lDau ermieter ) zu Perm.
Modell zum Frisiere»

gesucht Adlerstraße 30, 2. Stock.
Erfahrene Pflegerin

mit eigenem Krankenfahrstuhl
frei . Goethestrnße 27, Part. _

ist

KnehauSrnaskenball silb. Ketten¬
armband mit Taler verloren. Abzugeb.
gegen Belohnung Jahnstr . 17, Grch. 1.

Eiu goldenes Pincciicz
mit Kette in der Stadt verloren.
Wiederbringer gute Belohn. Taunus¬
straße 5, 1, Linel.

Katurhaar ' Zopfe,
Farbe garantiert haltbar, zu ausser ge wolinlicli billigen Preisen.

Damen-Friseur Uchelsberg ß.
Goldene BroscheZ

mit Smaragd . Knopfforntz Sonntag Verl.
Nachricht erb. Mainz. Wlll lgrsstr. 1, 1.

SteinmarDer,
2 Felle, vom Kurhaus bis Berliner
Hof verloren . Gegen gute Belohn.
Pelzhandlung Müller , Langgassc,
bitte abzugeben. ^ _

L <« K . 13.
Heute verreist.

Kurhaus-
Maskenball.

Die schwarze Maske aus derAdolfs-
allce wird von d. Mainzer schwarz.
Domino um ein Lebenszeichen ge¬
beten, und zwar unter T. 846 an den
Tagbl .-Verlag . V192

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Heirats-Anzeigen
Trauer -Anzeigen
L. Scheilenberö’sclie

Iin einfacherwie feiner
Ausführung
fertigt die

'-Buclidrückerei
Langgaese 21.

!l « MW II. MMII.
auch einfachster Preis.

Ernst Wahl)
Wilhelmffr. 40.
Fernruf 908.

222
Bahnhofstr. 3.
Feruruf 910.

G -KKranke, Schwache und Nervöse
behandle individuell und stets erfolgreich mittels

üeilmagiaettismus , laSeal - SieiS - BRIassagej
liatyrheiiverfaliren u.  Diätetik.

A.  KoMmamn , Mauritiusstrasse 5.
Mfindl". u. schriftl. Auskunft frei v. 11—6 Uhr, Sonntags v. 9—12 Uhr.

Wer heilt
Zchreibkramps?

Antwort u. L - 849 Tagbl.-Verl. erbeten.

<0*̂ ^ f. best. Aufn. z-
IMME diskr. Entb. b. Arzt-

Landvilla. Bäd.i.H-
!Kein Heimbericht. Str . Verfchwiegenh.
Anfr. unter V. V. 04 Schaffhättssn.

1(Auslandporto .) U61

Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung, daß meine liebe, gute Mutter,

$tm  Margarethe Schafgen, M«.e.,
nach kurzem Krankenlager sanft entschlafen ist.

Milli SchLfgerr und Kennt.
Mirsbaden , den 11. Februar 1912.

Philippsbcrgstraße 27.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 14. Februar , nachmittags

3' /, Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Tief erschüttert machen wir allen unseren Verwandten

und Freunden die Mitteilung, daß am 11. d. M. mein heiß¬
geliebter Mann, Vater, unser unvergeßlicher Sohn und
Schwiegersohn,

Herr Georg heymann,
in Momdaffa (Afrika), nach kurzer, glücklichster Ehe ganz
plötzlich am Hirnschlag verschieden ist. Alle die den Ver¬
storbenen gekannt haben, werden unseren unermeßlichen Schmerz
ermessen.

In tiefster Trauer:
Frau Lisbeth Keyrmm « ,

geb. Keischrnbach,
Familie M . Keymemn,
Familie Georg KeUchoadach.

Wiesbaden . den 13. Februar 1912. 263

Fm Freitag entschlief sanft nach kurzer Krankheit
unsere liebe Tante,

Fri.Dorothea Woest
Die trauernden Hinterbliebenen.

I Fiir unser neu zu eröffnendes Haus suchen wirtüchtige, branchekundige

für Lampeni Beleiehtnng
zum Eintritt per 1. April 1912. Offerten mit Bild,
Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüchen an

Leonhard Hetz,
Ä.-G. Elberfeld.

I ' 108

Oä

(fX/ete-a-tdfe
Wiesbaden

rMn-
/c ^/fcâ emtY/c^j/rßC/i

38

Fernruf 106 u,2261.

Todes-Anzeige.
Heute entschlief sanft nach langem Leiden mein

lieber Sohn, unser lieber Vater und Schwiegervater,

Herr Georg Benz.
Barbara Benz, ¥we.
Wilhelmine Lendle, geb. Benz.
Georg Benz.
Philipp Lendle.

Schnaitheima. B., Wiesbaden, Arosa,
den 11- Februar 1912. 260

Danksagung.
Für die vielen Beweise von Liebe und Teilnahme bei

unserem schweren Verluste sagen wir auf diesem Wege Allen
unseren innigsten Dank.

Wiesbaden , den 12. Februar. 1912.
Familie Heinrich Krag.
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